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%2ite Schuttabfuhr im Monat J ^
rai

L  au April , in welchem JJonat schon nieder

Schutt von den Straßen und Plätzen Wiens

ist im llai das Srgebnis der Schuttabfuhr

2 ^ 36 ^ 20 Mieter gestiegen . Dazu körnt der
Abtransporta, -± oo . jcv -

 Abfuhr wurden im Tag *» -
von 34 - 933 Kubikmeter last . Für die A _ feT ,d

. , . *+ , , n t - "tautos ■ 26 Straßenbahnwagen und <- 7
durchschniit 140 Lu . ^ c-utua,
-r Uhrwerke und andere Fahrzeuge verwendet .

.
In vergangenen Könnt sind auch 22 die Sicherhei g -

tuende Hausruinen abgetragen worden , während 62 andere w

Abbruch vorbereitet sind.

Die l -eb er. smittelge3 0hafte

Das Harktamt der Stadt Wien empfiehlt .
den lebensmittex-

kleinhändlern , an Stelle der am Donnerstag , ^ n 5 . dunx (
^

cn -
^

leichnam ) , entfallenden verkaufostunaen xnre Gescna t

wach /den 4 . Juni , von 7 bis 12 Uhr und lo bis 1° . 30 Un- d ..

au halten.

landesgesetsblatt für Wien

Das am 30 . ‘ ri 1947 ausgegebene 6 . Stliok des laadesgeec.

bln -ttcs für Wien ent hi‘
.lt die Änderung des Gesetzes vom IC . JUa

194? 'über die Anwendung des Reiche Jagdreehtee und die Änderung

und Ergänzung des Gesetzes vom lo . ,^ -i lj *b,  “ euen

seher eiausweis•
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Ge steifte Se -lintta friuhr im Monat ttd

, , , . n n- n TOfli ohem ronnt schon -wieder
Tn Vergleich zu jQ

j „ nj. r o r» und pläi & en Viens
07 162 lofb fernster Schutt von den Str .,. , en una x

^
w^ eräunt tiurdw , ist im Hai das Ergebnis der Sohuu * J ' •

:,Ä0 rabiater gestiegen . Dazu tommt der Abtrans P*rt
a -x jo . jcu  Abfrhr wurden im Tag«» -
von 54 . 933 Kubikmeter last . Pur dxe Aoi .nx

-pfevde.« . , -i , n t - " tautos , 26 Straßenbahnwagen und <- 7 —
durchsohnitt 140 hu .-Ttutoa,
■? Uhrwerke und andere Fahrzeuge verwendet.

. Ifl  vergangenen Monat sind auch 22 die Sicherheit ge¬

fährdende Hausruinen abgetragen worden , während 62 anders w

Abbruch vorbereitet sind.

Die Lebensmittelgeschäfte

r,a3  larhtaiflt der Stadt Wien empfiehlt den Lebensmittel-

1:1einhändlern , an Stelle der am Donnerstag , den 5
;

Juni (Trcn-

*« « * » > . « * « * « « * » ■
.

“ “
iri

„oh , d «» 4 - TOI , •« » 7 M . 12 Wir w*  1 = »» • * > « * ■

SU hell t Cil *

Landesgesetsblatt für Wien

Das am 30 . '
.hi 1947 ausgegebene 6 . Sttiofc des Lande sgeec „*■

blottos für Wien enthält die Änderung des Gesetzes vob XO . « . ..

19 ^ ' über die Anwendung des Reichs .jagdrecht es und die Änderung
i t r T.r .,,j n cs<• 6 betreffend den _i -

und Ergänzung des Gesetzes vom lo.

soll ereiausweis*
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BiilSBlst 'ic ’ -S sind in Iirualoortenverlag der städtischen

Eauj »tkasee Vien I . , Heues Sathaus , Stiege 7 , Halbstock , und

im Verlag der österreichischen Staatedruckerei , Wien 3 « > Herrn-

v/eg 16 , erhältlich*

• •säuglingssterblichke it nieder im Ans veigen

rfie der Bericht der Magistratsabteilung für Statistik

über die - Bevölkerungsbewegung Wiens im April ausweist , ist die

Säuglingssterblichkeit weiter im Ansteigen begriffen # Auf tau¬

send Lab e ^ dgeborene kamen in diesem Monat 87 tote Säuglinge,

während die Sterblichkeit im März 84 Promille und im Februar

nur 76 Promille betrug . Gleichzeitig kamen im April auch nur

1852 Kinder zur Welt , das sind um 281 weniger als im Vormonat*

Die Zahl der Ehe Schließungen ist gogenüoer d3m 1 ‘u .tz

1947 etwas geringer geworden , während im Vergleich 2um April

des vorigen Jahres ein Ansteigen um S6 Ehen zu verzeichnen rs-

insgesamt wurden in Wien in April 1947 1392 Ehen eingegangen.

Eie allgemeine Sterblichkeit,ist geringer geworden

und beträgt nur 15 von tausend der ortsansässigen Bevölkerung

gegenüber dem Vormonat in den 19 von tausend Menschen starker.

Eio Todesursachen sind , in der Reihenfolge der Häufigkeit ? Or¬

ganische Herzkrankheiten in 474 Fällen , Krebs in 361 , Genirn-

blcitung ii -t 203 , und Tuberkulose in 195 Fällen # 2wei Männer uno

eine Frau kamen durch Ermordung ums Loben und 33 Menschen Füg¬

ten Hand an sich selbst . In einem Fall ist wieder VernungOiU

als direkte Todcsurache angegeben.

Strömstöruiig durch Kurzschluß

Infolge Kurzschluß auf der aus Süden kommenden Strom—

fornleitung entstand heute um 8 . 52 Uhr in Vf: en eine Strömst © -

rung * Bur eh den oline Rücksichtnahme am die gerangen Vorräte

an 01 und Steinkohle weitergoführton Betrieb der beiden kalori¬

schen Kraftwerke Simmering und Sngerthstraßo konnten vor allem

die nördlichen Bcsirrke Yficns weiterhin mit Strom g ^ speiot woi

den « Um ungefähr 9 . 30 Uhr funktionierte die Stromversorgung

auch in den übrigen Bezirken wieder normal.

t
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Die Rechtslage dar ITazi Wohnungen

Bin Wiener Montagblatt bringt heute unter dem Titel

“Wiedergutmachung aber für NationalSozialisten 15 einen Artikel*

in dem berichtet wird , daß in nicht wenigen Ballen Nationalso¬

zialisten in Kingiben an die Wohnungsrochtsabt eilung des Magi¬

strates der Stadt , Wien eine « \ /icdargxtwEQhung " in der Form

verlangen , daß sie die Rückg ;ü e ihrer früheren Wohnung for¬

dern , die gegenwärtig von einem IJazlopf er bewohnt wird * Es

wird dabei auageführt , daß die Naziopfer , die in A &ziwonnun-

gen eingewiesen wurden , den Beweis erbringen müssen , daß der

frühere Wohnungsinhaber den Bestimmungen des NS - G-esetzes un¬

terliegt * V/emi sie das aber nicht können , verlieren sie die

Wohnung,
Der Artikel erweckt

" die Vorstellung , daß es sich um eine

Sonderaktion der Wo iin/. aigsr echt sabt eilung des Wiener Magistrats

und der Magistratischen Bezirksämter handelt * Tatsachlich ist

die Sachlage aber die , daß der Wiener Magistrat gezwungen war v
eine Reihe von seinerzeitigen Wohnungszuweisungen aufzuheben;

nach den Bestimmungen des XIV * HaupStückes , Aoscnnitt III,

Punkt 9 des Verbotsgesetzes 1347 ? das von den gesetzgebenden

Körperschaften mit Zustimmung des Alliierten Rates beschlossen

wurde , hatten nämlich die Cereino . cn bis zum IG , Mai 1947 vor¬

läufige BcnütZungsbewilligungen für Wohnungen aufzuheben , de¬

ren frühere Inhaber nicht registrierungspflichtig sind , Babel

war es gleichgültig von welcher Stelle die seinerseitige vor¬

läufige Sentitzungsb cwilli guixg ausgegongen ist * Per Magistrat
der Stadt Wien und seine einzelnen Unterabteilungen , darunter

auch die Magistratischon Bezirksämter , können sich natürlich

nicht über swingende gesetzliche Bestimmungen hinwegsetzen
und müssen Anträgen auf Aufhebung der vorläufigen Bonützungs-

bewilligungen für Wohnungen stattgeben , wenn die gesetzlichen

Voraussetzungen hiefür gegeben sind.
Was die krage der Beweislast anlangt , so ist es nicht

richtigt daß der gegenwärtige v/chnungsinhaber beweisen muß,
daß der frühere Inhaber den 3t : timmungen des Verbotsgesetzes
unterliegt * Vielmehr v/ird in erster Linie gefordert , daß der
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frühere Wohnungsinhah er b owe ist , daß er nicht regiötriarungs-

pflichtig ist * Bur dann , wenn der jetzige Wohnungsinhabor be¬

hauptet , daß die vorgebrachten Beweise unstichhältig sind,

muß er seinerseits beweisen , daß der frAhere ifchiiungsinhaocr

doch der Rogistrierungsnflicht unterliegt*

Im übrigen wird darauf hingewiesen , daß - doxa gegenwär¬

tigen WoinungcInhaber ein Berufungsrecht gegen den Soocneid

der Magistratischen Bezirksämter zusteht , sedaß also das Bun¬

de orini sterium für soziale Verwaltung angorufen worden kann.

Bis zur rechtskräftigen Entscheidung der Angelegenheit kann

natürlich der gegenwärtige Wchnuagsinhaber in der Bohnung

bleiben.

Wieder ßornüsepflänzchert für Erntcländler

Die IJagiotratsabtcilung 53 (Sicd ^t -ings - und Heingar-

tenwesen ) gibt am Mittwoch , den 4 # Juni , in der Seit von 8

bis 11 Uhr im städtischen Roservogarten , II . , Vorgartonstraße
160 , die sechste Partie Qomüsupflänzchen ( Paradeiser , Zwiebel

und Porree ) an Erntcländler gegen Vorwcis und Abstempelung

der Er :toi and - Ausweiskarte f er 1947 oder der Brr .t e^Land- Bvi¬

elcnzkartc für 1947 aus - Sposenboitrag S 3 . - * Packmat crial ist

nitzubringen . Ein Rechtsanspruch auf Ausfolgung besteht nicht .

Ausstellung der Meisterschule der MalerInnung verlängert

Wien
bis

i

Bio Ausstellung der Meis

9 . , Soveringasse 9 , wurdo

einschließlich Samstag , den

tor schule der Mal Grünung in

des großen Interesses wegen
7 . Juni , verlängert . Die Aus¬

stellung ist von 9 bis 17 Uhr und an kommenden Feiertag von

9. bis 12 Uhr geöffnet*
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Fälligkeit otermine der Abgaben der Stadt Wien

im - Juni - 1947.

Im Juni 1947 Cind nachstehende Abgaben fällig:

Bis zum 10 . Juni : Getränkeeteuer für Juni,

Vergnügungssteuer für die zweite Hälfte Mai«

Bis zum 14 . Juni : Anzeigenabgabe für Mai,

Am 15 . Juni : Lohnstimmenoteuer für Mai.

Bio «um 25 . Juni : Vergnügungssteuer für die erste Hälfte Juni.

Die Sehirach - Villa auf der Hohen Harte

In einem Montagblatt werden h ^ to über die ehemalige
Schirach - Villa auf der Hohen Harte -Tr . 52 v ©r * ffe:

lieht ? in denen di © Gemeinde ~icn bcs^ n1 'i c t wird ? die Villa

'und den Garten ungenützt zu lassen . Dasu wird festgestellt ?
dcu5 die Villa als jüdischer Besitz von der Gemeindeverwaltung
im Jahre 1541 erworben wurde ? uu dem damaligen Gauleiter

Schiraeh als Hohnsitz zu dienen ? Bein Zusammenbruch des Hazi-

rogimec richtete sieh gegen dieses Objekt der Unwille der Bo

völkerung . Später War sie einige Zeit von BeSatzungctruppen
besetzt und diente als Autoreparaturwerkstatte , Pie Villa

hat zwar Iceinon schweren Bombenschaden erlitten , ist aber

völlig dev &stiert ? der Binriclitungsgegsnstande und wosent-
licher Bestandteile beraubt . Eg ist also unrichtig ? daß dort

für mindestens 20 oder mehr Personen völlig inttilr . tr Uohnraum
vorhanden .wäre.

Inswieolisn ist der frühere Eigentümer devr Villa,
Baurat Ing . Spritzer , aus der Emigration zurüekgekshrt und hat

seine Eigontumoraehto argeneldot . Br verlangt nicht nur die

Itütkgabc der Villa ? sondern von der Gemeinde auch Ersatz des
seither an dem Objekt entstandenen Schadens , Diese Vermögens-
rechtlichen Verhandlungen zwischen der Gemeinde X!ien und dem
früheren Eigentümer haben durch längere Krankheit desselben
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eine Verzögerung erlitten . Bis zu ihrem Abschluß können von
\ 1

der Gemeindeverwaltung keinerlei Verfügungen über das Objekt
V»*

getroffen werden . Ein versuch der Gemeindeverwaltung , in der
/ Schirach - Villa ein Kinderheim einzurichten , mußte aus den

gleichen Grunde und wegen der bedeutenden Inertandsetzungs¬
arbeiten , die vorher notwendig gewesen wären , unterbleiben.

✓

\.
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Bee Ab gab e nt eilung s ge c e t z

Bio Vertreter der Länder und -. es Stadtebundos sprachen
heute beim Bund e sf inanzwini st er Br , Z imme raam vor und
überreichten i ’ im den Entv/uri eines Gesetzes über die Ver¬
teilung der Beetsuerungsrechte und der Abgabenerträge ( Ab-
gabenteiluhgsgoectz ) • Bor pinatizref er ent der Stadt V/ien,
Stadtrat Honav irrormierte den ijinieter über den wesentli¬
chen Inhalt des Gesetzentwurfes , der als Ergebnis v # n ge¬
meinsamen Beratungen der Länder und der Vertreter des
Städtebundes gewertet werden müsse , Bar Entwurf soll dom
gegenwärtigen gesetzlosen Zustand auf dem Gebiete der Einen*
Zuweisungen an Länder und Gemeinden vom 31 . Dezember 1947
an beenden und sei eine unbedingte Notwendigleit für die
Gesundung der dinarzen dieser Gebietskörpersohaft ^n * Bund «s-
minister Br , Zinnermann sagte eine rasche Überprüfung des
Entwurf es zu . Er lud die Abordnung für die kommende Y/# che
zu einer ersten Aussprache ein , ln dur ^ da .3 y.miglcrirr.

^ sein .e"13n>cllurg ; .raiiue mit teilen 7/erde,

Käs e für hind e r
—— — ——— — — — - = == %

. \ • g '
Das Land 3 e 1 nährungsant dien gibt bekannt;

/ ,
’ * • *

Sinder von 6 bis 12 Jahren erhalten auf Abschnitt 45
ihrer Lebensmittelkarte IC dkg Käse gegen nachträgliche An¬
rechnung auf den Kaloriensatz,

/
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Institut für WissensolxaXt und
^
ICunst

Vorträge in der Boche vom 3 . bis 5 . Juni 194 -7

Dienstag # 3 # Juni 1947?

Mittwoch # 4 * Juni 1947

Freitag , 6 » Juni 1947*

IG » 30 Uhr Univ . Prof « Br . Yfilhe . ^
gihnelt:
Entwicklung im Tier¬
reich.

18,30 Uhr Univ,Bo2 . Br . Uilcol ^us
Yalters :
Probleme dos SowOut¬
recht ® .

18 * 3C Uhr Br * Pobert H » J oPl »

,Bie Psychologie Sig¬
mund Freuds.

österreichische - Schweizerische fiocellachaft

Am Mittwoch , den 11 . Juni , findet um 18 Uhr im Vortrags-

caal der Kationalbibliothelt , X - , Josef splatz 1 , ein Vortrag des

Prälaten Dr . Aloic Bildender über "Meine liebe zur Schweiz und

ihren Borgon ’* statt«

•» Schätze aus dem Schutt"

Die Ausstellung " Bohltzo aus dom Schutt " im Alten Bat-

haus , Y/ien 1 . , Wipplingerstraßo 8 , bleibt nur * mehr bis 14 . Juni

geöffnet . 1

/
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Presseepiegel vom 2 # / 3 . Juni 1947

Wiener Zeitung » 1 . Juni?
Gegen die Verbürokratisierung ( Verein zur Förderung frei¬
heitlicher wirtschaftlicher Ideen)
Aufrüttelnde Verrohung , Strafverfahren vor dem Jugend¬
gerichtshof
5er alte Gschwandner gestorben
4547 Wohnungen wiederhergestellt . HK
Major Samsonow akademischer Ehrenbürger
Kinder singen - Symphoniker begleiten . HK /
Lebensmittelspende für Kleinstkinder . RK
Gemüsehochstpreise sind anzusohlagen . RK
Wiener Kurier , 2 , Juni;
Stromstörung in " ien durch Ausfall vori Isolatoren . Zur RK
Riesenschiebungen mit Lebensmitteln entdeckt . Angestellteder Meinl AG verwickelt
Weltmeisterin Ellen Preis . Lamenflorett in Lissabon
Weltpresse . 2 . Junis
München ohne Bier
Die Wiener Jugendkunst
Plan eines Rhein - Lonau - Kanals ,
Im Mai 1173 Wohnungen wiederhergestellt , HK
Das Programm der Grazer Festwochen
Ausklang der Eisenstädter Haydn - Festspiele . Aufführungder ” Schöpfung ” zum 138 . Todestag des Meisters
Festliches Kindersingen im Konzerthaus . HK
Weltpresse t Abend - Ausgabe , 2 . Junis
Wieder Stromstörung in Wien . RK 1
Brei Morde und 33 Selbstmorde im April # Säuglingssterb¬lichkeit steigt . Zeit im Spiegel der Statistik . Zur HK

/ Welt am - Abend . 2 . Juni*

3

3
4
4
4
4
4
4

1

2
3

3
,3

1

2

Unterernährung der Jugend tritt deutlich zutageLas zweite " Schleichende Gift "
# Wird die Wiener Ärzte¬schaft gegen den Tbc - Film protestieren?

Kaffeehaus in der KunstausStellung
leues Österreich # 3 . Juni;  \
Die Beamten v
Im Juni und Juli * Fleischkonserven statt Frischfleisch.Ler Ministerrat berät heute über die Erhöhung der Fleisch-preise — Ein Kilo soll 8 bis 12 S kosten # Die Preis¬
es tut zungsa kt ion geht vorläufig weiter . Verdoppelung der
Klemverkaufspreise*
Nur 750 Gramm Brot auf die Normalkarte : Stundenweise
Arbeitsniederlegung in Grazer betrieben . Die Betriebs¬räte der steirischen Schwerindustrie beim Landeshaupt¬mann . Streik der Öberösterreichischen Forstarbeiter 1
tt£ C ^? r ^ ru ttgen der Naziopfer
«n Strandbäder und Sonnenstich am laufenden Band#ersten  Badesonntag im Juni - Zwei Todes-opfe .r des Wildbadens . Hochsommer in Wien - Frost inMoskau
Abgaben der Stadt Wien im Juni . RK *
Ler Rauschgifthandel in Wien iLas Bäckergewerbe für das Kinderhilfswerk r 1
Au.8losung

ä
yon

S
L

h
s ->o ^ ^ ^ 8

/T tige
4.Yersiclaerun58anstalt *

C
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Das Groschen - Blatt . 3 « Juni:
Wer schweigt , zahlt doppelt . ( Leitartikel ) 1
Wieder ein Mensch in Wien verhungert 1
Kampf um Mietzins geht weiter 2
Arbeiter - Zeitung « 3 . Juni:
Helft den Kindern - sie sind unsere Zukunft . ( " Max - Winter-
Heimbaufonds " . ) 1
Die Rechtslage bei Naziwohnungen # RK 2
Das Abgabenteilungsgesetz . RK 2
Probleme der Donauiander . ( Konferenz der sozialisti¬
schen Parteien der Donauländer . ) 2
Die Schirach - Villa auf der Höhen Warte . RK 3
Es sterben wieder mehr Säuglinge ! RK 3
Der Kindergarten im Volksgarten bldibt 3
Wieder Stromstörung durch Kurzsohluß . RK 3
Schutt und Hausruinen . RK 3
Täglich vierzig Wohnungen wiederhergestellt 3
Das Kleine Volksblatt . 3 . Juni:
Eine Kinokarte S 4 . 12 statt S l, - . ( Lin €i ) 3
Machtvolle Kundgebung der Katholischen Jugend * Kardinal
Innitzer : “ Auf euch kommt es an ! " 5
Säuglingssterblichkeit ansteigend . RK 5
Zwei Jahre "Russische Stunde " 3
Wien internationales Zentrum für Rauschgifthandel ? 6
Die Rechtslage bei den Naziwohnungen . RK 6
Österreichische Volks3timme . 3 # Juni;
Proteststreik in Grazer Betrieben # Metall - und Bergarbei -«
ter gegen die unzureichende Brotzuteiluag h
Stein - ein fideles Gefängnis für Nazi . Ohne Bewachung
auf Außenarbeit . Sträflinge schlafen zu Hause . Wie die
Haft von Neumayer und Kampitsch aussieht 1
Wird das Antinazigesetz gegen Antifaschisten durchgeführt ? 3
Wieder 13 Rinder beim Transport krepiert 3
Ein Ministerwort , auf das man bauen kann 3
54 . &00 Besucher in den städtischen Sommerbädern 3
Kinderparadies im, Herzen der Stadt 3
Eine Greisin an Hunger gestorben 3
Ansteigen des Rauschgifthandels : 3
Die gchiraoh - Villa auf der Hohen Warte . RK 3
Meinl - Direktoren wegen Schleichhandel verhaftet 3
Österreichische Zeitung . 3 # Juni:
Wien ein Zentrum des Rauschgifthandels?
Arbeiter für Proteststreik wegen Perner - Skandals
Der erste Badesonntag
Neuerungen auf dem Gebiet der Energiewirtschaft
Intensivierter Anbau von Oelpflanzen . ( Moskau)
Erdnüsse zur Herstellung von Schokolade und Speisefett.
(Tass)
Die erste Strecke der Leningrader Untergrundbahn im Bau
Der neue Ausflugssonntagsverkehr der Staatsbahnen

' - v
Klosterneuburger Nachrichten « 31 # Mai:

2
2
3
4
4

4
A

Wohin ist das Holz von der " Sartoriusbrücke " gekommen?
(Mag . - Abtg , 29 , Brücken *- und Wasserbau . ) 3
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Strömstörung / durch Blitzschlag
- » —- - J- - ss - sssststsss  Äsus =Ä =:=SÄ;=s =ss *e =̂ — :?=zz ~ ~ s5 —

'
ln den gestrigen späten Abendstunden schlug bei Zell

am Ziller ein Blitz in einen Heizmast der dortigen 100 lcv-

Leitung ein . Während der Zeit der Auswechselung des Mastes war

die Brcmdstromzufuhr nach Wien unterbrochen . Die beiden Wiener

kalorischen Kraftwerke versorgten Teile des Wiener Netzes wei-

tsHLn mit Strom . Nur in einigen Bezirken entstand eine Unter¬

brechung des straßenbahnverkohre in der Dauer von ungefähr

30 Minuten#
■

Sonntagsfahrpreis am Fronleichnamstag

Am Donnerstag , den 5 * Juni , gilt aux der Straßenbahn

und Stadtbahn der Sonntagsfahrpreis . Es gelten daher die 60 e-

Sonn - und i ' eiertagsfahrscheine und die Wochenkarten mit Ans-

nähme der Autobus - ( Obus ) Wochenkarte . -

Die vorverkaufsstellen sind an diesem Tage von 3 bis 14

Uhr geöffnet•
• '

■ ■ ;
'

•Die Wiedererrichtung von Denkmälern

Auf Grund zahlreicher Anfragen wird mitgeteilt , daß aie

Wiedererrichtung eingesohmolzener Denkmäler und Bronze infolge

Materialmangel noch sehr schwierig ist . Das trifft auch tur

das immer wieder verlangte Schuhmeierdenkmal und den Aiszauber

brunnon zu . • v /
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Ein Handbuch für den ehrenamtlichen Für cor gerat

her Wiener Magistrat hat ein Handbuch für den ehren¬

amtlichen Fürsorgerat herausgegeben , das einen Wegweiser durch

das Wohlfahrts - und Gesundheitswesens der Stadt darstellt * Die

116 Seiten starke Broschüre , die in Verlag für Jugend und Volk

erschienen ist , gibt eine Darstellung der Grundsätze und eine

umfassende Übersicht über alle Zweige und Einrichtungen der

städtischen Fürsorge.
Das mit einem Vorwort des amtsführenden Stadtrates für

das Wohlfahrtswesen Dr # Freund eingcleitete Handbuch soll vor

allem die Funktionäre der Fürsorge mit dom sachlichen Wissen

ausstätten , das sie zur Ausübung ihrer Pflichten benötigen . Das

ist umso notwendiger , als gerade Jetzt nach dom Kriege viele

der ehrenamtlichen Fürsorgeräte vor ganz neuen Aufgaben stehen.

Das Handbuch wird in den nächsten Tagen im Buchhandel

erhältlich sein.

500 Schilling Belohnung für die Auffindung von

zwei - Bronzemodellon.

Boi der Übersiedlung der Veterinäramtsdirektion von Wien

3 - , Sehlachthausgasse 43 , nach Wien 1 . , EbendorferStraße 1 , m

Mai 1945 sind zwei Stiere darstellende Bronzemodelle abhanden

gekommen . Demjenigen , der die Modelle zurückcrstat *uet oder An¬

gaben macht , die zur Auffindung der Bronzemodelle führen , wird

eine Belohnung von 500 . - S in Aussicht gestellt # Bei der Zuer—

konnung dci ’ solben bleibt der Rechtsweg ausgeschlossen.

/
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per brasiliani sohe Gesandte beim . Bürgermeister*

Heute stattete der brasilianische Gesandte , Exeellenz

Bueno Do Prad o , dem Bürgermeister im Rathaus einen Besuch au.

per brasilianische Piplomat versicherte den Bürgermeister sei¬

ner Freundschaft zu unserer Stadt , in der er sich außerordent¬

lich wohl fühle und der er eine gedeihliche Entwicklung wönscro.

Amerikanische
' Hilf sakti ^ _

für
_ die Jiener __

Tuberkulosen

Bürgermeister Br . h . c . Korner und der amtsführende Stadt¬

rat für Gesundheitswesen Vizebürgermeister Weiziber ^ r hielten

in November v . J . im Wiener Presseklub eine Pressekonferenz ab,

um die gesamte Öffentlichkeit auf das bedrohliche Ansteigen der

Tuberkulose in Wien aufmerksam zu machen . Der Appell des Bürger¬

meisters zur Unterstützung der Stadt Wien in ihren f
’ampfc gegen

die Tuberkulose ist nicht ungohürt verhallt . Die ausländischen

Hilfsaktionen haben seither die Tuberkulosekranken mit besonde¬

ren Lebensmittoizutoilungcn bedacht und in letzter Zeit ist von

der " Schweizer Spende ” eine neue Aktion zu Gunsten der Tub ^ .«. .

losekrankon angekündigt worden.

Per Herausgeber der Salzburger Wochonozoibsciu -- ft Lo

Bernhard Wüllerstorff , hat durch die in den Vereinigten Staat . ,!

erscheinende pädagogische Monatsschrift ” The Instructor die

nordamerikanische Öffentlichkeit auf dieses schmerzhafte Pro¬

blem Wiens aufmerksam gemacht und eine Hilfsaktion für die Tu¬

berkulosen Wiens cingolcitet . Per Wiener Stadtsonat hau in - ei¬

ner heutigen Sitzung ein Kuratorium für diosos amerikanische

Tuborkuloscn - Hilfswerk oingoeetzt und damit die Tätigkeit der

Hilfsaktion cingolcitet . Vorsitzender des Kuratoriums ist Bür¬

germeister pr . h . c . Korner , Mitglieder dos Kuratoriums sind die

amt sfülirenden Stadträte für Gesundheitswesen Vizebürg ^ rmoistor

Wcinbcrg cr und für ’
.Tohlfakrtsv/cscn Pr . Pcrdined . Freund , fer¬

ner in yortretung _. de s .American Priands Service Oomnitteo
assistiert von Pruu v . Catharin . « . - «m - n ,10^ Lrü-

Mr * Weaver f /Pio G-cscliaf tsiuhrung der Hilfsaktion wnd k.
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der Hagistratsabtoilung 12 , Erwachsencniüracrgo , Ob Ma¬

gistrat srat Dr . Bieger , besorgen . Das " Wien r Tubcrfculoson-

Hilfswork - AJtorikanisehe Hilfsaktion " wird die in den Ver¬

einigten Staaten gesammelten Geld - und Sachspenden tibo ^ non , jk .

jo nach Art und Umfang der oinlangchdonfSpondQn i - '1 daran , ge¬

dacht, . durch ausserordentliche Sahrungsmittolboihilfen den

Hoilungsprozess der Tuberkulose - Kranken zu fördern oder einer

Kuraufenthalt und andere soziale Kassnahnon , die im Sinne

d03 Heilungsprozesses nötwsnig erscheinen , zu ermöglichen . Xu

einem . Schreiben hat Bärgornciater Körner die Bürgermeister

dar grösseren norde .merite .nf schon Städte und die Echteren der

nordamerikanisphen Universitäten gebeten , diese Hilfsaktion

für die eien er Tuberkulose ; —Kranken zu untci ’ S 'eütBon.

Bier für Biabetilce:

tik

Bas Lande somährungsamt l ' ion gibt bekannt:

fcuokcrkrcako erhalten auf den Abschnitt G- des Diabs-

nswüioss drei Bier in einen beliebigen Miichge r^ he^ t*



Pressestelle vom 3 . / 4 , Juni 1947

Wiener Zeitung , 3 , Junis
Pie Schirach - Villa . RK \
St . - Antons - Kirche in Favoriten wiederhergestellt 2

Wiener Kurier , 3 . Juni:
Kirschen aus Ungarn und Italien ? 2

Weltpresse » Erste Ausgabe , 3 » Juni:

Weitere Kürzung der Brotration in Paris 1
Erntesegen aus Wiener Boden , Kleingärtner produzieren 12,000
Waggon Obst und Gemüse .

2
Hühnerfutter aus Abfallstoffen . Kücken als Plugzeugpassagiere
Eine Kinokarte vier Schilling 3
Großfeuer in einer Londoner Gummifabrik , Tausende Tonnen
Gummi vernichtet , Wassermangel erschwert Löschaktion 4

Welt am Abend , 3 . Juni:

Ein Schritt auf dem Weg zur Verbesserung der Energiewirt¬
schaft ^
2000 Maler und Anstreicher in Kürze beschäftigungslos , Folge¬
erscheinungen der außergewöhnlichen Material - und Rohstoff-
Knappheit - trotzdem ein Beruf mit Zukunft £
Per Kleinverkaufspreis für Fleisch 2
Liefern die Bundesländer genügend nach Wien ? Eine nicht von
Vorurteilen getrübte Stimme aus der Provinz
Pressestimmen zum Kongreß der Labour ' Party*
Amtsschimmel als Wirtschaftsdiktator *(Eisenbwwirtsohaftung)

Neues Österre ich , 4 . Juni:
t». i . i r i rin— ~~ — - - —

Per Kanzler im Ministerrat : Beschlagnahmtes Eigentum für
Österreich freigegeben , Dazu gehören auch die " durch Gewalt
oder Härteanwendung verkauften 11* Vermögen , Eine Verfügung für
die amerikanische Zone , Verjährte Rechte können geltend ge¬
macht werden , Verlängerung der Arbeitslosenfürsorge « Erhöhung
der Biersteuer
Trotz der überreichen Inlandsernte Importkirschen auf Lebens¬
mittelkarten für Kinder , Pie ersten Transporte aus Jugoslawie
und Italien treffen bereits kommende Woche in Wien ein
1125 Tonnen Zucker aus der Tschechoslowakei kommen an
Pur die Aufrechterhalt ng eines gemeinsamen Gewerkschaftsbun¬
des . Eine Entschließung des OeAAB
Vier Punkte für die Verwaltungsreform
Von schwimmenden Feuersteinen und einem " RechnungsStempel"
Pas Groschen - Blatt , 4 . Juni:
Kriegspanik in Wiener Neustadt , Entsetzen wegen Fliegeran¬
griffs . " Ist schon Krieg ? "
Wird das Brot noch schlechter ? Mischungsverhältnis immer
ungünstiger . Geringerer Nährwert . Maismehl über 50 Prozent
Arbeiter - Zeitung , 4 . Juni:
Gesamt - und Sonderinteressen . Neue Rolle der Gewerkschaften,
(Leitartikel von Fritz Klenner,)
Russischer Einspruch gegen den künftigen Berliner Bürger¬
meister?
Pank , ( Parteien der Häuser Operngasse 32 und 34 « )
Was ist ’ s mit der Wiedergutmachung ? ( Nazi in arisierten Woh¬
nungen , )
"Arbeiterzüge " - für wen ? ( Bruck an der Leitha nach Wien,)

1
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Gewöhnt sich der Wiener das Fleischessen ah ? 3
Unbekannte in der Luft . (Maschinengewehr auf die Badegast e
in Wiener - Neustadt . ) |
Die Ausstellung : London baut auf |
Kinderfreibäder wieder in Betrieb 3
Karl Großner gestorben 3
Amerikanische Hilfe für die Wiener Tuberkulösen . RK j
Bin Brotmarkenfälscher 3
Einstürze in Hausruinen \
Ein Blitz Ursache der letzten Stromstörung * RK 3
Zu wenig Bronze für die DenkmälenRK 3
Die Kindergärtnerinnenschule stellt aus * RK 3

Das Kleine VOlksblatt . 4 . Juni:
Brasiliens Gesandter im Wiener Rathaus . RK 2
Von der Kommission für Verwaltungsreform # 4
Österreich zwischen den Mäohten . ( Vizebürgermeister Wein¬
berger gegen die Unterstellung einer einseitigen außen¬
politischen Orientierung Österreichs * )

4 # 4
Die Vorgänge in der Metten - Druckerei . ( " Geschäfte mit Pa¬
pier für Lebensmittelkarten ^ . ) 4 4
Morgen Stadtumgang von der Kirche Am Hof 5
Wiener Verkehrsbetriebe wollen 30 Autobusse kaufen 5
Handbuch für ehrenamtliche Fürsorgeräte . RK 5
Wiener Musik - und Thnaterwochen 7
Internationaler Musikwettbewerb in Budapest 7

Österreichische Volksstimme , 4 * Juni:
Die Arbeitereinheit . ( Leitartikel ) \ 1/2
Saboteure bis in die Ministerien , Eine Erklärung des
steirischen Landeshauptmannes * Streik der Bundesforst¬
arbeiter erfolgreich beendet 1
Auch die Schieber v . der Tabakregie gehen frei * Gilt bei
Schiebern der Grundsatz " mir werden kan Richter brauchen 1' ? 1
Bezirksvertretung fordert einstimmig : Gemeinde Y/ien muß
bauen 2
Entscheidungen über Nazimöbel sind bindend 3
Keine Kirschen für die Werkküchen 3
Leinenschuhe nur im Winter ? 3
Die falschen Gaszeiten 4 3Die 13 verendeten Rinder , Strafane « ige gegen die Sohuldi - ^
gen versprochen 3
Das zerstörte Schuhmeier - Denkmal . Zur RK 4 3Besucher des Stadionbades müssen sich stundenlang um die
"Wiesenkarten " anstellen 3
Österreichische Zeitung . 4 . Juni;
Eröffnung des Prager Journalistenkongresses 1
Verschwundene Bronzemodelle . ( Veterinäramtsdirektion t
Stiere darstellende Bronzemodelle . ) 3
Was haben die Arbeiter in der UdSSR erreicht ? Aus der
Broschüre H Was gab die Sowjetmacht den Werktätigen ? ”
von M . I .Kalinin 4
Marktpreisermäßigung . ( Saratow - Wolga - ) 4
Auch in Wiener Neustadt geht es vorwärts ! Produktions¬
steigerung in den Rax - Werken . Die Produktion läuft an.
Prämieh für die Arbeiter . Sportplatz und Erholungsheim für
die Arbeiter 6

-0 - 0- 0 - 0 - 0 - Q - 0
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im April 4,258 . 907 Kinobesucher in Wien
"CSSS -S5X5ÄSSS2ÄSÄSSS3SSSÄ — "̂"*•**“

ssää55Sss : 55 =s =: sscs « =: * —1,= ““ *” **

Vom Jänner bis April 7 . 9 Mi llionenjrergnUgun gseteuer
luJ*"

ia wiener Stadtsenat berichtete gestern der städtische

Pinanzreferent , Stadtrat Hgnaj , über die Entwicklung der ,

Vergnügungssteuer in den ersten vier Monaten . Nach dem Yor-

ansohlag war ein Ertrag von sechs Millionen Schill ng au .

warten , eingezahlt wurden rund 7 . 9 Millionen Schilling.

Rund 27 Prozent der Einahmen entfallen aux die Besteuerung

dar Kinotheater . Der Besuoh der Kinos ist in den Monaten

Jänner bis April infolge des durch den Strommangel beding¬

ten Ausfalles an Vostallungea von 17,125 . 064 m Jahre 9v°

auf 15 , 225 . 688 im Jahre 1947 zurttokgegangen . Durch die er¬

folgte Erhöhung der Steuersätze ist der Eingang an Vergn 'i-

■gungsabgabe trotz dieser stark verringerten Besucherzahl

von S 2,845 . 065 auf 2,899 . 557 Schilling gestiegen . Im April

1947 ist gegenüber 1946 eine Steigerung der Besucherzahl

der Wiener lichtspielbühnen von 4,219,034 auf 4,258 . 90? zu

verzeichnen . Interessant ist , daß die Wiener Kinos in den

Monaten Jänner bis April 1347 nicht weniger als 15,530 . 849

Schilling an Eintrittsgeldern eingenommen haben . In den

vier Monaten des vergangenen Jahres waren es 17,135 . 944

Schilling . Der Rückgang,ist auf die Einschränkung der Zahl

der Vorstellungen infolge der Stromsperre zurückzuführen.

Die OaelieferZeiten am Ironieichnamstag

Am Donnerstag , dem 5 * Juni , wird Gas von 5 « 30 bis 8,30

Uhr , 11 bis 13 Uhr und 19 bis . 21 Uhr abgegeben werden*
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St ad trat Sigmund erkrankt

T>er amt » führende Skidtrat für das Bmä hrungsroaflä»

Rudolf jü ^ TX» ^ j ißt erkrankt und befindet sich in ärztlicnpr

Behandlung im Allgemeinen Krankenhaus « Der Bür -germoister hat

den städtischen Einanzraferenten , Stadtrat Kona # mit der ? üh~

rnng der Geschäfte der Verwaltungsgruppe für Ernährungew ^ en

betraut,

Die Gemüse geschäfte am morgigen Feiertag

Bas Markt arat der Stadt Wien gibt bokannt;

Um das frische Gemüse vor dem Verderben zu bewahren,

wird den Gemüse Verkäufern empfohlen , bei verstärkten Anliefe¬

rungen ihre Geschäfte und Stände morgen vormittag offen zu

halten.

Geehrte kedakt ion!

1

In Anbetracht der häufigen Beckeneinstürze in bomben*

beschädigten Gebäuden und der dadurch ständig
' bedrohten Men¬

schenleben , wird um un ge kürzt c md an auffallender Stelle pla -*

eierte Veröffentlichung der nachstehenden Aussendung 'gebeten.

Kri egobe schädi gt e J>eekenkonstruktIonen sof o rt üb erprüf en?

Bas peuerwehrkommando der Stadt Wien macht aufmerksam,

daß die vielen Beckeneinstürze p die in der letzten Zeit in bom¬

benbeschädigten Gebäuden vorgokomnen sind , in den meisten fallen

hätten verhindert ?/erden kennen , wenn die Hausbesitzer rechtzei¬

tig den Zustand der D^ ekenkcustrukticnen von einem befugton

Baugewerbetreibenden hatten untersuchen und fastgestellte Schä¬

den an der Tragkonstruktion hätten beheben lassen.
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I )ie Ursache dei * Einstürze bildet fast ausnahmslos ? . dlQ

ständige Durchfeuchtung der Dechen infolge von Dacnsc ^ den

urA die daraus folgende Vermorschung der hölzernen Tragkcn-

strucktion . Die Fäulnis hat een Verlust aer Tragfähigkeit dar

Decken zur Felge , wodurch das Leben und die Gesundheit der Be¬

wohner gefährdet wird*

An die Eigentümer und Bewohner solcher Gebäude ergen^

zugleich der abermalige Appell , Schuttlager auf Decken und

Dachböden , durch die die Einsturzgefahr gesteigert wird , un¬

verzüglich absuräunon.
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Di e städtischen Bäder am Wodienende

liit Ausnahme der städtischen Bäder 6 - , Esterhasygasse,

11, , Geiselbergstraße und 15 * , Heinickegasse , sind sämtliche

städtische Vclksbäder am Freitag von 13 bis 19 Uhr , am Sams¬

tag von 7 bis 19 Uhr und Sonntag yon 7 bis ,
12 Uhr geöffnet.

Die eben genannten Bäder können aus Koksmangel , da die Kessel-

anlagen nur für Eoksfcuerung eingerichtet sind , nicht in Be¬

trieb gehalten werden.

Bas Floridsdorfer Bad und das Jörgerbad sind am Frei¬

tag von 9 bis 19 Uhr , am Samstag von 8 bis 19 Uhr und am Sonn¬

tag von 7 bis 12 Uhr in Betrieb . Die Dampf - und Brausebadab¬

teilungen im Floridsdorfer Bad sind Freitag nur für Frauen zu¬

gänglich . Die Schwimmhalle de3 Jörgerbades kann außer Montag

täglich von 9 bis 19 Uhr benützt werden.

Bin vierwö chi ger ' Modi st enkurs

Die Berufsfaohschule der Stadt Wien veranstaltet mit

Beginn dieses Monates ihren zweiten Modistenkurs , Br dauert

vier Woohen und wird jeden Dienstag und Freitag von 17 bis

20 Uhr abgehalten . Auskünfte erteilt die Schulleitung , Wien,

15 . , Sperrgasse 0- 10 ( Tel . R 38 - 4- 57 ) täglich , außer Samstag,

von 8 bis 11 Uhr und 14 bis 16 Uhr.

Kindergärtnerinnen stellen aus

Die Staatliche Bilöungsanstalt für Kindergärtnerinnen
hat ihren zweiten Jahrgang abgeschlossen und so wie im Vorjahr

aueh heuer wieder eine Ausstellung von Schulerarboiton im Schul«

gebäude Wien 7 . » ITeustiftgasse 95 , voranstaltot.

Biese zeigt eine Menge geschmackvoll ausgefühyter
Handarbeiten , Soichnungen und in solider Workarboit hergpstoll-
te Gegenstände des täglichen Lebens , Man hat überhaupt den Ein¬

druck , dass in dieser Anstalt neben der Vermittlung einer guten

Allgemeinbildung grösster Wort auf alle praktischen Dinge geregt
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wird . Die Schülerinnen müssen sich aber auch reichliche Kennt¬

nisse und Handfertigkeiten aneignen , da der Umgang mit Kindern

bis zu 14 Jahren grosse Anforderungen an sie stellt , In der

heutigen Zeit ist es oft auch Aufgabe der Kindergärtnerinnen

und Horterzieherinnen für die Herstellung von einwandfreiem

Spielzeug , ja selbst auch für die Anfertigung von KLeiduhgs-

stücken aus mitgebrachten alten Sachen Sorge zu tragen . Sie

dafür gründlich vorzubereiten gehört mit zu den eifrigsten Be¬

mühungen des vorbildlich wirkenden Lehrpersonals . Erstaunlich

ist auch der Erfindungsgeist bei der Beschaffung dos überall

fehlenden Rohmaterials . Es ist fast nioht zu glauben , dass eine

originelle , gut aussehende Tischdecke aus einem Kartoffelsack

gemacht ist oder die aparten Modellschuhc aus Stoff - und Lod ^r-

rosten hcrgestellt sind . Künstlerisches Empfinden und praktische»

Sinn der 150 Schülerinnen meistern die schwierigsten Probleme

und festigen den Glauben an den schöpferischen Geist der viel

gelästerten Jugend von heute.
Zur Eröffnung der Ausstellung hatten sich heute oinge-

funden Unterstaatssekretär a . D . Ensloin , der geschäftsfuhrende
Präsident des Stadtschulrates Nationalrat Dr . Z cchne r , Stadtrat

Afritsch , Nationalrätin Marianne Pollak , die Gemeinderätinnen

Platzer  und potetz  und viele Funktionäre des Unterrichtswoaons«

Nach herzlichen Begrüssungsworten der Direktorin der Bildungs¬
anstalt , Margarethe Binder , brachte ein sohülcrchor zv/ei Lieder

zum Vortrag . Nationalrat Dr , Zoohner  dankte dem Lahrpcrsonal
und den Schülerinnen für ihre vorbildliche Gemeinschaft und den

aus ihr gewachsenen guten Leistungen.
Die Ausstellung ist vom 5 « bis 15 « Juni an allen Werk¬

tagen von 9 '
) bis 18 Uhr und an Sonn - und Feiertagen von 9 bis 12

Uhr bei freiem Eintritt zugänglich.

i
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Sommerfrische für iCleinhinder

Das Jugendamt der Stadt Wien hat seine schönste Bi¬

ldungsstätte , den Girzenberg in Hietzing , fw die Besuc ei

ier  städtischen Kindergärten bestimmt . In dem günstig Sc --  "

cl  Keim , su dem eine grosse Wiese , ein Planschbecken und era

kloiner Wald gehören , erholen sich 250 Kleinkinder durch 3 e

vier Wochen . Sorgfältig zubereitete und ausroicnor e

nflogung geben dort den Großstadtkindern alles , was sic z

ihrer Erholung brauchen . Am Endo des Jahres wird das Jugondam

der Stadt Wien mit dieser neuen pürsorgbeinrichtung mcacr

einen wesentlichen Beitrag zur Erhaltung der goxani

sundheit der Kleinkinder Wiens geleistet haben.
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Ausstellungen in Wien

I « Bezirk

Altos Rathaus
Wipplingerstraöe 8

ErzbischÖfl . Palais
Rotenturmstraße 2

Galerie Agathon
Opernring 19

Galerie Welz
Weihburggasse 9

Schätze aus dem Schutt.

Born- und Diözesanmuseum.

9 - 13 , 17 - 19
h

So 9 - 13 Uhr

Di,Po,So 9- 3. 2*1

Moderne Kunst 1 er.

Pronius - Szyszkowitz-
Wiokenburg - Bilder und
Graphiken*
Pritz Cremer - Photos
nach Plastiken

Mo -Pr 9 - 12* 1

13- 16,30 TJhr
Sa 9 - 12 Uhr ^
9- 17, Sa 9- 13"
So geschl*

mm̂ mm

ing . u . Arch . Verein
Eschenbachgasse 9

ICunst hist # riache s
Museum
Maria Theresienplatz
Mozart - Haus
Domgasse 8

Museum für Völker¬
kunde
Neue Hofburg,
Bingtrakt
Nationalbibliothek
Josefsplatz 1

Neue Galerie
Grünangergasse 1

Neue Hofburg
Hcldonplatz

/

Schülerarbeiten von 9 - 18 Uhr

privaten Mode schulen.

Ägyptische Sammlung - Anti - 10 - 13 Uhr
ken - Sammlung, " Mün^ - Samm^- - ( Münzsammlui g
lung . gog ^ n Anmellu
Mozart - Gedenkstätte , tägl # außer Io

9 - 19 Uhr

Kunst der Naturvölker . tagL,außer c
Sonderausstellung Wolff - 9 **13
Knize » So 10 - 13 Uhr

Kostbarkeiten der österr . tägl « 11 Uhr
Nationalbibliothek . Pührung

Zwei Wiener Künstler 10 - 12 * 30 Uhr
der Jahrhundertwende , 13 * 30 - 17 Uhr
Peter Altenberg - Richard So gesohl.
Gerstl,

Ausstellung historischer Do,So 10 - 13~
Waffen und Musikinstrumente«
3 Abteilungen der Wiener
Kunst - und kunsthistorischen
Sammlungen«
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Neues Hathaus
Lichtenfslsgasse
Heststiebe 1

N eue rwerbun gen len städt . tägi . außer K®
Sammlungen seit April 1945 * 9 - 13 Uhr

Neues Rathaus
Lioht ent elsgas se
Stiege III/6
Büro St adtrat Hatc j k a ♦
Palais Coburg
Seilerstatte 3
Gesellschaft zur Pflege
der kulturellen und
wirtschaftl . Beziehunge
zur Söwje cunion.

Edit B&n - Bilder aus dem
Prauen - SZ.

Zwei sowjetische Graphiker.
S . Judcwin - G . vS . Uerejskij.

Staat ! . Kunstgewerbe - österr « Kunst vom Mittel-
museum alter bis zur Gegenwart*
Weißkirohi ' - er Straße 3

wiener Zhriethandwerkverein Leistungsschau*
Xärntneratraß e 15

9- 16 Uhr

tägl . 9- *17 :;i

So ge sohl.

tagl * 10 - 13 u

So
*
10 - 13 Uhr

10 - 18 Uhr

L'irtschaftsgenossen — Wiener Motive,
soliaft bildender
Künstler
Opernring 17

Mo - Fr 10 - 1 ?
14 f 30 - 18 Uhu?
Sa 10 - 13 »
So 10 - 12 ”

III * Bezirk

Roy er des Konz e r t kau s g s Forcen und Wege * Aus - 10 - 17 Uhr
Lothringerstraße 20 gesuchte Malerei und

Graphik.

VII . 3e sirk

Au s s t e 1 lung s r hum e
Neustiftgasse 95
Schule

Ausstellung von Schüler¬
arbeit en . Staat ! ♦Bildungs-
anstalten für lindcrPart¬
nerinnen.

9 - 18 Uhr
So 9 - 12 rar

VIII ._ Be zirk
Eleinc Galerie für
Schule und Heim
IIcude gß erga sse 8

Museum für Volkskunde
I -aud c r_ga s s e 19

rk
rschule der Male

asce 9
rt - Haus

rfer St raß e 54

Rahnen aus mehreren Jahr¬
hunderten . Bild und Käh¬
men vor * der Renaissance
bis zur Wiener Y/erkstätte*

0sterreichisehe Trachten
in der Volkskunst und im
Bilde«

9 - 17 Uhr
Sa 9 - 13 Uhr

Di - Fr 9 - 1W
Sa,So 9- 12 -1

nlnnung in . m der Mei — 9 —17 Uhr
st er schule der K oJ * rin :iung.
Sc buhert - Mus cum . tägl . auß e r I

9- 13 Uhr
Sa 9—16 Uhr

Schloß Sc hü », brunn Wagenburg*
Eingang Hi etzInger Haupt straß e

9 - 18 Uhr
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Wiedereröffnungen von staatlichen Kunstausstellungen

Die Wiener staatlichen Kunstsammlungen haben nach drei¬

jähriger Pause , die »Ägyptischen Sammlungen » , » Aatiken - Sammlung » ,

und »Münz- Sammlung » im Kunsthistorischen Muse um zur Besichtigung

freigegeben . Besuchszeiten Di , Mi , Fr , Sa 10 - 13 Uhr » In der

en Hofburg wurde die » Ausstellung historischer wafron und Musik¬

instrumente » , sowie drei Abteilungen der » Wiener Kunst - und

kunsthistorischen Sammlungen » eröffnet . ( Besuchszeit Donnerstage

Sonntag 10 - 13 Uhr#
Im Schloß Schönbrunn , ( Eingang Hietzinger Hauptstraße)

ist die »Wagenburg ” täglich von 10 - 16 Uhr geöffnet#



i e g e 1 4 * und 5 * Juni 1947
presse s- p

,w^npr Zeitung . 4 , Juni:

Soll und Haben der Schuhindustrie . Die bisherigen Le -
^

3 tunsen . Die Zukunftsaussichten ,3 ««sSte käjä 'sää 4
leine Sonze ^ eKkÄ ( Aiszauber tauSnen, - Schuhmeier -

^
,

Denkmal « ) Zur RK

Wiener Kurier . 4 « Junit,

USA- Sänger für Wien werden
| eprüft terreich an  Heizöl?

SS £ ÄS jÄtfärt -M * . 4 « « rt « ta « H. l
r

öl vorenthllten . Brennstoffkatastrophe - aber 141 . 200 Ton-

ö ^ lagerten
^

in
^

Zisternen ^ Sowjetrussen verhindern Bevorra-

B « srtf .rÄSÄÄ «-s
sorgt
Weltpresse « 4 « Juni ; ( Erste Ausgabe)

Starker Rückgang des Kohlenimportes . Im April fast keine
^

Lieferungen aus Polen t nT. pr (3 3
Londoner Erstaufführung einer alten Wiener Operette £
Buenos Aires erstickt im Mist

Wei t prasse T Abendausgabe
Londoner Wasserversorgung durch Hitze gefährdet 1

Siesenfortschritt der Büromasohinentechnik . Modernste Sp
zialkon 3 truktionen mit erstaunlioh vielseitigen Leistungen.
Personalsrsparnis und Ausschaltung aller menschlichen Kh

lerquellen . Vollständige Inventur in zehn Sekunden
Im April waren vier Millionen Wiener im Kino * Fast acht Mil-
Honen Schilling Vergnügungssteuer in vier Monaten bezahlt •- U.

Billigere Kirschen für Kinder . Importe aus dem Ausland
rol g

Alpenkönig und Schieberfreund , Die Gesohäfte des ehemali-

gen Leiters der preisprüfungssteile
Welt am Abend , 4 . Juni:  i

Schlachtviehprämien verstärken Viehanlieferung '

Flugzeuge bekämpfen Frostschäden « ( Frankreich;

Neues Österreich « 5 « Juni:

Der polnische Handelsvertrag bringt : 600 . 000
für Österreich . Das Abkommen über den Warenaustausch mit Po¬
len unterzeichnet «

“ Mit den traditionellen Wirtschafte !^
-

Ziehungen und Interessen beider Länder übereinstimmen «
Kirschen statt Kohle . ( Leitartikel . )
Amerikanische Hilfsaktion für die Wiener Tuberkulosen _
Ab 12 . Juni : Zwangsverkauf des abgabepflichtigen «eime.
alle Produzenten , die 40 Prozent der Ernte 1946 nosh ment ^
abgeliefert haben , , _ £
“Bubi “ tanzt Jitterbug . Der Zirkus im Herzen der Staat
Italienischer Leis und 8000 Paar Strümpfe . Eine Bande von
GroßSchleichhändlern ausgehoben . Zwölf Personenverhaltet 4
Elf verlorene Arbeitstage , aber kein Röntgenbild . Vier
Kreuzwegstationen eines kriegsversehrten Arbeiters r



- 2  -

10 S Beihilfe für die Bezieher von Familienunterhalt 4
Der Gewerkschaftsbund zum Linzer Schieberprozeß:
Haftentlassung muß das Vertrauen der Öffentlichkeit er¬
schüttern ! ” Eine n dem Rechtsempfinden der Bevölkerung ont-

1/2
2

sprechende Erledigung ” gefordert
30 neue Autobusse für Wien 4 . Tr . _ _
Die Wiener trugen 13 Millionen Schilling ms Kino . KK
Kriegsbeschädigte Deokenkonstruktionen sofort überprü¬
fen « RK
Das Gr oschfrq Blatt » 5 * Juni:

Starke Mehlpreiserhöhung bevorstehend

Arbeiter - Zeitung . 5 . Juni:

Internationale Sozialistenkonferenz . ( Leitartikel)
Verlängerung des Familienunterhaltsgesetzes
Reden wir offen darüber ! ( ” SchQkolQä 6l$ 9terne Flitscherln )

In den Ruinen der Innern Stadt
Und was tun die Hausfrauen damit?
Stadt rat Sigmund erkrankt « RIC

'
1 7

EinApßell der Wiener Feuerwehr « ( Deckeneinstürze ) 4
Kleinkinder gehen auf Erholung * ( Erholungsstätte der
städtischen Kindergärten , Girzenberg * ) RK 4

Das Kleine Volksblatt « 5 . Juni*
NR Josef Hans : Um ein neues Jugendschutzgesetz
Beschädigte Deckenkonstruktionen sofort überprüfen * RK
Schlüssel eini - Bremsen aussa - a wengerl Gas * ( Fahr¬
prüfung . )
Das mit dem Stempel . ( Magistratisches Bezirksamt , Wien,
X . Stempelmarkenverschleiss)
Revue im Konzerthaus : Ein Saal und ein Publikum gähnen,

(“ Rhapsodie um Topsy ” )
Österreichische Volksstimme . 5 . Juni : '

3
5
7
7

5

Unnachgiebigkeit der Unternehmer gefährdet Fettversor¬
gung . Streikbeschluß der Arbeiter von Schicht in Atz-
gersdorf 2
Unbekannte Flugzeuge über Wiener Neustadt 4
Verhinderte Delogierqöggrj ( Juliuß - Popp - Hof in Margareten . _
Gemeindebau auf dem Sonnbergplatz . ; J
Kirschen noch teurer >
Einmann - Autobusse für die Innere Stadt 3
Frau Schirach verhaftet
Wieder Straßenbeleuchtung in der Krim im 19 * Bezirk
Schleichhandel mit Reis , Schnaps und Strümpfen
Österreichische Zeitung « 3 » Juni:
Aufdeckung einer riesigen Schleiohhandelsaffäre « Direktor
der Meinl - Stube und elf Komplicen verhaftet
In vier Monaten 7,9 Millionen Vergnügungssteuer * RK
Verwaltung für Sowjeteigentum in Ostösterreich hilft der
Wiener Oper
Schutt und Hausruinen verschwinden . Zur RK
Deckeneinstürze können verhindert werden * RK
Kabeljau erst wieder im Herbst
Reifenmangel verhindert Autobusbetrieb
Ein Preisträger wird gesucht * (WeihnachtsausStellung im
Wiener Messepalast . )

2
2

2
2

3
3

3



Jugendliche Schwerverbrecher mißbrauchen
formstücke . Die Mitglieder der berüchtigten Stadtplatte

Sommerfrische für Kleinkinder , ( Jugendamt der Stadt Wien,
Erholungsstätte Girzenberg in Hietzing . )BK
Ein vierwöchger Modistenkurs . ( Berufsfaohschule der Stadt

Tatkräftiges Beispiel . Bie Rolle der Kommunisten im Be¬
triebsleben der Sowjetunion
400 . 000 Arbeitslose in New York

Mödling er Nachrichten » 31 . Mai; r
Es muß geholfen werden : Im Sommer an den Winter denken.
(Heizmaterialmangel)
"Gesundheitsamt ” ( Unhaltbare Zustände)

‘3

3

3

4
8

1
6

Die Wirtschaft . 7 . Juni:
Kohle unser Schicksal . Hindernisse und Schwierigkeiten des
Kohlenimportes . Worum es bei den Verhandlungen in Eng¬
land und USA . geht . Eine Lebensfrage für unsere Produktion.
Ohne Kohlenkredit können wir nicht weiter , Was brauohen .
wir im Monat ? Noch kein Wintervorrat berücksichtigt . Schwie¬
rigkeiten der Einfuhr . Hauptlieferant Ruhrgebiet . Und Po¬
len ? Um einen Kohlenkredit
Preihafengesetz dringend . Es gilt , eine große Chance wahrzu¬
nehmen , Zögern ist von Nachteil . Starkes Auslandsinteres¬
se vorhanden . Wir dürfen nicht ins Hintertreffen geraten
Aus dem Wirtschaftsbund . Planwirtschaft führt zur Verprole-
tarisicrung . Erhaltung des Bürgertums Voraussetzung höheren
Lebensstandards , Ist ' ‘ Planwirtschaft ” demokratisch?
Das Ziel : tüchtige Handwerker . Die Arbeit der Vereinigung
der Meister söhne . Ein Rundfunkvortrag zur Bundestagung
"Wir kalkulieren in die Luft ” . Wünsche und Forderungen des
Gewerbes , Rege Tätigkeit der Berufsgruppen

.
Wiens , Preisprü¬

fung nicht durch gowerbefremde Organe . Preisfragen im Schuh¬
machergewerbe , V rschläge zur Preisregelung , Zuziehung der
Bäcker zur Mehlverteilung
Kirschen - eine Lehre für den Wein , Freigabe von Waren nur
bei freier Preisbildung wirksam , Freier Wein bei gebunde¬
nen Preisen eine Ironie , Folgerichtig , Immer noch Früh-
kirschen . Wir wollen keine Versprechungen machen . Das psycho¬
logische Moment . Wird ös beispielgebend sein ? Gesetze müs¬
sen eingehaltcn werden . Gebundene Weinpreise unmöglich,
Entweder - oder . Wie es kommen wird
Steuer nur von echten Gewinnen * Bereinigung des Problems
der Scheingewinne bei der Regelung der Preisfrage notwen¬
dig
Angestellte zweierlei Kategorie
Weitgespannter Rahmen . Was alles unter das Bedarfsdeckungs~
Strafgesetz fällt
Anstellen führt zu Berufskrankheiten
Unfreiwilliges Lob . ( Unsachgemäße Viehtransporte nach Wien . .

'
Motivenbericht in Zahlen . Die Entwicklung der Preise . Auf¬
schlußreiche Statistik . Sinkende Tendenz auf dem Schwarzen
Markt , Die Lebenshaltungskosten einer vierHj *pfigen Familie 7
Zwangswirtschaft auf lange Sicht ? Bewirtschaftungsstellen
sollen Wirtschaftsverbände ablösen . Ein Gesetzentwurf des
Ernährungsministeriums , Die Wirtschaft , nimmt energisch da¬
gegen Stellung . Ausschüsse , die nichts zu reden haben . Auf¬
bau statt Abbau . Allseits abgelehnt 13

/■
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Die Woche ^ § . Juni:

Statistik der Pariser Mietervereinigung . ( Französische
Hauptstadt trotz bitterster Wohnungsnot etwa 160 . 000
unbelegte Wohnungen

Die Fürsehe f 7 # Junis

Alte Geleise in neuen Bahnhöfen # (Wiederaufbau durch den
Krieg zerstörter oder beschädigter Verkehrsbauten # )

^o - o- o- o- o-

. ' \
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> stromsterungj am Fronleichnams

Gestern mittag ist in der Zeit von 12 . 20 bis 12 . 50 fiir

in Wien eine strömstbrung auf getreten , die große Teile des

Wiener Uetzes erfaßt hat , eodaß auch der Betrieb der Straßen

bahn - und Stadtbahn in dieser Zelt stillgestanden ist . Ire

Störung wurde durch einen Defekt verursacht , der sror selbstän¬

digen Abschaltung eir .es Teiles des Kapruner - . eihes und damit

sum Zusa tiuenbruch des rerbvudnolieea geführt hat . Durch Recht¬

zeitige Abschaltungen in Wien ist eine längere und das gesdi . e

Hetz der Stadt erfassende Störung vermieden worden.

Heus Gräberfunde aus der Awarenzeit in Lie sing
■ei— ac-wrar-gr -TS-«

Anfangs Mai setzte das Bundesdenkmalamt auf dem Geltno . <=.-

dor Kares seriefabrik Graf & Stift in Liesing die im Jan . . e n . •

begonnenen archäologischen Ausgrabungen fort « Anläßlich den

3rdarbeiten zur Anlage von Splittergräben gelang es damals , icnn

Gräber freizulegen , die dem 7 . bis 8 « Jahrhundert n . Chr . ango«

hören . Die Funde , vor allem die aus den Keitergräberii zählen

den schönster , und interessantesten , die onn aus dieser Zeit Ln

Österreich bisher kennt . Hach ihrer wissenschaftlichen Bearbei¬

tung und Präparation im liundesdenlci -ittlamt gelangen sie in nid

Wiener Städtischen Sammlungen«
l ; ie eben begonnenen neuerlichen Ausgrabungen , die von

großem Lrfolg begleitet sind , stellen die erste Arbeit des lan¬

de s d enkmalamtes im Nahmen eines groÄangelegt $ n archäologischen

Prcgra - imes sowie die erste systematische Ausgrabung seit dom

Jahre 1945 dar « Sehon im Laufe von wenigen Tagen konnten $e ins
Gräber mit überaus , interessanten Kunden an Waffen und Sohn
gegenständen auf gedeckt verden * Alle Anzeichen sprechen nun * g *"
f ür , daß es sich an dieser Stelle um eines der aus ge dehnte
aus der Awarenzcit stammenden Gräberfelder Österreichs hante . *• %
das außerdem völlig ungestört erhalten geblieben ist«



LQi
\ XkWtekamnempfQhgern ein -
iffitftUth d&rXomaiiüKüung

Abgabe von P*\ai$meY\\ noch der BrolrqycmierunQ.ae Abschnitte A^ imdZ'
J rmV Aufdruck « SY«» sind umjölMg.Emc Hobe für zwei Wochen .•

'
V̂ UrWncmrechnunq wochenweiseöeveiVs am 3 .3uni 49^ aurgerufen

U.uf die NorrrialkarVen bereits in der H .Woche. Qufgerufen.Zu beziehen in MUchgeschä-hren .
' >

fcme Hose zu ca . ASdkg '
.Ma\$$rie (boder ^ Qjsniehi für Srdapfel nach der JYaYirmifte\rayon\ c.runq ohne An¬spruch auf eine bestimme Sorhe.

e V
!T U

v?^I bezieht* sich auf den Durchschnitt ’ der dritten Woche.Und VÄr*raucto ab&r 69 3ahre erhaWeh nach Maftqabe der Anlieferung % Ufer

M4



6 , Juni 1947 w R&thaua - Korreapoudenz * Jß -oX*

Wieder - Schwedische Kind er aus Speisung im lv und 2 ^
Bezirk

= := =ta ; := a =; -s ====-S5 - t- stÄ »E3sss =: piÄ « s=?as =» =5,=»,Ei5=4= es =! C; :;i —“ :s: = a ;s,c *s= :ss !:5 :::: = r::= ~~

Ab 23 . Juni werden der 1 . und 2 . Bezirk wieder in die

Schwedische Kinderausspeisung einbezogen.

Teilnahmeberechtigt sind alle Kinder , die zwischen dem

1,1 . 1941 und dem 1 . 7 . 1944 geboren sind , sowie die zwischen dem

15 . 9 . 1940 und 31 . 12 . 1940 geborenen Kinder , die laut Schulbe-

stätigung nicht die Schule besuchen . Die Anmeldungen erfolgen

Mittwoch , den 11 . Juni für A bis K , Donnerstag , den 12 , Juni .

für L bis B , Freitag , den 13 - Juni für S bis Z von 9 bis 1 ;; Uhr

und 15 bis 18 Uhr in den Städtisöhen Kindergarten , Wien 1 . ,

BudoIfsplatz und Wien 2, , Oastollezgasso 35 . Meldezettel , Ge¬

burtsschein und Lebensmittelkarte der laufenden Periode sind

zur Anmeldung mitzubringen.

Schwedisehe Trockenmilch

Für die 3 - 6 jährigen Kinder der Bezirke 1 , 2 , 4 , 5,

8 , 12 und 21 , die an der Ausspeisung in der letzten Woche teil¬

genommen haben , findet die Trockenmilchausgabe Montag , den 9.

Juni , in den bekannten Ausgabestellen statt.

Abiturientenkurse an den Handelsakademien

Diese Kurse haben die Aufgabe , Studierenden , die die

Reifeprüfung an einer Mittelschule oder an einer anderen Lehr¬

anstalt abgelegt haben , innerhalb eines Jahres ein gründlichem
kommerzielles Fachwissen zu vermitteln . Sie sollen namentlich

Juristen und Technikern Gelegenheit bieten , die Organisation
des Handels und Verkehrs und die kaufmännische Berufsarbeit
kennen zu lernen . Das Zeugnis ersetzt den Nachweis der ordnungs¬

mäßigen Beendigung des Lehrverhältnisses in einem Handelsge-
werbe und berechtigt nach einjähriger Dienstzeit zum Antritte

oder selbständigen Betriebe der an den großen Befähigungsnach¬
weis gebundenen Handelsgewerbe , Auskünfte erteilen die Sekreta¬
riate der städtischen Handelsakademien , Wien I . , Akademiestr . 12,
Tel . U 47 - 0 - 99 , und VIII, ,Harnerlingplatz 5 - 6 , Tel , A 21 - 2 - 36.
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Die Sperrung des Amtsgebäudes Hathausstraße 2

Im städtisohen Amtsgebäude Rathausstraße 2 werden in

der Zeit vom 9 , bis 14 . Juni 1S47 größere Reparaturen durch-

geführt , Bas Gebäude bleibt daher in dieser Zeit für den ge¬

samten Parteienverkehr gesperrt.

i

Nachträgliche Erdäpfel au sgabe

Bas Landesernährungeamt Wien gibt bekannt:

Auf Grund von Hofbegehungen konnten aus Niederösterreich

noch Erdäpfel aufgebracht werden . Nach Erfüllung des Aufrufes

der letzten Woche auf Abschnitt 20 der Zusatzlcarten für Schwer¬

arbeiter und Arbeitei ' werden nach Maßgabe der Anlieferungen

nachträglich die Abschnitte 26/1 und 26/11 der alten Erdäpfel¬
karte eingelöst , die nur jene Verbraucher haben können , wel¬

che keine Lagererdäpfel bezogen haben.
Aus diesen Anlieferungen werden Erdäpfel auch an Spitä¬

ler und Anstalten auf Bezugscheine abgegeben,
' die in der Zeit

zwischen 31 . März und 12 t April 1947 ausgestellt wurden.
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Ravmg~I/exikon
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Samstag , den 7 # Juni um 19 * 05 Uhr wird die erste Sen¬

dung djs Ravag - Bexikons  über den Sender Wien II gehen . Bei

dieser neuen Serie von Sendungen , die gemeinsam mit der Wie¬

ner Volksbildung veranstaltet wird , werden von den Hörern ge¬
stellte Brägen durch Faohleute beantwortet * Die Fragen , die

bei der ersten Sendung beantwortet werden , lauten:

”1500 Kalorien und so wenig zu essen ? ”

”fieso gibt es Arbeitslosigkeit ? ”

”Ist Jazzmusik Negermusik ? ”

”V/as ist das Verbundnetz ? ”

”Wer war Arehimedes ? ”

Alle Radiohörer werden aufgefordert , an dieser Sendung
mitsuarbei & en , indem sie Fragen , die ihnen am Herzon liegen,
unter dom Kennwort ”Ravag - Lexikon ” an die Ravag , 4 * , Argenti-
nicrctraße 50a einsenden oder sie einem VolkshochschulsekretUr
oder einem Städtischen Bibliothekar Übergeben * Für die beste

Frage wird ^ oden Monat ein Preis auegesetzt*

\



pressespiegel vom 6 . /7 . Juni 1947

Wien er  Zeitun g , 5 . Juni:

Im April 4,258 . 907 Kinobesucher . RK
Kriegsbeschädigte Deckenkonstruktionen sofort über¬
prüfen . RK Tr
Firmenprotokollierungen . Handelsgericht Wien,  Ver¬
änderungen ! Wiener Hafen — und Lagerhaus Ak¬
tiengesellschaft ( Wien , II . , Handelskai 269 ) . Die
Prokura des Ludwig Widmann ist erloschen

Wiener Kurier » 6 . Junis

7000 kg Reis und 150 . 000 S beschlagnahmt . Einzelhei¬
ten zur Lebensmittelgroßschiebung
Die Freudenau ladet zum Derby ein . Von Dr . Alfred
Tonelles , Direktoriumsobmann des Wiener Rennvereins

Weltpresse , Erste Ausgabe , 6 . Juni:

Gegen die " Verbeamtung " der Ärzteschaft
Die Griffstange unter Strom . Straßenbahnzug der Linie 11
Aufstellung von Gedenksteinen im St . Marxer Friedhof
Die 11 Venus von Penzing " im Prunkstall . Wer hat den
Kopf des März ? - Die Restaurierungswerkstätte des Bundes-
denkmalamtes
Im Paragraphengestrüpp verirrt . ( Nicht möglich , eindeu¬
tige Angaben über Bestehen von Gesetzen oder Verordnun¬
gen zu erhalten)
Errichtung einer österreichischen Porstaufschließungs-
hilfe
Welt am Abend , 6 . Juni:
"Ein Anzug etwas beschädigt - 50 Schilling " . Wieder
alle Bezirkszweiganstalten eröffnet - Das Dorotheum,ein
verläßlicher Preisregulator
Peierlicher Wiener Stadtumgang . Fronleichnamsprozession
mit Massenbeteiligung
Die Eisversorgung Wiens ist gesichert
Neues Österreich , 7 . Juni:
Nur mehr 25prozentige Maisbeimischung ; Von nächster 'Wo¬
che an besseres Brot . Monatlich 45 . 000 bis 50 . 000 Tonnen
amerikanischer Weizen für Österreich - Der Ernährungsmi¬
nister hofft auf eine Erhöhung der Kalorien in abseh¬
barer Seit . 50 . 000 Tonnen Weizen monatlich . Schollung der
Konsumentenvertreter in den Ausschüssen
Nachträgliche Erdsnfelausgabe . RK
Wieder schwedische Kinderausspeisung im 1 . und 2 . Bezirk
Schwedische Trockenmilch . RK
Die Folgen des Wetterumschlages im Semmeringgebiet.
Die Obsternte vernichtet , der Verkehr unterbrochen . Die
Myrthenbrücken beschädigt - Zahlreiche . Geschäfte unter
Wasser - Bisher ein Todesopfer
Die Gründungsversammlung des Vereins für Denkmalpfle¬
ge in V/ien
Arbeiter - Zeitung , 7 . Juni:
Die " Prawda " gegen die Sozialisten
Wirtschaft in Kürze . Y/eltmarktpreis der Nahrungsmittel
steigt
Ein großes Gräberfeld bei Liesing . RK
Versammlungen müssen rechtzeitig angemeldet werden
Ein Modistenkurs . Berufsfachschule der Stadt Wien . RK

3

3

6

2

3

C\ IK
'vt ' "\

fO
v

lO
tO

C
M

C\
i

C\J
rH

iH
fO

tO
| T\

rl
C \JK

M
O

tJ-



Das Kleine Vol ksblatt,  7 » Juni:

Kin Wasserweg von Österreich zur Nordsee ? Großhafen

Basel ! Endstltion in Bayern , in der Schweiz oder in

Österreich . „ _ .
TTriminalheamtenkorps Wiens wieder aufgestellt .
Ausstellung im Messepalast . Zweitausend Jahre Geschieh e

Londons . Wappen von London und Wien . James Watts Dampf-
mas chine
Massenbeteiligung am Wiener ’ ’ Stadt Umgang ”

■ „ ,
Über " Die ÖVP und die Gemeinde Wien " spncht .

Doktor Exei

Neues Regel - und Wörterverzeichnis . Unterrichtsministe¬
rium bereitet eine Neuausgabe vor

Volksstimme , 7 . Juni:
Antwort auf die FrageDas neue Wiener Wohnbauprogramm .,

eines Sozialisten . . .
Baustoffe für Niederösterreich . In fünf Jahren können
alle Schäden behoben sein . Von Landtagsabgeordneten
Robert Dubovsky .
Herrschaftsland wird von Bauern und Kleinpächtern ^

be¬
baut . Der Erfolg der Initiative der Bauern und Siedler
von Straßhof
Neue amerikanische Einquartierungen
Ein Kilogramm Ananas 40 Schilling . Wohin das Obst ver¬
schwindet
Besitzerin des " Diplomatenrestaurants " kommt , vor Ge¬
richt
Brand in Zistersdorf . Besondere Belobung der Wiener
Feuerwehr durch das Sowjetkommando
Was bei uns möglich ist . Deutscher Ariseur behält
Wohnung und bekommt Staatsbürgerschaft
Sperrung des Amtsgebäudes Rathausstraße 2 .. RK

Österreichische Zeitung ., 7 . Juni:
Die wirkliche Lage der Schrottversorgung österreichi¬
scher Betriebe
Angelobung der öffentlichen Angestellten noch nicht be¬
endet
Schacher mit Gastgewerbekonzessionen
Österreich - Institut . Diskussionsabend " Unsere drei po¬
litischen Parteien"
Mo deschulen - nur für Wohlhabende
Schrebergartenmarder am Werk
Die Moskauer reparieren ihre Häuser
Die Gasversorgung Moskaus
überflüssige Schikanen . Spargel auf dem Naschmarkt.
Neuer Marktkommissär

3

4
5
5

7

2

2
2

3

3

3
3

2

2
2

2
3
3
4
4

7
Da s Echo , Nummer 21
" 'Wagen komplett , bitte . . . ! " Die Straßenbahn einmal
objektiv betrachtet . . . . daß sie überhaupt fahren.
Untereinander freundlich sein ! 3
Porträts der Woche : Stadträt Gottfried Albrecht 5
Die Wirtschaftswoche , 6 » Juni;
Umbau unserer Ernährungsorganisation . Klarstellung der
Verantwortlichkeit für Anbau . Aufbringung und glpich-
mäßige Verteilung - Auch der produktverteuernde Apparat
der Wirtschaftsvorbände muß reorganisiert werden 1
Ausländische Messen 1947 1
Ab 1 . Juni neuer Gütertarif 3
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Blatt 64^

Gesetzliche Pockenimpfung

Bas Gesundheitsamt der Stadt Wien teilt mit:

Im Jahre 1947 sind nach dem Impfgesetz sämtliche Kin¬

der des Gehurt sJahrganges 1946 gegen Pochen zu impfen , fev-

ner die Kinder der Geburtsjahrgänge 1944 und 1945 , soweit sie

der Pockenschutzimpfung noch nicht unterzogen worden sind , in

den städtischen Mütterberatungsstellen werden hiefur im hon,.

Juni 1947 unentgeltliche öffentliche Impfungen durchgefuhrt . -

Die Eltern ( Erziehungsberechtigten ) werden hiemit aufgefoi
.

devt , ihre impfpflichtigen Binder zu diesen Impfungen zu brin¬

gen oder , falls die Impfung bereits an .anderer Stelle vorge¬

nommen sein sollte , den Impfnachweis in den Mütterberatungs¬

stellen vorzuweisen . Ort und Zeit der Impfung sind in allen

Mütterberatungsstellen zu erfragen hezw . angeschlagen.

Da aus Europa neuerdings einzelne Palle von echten

Pochen ( Blattern ) gemeldet wurden , ist die Durchführung dar

Pockenimpfung nicht nur im Hinblick auf die Strafbq Stimmung on

des Impfgesetzes , sondern auch im direkten gosundneitlichen

Interesse der Kinder geboten*

Vorübergehende Einstellung dcsPart cienv er kchrs

Wie schon gestern angekündigt wurde worden im städti¬

schen Amtsgebäude Rathausstraßo 2 in eer Zeit vom 9 . b'

Juni größere Reparaturen durchgcfiihrt , Dadurch entfallt der

Partoionvorkehr für folgende Abteilungen : Magist r - _
vsab

_i) ej ^ . *

Gewerbe und hohnsummonstcucr ( Auskünfte worden von dieser
•Ab¬

teilung auch weiterhin über die Hummer A 19 - 5 - 70 , Klappe 167

gegeben ) , Magistratsabtoilun gJiO . Allgemeine und rechtliche
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Angelegenheiten des Vfohnungs - und siodlungswesens einschließ-

lieh des Möbelroferates # Magistrats abteilungJ ?! , Siedlungs¬

und Kleingartenwcson , Magis t r  atsabteilung 57 1 Li ^ gonsohefts

amt , und Magistratsabtoilung 68 , Proisbostimmungsamt.

Preise der aufgerufenen Lebensmittel
sggg a » aaaics w. ml 1 w —rrg— t*^ ***58» " “ ~ ‘ * *”

Plir die in dieser Woche auf gerufenen Lebensmittel gel¬

ten folgende Preise:

Weizenmehl , lieht

Maismehl
Woizengriess
Nestle
Haferflocken , loso

« paketiert
Sojamalz , Säckchen a 10 dkg

Kunstspeisefett .
Tafelbutter
Teebutter
Pri sehkäse , 10 folg

20 folg
30 folg
40 foig

Käse
Raucherkäsc
Eier , Original
Aussortierto Originaleier
Ncrmalkristallzuoker
Poinkristallzucker
Kunsthonig
Kochfertige . Suppe ( Knorr)
Hülsenfrüchte
Pischkonscrven
Häuptelsalat

h

Kochsalat
Erbsen ( grüne)

kg
»
i»

Lose
kg
ii

kg
it
it
I!

II

II
H

P
kg

Stk.
u

kg
u
u
II

fl

Lose
it

Stk.
kg

- . 76
- • 51
— 78
3 . 42
1 . 40
2 . 12
0,60
5 . 20
7 . 20
7 . 40
3 . 70
3 . 96
4 . 26
4 . 56
- . 29
5 . 97
- . 21
- . 18,5
1 . 80
1,82
2 . 20
3 . 10
1 . 50
2 . 20
-♦45
- . 29/ - . 36
-♦87
l „2ß
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St cngol spinat
Mangold
Radioschon
Karotten
porrco
Jungzwiobol
Pilikraut
Schnittlauch

»♦Rathaus - Korr o spondenz 41

leg
M

10 Stück
ii ii

kg
u

ii

, u

Blatt SO

- • 62
- • 33
- . 62
- • 70
- . 40
- • 90
- • 88
1 . 70

Sonstige Preise : lt . Höchstprcisliste dos Marktamtes,

die in allen Geschäften angeschlagen sein muß.

All o - Näge l - und Glasmarken müs sen e ingel ö st
^

werd en

Bor Wiener Landesinspoktor für die Baustoffbewirtschaf—

tung gibt bekannt:
Allen Beziehern von Drahtstiften ( Nagel ) una Glas wird . .

mitgcteilt , daß die Bezugsmarken von den Lieferfirmen in voller

Höhe oinzulösen sind , Abzüge aus irgend einem Titel sind unzu¬

lässig , Derartige Bälle sind dem Lande sinspoktor zu melden»

Sehttlerstreckenkarten für das kommende Schuljahr

Ansuchen um Schülerstreckenkarten für das Schuljahr 194//4S

werden von Montag , den 9 # Juni , an in der Abteilung für Kcxiten-

ausgabe und Pahrbegünstigungen , Wien , 6, , Rahlgasse 3 » 1 . Stock,

Schalter 14 und 15 entgegengenommen . Näheres ist aus den An¬

schlägen an den Vorverkaufsstellen zu entnehmen.
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■Schwedische Trockenmilch nur im ' 2v und - 21 * Be zirk

Die für morgen angakündigto Ausgabe der Schwedischen

Trockenmilch für die 3 - 6 jährigen Kinder erfolgt nur im 2.

und 21 * Bezirk * Bür die Kinder der Bezirke 1 , 4 f 5 , 8 und 12

wird sie zu einem späteren Termin , der rechtzeitig vcrlaut-

bart werden wird , ausgogebon*

Heizöl für Bäckercibetriebo

Bas Hauptwirtschaftsamt gibt bekannt:

Ab Montag , dem 9 # Juni , werden vorschußweise die An¬

weisungen für Hciz - Biesel ( G-as ) öl an Bäckeroibctriebe ausgo-

geben*
Bio endgültige Regelung . der Ausgabe von Anweisungen

für Heiz — und Bicsel ( Gas ) öl im Juni wird noch besonders vei —

lautbart werden.

Kabeljau für rü £kständigcn _Flcischaufruf

Bas Land cs ernährungsamt Y/icn gibt bekannt:

Burch die in der letzten Zeit erfolgten größeren

plcischanlieforungen konnten neben dem lautenden Pleischauo . -

ruf der Vorwochen auch die Rückstände aus der 27 » und zum

größten Teil auch aus der 26 . Versorgungsperiode behoben

worden . Bor letzte . . Rückstand auf die Zusatzkarten der

4 . Woehe der 26 . Periode wird nunmehr durch Ausgabe von

Kabeljau erfüllt,
Schwerarbeiter , Arbeiter sowie werdende und stillende

Mütter erhalten auf Abschnitt 36 und Angestellte auf Ab¬

schnitt 19 ihrer zusatzkarten aus der 26 * Periode als Ersatz

je 80 dkg Kabeljau * Damit sind alle rückständigen Plcisch-

aufrufe aus den Vorpcriodcn abgedockt.



K u 1 t u r d i e -

jtv
s t d e r St a djt —

__ —i ~ .g aw w *- s aguseagw »* ■

(Beilage zur »Rathaus - Korrespondenz " )

Juni 1947
Blatt 246

Volksbildung - Wiener
^

Vorkshochsohulen

Urania , I . , Uraniastraße 1

Mo . 9 . rilme : Mission im Pazifik M ) So

Die Satansboten ( 19 * 30 ) MS •
^ t

Stummfilme : Gespenster , Phantome und andere Bosowic
ter ( 18 ) GS

Urania - Puppenspiele ( 14 . 30 ) HS

Direktor Alois Jalkotzky : Das elfte Gebot ( 17 . . 0 , MS

Di . 10 . Filmes Mission im Pazifik ( 18 . 20 ) GS

Die Satansboten ( 17 ) MS

Mi . 11 * Filmes Mission im Pazifik ( 18 u . 20 ) GS

Die Satansboten ( 17 ) MS

» . . l . . . » . o»af *. UoM J «» »1“ ! ? : J ? -
( fffSf

4 1

Dr . R. Großmann : Vom Atom zum Weltall^

Führung zur Uhrenanlage : Die üraniazoit ( 15)

Do . 12 . Rilme : Mission im Pazifik ( 18 u . 20 ) GS

Die Satansboten ( 17 ) MS

Prim . Dr . Prankl : Bas Wesensbiid des Menschen in see-

lenärztlicher S/ ' ? ht ( 19 ) MS

Pr . 13 . Pilmc : Der Mann vom Niger ( 18 u . 20 ) GS

Die Gräfin Chabert ( 17 ) MS

Otto König : Pierseele - Menschenseele . Mit M . chtbil-

lern und Schmalfilm ( 19 ) MS

Sa . 14 . Pilmes Der Mann vom Niger ( 16 , 18 , 20 ) GS

Die Gräfin Chabert ( 17 ) MS

Luise Walker . Meister der Gitarre . Mitwirkend Prof.

Eebav , Klavier ( 19 ) MS .
Piihrunren » T ng . Wolfram Ernst . Wo Wiens bester Wein
ÄÄeÄnkt 14 . 30 , Endstation Grxnzrng , Linxc
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Leopold Swatoschr Wiener Zentral £jri -edLof I . Tsil.
Treffpunkt 15 * 30 , 1 » Tor des Zentralfriedhofes.

Besuch im Schönbrunner Tiergarten unter wissenschaft¬
licher Führung . Treffpunkt XIII . , beim Kietzinger Tor
15 Uhr

~

Führung zur Uhrenzentrale : Die Uraniazeit ( 15)

So . 15 . Filme : Ein Blick in die Welt ( 10 ) MS

Der Mann vom Niger ( 16 , 18 , 20 ) GS

Die Gräfin Chabert ( 17 ) MS

Märchenfilm : Seid ihr alle da ? ( 14 . 30 ) GS

Italienischer Opernabend : Vom Solozum Sextett . Mit¬
wirkend Knittel , Lang , Berndt , Poritis , Amon , Tempie.
Am Klavier Br . Lilly Speiser , einleitende Worte Dr . ^ .
G . Roger ( 19 ) MS

Führungen : Ing . Wolfram Ernst : Naturkundliche Ganz-
t agsY/anderung N euwalde gg — Harneau —Dre imarks t e in — Siev e—
ring . Treffpunkt 9 Uhr Endstation d . Straßenbahnlinie
43 , Neuwaldegg.
Rund um das Belvedere . Treffpunkt 10 Uhr Hochstrahl¬
brunnen am Stalinplatz . Führer : Olga Tomaschek.

Ein Blick hinter die Kulissen des Volkstheaters . Treff¬
punkt 10 Uhr, . I . Volkstheater , Bühneneingang , Führer:
Gustav Manker.
Urania Uhrenzentrale : Die Uraniazeit ( 9)

Volksbildungshaus  M V . , Stöbergasse 11 - 15

Mo . 9 . Filme : Das Mädchen von Arles ( 16 , 18 , 20)

Di . 10 . Filme : Das Mädchen von Arles ( 16 , 18 , 20)

Direktor Alois Jalkotzy : Freiheit für
#
Jeäoimann

.
( Freie

Meinungsäußerung , Pressefreiheit , religiöse Freiheit,
freie Bildung und das Recht der Vereinigung von Gloicn—
gesinnten ) 19 Uhr
Oda Machiedo : Wer Pilze kennt , hat mehr zu essen.
Lichtbilder ( 19)

Mi . 11 . Filme : Das Mädchen von Arles ( 16 , 18)

Märchenfilm : Schneeweißchen und Rosenrot ( 15)

Doz . St . I . Lcdowski : Geographische Besonderheiten der
UdSSR . In russischer Sprache mit Lichtbildern ( 19)

Do . 12 . Filme : Das Mächen von Arles ( 16 u . 18)

Br . Edmund Hlavka : Das Unendliche in der Mathematik ( 19)

Fr . 13 . Film : Einblick in dein Kind - Vorspiel zum Krieg
(16 , 18 , 20)
Dr . ' Felix Trojan : Y/csen und Behandlung von Sprach - und
Stimmstörungen ( 19)
Dr . Erwin Ricgcr : Wesen und Y/ollen der Musikforsohung
(19)
Dr , Josef John : Der Sonnblick und seine Wetterwarte.
Mit Lichtbildern ( 19 * 30)
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Sa . 14 . Film : Einblick in dein Kind - Vorspiel zum Krieg ( 17)

Märchenfilm : Die lustige Pilmstunde ( 13)

So . 15 . Puppenspieler Kasperl bei den sieben Zwergen . Gast¬
spiel der Urania Puppenspiele ( 14)

Bunter Abend . Kärnten in Wort und Bild . Veranstaltet
vom Männergesangverein der Kärntner Landsmannschaft
(19 . 15)

Volk shoc hschule Alsergrund , 9 . , G&Lileigasse 8

Mo . 9 . England im Tonfilm I . Englische Filme mit deutschen
Erklärungen von Grete Helf ( 19)
Architekt Dr . Ing . Julius Smolik : Usbekistan und seine
Baudenkmäler aus der Zeit Tamerlans , Lichtbilder ( 20;

Di . 10 . Ing . Wilhelm Pridrich : Vom Kienspan zum elektrischen
Licht ( 19)
Dr . Hugo Ellenberger : Traum quellen - sind Träume
Schäume ? ( 19)
Dr . Kugo ^Heuberger : Bernhard Shaw : Welt , Geist und
Ziel seiner Komödiondichtungen ( 20)

Dr . IC . H . Boysen : Lebensphasen und Menschentypen ( 20)

Englische Musik » Dido und Acneas » . Oper von Purcell
auf Schallplatten . Mr . R . M . Rickett spricht verbindende
Worte in deutscher Sprache ( 19 . 30)

Führung : Wiener Gaswerke . Gaswerk Leopoldau . Treff¬
punkt 18 . 15 Uhr , Straßenbahn 231 oder 331 Haltestelle
Groß Jedlorsdorf » Führung um 19 Uhr durch diensthaben¬
den Ingenieur.

So . 15 . parapluiberg - Teufelsstein - Kaltenleutgeben - Mauer.
Naturkundl . Ganztagswanderung . Proviant mitnehmen.
Treffpunkt 9 Uhr Pcrohtoldsdorf , Haltestelle Wienor-

* straße . Führer I>r . Rudolf Schönmann.

Karlsplatz - Belvordere - Rennwcg . Heimatkundl . Führung.
Treffpunkt 9 . 30 vor der Karlskirche . Führer Dr . Oskar
Volkort.

Tonfllmbühne  IX . , Sonsengasse 3
Sa , 14 . Film : Der 15 - jährige Kapitän ; Hach dem Roman von Jules

Verne in deutscher Sprache ( 15 , 17 , 19 . 30)
So . 15 . Film : Der 15 - jährige Kapitän . Nach dem Roman von Jules

Verne in deutscher Sprache ( 15 , 17 , 19 * 30)

Wiener Volk s Sternwarte (ehern .Kuffner st amwart e ) 16 . , St e mliof str • 10

an sternklaren Abandon Freitag , Samstag und Sonntag von etwa
21 bis 23 Uhr geöffnet.

Do . 12.

Fr . 13.

Sa . 14.
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Volkshochschule Hi etzing , 13 . , Veitingergasse 9

Do . 12 . Märchenstunde ( 15)

Br . 13 . Ing . Franz Zimmer : Afrikavortrag ( 19)

Vo lksheim Ottakri ng , 16 . , ludo Hartmann Platz 7

Mo . 9 . Direktor Dr . Otto Brechler . Diskussionsabend : Was
ist Humor? ( 18 . 30)
Hans Raab : Wir lernen Pilze kennen . II . Bildtafeln ( 19)

Di . 10 . Univ . Prof . Dr . August Reuss : Inf ektionsverhütung im
frühesten Kindesalter ( 19)

Mi . 11 * Erwin Dr , D-ieger : Wesen und Wollen der Musikforschung.
Mit Diskussion ( 18,30)

Do 12 . Rührung : Dr . Ferdinand Eckhard . Meisterwerke der Ge¬
mälde gal er ie in der Hofburg . Treffpunkt 14 * 30 beim
Eingang der Ausstellung , Michaelertor.

Sa . 14 . Ms . Paul Ledere , Leiter des Archivdienstes des frans.
Informationsdienstes : La renaissance de la tragedie
francaise sous l ’ influance du dernier conflict mondial*
In französischer Sprache nur für Fortgeschrittene ( 17)

Dr . tTosef Johns Die Wetterwarte auf dem Sonnblick.
Europas größte Gipfel —Wetterstation # Mit Farbbildern .
(17 )

*
• •T*

Helmut C . Kemmler : Ägypten . Mit Farbbildern ( 19)

Führung durch die biologische Station Wilhelminenberg#
Treffpunkt 14,30 Uhr vor der Biologischen Station 16 . ,

Savoyenstraße 1

So . 15 . Führung durch die Biologische Station Wilhelminenberg.
Treffpunkt 10 Uhr vor der biologischen Station 16,,
Savoyenstraße 1
Karl Lapka : Urlaub in Österreich . Farbbilder und ein
Film ( 19)

Sternwar te Volksheim Ottakring , 15 . , Vogelweidplatz 15

ist an sternklaren Abenden Dienstag 10,und Freitag 15 * Juni
von 21 bis 22,30 Uhr geöffnet.

Volksbildung und Rund funk
Fr . 13 . Dr . PLita Hagel : Volksbildung in England
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•Institut für Wissenschaft und Kunst

in der Woche vom 9 * bis 14 * Juni 1947

Montag , 9 * Juni , 18,50 Uhr

Dienstag , 10 , Juni , 18 . 30 Uhr

Donnerstag , 12 . Juni , 18 . 30 Uhr

Freitag , 13 * Juni , 18 . 3Q Uhr

Karl Wanka:

Die Anwendung der Tensor - •
rechnung auf die allge - .
meine Relativitätstheorie.

Univ . Prof . Dr . Marineili :

Entwicklung zum Menschen.

Dir . Dr . Otto Brechler :

Das Problem der faßlichen
Darstellung.

Dr . Ferdinand Birnbaum :

Die Psychologie Alfred
Adlers.

österreichischer Musikwettbewerb ' 1947

In Wien findet in der Zeit vom 9 # bis 15 * Juni 1947 der

österreichische Musikwettbewerb 1947 der Gesellschaft der Mu¬

sikfreunde unter dem Ehrenschutz des Bundesministers für Unter¬

richt , des Bürgermeisters der Stadt Wien und der Mehrzahl der

Landeshauptleute statt . Die Vorauswahl für Wien , Hiederöster-

reich und das Burgenland begann bereits am 2 . Juni * Die Kompo¬

sitionsjury hat ihre Tätigkeit schon vor einigen Wochen auf ge¬

nommen . Am Wettbewerb werden sich 113 Sänger , 39 Pianisten,

16 Geiger und 6 Gelüsten beteiligen . Ferner sind 67 Orchester-

und Chorwerke , 76 Kammermusikwerkc und 74 Lieder eingorcicht

worden . Die endgültige Auswahl der Preisträger für Violine und

Klavier erfolgt in öffentlichen Schlußproduktionen am Samstag,

den 14 * und Sonntag , den 15 * Juni 1947 ( jeweils um 19 * 30 Uhr)

im Großen Musikvereinssaal . Anschließend an die Schlußproduk¬

tion am Sonntag , den 15 . 6 . 1947 * erfolgt die Proiszuorkennung.
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Wiener Kurie r » 7 * Jun i

Wiener Stadtbild von morgen , Neugestaltung des Stephan¬
platzes , ( 1 Bild, ) ^
Neugestaltung der linken Seite des Donaukanals . ( lPlan . )
Offene Worte zu aktuellen Prägen : Mit allen Mitteln gegen
Korruption ! Der Vorwurf der Beamtenbestechlichkeit darf
nicht mehr überhört werden . Von Dr . Erik Merten 2
Demonstrationen sind schriftlich anzumelden . ( Volksversamm¬
lungen , alle öffentlichen , allgemein zugänglichen , nicht auf
geladene Gäste beschränkten Versammlungen sowie alle Demon¬
strationen und Aufzuge unter freiem Himmel . ) 3
Die Freudenau hat ihren großen Tag 5

Weltpresse , Erste Ausgabe , 7 . Juni
Ein Gesetz stellt eine Palle , Trotz Zusicherung der Straf¬

freiheit verurteilt . ( Hinsichtlich der Nichtregistrierung
straffrei , aber wegen der unrichtigen Ausfüllung des Wähler¬
anlageblattes vor Gericht gestellt, ) 2
Internationaler Brauereikongreß 4
Englische W

Tare nach Wiener Modellen . Londoner Eindrücke -
Die Engländer sind schlechte Hasser 6
BBC . - Sprecher interviewt Wiener Hörer 6
Hausfrauendemonstration in London . Aber ohne Plakate und
Geschrei 8
Weltpresse , Abend - Ausgabe , 7 . Juni
MEntregistrierung H um 20 . 000 Schilling ., Einträglicher Do¬
kument e ns chwindel eines Illegalen 3
Welt am Abend , 7 * Juni
Lebensmittelkleinhandel fordert Hilfe 1
FahrplanamtsSchimmel und Wiener Stadtbahn . . Von Universi¬
tätsprofessor Dr , Dr , Karl Wolff 2
Internationaler Sozialistenkongreß in Zürich sagt : Ein so¬
zialistisches Europa - Vermittler zwischen USA und UdSSR 6
Neues Ös ter reich , 8 , Juni
Das Wiener Reuter - Büro kündigt an : Abzug der englischen Be¬
sät zungs truppen noch vor Jahresende ? Ein bemerkenswerter
Tagesbefehl an die Truppen der britischen Garnison in Wien 1
Für alle Betriebe mit mehr als 5000 kWh Monatsverbrauch.
33 Prozent Nachtarbeit zur Stromeinsparung . Trockenheit be¬
einträchtigt die Energieerzeugung - Der Tagesverbrauch muß
um 500 . 000 kWh gesenkt werden . Sofortige Verschiebung des
Strombezuges notwendig . Stromexport für Arbeitskräfte 1
Der österreichische Musikwettbewerb 1947 . KD , 2
Der Lebensmittelhandel fordert : Regelung der Preisspannen.
Wünsche und Sorgen der kleinen Geschäftsleute 2
Erhöhung der Rohholzpreise um 36 Prozent . Auch das Schnitt¬
holz soll um 40 bis 50 Prozent teurer werden 4
Arbeiterzeitung , 8 . Juni
Die Internationale Sozialistenkonferenz in Zürich . Die Dele¬
gierten . Die Eröffnung . Eine internationale öffentliche Kund¬
gebung . Die Arbeit der Konferenz 1



- 3 -

Die Wahrheit über die ELephonzensur 2
Von Favoritens hoher Zinne . ( Amalienbad . ) 3
Herunter mit den Kirschenpreisen ! Ein Appell des Freien
Wirtschaftsverbandes 4
Der Nachtstrom muß verbraucht werden 4
Zarah Leander ? - Nein ! 4
Mit den Kinderfreunden ins " Sonnenland ” 4

Das Kleine Volksblatt , 8 . Juni
Konservative Sozialpolitik 2
Not klagt an , ( Familienunterstützung , Familienunterhalt
für die Angehörigen unserer Kriegsgefangenen . ) Von Fritz
Rücker 3
Geheimnisvolle Beschlüsse über die Arbeitszeitverlegung 3
Grundprobleme der kommenden Währungsreform 3
Sicherung der Menschen - und Bürgerrechte ! NR. Karf Aichhorn 4
Trockenheit gefährdet Stromversorgung 4
Unzulässige Reklame durch die Ravag 4
Heizöl für Bäckereibetriebe . RK . 5
Kleine Steingasse 84 . . . ( Haydn - Museum . ) 6
Schub ertbund ehrt Kunschak 9
800 Kinder sangen . . , ( Festliches Singen im Konzerthaus * ) 9
Volksstimme , 8 , Juni
Neuregelung der Arbeitszeit . Teilweise Verlegung in die
Nachtstunden 2
"Kinderland " protestiert gegen Kinderarbeit 2
Zentraler Fernreisebahnhof Ost , Großzügige Umgestaltung
der Wiener Bahnhöfe projektiert 3
Me " Stadtplatte " . Georg Auer 3
Hat das Handwerk goldenen Boden ? ( Glasermeister .. ) 3
Eine britische KunstgeWerbeausstellung 3
Kleinkinder müssen geimpft werden . RK . ' 3
Block 97 auf dem Zentralfriedhof .. ( Verwahrloster Zustand
der Soldatengräber . ) 4
Ein offenes Wort zur Frage ehemaliger Nazi im Kulturleben 5
Wir besuchen : Saurer in Simm- ering . Aus Schutt und Trüm¬
mern ein neues Werk . Von Mandelz 6
Vorübergehende Einstellung des Parteienverkehrs . Amtsge¬bäude , Rathäusstraße 2 . ) 7
Ö sterreichische Zeitung , 8 , Juni
Erhöhung der Fleischpreise um 100 Prozent ? 1
Brachliegender Boden aufgeteilt 2
Hausdurchsuchungen - für die eigene Tasche . EhemaligePolizisten als Bandenführer , Ausländer als Helfershelfer.
Betrogene Betrüger , Zwei Amtshandlungen - 2000 Schillingund 2000 Zigaretten 3Im Juni Impfung der Kleinkinder , RK . 3
Pap Groschenblatt , 6 , Juni
Ein Freudentag für die Freudenau ! Heute wird das 79 . Öster¬
reichische Derby gelaufen . Wer gewinnt das " Blaue Band ” ? 3
Morning News . June B r
Writer James Görden and Trudi , the artist , enjoy the . . .Fun of the Fair , ( Big Wheel in the Prater . ) ( 3 Skizzen . ) 5
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Wiener Mo ntag # 9 . Juni

Betrug an den kleinen Sparern « Was geschah und geschieht
mit den Sperrkonten?
V/iens Kunstwerke sollen wieder erstehen
Zweijähriger Kampf um eine Wohnung
60 Schilling für ein Kilogramm Ananaserdbeeren « Bewährungs¬
proben , die nicht bestanden wurden

Tagblatt am Montag , 9 « Juni

Verdopplung der Fleischpreise ? Heute fällt die Entschei¬
dung
Pilsner Bier geht wieder in die Welt

. .
Die Sucht des süßen Vergessens « Rauschgift - ein äußert
rarer Artikel
Kalorien , Vitamine und Vergeßlichkeit
Wo ist der Autor von " Ramokus der Zauberer ” . ( Stadtschul¬
rat für Wien , Preisausschreiben für gute Kasperltheater¬
stücke . )
Welt am Montag « 9 « Juni

Aufschwung der Bierindustrie . ( Prag . )
Provisorische Wohnungseinweisungen sind endgültig . Von
Universitätsprofessor Dr . Dr . Karl Wolff , Mitglied des Ver—
fassungsgerichtshofes
Bilanz einer sozialen Tat « Die Jugenderholungsaktion des
österreichischen Gewerkschaftsbundes
Eine Laienspielgruppe
Schweizer Kinderhilfe
Der Schrei nach dem Frühstückskaffee . Ein Plebiszit ergibt*
daß beinahe die ganze Bevölkerung die tägliche Schale Kaffee
drei Stück Brot im Monat vorzieht . Kaffeemittel - Kaffee - 4
ersatz . Warum gibt es in Wien keine Kaffemittel ? Die oft
besungene Zichorie , Der Heiligenbilderl - Kaffee

.
4

Genaue Zeit an der Straßenkreuzung . Fortschreitende Wieder¬
instandsetzung der öffentlichen Uhren - 15 von 50 Normal¬
uhren erneuert . Wo die großen Uhren erzeugt werden 4
Wiener Bilderwoche , 5 . Juni
Unsere Straßenbahn . ( 1 Bild . ) 1
Warum kommt so lange keine Straßenbahn ? ( 10 Bilder . ) 3
Der Fortschritt zeigt mituiter sonderbare Formen # ( Altmo-~ pe eines Sprengwagens mit Pferdevorspann in Wien . )

4

Welt - Illustrierte . 8 . Juni
Dienstlegitimationen der Kriminalpolizei . ( Regierungsrat
Hugo Klein . )
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~ om hritischon Nationalfeiertag
Bcflaggung ’:===« « ;* * ==“ *
*

• ■+ ri - r Stadt angcordnot,
Dor ^ ^ achon K8aig8 (tei _

dace anlässlich dos Geburtstag ^ 12 < Juni|  alle
tisoher Nationalfeiertag

) um ° * ® ’

g^ tfarbon zu be-
öffontlichcn Gebäude mit den Staats - und . « , .

flaggen sind.

Schwedische Trockenmilch

Die schwedische Trockonmilchausgabe xur die 5 6
v  '

. , , c q  und 12 . die für den

iä ’ -'rigcn Kinder der Bezirke 4 , 5,

„ . - hon war findet am Mittwoch , den 11 . Juni , in
Juni vorgesehen war , iu erfolgt die
bekannten Ausgabestellen statt . Bur den

Ausgabe am Montag , den 16 . Juni.

Der Preis für kochfertig e Suppen

*= ==:»=:»«=:= =!
irnorr aus ausländi

j)io kochfertigen Suppen d ^ r Pir¬

schen Rohstoffen kosten S 4 . 26 3°

»“ v. r . ow-
M . sl , 5 , 10 M , 15 , 20 21

Periode werden für di
B Mittwoch , den 11 » Juni,

sowie für das Gebiet von e -
juni , ausgogc

'für die übrigen Bezirke am Donnerstag , den 12 . Juni,
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erhalten worden . Bur spinn

teionverkohr on bestätigten Hauslistcn sind
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bis Dienstag , den 17 . Juni , m

Kabeljau oder _
Fiochf ilet

w -i r.n gibt bekannt;
B“ landoaemahrmgsomt Wx - 6

^ ^ ^ fflr Reisch auf die Zu-
Im R .hniun des K • -

^ v^ .i nach Maasgatoo
satzkarton der 4 . #ocl »o ~

Kab .. ij .. .u 60 dkg Rischfll*
des Vorrates an Ö;« Oilc -

-vo.-. oQ a •

bezogen ; erden.

G-umüooauf r ■■%£

Das Landes ernährungsamt Vxon gi ht ; oek
^

.
^ GomüsciM, ZUgsaus-

Auf dio Ahschnxfite 2
^

—
^ Absclmi ttc 19 « ad

-„eise wird je *j2 kg Gemüse a .
crufon wnron , werden nie

115 , auf die Salat und Kochsal .t .-ui . x

mehr eingclöst*
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Wiener Zeitung , 7 » Juni

Versammlungen anzeigepflichtig
Die städtischen Handelsakademien . RK.
Imposanter Stadtumgang
Sommerfrische für Kleinkinder * ( Jugendamt der Stadt Wien,
Erholungsstätte Girzenberg . ) RK
Eisenbewirtschaftung . ( Sanderabdruck der Durchführungser-
lässe Nr . 1 bis 6 zur Verordnung des Bundesministeriums
für Handel und Wiederaufbau über die Regelung des Verkehrs
mit Eisen und Stahl . )
Ananas und Gurken
Wi ener Zeitung . 8 , J uni
‘ 1- ,,rT ~ .

Borkenkäfer ruinierte eine halbe Million Pestmeter
Noch einmal der Bagger . ( Verkauf eines Baggers an die
Firma Waltner in Graz . )
Allgemeine Geschäftsbedingungen . Passung 1947 der dem
Verband österreichischer Banken und Bankiers angeschlos¬
senen Bankinstitute
Wiener Kurier , 9.  J uni
Zwei Waggon Kohle entzünden sich selbst . ( Abstellgleis,
Handelskai . )
Die Barmherzigen Brüder appellieren an das "Wiener Herz " .
Haussammlung soll Mittel beschaffen
Weltpr esse , Erste Ausgabe , 9 . Juni
Deutsche Sozialdemokratie in Zürich nicht zugelassen
Wiederaufstellung des Donner - Denkmals
Welt am Abend , 9 . Juni
Eiaufruf wahrscheinlich erst nächste Woche
Wiener Sperrstundenkrieg . Die Grenze zwischen Mitternacht
und Morgen
Eispreis der Vereinigten Wiener Eisfabriken so wie 1936
Die Errichtung von Kühlhäusern für Fischereiprodukte
Neueröffnete staatliche Sammlungen
Verein Zentralbibliothek eröffnet Leihbibliothek
Neues Österre i ch , 10 . Juni
Die Nachtarbeit zur Stromeinsparung , Eine Feststellung des
Gewerkschaftsbundes }
Ein Kriigel Bier - 60 Groschen , Erhöhung der Biersteuer um
10 S , des Aufbauzuschlages bei Traubenwein von 20 S auf
40 S 3
Elektrischer Zug Budapest - Wien 3
Arbeiter zeitu ng , 10 , Juni
Der Weg zur neuen Internationale . ( Zürich . ) 2
Wofür werden diese Agenten in Österreich geschult ? ( Agen¬tenschule der Kommunistischen Partei in Kaltenleutgeben, ) 2
Herr Maller war nicht dabei . ( Letzte Sitzung des Gemeinde¬
ratsausschusses für Bauwesen am Freitag . ) 2Ein Baugebrechen im Volk “
©twa drei Quadratmeter . ) 3
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Frohsinn im Lainzer Versorgungsheim 4 0+y%.,+ ’s -av
Handbuch für den Fürsorgerat . { Wiener Magistrat . ; RR.

Der Ven£ n für Denkmalpflege in Wien

pas Kleine Volksblatt , 10 . Juni  .

Ab Juli 1947t Erhöhung der Bier - und
Entproletarisierung als Ziel der Gemeindepolitik . ( Stadt¬
rat Dr . Exei * ÖVP und die Gemeinde * )
Wiener Statistik üm Lebensmüdigkeit . ( FürBorge - und Beratunga-
stelle für Lebensmüde Charitas,^
österreichis c he Volks stimme , 10 . Juni

Die Zustände bei der Telephonzensursteile
Besuch auf dem Naichmarkt
Verdopplung der Fleischpreise ^ ~
Entgegnung . ( Delogierung des Antifaschisten m Fünf haus a f—

geschoben . ) v.. ^ _ __ ^
Die Dollarguthaben der Heimkehrer . Rund 6 Millionen Doller*
bisher ausbezahlt 1 * 5 Millionen Schilling

^ %
Nazi - Mietverträge gesetzlich aufgelöst * Provisorische Ein¬
weisungen in Naziwohnungen vor 1B « Februar 1947 sind
definitiv . * Wichtige Entscheidung des Verwaltungsgerichtshois
Schweizer Kritik an der Behandlung jugendlicher Krimineller
in Österreich
Stadionbrücke noch dieses Jahr fertig
Bahnverkehr Wien - Budapest in Ungarn wieder elektrisch
Wir sagen NEIN Bahnhöf Hauptzollamt * Abtransport des Schut¬
tes in nur zu einem Viertel beladenen Waggons
Städtische Wirtschaftsschule * V . Bachergasse 10

Österreichische Zeitung * 10 * Juni

Erdölkapital greift nach Zistersdorf * Mehr als 100 * 000 Tonnen
an Österreich gelieferten Treibstoffes verschwunden . «Mineral«
ölpool M desorganisiert den Erdölmarkt
Nazimietverträge sind gesetzli - u aufgelöst
Beflaggung am 12 * Juni , ( Britischer Staatsfeiertag . ) HK.
Devisen für ausländische Kirschen . Schleichhandel unter¬
bietet die Kirschenmonopolisten , , NDrei Paar Schuhe für 20ö Kinder . ( Jugendamt .. )
Maisbrot und Magermilch für Tbc - Kranke
Ist die Oper nicht für alle da?
Klosterneuburger Nachrichten . 7 * Juni
Der erste schöne Badesonntag . 10 . 000 Besucher im Klosterneu¬
burger Strandbad
Klosterneuburger ! Seid sparsam mit Hochquellenwasser ! Trocken¬
heit bedingt Drosselung der Wasserabgabe
Arme Randgebietler ! ( Wöchentlicher Lebensmittelaufruf * )

MÖdlinger Nachrichten , 7 * Juni
Kirschenskandal geht weiter!
Sitzung des Bezirkskontroll - Ausschusses
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10 . Juni 1947 Blatt 647
i «

Aile _Gräbor _ausser ]5al ]2_von =E£ igd £g;| | g
•§ind __ sqf ori ^ zu ^miiggn

Da die Enter di gangen der in den Kampftagen und in dar

darauf fofeenden Seit in allen 26 Bezirken Wiens einschliesslich

der Randgebiete provisorisch bestatteter Leichen in der nächsten

Zeit beendet sind , wird die Bevölkerung dringend gebeten , un¬

verzüglich , bis spätestens 20 * Juni 1947 » alle noch nicht ge¬

öffneten Gräber der Zentralstelle für Exhumierungen bei der

Magistratsabteilung 15 ( Gesundheitsamt der Stadt Wien ) , Wien

I, , Wipplingerstraße 8 , II . Stiege , II . Stock , Zimmer 16 ( Tele¬

fon U 27 - 5 - 52 ) Montag bis Freitag zwischen 14 und 16 Uhr per¬
sönlich oder schriftlich bekanntzugeben und eine möglichst

genaue Ortsbeschreibung und alles über die Leiche Bekannte bei¬

zufügen . In den Randbezirken kann die Meldung auch in den fa¬

st eilen der magistratischen Bezirksämter zur raschesten Wei¬

terleitung an die genannte Zentralstelle erfolgen . Zur Meldung
sind nicht nur die Grundbesitzer verpflichtet , denen bei Un¬

terlassung der Meldung spater erhebliche Kosten erwachsen könn¬

ten , sondern auch die Angehörigen der Bestatteten und alle

jene Personen , die seinerzeit von den Leichen Kennmarken , Sold¬
bücher , sonstige Urkunden , Briefe und alle zur Erkennung der

Leiche dienlichen Gegenstände an sich genommen haben . Dies

gilt auch bezüglich enterdigter Leichen , deren Identität man¬

gels solcher Unterlagen noch nicht erfolgen konnte.
Da dem Magistrate oder den Angehörigen der Verstor¬

benen später erheblich größere Kosten erwachsen würden , ist
die rasche Meldung vor Beendigung der Enterdigungsaktion drin¬
gend notwendig.
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Die - Städtischen Volksbäder auch schon am Donnerstag geöffnet
_

- ; ag = « g3cgg =QggBC != rS

Am Donnerstag , den 12 . Juni , wird das Städtische

Volksbad in der Eszterhazygasse , das lange Zeit wegen Koks¬

mangel geschlossen war , wieder geöffnet . Da die Kesselanlage

nur für Koksfeuerung , nicht aber für Kleinkohle eingerichtet

ist , war der Betrieb des Bades bisher nicht möglich . Nun ist

es gelungen geringe Mengen von Kohlenbriketts zu beschaffen,

die für diese Kessel geeignet sind.

Aus denselben Ursachen konnten auch die Städtischen

Volksbäder 11 . , Geiselbergstraße , und 15 . , Heinickegasse , noch

nicht eröffnet werden . Diese Bäder werden auf Ölfeuerung um¬

gebaut . Das Bad in der Geiselbergstraße wird voraussichtlich

in drei Wochen wieder zur Verfügung stehen.
Überdies werden von dieser Woche an alle Städtischen

i

Volksbäder schon ab Donnerstag geöffnet sein . Die Badezeiten

sind nunmehr : Donnerstag von 13 bis 19 Uhr , Breitag von 9 bis

19 Uhr , Samstag von 7 bis 19 Uhr und Sonntag von 7 bi3 12 Uhr.

"Das wasensbild des Menschen in seeionärztlicher . Sicht"

Primarius Dr . Viktor Prankl  spricht Donnerstag , den

12 . Juni , um 19 Uhr im Mittleren Saal der Wiener Urania im

Rahmen der Vortragsreihe " Das wissenschaftliche Weltbild dos

20 , Jahrhunderts " über " Das 7/csonsbild des Menschen in seelon-

ärztlicher Sicht " . Primarius Dr . Viktor Prankl ist durch sei¬

ne Bücher : " Ärztliche Seelsorge " , " Ein Psycholog erlebt das

KZ " , » Trotzdem Ja zum Leben sagen » , » Zeit und Verantwortung»
und »Die Existonza .nalyse und die Probleme der Zeit " einer r

populärsten Autoron des neuen Österreich geworden.
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Verein für Denkmalpflege in Wien
Innsbruck ißt Großstadt . ( Erster Hunderttausender an Ein¬

wohnern überschritten . ) . ,
Kleinkinder müssen geimpft werden . ( Gesundheitsamt ) WK

Die ersten Heidelbeeren ( auf den Märkten)

2

2
*2

4

Das GpOschen ~ Blat t 10 . Ju ni?

Wohnungen für fast 4000 Wiener,
neue Großsiedlung

In Favoriten entsteht eine^

Wiener  Ku ri er ^ 10 . J uni*

Die bisherige Kirschenernte beträgt 400 . 000 kg . Zählung
der Marillenbäurae soll Ertrag schützen
Ein Krügel Bier soll 60 Groschen kosten . Auch Steuer
für Wein und Most wird erhöht . . « . . .
Zum Ausgleich der Stromspitzen ! Drittel der Arbeitszeit
soll in die Nacht verlegt werden

. _
'

,
Amerikanische Keksdosen retten Wiener Häuser , Selbst

75jährige Spenglermeister müssen auf dem Dach arbeiten

V/eltp res se r Erste 10 . - Junij

Wiener Lehrlinge spielen Raimund . Schulgemeinden - der

Weg zur Allgemeinbildung
Wiedersehen mit den Wiener Sängerknaben
"Bild einer Weltstadt ” im Messepalast . Vor der Erhöhung
der London - Aus Stellung
Nazi - Mietverträge sind gesetzlich aufgelost . Wenn vor dem
18 . Februar 1947 eine neue Einweisung erfolgt ist
Untersuchung gegen die Firma Nestle

V/eltpr esse , Abendausgabe»  10 ^., Jup .il v
Mark Twains ” Wiederkehr ” nach Y/ien . Der unernannte Ge¬
sandte Amerikas . . ;
Ein Formular ist noch kein Gesetz . (Wähleranl &geblatt
falsch ausgefüllt, )

.
' '

Wiens Kunstwerke sollen wieder erstehen.
Fragwürdige österreichische Filmproduktion , //iener Ilim "*

gesollsohaft ” dreht " Anzahlungen für Verkehrsfilm
"Singende Engel " ,ein neuer Wiener Film
Gräber aus den Kampftagen melden ! RK #
Geheimnisse des Schwarzen Marktes . Neue Zigarettenlieie-
rung M angerollt " . Der Preisstopp

Vf eit am Ab end . 10 , Juni:

Erdölbohrungen im Prater ,
Bewirtschaftung für die Spekulanten

i t ■» .

..
Neues  Ö sterreich » ll . JUnis

Ein Beschluß des Ministerratas ! Erhöhung der Viehpreisc
^

um
60 Prozent * Verhandlungen über eine Erhöhung der Fleiscn * -

^
preise für die Konsumenten * ^
Zwei Panzerfäuste explodieren - sechs Verletzte . Schweres . _
Explosionsunglück vor einer Polizeiwachstube 4

in Meidling 3
Arbeitsgemeinschaft zur geistigen Abrüstung.
Linzer Frauen gegen die Enthaftungen im Schiebarprozoß
Ferner, . Forderungen nach Verbesserung der Lebensmittelvei —

orgung und Heimkehr der Kriegsgefangenen ^
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Arbeite r - Ze itung , I I . Junis
Österreich - eine westliche Demokratie . Vizekanzler Schärf
auf der Massenkundgebung in Zürich . Seit der Befreiung war¬
tet Österreich nun auf eile volle * Freiheit 1
Nur das Volk kann entscheiden ! Der Parteivorstand der So¬
zialistischen Partei zu den Gcheimverhandlungen zwischen
Volkspartei und Kommunisten * Die Volkspartei erklärt:
Keine Kursänderung 1
Um die Zulassung der deutschen Sozialdemokratie , Die Ini¬
tiative der österreichischen Sozialistinnen . Der Kontakt mit
der deutschen Sozialdemokratie 1
Lobau 3
Ein großes Aktionsprogramm der Naturfreunde 3
Einweisungen in Wohnungen vor dem 18 , Februar 1947 sind
gültig 3‘
Billigere Kirschen 3
Die Volksbäder schon morgen geöffnet . BK 3
Abschluß der Enterdigungen . BK / 3
Das Konservatorium der Stadt Wien . ( Schuleraufführung ) 3
Das Klei ne Volksblatt11 , jJuni:
Die Kohlenbeschaffung - eine Lebensfrage 3
800 Wiener Kinder fahren nach Oberösterreich 3
Die Arbeiten am Stephansdom 5
Inlandhetze um Auslandkirsehen 5
Osterreicbisch e Vo lkssti mmc , 11 . Jun is
Der 33 . Punkt der Tagesordnung 3
Milch , Fett und Eier werden teurer 3
Die geplante Biersteuererhöhung , , *v >

’ S
Der Schleichhandel wird u bekämpft ” J
Der Wiederaufbau des Stopharisdomes )
Der Sohn Münichreithcrs im Paßamt verprügelt * Der " Oetui
der Tradition ” in einem Amt des Innenministeriums 3
Das wohnbauprogrnmm der KPOe . Es sprechen kora muni k t
Gemeinderäte Ludwig Soewinski und Karl Steinhardt z
Aus Oscar Pollaks Repertoire . ( Kommunistische Agenten¬
schule in Kaltenloutgeben, ) 2
Osterreichische Z eitung , 11 . Ju ni:
Die finanzielle Seite der Bahnelektrifizierung 2
Dnfallverhüter erziehen zur Vorsicht 3
Gefeierter Tenor hungert in Wien . Ein tragisches Künstler¬
schicksal 3
Ausstellung zweier sowjetischer Graphiker . ( Gesellschaft
zur Pflege der kulturellen und wirtschaftlichen Beziehun¬
gen zur Sowjetunion . ) 6
Weinbau ernährt die meisten Menschen pro Hektar 5
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.

Die Uonnenfalterplage in der NordSteiermark

Schon seit drei Jahren wird das nordsteirische Alpen¬

gebiet sowohl in den reinen Dichtenwäldern als auch in ? gewiss . ~

ten Fichten - und lärchenbe ? tand ycih  schlimmsten Feind unserer

Wälder , vom ITonnenfalter bedroht # Der eigentliche Schädling

ist die Raupe dieses Schmetterlings , die sich von den Radeln

der .jungen Kaitviebe nährt.
Im Salzatale , beginnend von Werchsulboden stromabwärts

über G-sc .Uöder und Wildalpen , bis nach Gams bei Großreifling

und weiter bis in die Laußa hinein sind die Gebiete in Höhen¬

lagen von 600 bis 1000 Meter in einem Umfang von mehr als 4000

Hektar Gebirgswäldern mit den ITonnenfalterraupen verseucht.

Die Kernpunkte dieser Übervölkerung des Nonnonschäd¬

lings liegen in erster Linie im Bärnbachtal , das zum Besitz

der Herrschaft Bourbon - Parma zählt , dann im Quellenschutzge¬
biet der Zweiten Wiener Hochquellenleitung im Revier Weichsel --

boden , das Eigentum der Stadt Wien ist , ferner im Lassingbao
tal , IO . ausbrand und Gams der Staatsforste , ferner im Sulzko . ] . * ■

gebiet bei Altenmarkt , dem Dreherschon Privatbesetz , sowie i ;

GÖßgraben bei Trofaiach , im Besitz von Meyer - Melnhof.

Die derzeitige Lage ist sehr bedenklich , viel schlii •

mor in ihrer Auswirkung als im Vorjahr , in welchem bereits 1 ;

den Wiener Zeitungen von Laionseite und vor allem in den Fac -

Zeitungen wissenschaftlich das ITonnenproblem in den Alpen d :
‘ e~

kutiert wurde « Vor kurzem 'wurde wieder seitens des Wiener

Stadtforstamtes und dem Institut für Forstschutz der Hochschule
für Bodenkultur in Wien eine Besichtigung die sei ? Gebiete unter -

jiommen . Gleichzeitig wurde mit der in Errichtung befindlichen

ild Station in Y/ildalpon zum Studium dos Nonnonprobldms in den

Alpen Fühlung genommen#
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Bon Alpcnwäldcrn , die unter den Raupen dos Nonnonfal¬

ters zu leiden haben , wurde im Verlaufe der letzten zwei Jahre

seitens der Fachleute nicht geholfen . Bern Bundesministerium

für Land - und Forstwirtschaft dürften vermutlich nicht die

entsprechenden Geldmittel für eine C-roßbo kämpf ungsaktion zur

Verfügung stehen , da die Kosten für Flugzeugbokämpfung gegen
zwei Millionen Schilling betragen hätten , Bahor muß vor allem

die Natur mitholfen , Bas Ende dieser Plage kann entweder durch

Verhungern der Raupen naoh dem Abirossen der Maitriebe , die

Nonnenraupen fressen nur Maitriebe , während die alten Nadeln

verschont bleiben , oder durch Eintritt der sogenannten Polyudk . r - -

kranläiait , aber auch durch Auftreten von . Parasiten aus der Leihe
der Schlupfwespen , Raupentachincn oder durch räuberische Insek¬
ten und insektenfressende Vögel hurbeigeführt werden.

Nach Auffassung der Fachleute ist die heurige , weiter
anhaltende Übervölkerung der Nonnenraupon nur auf die günsti¬
gen Witterungsvcrhältnisso zurückzuführan.

Hoffentlich gelingt aber im nächsten Jahr , so wie sehen,
in vielen anderen Ländern erprobt , eine Bekämpf ungsaktion mit¬
tels Hubschraubcn - Strcuflugzeugon mit den insektonspezifisohe . .
Nervengift " BBT " auch in Österreich , um diese Insektenplage los-
zuworden.

Bor Preis für Frühstücksfleisch

Bor Preis für Frühstücksfleisch beträgt S 4 . — je kg.
Boi Abgabe einer 12 - Unzendoso ( S 1 . 30 ) sind 34 dkg zu rechnen.

Abl | uf _ ^ es _ Zitronp .nabschni _ttes

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
» %

Ber Abschnitt 196 des Gemüsebezugsausweises , auf den
eine Zitrone auf gerufen war , wird nur mehr bis Samstag,
den 14 . Juni , eingelöst.
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P 'e tr ol eumaus gäb e

'
, , ht für  een Bereich der Stadt Wien

Das Hauptwirtschaftsamt gi .

begannt : . die ^schnitte der Petroleum-
im Monat Junr werden e

^ Petroleum,

t ezugsausweise für Hausnalte 3
^ ^ Absohn itt e der Petro-

K 43 mit 15 Mt « *1 fZier  und Kleingärtner B Juni 1947

leumhezugsausweise für u
_ 13 Ufer Petroleum

r .
i

schäften eingelöst.

\
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Neue Sendereihe der Ravag

Die neue Sendereihe ” Volksbildung und Rundfunk ” , die

von der wissenschaftlichen Abteilung der Ravag am 30 » t '.äi be¬

gonnen wurde , um das wissenschaftliche Hörspiel als eine Form

der Volksbildung zu verbreiten , ist der gewählten Form wegen

von Interesse . Vor den Hörern eines Voiksbildungshauses wurde

das Hörspiel «Die große Tat ” vorgeführt , das das Wirken des

großen Arztes Dr » Ignaz Semmelweis , des Entdeckers der Ursache

des Kindbettfiebers , darsteilte . Bleibt auch bei der Radio - ■

Übertragung die Möglichkeit versagt , Frage und Antwort direkt

aufeinander folgen zu lassen , so gibt doch die dem Hörspiel

folgende Diskussion die Möglichkeit der engen Mitarbeit der Be¬

sucher der Vorstellung , Die Form des wissenschaftlichen Hör¬

spiels , das zum Unterschied von trockenen lehrVorträgen ein

lebendiges Bild der behandelten wissenschaftlichen Fragen ge¬

ben kann , kann sich im Zusammenwirken von Volksbildung und

Rundfunk zu einem wichtigen Instrument der Volksbildung ent¬

wickeln.

Ausstellungen in Wien

I . Be zirk

Albertina
Augustinerbastei 6

Englischer Loseraum
Kärntnerstraße 53

Erzbischof1,Palais
Rotenturmstraße 2

Galerie Agathon
Opernring 19

Hauptwerke der Graphik
vom Spielkartenmeister bis
Rembrandt,

Kunstgewerbliche Aus¬
stellung»

Dom - und Diözesanmuseum,

Foto graphis che Aus s te1Xung
Ernst Hrrtmann - Eigene
und S o lilil o i ar b eiten*

Mo,Di,Do,Fr
10 - 14
Mi 10 - 13,15 - 1$
Sa 10 - 13 Uhr

10 - 18 Uhr

Di , Do , So
9 - 12 Uhr

ab 17 » Juni
9 - 12 , 13 - 18 U
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Galerie Wels
Weihburggasse 9

Frcnius - Ssyszkowitz - 9 - 17 Uhr
Wickenburg • « Bilder und Sa 9 - 13 Uiir
Graphik , So geschl.

Fritz Crcmor — Photos
nach Plastiken , Plastiken.

Kunsthistorischos Ägyptische Sammlung - An'

Museum tiken Sammlung — Münz—
Maria Ihorosienplatz Sammlung.

10 - 13 Uhr

Mo zart - Haus
Poingasso 8

Museum iür Völker¬
kunde
Neue Hofburg
Ringstraße ntr akt

Nationalbibliothck
Josefsplatz 1

Neue Galerie
Grünangcrgassc 1

Neue Hofburg
Michaclerpl at z

Neues Rathaus
Licht onic1s gas se
Pcststiege I

Mo s ar t - Go d mks t ät t e. tägl . außer Mo
9 - 19 Uhr

Kunst der • Naturvölker.
SonderausStellung
Wolff - Enizc.

tägl , außer M <5
9 - 13 Uhr
So 10 - 13 Uhr

ll
Kostbarkeiten der Österr . tagl . ll Führung
Hat i onalb ibl i o t ho k.

Zwei Wiener Sünatler cior 10 - 12 ' 20,13 ' 50- 17
Jahrhunöcrtwonfio . Rter So geschlossen
Altonborg - Richard Gcrstl.

Ausstellung historischer Po,So 10 - 13 Uhr
Waff cn und Musikinst rumcnt o .
Drei Abteilungen der Wiener
Kunst - und kunsthistorischen
Sammlung.

Ne u o r w c rbungen der städt a
Sammlungen seit April 1945.

tägl . außer Vo
'9 - 13 Uhr

Neues Rathaus Edit B &n - Bilder aus 9 - 16 Uhr
Stiege III - Büro dem Irauon - KZ,
Stadtrat Pr . Matejka

Palais Coburg
Seilerstatte 3

Staatliehes Kunst-
ge worb omu s eum
We ißkirohnerstraßo

Zwei scv/jotischo Graphiker 9- 17 Uhr
S . Judev/in u . G . S . Jorejskij , So geschl.

Österreichische Kunst vom 10 - 18 Uhr
^ ^

Mittelalter bis zur Gegen - So 10 - 13 Uhr
5 wart.

Wiener Kunethandwork - Leistungsschau,
verein
Kämt ne r s t r aßo 15

Wirtschaftsgenössen - Wiener Motive,
schalt bildender
Künstler
Opornring 17

10 - 18 Uhr

Mo -Fr 10 - 1 2 > 1 4 1 PC• 10
Sa 10 - 13 Uhr
So 10 - 12 Uhr
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III * Bezirk
TTn » ,>7 ort - Vorm.cn und 7ogc , Ausgc-

Boycr
^
dcs „cn^ crx ’

Q}xoMt  wiener Malerei und

Shrinsoratraßp 20 Graphit.

YII . Be zirk

Auset ^ lungeräumo - Sobttle AuBBtollttB ^
voa

^
oja^

Housxifvgasso 95 Bildungsanetaltcn für Kin¬
der gärt ncrinnen.

10 - 17 Uhr

9- 18 Uhr
So 9- 12 Uhr

Kessop <
' il '- st

Unasoplatz 1
London - Bild einer Welt -

gO ^
ühr

^ ^
Staat «

v

Kl ei no G-alcrio für
Schule und Heim
Neudoggergasse 8

Hus cum für Volkskunde
Laudongassc 19

Bas Borträt des 17.
hunderts«

ab 18 . Juni!

österreichische Trachten in
de :: Volkskunst und im Bildo.

Bi - Br 9- 14 U ' *
Sa , So 9- 1 - n

IX . Bezirk
Selmbort - Eaus
Hußdorfer Straße 54

Schub c rt - Muscum. t ä gl . auß er Vo
9- 13 Uhr
Sa 9- 16 Uhr

XIII . Eo zir h
Schloß Sc honbrunn Wagcnburg.
Eingang Riet3ingor
Hauptstraße-

5 - 16 Uhr
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Wie ner  Zeitung , 1 1 , Juni:

Tatsachen um Hofherr - Schrantz . V/ohin geht die Produktion ? 1
Von Amt zu Amt , von Tür zu Tür . Randglossen zur Verwaltungs¬
reform , Vier Hauptpunkte , Die erste Beschwerde . Die zwei¬
te Beschwerde , Dritte Beschwerde . Die vierte Beschwerde 3
Forderungen katholischer Lehrer

_
3

Häuser , die verschwunden sind . Bei " Lustig " war alles zu
haben . Um die Schottengasse , Bel der alten Universität 4

Wiener Kur ier , 11 , Junis  /
Österreich soll 21 . 000 Tonnen Zucker mehr erhalten . Zucker¬
bestände der Welt übertreffen früher ^ Schätzungen ^ 1
Schwieriges Examen bei Tanzmusik . Immer mehr Anhänger für
Rot - V/eiß - Rot - Sendung " Versuche Qein Glück ! "

.
2

Offene Worte zu aktuellen Fragens Wie du hineinrufst , so v
tönt es dir entgegen ! Ein Beamter kommt zu V/ort, - Betrach¬
tungen über Amtsbesucher einmal von der anderen,Seite . Von
Erich Rockert , Amtsrat des Österreichischen Postsparkassen«
amtes . Die schlechte Laune sucht ein Objekt . Wir wünschen
ja gar keine devote Haltung . Wie ist es denn , wenn wir
selbst bei einem Gewerbetreibenden vorsprechen . . * ? Ein
kleiner Leitfaden für Amtsbesucher

. ^
3 ’

Landmaschinenproduktion wird Österreichkurz vor Ernte ent¬
zogen # Amtliche Darstellung der Lage bei Hofherr - Schrantz 4
Wien soll einen Freihafen erhalten . Die Bundeshauptstadt
kann durch Lagerung ausländischer Exportgüter Verkehrszen-
trum Mitteleuropas werden . Österreichische Firmen werden
Verkäufe im Donauraura vermitteln 4

Weltpr es se ^ Erste Ausgab e , 11 , Juni;

Erfolge österreichischer Komponisten im Ausland 3
Haydn - Rolle als Jubiläumsgabe . Besuch bei Gustav Waldau,
Die Geschichte der Sangerknäben im Film 3

Weltpresse,Abendausgabe , 11 , Junis
Österreichs Y/irtschaft im Zahlenspiegel . Wachsturastand
der Feldfbüchte günstiger als im Vorjahr . Währung , Geld-
und Kapitalmarkt , Produktion auf Verbrauch . Handel und Ver¬
kehr . Arbeitsmarkt , Stand der Feldfrüchte

^
3

Floischpreise nicht durch Löhne erhöht . Schlächter erhal¬
ten 2,5 Groschen pro Kologramm . Mehr als 11 . 000 Rinder ver¬
arbeitet . Für ein Rind - 4 . 20 S , Löhne längst überholt 4
We lt  a m Abend , 11 , Junis
Vermehrung der gesetzlichen Feiertage , Gesetzentwurf wird
von den zuständigen Stellen begutachtet 2
Neues Österreich , 1 2 . Junis
Das Ernährungsdirektorium beschließt ; Nur 2 kg Obst ohne
Transportsohein , Die Brotversorgung soll bis zum Oktober
aus ausländischen Lieferungen sichergcstollt werden . Ab¬
lieferungspflicht für die Früherdapfeiernte v 2



I
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Selbstwerbeaktion zur BrennstoffVersorgung : Eine Tonne
Steinkohle für vier Raummeter Holz . Papierexport für
Kohle . Mithilfe der Bevölkerung bei der Ho1zauf bringung 3
Wiener Staatsoper spielt in London . Dreiwöchiges Gast¬
spiel im Anschluß an die Edinburger Musikwoche 3
Die Gewerkschaft erklärt : Lohnerhöhung - kein Grund für
eine Steigerung der Fleischpreise . Die Arbeiter forder¬
ten 20 S Wochenzulage , die bisher nicht bewilligt
wurde 3
Arbeiter - Zeitung . 12 . Juni:
Eine Großstadt besucht die andere . ( Ausstellung
' ‘ London - Bild einer Weltstadt ” • ) 3
Der Geist Max Winters lebtt ( " Thürnlhof ” Tageserho¬
lungsstätte für Kinder . ) 3
Das Kleine Volks blatt . 12 » Juni:
Einberufung des Wiener Landesparteirates der OeVP 2
Wir sind arm geworden . . ( Bericht des " Österreich ! **
sehen Instituts für Wirtschaftsforsohung * ) 3
Ein großzügiges Projekt des Landwirtschaftsministe-
riuras . Holzaktion sichert den Hausbrand 5
1946 wurden 46 . 055 Räder erzeugt 5
40 Jahre Wiener Ziehrer - Bund '

N 7
Österreichische Volksstimme , 12 . Juni:
Die Vorwände der Fleischverteuerung . Eine entschie¬
dene Feststellung der Gewerkschaft . Einspruch der
Gewerkschaften gegen die Preiserhöhungen 3
Gesteigerte Nonnenfalterplage in den steirischen
Wäldern . RK 3
Die erste internationale Konferenz in Österreich.
Ein bedeutsamer Erfolg des Energieministeriums 3
Nach den Kirschen die Heidelbeeren und Erdbeeren 3
Zuziisperren in Salzburg untersagt 3
Ernteländler fassen einen Brunnändleb 3
Guramiprozeß um ein Nazigeschäft . ( Rechtsstreit um
Räumungsurteil . ) 3
500 S Belohnung für die Auffindung von zwei Bronze¬
modellen 3
Österreichische Zeitung . 12 . Junii
Großdeutscher Vorstoß auf kulturellem Gebiet . ( Aus¬
gabe der Regeln für Rechtschreibung und eineB amt¬
lichen Y/örterverzeiohnisses . ) v 2
Herr F . S . aus Weidling schreibt : Bezugschein für
ein Reindl (Kasserolle ) 7
Wiener Y/ochenausgabe , 14 . Juni:
Ein Berliner Brief : Ruinenstadt mit 3 Millionen Men¬
schen . " Werte unter Trümmern . " Ein " Denkmal " für
Hitler ? Berlin amüsiert sich . Wiener Film - ausge¬
pfiffen ! Zu geringer Verkehr Unter den Linden . Die
Stadt ohne Bäume

-o - o- o-
*•
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Der g+.adteb &uer Prozes sor Hans Bernoulli aus Baael^

Gast der Stadt Wien.

Der berühmte Architekt , langjährige Titularprofessor an

der Eidgenössischen Technischen Hochschule in Zürich «
nd^

Z ent für Städtebau Professor Hans Bernoulli wird uoer ton

düng des Bürgermeisters Körner vom 16 . bis 19 . Juni a b as

eTstadt in « . seilen und - ei Vorträge halten . Pas Thema

beider Vorträge Wird sich auf die Präge beziehen , wie unum - - ,

gänglich notwendig es ist , daß Grund und Boden in aer ot . dt

rach einheitlichen , sinnvollen neuzeitlichen staatocaul -

Gesichtspunkten im Wiederaufbau verwendet und bebaut we,dou

kann , da ansonsten das Chaos , in dem sich die heutigen « n-

Städte seit dem letzten Jahrhundert in baulicher Hinsieh . -

finden und in das sie immer mehr gerieten , zu den schw . - rs , n

Folgeerscheinungen führen muß.

Professor Bernoulli , Je ? Konsulent der aers  ox n

Städte Warschau und Preiburg im Breisgau in diesen Prägen

entscheidenden Einfluß genommen hat , entstammt omer o .eann

ton alten Schweizer Gelehrton - ' und Kathematikerfamilie .
f

wurde 1876 in Basel geboren , studiorto in Tittnchon und
Karls¬

ruhe bei Thiorsch , Schäfer und Ratzel , hat eich als Pnvau-

architofct in der Schweiz und in Deutschland einen
bedeuteten

Hamen gemacht und namhafte Bauten in Mitteleuropa c-rrich . o » *

Lenge Jahre wirkte er als Professor für Städtebau an der Zü¬

richer ■Technischen HochsOhulc . ln den Jahren 1 <J53 bis 1 ^ 0

war er in Genf Mitglied der Commission d ' Urbanisme , m Base.

Leiter dos « Plan der Architoktcngruppo 1937 " , m Montrouc

Leiter der Hotel - und KurortSanierung , und zählt zu den dc-

c
’
. eutcndstcn literarisch tätigen Baufachlouten der Schweiz.
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Br war lange Jahre Chefredakteur der bekannten Schweizer Zeit¬

schrift "Work " und hat gemeinsam mit Camille Martin das ü 'aclv

werk » Der Städtebau der Schweiz " herausgogoben , Sein bedeu¬

tendstes Buch ist das Standardwerk " Die Stadt und ihr Boden " 5

ein sehr wichtiges kleineres Buch " Bio Stadt als Grundherr " •

Besonders das Buch " Bio Stadt und ihr Boden " , das über¬

all weit über die engeren Fachkreise hinaus größtes Interesse

erweckt hat , ist neuerdings im österreichischen Buchhandel er-
- i • ■

hält lieh#
Mit der Einladung Professor Bernoullis , als Gast der

Stadt vor berufenen Fachkreisen über dieses so wichtige Proo-

lem su sprechen , reiht sich die Stadt Wien in den Kreis der

fortschrittlichen Städte mit moderner städtebaulicher Initia¬

tive ein # Es ist zu hoffen , daß sich aus dem Besuch Professor

Bernoullis wertvolle fachliche Anregungen ergeben werden#

Bic Personenstands - und Betriebsaufnähme ^
im

^
Jahr ^

l946

So wie für das Jahr 1945 wurde nach einem Erlaß der

nanslandosdirektion « *it dem Stichtag 10 # Oktober 1946 die Per¬

sonenstands — und Botriobsaufnähme 1946 durchgeführt # Bic Ar - *

beiten oblagen den für diesen Zweck errichteten * Stellen in den

Magistratischen Bezirksämtern ; die Leitung hatte die Magistrats-

abteilung für allgemeine Finanzverwaltung#

Infolgo des strengen Winters gestaltete sich die Durch¬

führung überaus schwierig # Trotzdem konnte eie Ausschreibung

der Lohnsteuerkarten termingerecht beendet werden # Insgesamt

mußten 880 . 099 Lohnstauerkarten ausgestellt werden , das sind
■ um 156 . 072 Stück mehr als im Vorjahr . Obwohl diesmal , im Gega ; - -

satz zum Jahr 1945 , in dem 500 Arbeitskräfte zur Verfügung ^ L . u

den , nur 400 Beamte Gingeteilt werden konnten , gelang es auch

den Termin für die Anlage aer Urlisten cinzuhalten # 1,152 # 3e1

Eintragungen mußten gemacht werden , das sind um 31 * 268 mehr als

im vorigen Jahr.
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Vorübergehende Stromabschaltungen

Infolge Trost im Gebirge ist eine schwere Verschärfung

in der Stromlage eingetreten , sodaß voraussichtlich heute vor¬

mittags , um die Weiterführung der Energieversorgung zu ermög¬

lichen , Gleichstromverbrauchergruppen abgeschaltet werden müs¬

sen . Es ist damit zu rechnen , daß vorerst die Gleichstromgruppe

II vom Strombezug ausgeschaltet wird.

Das Haus der zehntausend Uhren

Vor dreißig Jahren wurde das Uhrenmuseum der Stadt

Wien gegründet . Den Grundstock bildete die reichhaltige Uhren-

Sammlung des noch heute tätigen Leiters dos Museums , Rudolf

Kaftan . Durch Ankäufe der Gemeinde Wien , besonders während der

Zeit der Amtstätigkeit des Stadtrates Breitner , dann aber auch

durch Widmungen kamen immer neue Kostbarkeiten und Raritäten

in das als Museum dienende Haus , Wien , 1 . , Schulhof 2 , das bald

das " Haus der zehntausend Uhren ” genannt wurde.

Während des Krieges wurde das Museum geschlossen , die

kostbaren Uhren in Kisten verpackt und auf verschiedene Schic j-

sor nach Niederöstorreich gebracht . Die Absicht , den Besitz

dieser seltenen Wertgegenstände durch diese Verlagerung zu ret¬

ten , wurde jedoch nur teilweise erreicht ; das Y/ioner Uhrcn-

musoum erlitt schwere Verluste , Eine Anzahl Uhren , wenn auch

nicht die wertvollsten , sind zum feil auf Grund anonymer An¬

zeigen wieder gefunden worden und es besteht auch noch die Mög¬
lichkeit , daß durch die unablässig durchgeführten Nachforschun-

gen noch Uhren aus den geplünderten Kisten eruiert werden kön¬

nen.
Trotz aller großen Verluste ist aber seit einem Jahr

eine rege Aufbauarbeit im Uhrenmuseum zu bemerken , Die Stadt¬

verwaltung hat in letzter Zeit schon mehrmals größere Summen
zum Ankauf seltener Uhren bewilligt « Auch von privater Seite
vairden seit Beendigung des Krieges einige wertvolle Stücke ge-
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spendet . Es besteht somit die Aussicht , daß d ^ s Uhlenmuseum

wieder zu einer heachtunswerten Sehenswürdigkeit Wiens wird.

Seine Wiedereröffnung für die Besichtig wird in einigen

Wochen erfolgen können»

Errichtung eines Magistratischen Bezirksamtes

für den XXIII . Bezirk^
—

\

' Für don XXIII . Bezirk wurde ein Magistratisches Bezirke

amt mit dem Sitze in Schwechat , Hauptplatz 4, .
errichtet , das

seine Tätigkeit am 12 . Juni 1947 aufgenommen hat . Amtsstellen

des Magistratischen Bezirksamtes für den XXIII . Bezirk befin¬

den sich in Himberg , Mannswörth , Maria - Bansendorf , Oberlaa,

Schwadorf , Fischamcnd und Gramatnousiedl.

"London , Bild einer Weltstadt^

Heute um 11 Uhr vormittags fand im Messepalast die

feierliche Eröffnung der Ausstellung " London , Bild einer Welt

stadt " in Anwesenheit des Bundespräsidenten Lr , Renner , der

Vertreter der alliierten Mächte , der Bundesregierung , der Wie¬

ner Stadtverwaltung und vieler anderer Festgäste statt . Der

Chef des britischen Pressedienstes in Wien , Oberst C . de V.

Beauclerk , brachte eine in warmen Worten gehaltene Botschaft

des Lordmayors von London zur Verlesung , auf die Bürgermeister

General a . L . Br . Körner  mit folgender Rede erwidertes

"Als Bürgermeister der Stadt Wien danke ich im Hamen

des Wiener Volkes herzlichst für die Vermittlung der Ausstel¬

lung "LOHDOH " . Sie gibt uns einen schönen Überblick üoer die

glorreiche Vergangenheit und die ungeneure Entwicklung d-

Stadt London . Fast ist es schwindelerregend , wenn wir bedenken,

daß die Bevölkerungszahl Londons größer ist , als 3 ° ne uns -' -

ganzen Republik Österreich.
Bie Ausstellung zeigt uns aber auch die Verwüstungen

des Krieges in London . Ba beide Städte das gleiche Schicksal

erlitten haben , kann die Bevölkerung Wiens nicht anders , als

1
' ' ■ ;
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mit vollem Verständnis und warmen Herzen mitfühlend den Leiden

und Opfern der Londoner Bevölkerung gegenüber zu stehen und

kenn 'nur wünschen , daß die Stadtverwaltung Londons die Bevöl¬

kerung möglichst rasch in ein normales Friedensverhältnis über¬

führen könne.
Für uns Wiener ist London als die größte Stadt Europas

der Inbegriff der Größe , der normalen , friedlichen , demokrati¬

schen Entwicklung , der Demokratie überhaupt , deren Erkämpfung

und Gestaltung in erster Linie dem Volke Londons zu danken ist.

X Wien war einst die Hauptstadt einer Großmacht , die in

der Politik der Macht und Gewalt gehuldigt hat . Bas Reich ist

nach Nationen zerfallen , die kleine Republik Österreich mit

der Hauptstadt , die von 1,700 . 000 Monsöhen bewohnt wird , ist

übrig geblieben . Von 1916 angefangen war Wien bemüht , in fried¬

licher Arbeit um Demokratie , Freiheit und soziale Gerechtigkeit

zu ringen . Dies geschieht auch heute unter der drückenden Last

der Verwüstungen des Krieges und der Verarmung . Die Probleme des

Wiederaufbaues sind derzeit ungeheuer . Wenn Sie uns aber in der

Ausstellung die Größe der Aufgaben des Wiederaufbaues zeigen,

so muß die Wiener Bevölkerung von ganzem Herzen danken , daß Eng¬

land uns trotz der Schwierigkeiten der eigenen Lage auch noch

reichliche Hilfe gewährt.
Ich bitte Sie versichert zu sein , daß wir Ihrem Beispiel

i

internationalen Verständnisses folgen werden und in dem kleinen

Rahmen , den die Geschichte der Stadt zugewiesen hat , mitarbei-

ten werden an der Gestaltung einer Welt eines dauernden Frie¬

dens , allgemeiner Sicherheit und sozialer Gerechtigkeit . ”

Den Ausführungen des Bürgermeisters wurde lebhafter Bei¬

fall gezollt . Sodann hielt der britische Oberkommandierende in

Österreich , Generalleutnant Sir James S . Steele  die Eröffnungs¬

rede.
i ' i • .

Ansuchen um Heiz - und Dieselöl

Die Ausgabe von Anweisungen im Bereich Wien für Heiz-

urxd Diesel - ( Gas ) öl an Betriebe , die bisher öl bezogen haben,

erfolgt nach Maßgabe der zur Verfügung stehenden Menge für



f
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Krankenanstalten , Ernährungsbetriehe und Bäckereien am 16 . und

17 , Juni „ und für Wäschereien und die übrige Industrie vom 18.

bis 21 , Juni,
Die Ansuchen sind schriftlich mit firmenmäßiger Zeichnung

unter Nachweis des Bedarfes beim Hauptwirtschaftsamt , Abteilung

III , Wien I . | Strauchgasse 1 , III . Stock , Zimmer 118 , einzurei¬

chen, . X

Erfolgreiche Steuerkontrolle

Im April bei drei Gemeindeabgaben mehr als eine halbe Million

Mehrertrag!

Mehrfache besonders niedrige Abrechnungen von städtischen

Abgaben , haben den Finanzreferenten veranlaßt , im April ver¬

stärkte Überprüfungen in steuerpflichtigen Unternehmungen zu •

verfügen . Das Ergebnis war für die .Gemeinde ungemein günstig,

zeigt aber zugleich , daß die Steuormoral der Abgabepflichtigen

noch außerordentlich viel zu wünsohen übrig läßt.

Am ertragreichsten waren die Kontrollen der getränkost cu >.,r-

pflichtigen  Betriebe . Von 152 überprüften Unternehmungen mußten

94 beanstandet werden , es waren demnach 71 von Hundert steuer¬

lich nicht in Ordnung . Die Nachzahlung an GetränkeSteuer ergab

nicht weniger als 509 . 250 Schilling ! Bemerkenswert ist , daß nahe¬

zu in allen Fällen die fostgestellte Differenz von den Betriebs-

inhabern anerkannt wurde . Die Abrechnungen der Dohnsummcns i reux

wurden im April in 756 Betrieben überprüft . Die Hälfte davon

mußte als unrichtig erklärt werden , was zur Nachzahlung von rund

61 . 000 Schilling führte . Bei 50 überprüften Vergnügungsbetrieben

ergaben sich in 18 Differenzen , die der Gemeinde rund 152 . 000

Schilling an Mchreinnahme aus der Lustbarkeitsstcuer brachten.

Es haben demnach diese Überprüfungen bei drei städtischen

Steuern dem G-cmeindesäckcl mehr als eine halbe Million Schilling

eingetragen . Keinerlei Differenzen ergaben sich bei der Insera-

tensteuer , deren Ertrag für die ersten vier Monate mit rund

300 . 000 Schilling veranschlagt war , jedoch auf mehr als 500 . 000

Schilling gestiegen ist.
Die Kontrollen werden nun im verstärkten Umfang fortge¬

setzt werden.
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Eine halbstündige _ Stromstörung _in _Wien

Infolge Ausfall der Stromlieferung von der Hütte Linz und

einem Rückgang der Stromzufuhr aus Bayern erfolgte heu « e nach¬

mittags ein/Zusammenbruch des Verbundnetzes . In der Zeit von

15,12 bis 15,40 Uhr entstand dadurch in Wien eine Stromatörung,

durch die auch ein großer Teil dos Straßenbahn -- und Stadtbahn-

betriebes betroffen war , I) ie kalorischen Werke Simmering und

Engcrthstraße hatten Iren Betrieb fortgesetzt , wodurch für

seinige Bezirke eine Unterbrechung der Stromversorgung vermieden

werden konnte,

Wi ener _ Sangerbuiid

/

Die für Sonntag , den 15 # Juni , im Saale der Bäckerinnung

vorgesehene Gründungsvcrsammlung ist verschoben * Der neue

Termin wird bekanntgegeben*
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Österreichische Behörden . ( Naohachlagwerk ) 2

Früherdäpfel ablieferungspflichtig für uatur und Tech - -
Heiztechnik von morgen . (Gesellschaft iur naxur un 4
nik . Professor Dr . Hans Thirnng . )

Wiener Kurier , 1 2 . _ Junij . L ,
^7er Mode aus Care - Paketen . . Decken « erden zu Mänteln

und Kostümen . Modelle für Straße una Sport 2
Wiener Hausfrauen fordern erhöhte GlaoZut > ilung.

Wenn der Wein schwär , wie Tinte wird . . . g ^
rneubur

ger Porschungsanstalt hilft den V^azoxn . ^
^

fQ „
des Verderbens bedrohen den Hebensalt . Ir ^
ein wichtiger Exportartikel 3
Wiener Thoaterdiroktor in China

Wel tpresse . Erste Au s£ gb e >J :ii - :
Jun Al

Die Englandreise der Wiener Staatsoper . Londoner , ao
^

spiel vom 16 . September bis 4 . Okto

Weltpres se f Abendau sgabe » . .12 . ^ JuPiL

London in Wien zu Gast . Heute Tondon
^

Bild
Postakt zur Eröffnung der Ausstellung London , 11

einer Weltstadt " im Messepalast . Botschaft desLond

ner Bürgermeisters . Wiens Antwort . JmJienet . . ü, . r ver

ständigung Viel Gemeinsames .
_

Zur Rk
c, Drac hstörun-

2 d Prozent der Wiener Linder leiden an ^ pracnsxorui

gen ! Zuwenig Kindergärten . Eine Säuglingskrippe im

Waldmüllerpark
Großtransformator für Simmering

W 0 it am Abend , 12 , Junij_

1/2

Stromabschaltungen wegen Frostes ( im Gobirgc ) HK 1

Wann werden die Luftschutzsirenen abmontiert <
■

2
OberÖsterreichs LebensmittGlliei ^ runfe ^ n

Ne ues Öste rre ich , 15 * _ JufljLL .
Kälte und Kohlenmangel verursachen erneute Stromkrise ® l

■Tragischer Tod dos Leiters der schwedischen Kindermli
^

Diplomat cnrestaurant Paysar vor Gericht . "Unbekannte^
Lieferanten ” brachten "ohne .Bestellung all --, ^ , < 6

^

London^
1

Bild einer Weltstadt . Generalleutnant Sir Ja-

mos Steele eröffnete die Ausstellung im Meot . epalasx . iu

Arbei t er - Z e itung . 13 » . Junii

Die Sozialistische Partei klagt Schmidt nouerlioh
^

an . .
Als Kollaborateur .-* Dazu verlautbart das In

^
fcium ^ 2
T] « q "mpinp Blstt 1’ erscheint wieder
Dal tickende Haus . Dreißig Jahre Uhrenmuseum der Stadt

^

"Unbefugte haben nur auf Erbsen Anspruch ! " UJ r  - fv “ r
3

handlung gegen Diplomatenrestauran a y
^ (Man-

Russenbetriebe müssen für alte Schulden auiüun 3
nesmann - Trauz 1~Werke in Hloridsdor



London grüßt Wien . RK
v±n Schweizer Städtebauer in Wien . , T/r . . ,
Ausländische Kirschen für Kinder , Jugendliche und

Bas’ Sandleitenkino war zu klein . ( Veranstaltung " Wir

ehren die Mütter " • )
. , üTr

Bin neues magistratisches Bezirksamt . RK
Strandbaderöffnung in Baden

Bas Kleine Volksblatt , 13 . Junis

3
3

Ar-

Gegen Ausschaltung des Handels bei Prämienaktionen
Verein für Denkmalschutz konstituiert
Österreichischer Sängerbund im Worden

Öst erreichische Volksstimme , i3 L*_.
Es geht um Österreich . Nationalrat Ernst bischer

spricht heute im Wiener Radio A .
Was steckt hinter dem Breispruch Schmidts ? Die
Schuldigen am Freispruch . Der letzte Tag im ochmidt
Prozeß . I . , 0
Endlich Aechtung der Kollaborateure?
Neuerliche Demonstration in Neunkirchen . Tausende
beiter fordern Erfüllung der 1550 Kalorien
Helmer läßt Münichreither anklagen ,
Wir fragen WARUM? ( läßt man im Wohnungsamt , Bartenstein -*

gasse > delogierte Leute nicht vor ? )
Kohle , die nicht abgebaut wird D

In der " Gartenstadt Krieau " , " Wir haben auch bei den
kleinsten Aufrufen etwas zu essen ' '

£
800 * 000 Lohnsteuerpflichtige in Wien
Heuschreckengefahr droht
Simmering erhält größten Transformator Mitteleuropa
Gestern und heute Stromabschaltungen . RK
Die Steuerkontrolle ergibt 500 . 000 S für die Gemeinde*
RK
Mehlschwund von 24 Prozent
Nazi im Kulturleben , . 0 . „
Naziparolen an den Häuserwänden . " Kampf bis zum Sieg
Ein Viertelkilogramm Kirschen für zwei Wochen
Gräber aus der Awarenzeit bei Gräf u . Stift

Österreichische Zeitung , 13 . Junii_

Hungergehälter für junge Aerzte . - 150 Schilling im Monr .
't

bei Überstunden und Nachtschichten , Aerzte oder Lehr-
buben " ? Mindestforderungen des Aerztenachwuchses . / or-
bild der Wiener Gebietskrankenkasso

1/2
2
2
2

des
Änderung des Einkommensstourgesetzes beantragt
Strandbader Öffnung in Baden
Die österreichischen Energiequellen . Eine btuaia
Wirtschaftsforschungsinstituts # n
Österreichischer Pelzhandel nach Leningrad eingeladen
Schlechte Steuermoral der Unternehmer . RK
880 . 000 Lohnsteuerkarten ausgestellt
Ansuchen um Heiz - und Dieselöl , RK . , q _ „.
Wir antworten : Wi e wird ein Arbeitskonflikt 1H/d r b

jetunion beigelegt ? X
Wasserdichter Beton - eine neue sowoetische Erfindung l
Der modernste Flughafen ~ in Leningrad . v 1
Das ist kaum zu entschuldigen . ( Wiener Zentralfnedhof.
Instandset zung*

3
3
3
3



pas  Gr oschen - Blatt -, 13 , Ju ftiA
Was geht
die isrr
Ycm heut
der frei urxi «aioiiu^
Mtrning News L.

June _ 13 . :

Tfond ^n Exhibition in Vienna opaned. Gen . Korner 1 " Tharike
t2 Bilder )

'
- - 1,3

Die Wirtschaft , 14 . J unis
Erste Ernteschätzungen . Eie vorläufigen Ziffern * Oester¬
reichs Bedarf an Brotgetreide nur zu einem Drittel ge¬
deckt . Kartoffeln der »einzige Lichtblick . Einflüsse von
Unwetter und Dürre . Auch im nächsten Jahr auf große Ein¬
fuhr angewiesen . 249 .000 Tonnen Brotgetreide . Wetterkata¬
strophe und Dürre . Milch , Fett und Fleisch . Soll ^ der Nutz-
viehbestand angegriffen werden ? Ungefähr wie im Vorjahr.
Uur 20 Prozent der Erträgnisse vor 1938 1
Ein Vergnügen . ( Wiener Stadtsenat , Entwicklung der Vergnü¬
gungssteuer . ) ^
Rückbringung österreichischer Güter .

3
Konsumverein im Kirschengeschäft .. 4Jie schalten sich ein
und treiben die Konsumentenpreise in die Hohe . Warum

.
sind

die Kirschen noch teuer ? Wie sioh der n ErnahruAgsminl ^ t <;r
"einschaltet ” . Warum sind die Konsumvereine nioht billi¬
ger ? Die M Zwisohenhände " .
Sicherung des Strombedarfes .. Warum ist

.
die Erri -ahtung von

/Y/asserkraft spei eher werken notwendig ? Die Bedeutung des
Kapruner —Werkes , Zwei Gründe des "Versagens » , Mehrbedarf ge ^ o-
1937 . Die Nachteile der Laufwasserwerke . Was hat

_
zu ge-

scheheh ? Ausbau der Wasserkräfte .. Laufwerke allein genü¬
gen nicht . Der Bau von Speicherwerken dauert lang 5
Lohnsummensteuer gefährdet das Gewerbe , bringende Abhil¬
fe geboten . Bin Novellierungsantrag der Bundeshandels¬
kammer . Anpassung an die Lohnverhältnisse ., Ungerecht¬
fertigte Besteuerung schädigt die Wirtschaft 5
Autobuslinien von Wien

. . .
^

Niederösterreich braucht Kraftfahrzeuge . Für eine ent-
sprechende Berücksichtigung bei der Zuteilung 2
Hilferuf Badens an die Regierung _

£-
Wenn Bewirtschaftung , dann klär und einfach . Bemerkens¬
werte Anregungen zur BaustoffBewirtschaftung^
Hüahc alter Schimmel ! ( Parlamentarische Kommission zur
Verwaltungsreform . ) _

' °
50 Waggon Eis werden täglioh in den Vereinigten Wiener
Eisfabriken erzeugt _

7
Nachtschichten zur Stromersparung . Die Industrie üoer
die Verlegung der Arbeitszeit . Schwierigkeiten für die
Arbeiter 7
Elektroltkomsti ^fe ohne Leitung < 7Noch ein Überbleibsel aus der Nazizeit . ( Reichsdeutsche
Eostenordnung für Preisangelegenheiten , Verwaltungsge-
Mhyen, ) .

10
Elfi -

'Frppjsp . 1 A . .Tnni ;
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Kirschen für Kinder und Jugendliche

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt;
Kinder und Jugendliche bis zu 18 Jahren sowie werdende

und stillende Mütter erhalten im Laufe dieser Versorgungsperiode
auf Abschnitt 161 des Gemüsebezügsausweises B je V4 kg ausländi¬
sche Kirschen . Der Verbraucherpreis beträgt S 3 * 60 je kg.

Vorübergehende Stromabschaltungen

Infolge des Fortbestehens der durch Frosteinfall im Ge¬
birge verursachten katastrophalen Stromlage muß voraussichtlich,
auch Freitag , den 13 * d . M » , die Abschaltung wenigstens einer
Stromabnehmergruppe vorgenommen werden . Zur Abschaltung wird -
falls nötig die Gleichstromgruppe I gelangen.

* •
X
 »' i • r >

' *. * . •*

, r

13 . Juni 1947

' , . ' V • ' :
Von Montag bis Mittwoch nächster Woche weniger Wasser

Von Montag , den 16 . 6 « , bis Mittwoch , den 18 * 6, , müssen
unaufschiebbare Instandsetzungsarbeiten an der 1 . Wiener Hoch-
quellonloitung durchgeführt werden . Es steht daher während die.
scr Tage bedeutend weniger Wasser zur Verfügung . Die Bevölkerung
wird eindringlichst aufgefordert , in dieser Zeit mit dem Wasser
äußerst sparsam umsugehon . Wo schadhafte Leitungen , rinnende
Olosetto oder Ausläufe sind , ist die gesamte Hausleitung während
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der Nachtstunden abzusperren . Jede Bewässerung in Hausgärten,

Schrebergärten oder Erntelandanlagen , das Begießen von Gehst ei

gen und Hofflächen sowie der Betrieb von Beriesolungsanlagon,

Springbrunnen , Wasserstrahlpumpen und dgl . ist während dieser

Zeit ausnahmslos verboten . Alle Betriebe , die über Eigenwassci

Versorgungsanlagen verfügen , haben diese in Betrieb zu halten.

Eine empfindliche - •Stromstörung in Wien

Infolge Ausfall des Fremdstrombezuges auf den aus Süden

und Westen 'kommenden Überlandleitungen entstand in Wien bu .,utc

von 7 * 15 bis 8 * 15 Uhr eine Stromstörung , durch die der Straßen«

bahn - Frühverkehr stark betroffen wurde . Die kalorischen Wer ^ce

Simmering und Engerthstraße haben während dieser Zeitxeinige

Wiener Bezirke weiterhin mit Strom versorgt«

\

i
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40 Jahre ' Krankenhaus Lainz

m  14 . Juni sind es 40 Jahre , daß der Wiener Gemeinde-

rat nach einem Referat des Bürgermeisters Br . Karl Iue £ er den

Beschluß faßte , 10 Millionen Kronen für den Bau einer Kranken

anstalt in Wien au bewilligen.

Bisher hatte Wien , das um die Jahrhundertwende an einer

stürmischen Entwicklung aur Weltstadt begriffen war , trotz

allen sonstigen Neuerungen immer unter dem Mangel an Spitaler . .

zu leiden , da die Führung und Schaffung von Krankenanstalten

nicht in die Kompetenz der Gemeindeverwaltung fiel , Nun aber

sollte durch ein großzügiges Projekt die Wiener Spitalsnot ge¬

mildert und eine Krankenanstalt für 1,000 Betten errichtet wor¬

den . Don äußeren Anlaß hierzu bildete das 60jährige Regierungs-

jubiläum Kaiser Franz Josefs . Im März 1903 war die erste Skizze

des Projekts fertiggestellt . Die neue Anstalt sollte
^

auf einem

180 . 000 Quadratmeter großen Grundstück errichtet weraen und

eine vielseitige , auf der Höhe der damaligen Wissenschaft und

Technik stehende Ausgestaltung erfahren . Zugleich , sollt

der Heranbildung des Nachwuchses an städtischen Ärzten dienen.

Anfang April war der Detailplan fertig und die Kontonnnschlägo

ausgoarboitet , die über 16 Millionen Kronen betrugen . Da diese

Summe nicht bewilligt worden konnte , wurde ein neuer
Planen

'-

worfen , der nunmehr auf einer Ausdehnung von 181 . 750 Quadrat¬

metern 13 Gebäude mit 14 . 483 Quadratmeter verbauter Fläche ver¬

sah und auf 10,983 . 012 Kronen veranschlagt wurde . Am 11 . Ko/
^"

bor 1909 konnte das endgültige Projekt dem Stadtrat zur Boso Juß.

fassung vorgelegt worden . Schon am 1 . März 1913 wuj. de mit äcx

Inneneinrichtung des Krankenhauses begonnen und kurz daraul

konnten 'die ersten Patienten aufgonommon worden . Die Gemeinde¬

verwaltung hatte somit endlich ein repräsentatives , mit den mo¬

dernsten Errungenschaften ausgostattotes Krankenhaus , das auch

- jetzt noch das besteingorichtotc in Österreich ist.

Professor Dr . Tandlor  blieb es noch Vorbehalten , das

Spital durch die Errichtung dos 320 Betten umfassenden Tubcr-

kul osepavillons zu ergänzen und Abteilungen für Strahlenthora-

pie , Rheuma - und Stoffwechselkrankheiten einzuriohton . Heute
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umfaßt das städtische Krankenhaus Lainz außerdem zwei interne

und zwei chirurgische Abteilungen , eine gynäkologische , eine

urologische , eine Augen - , eine Hals - Hasen - Ohren - , und eine der¬

matologische Abteilung . Ein Röntgen und ein physikalisches In-

atitut , sind dem Krankenhaus angeschlossen.

Schwedische Trookenmilch

Für die 3 - 6jährigen Kinder des Bezirkes 16 , die an der

Ausspeisuhg in der letzten Woohe teilgenommen haben , findet die

Irookenmilchausgabe Montag , den 16,6 * 1947 in den bekannten Aus¬

gabestellen statt . Der,Tag muß unbedingt eingehalten werden.

Entf allende ' 'Sprechstunden
sssswCTssasaBMBSSSBÄsaawwBsrsssesassssÄ

Wegen dienstlicher Verhinderung entfallen hei stadtrat

Rohrhofer  die Sprechstunden in der Zeit vom 16 * bis 23 . Juni.

*
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Auszeichnung eines verdienten Künstlers

Der Bundespräsident hat dem langjährigen verdienstvollon

Hauptfachlehrer für Klavier an der Musikhochschule , Prof , Br,

Br , Sittner in warmen Worten die Bedeutung Br , Ebensteins wür¬

digte , wurde ihm dio Urkunde überreicht.

•Interessanter Hotenfund in einem Österreichischen Kloster

Bor -Forschungsarbeit dos bekannten Wiener Musikgolehr¬
ten Br . Andreas Licss , der seit längerer Zeit in offiziellem

Auftrag an der SyStorniStörung und Klassifizierung des Werkes
clos österreichischen Barockmusikors Johann Josef Fux  arbeitet,
war kürzlich ein neuer , bemerkenswerter Erfolg beschicdon . iunh

den aufsohenorregenden Prager Funden , die fast das gesamte kir-

chenmusikalischo Schaffon des Meisters in der Handschrift si¬

cherstollten , entdeckte der (Je lehrte in einem österreichischer

Kloster die Handschrift von zwei quod libots ( scherzhaften

Schuleh ’örca ) , die nicht nur wegen , ihres musikalischen Wertes

interessant sind , sondern auch die ersten bisher bekannten

Stücke dieser Kunstgattung aus der Hand Fux » darstollen # Bio
beiden Chöre; werden im Laufe der nächsten Saison in Wien unter
der Leitung von Prof . Franz Burkhart und Prof . Ferdinand Groß-

mann erstmalig öffentlich aufgeführt worden.

Widmung an die Gemeinde 'Wien

Der Komponist Prof , Baimund Woisaun steiner  hat zum
Zeichen des Dankes füi ‘ voständnisvollo ~

¥orSorung cTas Manuskript
seiner kürzlich uraufgeführten 6 . Symphonie der Stadt Wien ge¬
widmet und . dem amtsführenden Stadtrat für Kultur und Volksbil¬
dung Br . Viktor Matcjka übergeben.
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Wiener Kurier , 15 . Juni

Haftbefehl gegen verschwundene Witwe Seyß - Inquarts erlassen.
Auch die Frauen Streichers und Ribbentrops werden gesucht
Stromstörungen in Wien ohne Ende
Großfeuer in einem Liesinger Metallwerk , 200 . 000 Kilogramm
Zi &Weiß fielen den Flammen zum Opfer k
Kunst und Künstler . Erste Preisträger im Musiwettbewerb er¬
mittelt
Gemeinde Wien nimmt Weiningers Grab in Obhut

Weltpresse , Erste Ausgabe . 13 , Juni
Verband österreichischer Theaterdirektoren . ( Konstituierende
Generalversammlung . )
Den Aufbau bestimmt , wer Grund und Boden hat . Schweizer Städte¬
bauer spricht in Wien
Dreißig Jahre Uhrenmuseum
Ein magistratisches Bezirksamt in Schwechat
Verein f ür Denkmalschutz
Ein Mittagessen zu 120 Schilling . Die Inhaberin des " Diplo¬
matenrestaurants H vor Gericht
Wie derauf nahmege such Dr . Neumayers
Von Montag bis Mittwoch weniger Wasser . EK.
Welt am Abend , 15 . Juni
Ab heute kein Sodawasser . Koksmangel zwingt zur Einstellung
Kohlensäure fabriken
"Mistgstettn " wird Parkanlage . ( Venedigerau .0
Gegen das zentrale Bewilligungsverfahren . ( Grazer Gemeinde¬
rat . )
Der Städtebauer Professor Hand Bernoulli . ( Wien , Vorträge . )
Neues. Österreich . 14 . Juni

der

40 Jahre allgemeines Wahlrecht
Bayrischer Fortschritt : Prügelstrafe , Wiedereinführung in al¬
len Schulen ? - Ein Vorschlag des Münchner Kultusministers
Arbeiterzei t ung , 14 . Juni
40 Jahre Krankenhaus Lainz
Österreich ehrt Semmelweis
Drhebungsblätter in der amerkanischen Zone . ( Wohnungserhebungs¬
blätter , )
Überprüfung der Kirschenpreise
lls,Kleine Volksblatt . 14 . Jun i

;3ön Montag bis Mittwoch weniger Wasser . RK.
Din Straßenbahnzug der Linie 66 wird von einem Lastauto über
sine Straßenkreuzung geschleppt
jO

. 000 falsche Glasmarken im Umlauf
40 Jahre Krankenhaus Lainz
l£l^3stimme t 14 . Juni

Seht um Österreich ! Von Nationalrat Ernst Fischer ]
' as sind das für Wohnungserhebungsbogen ? <
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Wiederaufbau der l ersten bombenbeschädigten Häuser der Siedlung
Roserhügel durch freiwillige Arbeitsleistung
Nazi, die zurückkommen »werden in die Wohnungen ihrer Partei¬
genossen eingewiesen f (Pottenstein,)
lohlenmangel - die Ursache der Strommot . Kraftwerke erhalten
nur ein Fünftel ihres Kohlenbedarfes • Gedern wieder Strom¬
störung . Heute eventuell wieder Abschaltung

österr eichische Zei tun g , 14 . Ju ni
Bürokratismus verhindert Warenverteilung, ( Zentrale Wiener Ver¬
teilungsstellen in Graz . )
Verein für Denkmalschutz gegründet
Formulare , Formulare . . . . . . ( Grazer Gemeinderat , Nachtragskre¬
dit von 100 . 000 Schilling für Drucksorten . )

pas Grosc henblatt , 14 * Jun i
Wnrum bricht " es " immer zusammen ? Das " Ringelspiel " um die
Kohle - Keine amerikanische Kohle

Bas Kleine Blatt , 14 . Juni
Mütter suchen ihre Söhne , Von der Milchgasse zur Peregrin-
gasse
Mödlinger Volksrost , 14 . Ju ni
f ohnungs e inw e i sungs b e s che i d
Bie Wi rtsc haftswoche , 12 . Juni
Modestadt Wien nach dom Kriege , Aus einem Gespräch mit dem Lei¬
ter der Hochschule für angewandte Kunst \
Bie steuerliche Belastung der Kinobetriebe
Kriegsbeschädigte Deckenkonstruktionen sofort überprüfen!
(Feuerwehrkommando der Stadt Wien macht .aufmerksam . )
Besuch bei Semperit
Staatssekretär a . D . Dipl - Ing . Kahl Waldbrunner : Wiederauf¬
bau der Donauwirtschaft 8
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‘Rathaus - Korrespondenz
/

Hereusgega .beei vom Wiener Meglstrsst, Magisfrofs -Direkfion ® Pressestelle

Wien , I. , Neues Rathaus , 1 . Stock , Tür 8 a / / Femsprecher -Nr, : 8 40 -500 , Klappe 013 , 042 und 041

Für den Inhalt veräntwortlSeh ; Hon? Riemer

14 . Juni 1947 Blatt 663

Zwei Vorträge Professor Haus Bernoullis aus Basel über das

Bodenproblem in der Großstadt

Der “bekannte Städtebauer und Bodenrechtstheoretiker

Professor Hans Be rnoulli  aus Basel spricht am Mittwoch , den

18 , Juni 1947 nachmittags um 18 Uhr 30 im Sitzungssaal des

AltehRathauses in der Wipplingerstraße über Einladung des Bür¬

germeisters General Br . h * c . Kffrner  als Gast der Stadt Wien

vor den Mitgliedern des Gemeinderates von Wien , des nieder-

österreichischen Landtages
' und Vertretern von Ministerien übe“

/ . ■ .
das Thema

i

"Grundeigentum und Wiederaufbau " *

Am Donnorstag , den 19 * Juni 1947 um 18 Uhr wird Profes¬

sor Hans Bernoulli  in einer gemeinsamen Veranstaltung des Wie¬

ner Stadtbauamtes , der Zentralvereinigung der Architekten

Österreichs (Z * V * ) und des Ingenieur « und Architektenvereines
im Saale des Ingenieur - und Arehitektenvereines , Wien l, f

\ V . %

Sschenbachgasse 9 > über das Thema

"Das Baurecht als Instrument der Stadtbaukimst"

sprechen.

!
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■Am Dienstag Gemüsepflän zchenausgabe für Erntoländle r

Di3 Magistratsabteilung 53 ( Siedlungs - und Kl eingart c : :.-

»esen ) gibt am Dienstag , den 17 . Juni , in der Zeit von 6 bis

15 Uhr die 7 . Partie Gemüsepflänzchen ( Spätkohl , Sprossenkohl

und Blätterkohl ) an Erntcländlor gegen Vorlage und Abstempelung

der Ernteland - Ausweiskarte für 1947 oder der Erntcland - Evidcnz-

karto für 1947 in der Berufsschule Kagran ( Dinie 25 bis Stras-

sonbahnremiso Kagran ) aus . Spesonbeitrag S 2 . - . Packmatorinl

ist mitzubringen . Ein Rechtsanspruch auf Ausfolgung besteht .

nicht#
• \

Vertreter ' der ungarischen Esperantoze ntrale beim BüTgermeister

Heute vormittag . empfing Bürgermeister General Dr . h . c,

Körner im Wiener Rathaus den ungarischen- Abgeordneten Stefan

CsOTgai von der ungariechen Esperantozentrale in Begleitung

mehrerer österreichischer Esperantisten . Der ungarische Abge¬

ordnete , der aus Anlaß einer Sitzung des Österreichischen Espe-

rantisten - Verbandes nach Wien gekommen ist , überbrachte dem

Bürgermeister eine -Sammlung von Bildern aus dem neuen Budap . e.

nni - machte den Vorschlag zur Verstärkung der freundschaftliche"

Beziehungen zwischen den beiden ländern cino Austauschakten

von Österreichischen und ungarischen Arbeitern und Beamten ine

Leben zu rufen . Bürgermeister Körnor versprach diesen VorsohJ

im Auge zu behalten und versicherte den Abgeordneten seiner

großen Sympathien , die ihn mit Ungarn verbinden . Dom Empfang
.

wohnten auch Vizobürgormcistcr Speiser und S ^ adtrat Honay  b
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Proiso dor aufgerufonon Lebensmittel

Stk.
w

Für dio in dieser Wocho aufgorufonon

folgendo Proiso:
Weizenmehl , liebt kg
Woiaangrioss H
Maismehl , Maisgrioss ”
Nestle Dosq
Haforflocken , löse kg
Haforflocken , paketiert w
Toebuttor M

Tafelbutter
Kunstspoisofott *

Salzspcok
Wurstkonsorvan *

Hülsonfrüchto
.

M
Frlschkäso , lO ^ ig

" 20/oig *

" JOfoig
u

” 40 $ ig
Eior ( Original)
Aussortierto Originaloior
Normalkristallzuckor
Foinkristallzuckor
Biononhonig *
Kunsthonig
ApfoImarme lade
Ma g o rmi1chpulv or
Kochfertige Sappen ( Knorr)
Salzt

Poinstos Tafolsalz pak.
Feines Tafolsalz
Sp o is o salz

Fin ohmerinad o n
Kohl
Kohlrabi
Karfiol
Hauptolsalat

»»
Stengelspinat
Mangold
Kochsalat
Karotten
Radiosohon
Erbsen ( grün ) kg
Schnittlauch
Jungzwiohnl
Porreo

ia stk.
»♦ «

Lahnnami 'tt ü 1 g j 11

— *7 6

- . 78
- . 51
3 . 42
1 . 40
2 . 12
7 . 40
7 . 20
5 . 20
5 .—
2 .—
1 . 50
3 . 70
3 . 96
4 . 26
4 . 56
- . 21
- . 185
1 . 80
1 . 82
7 . 20
2 . 20
6 » —
3 . 20
4 . 26

1 .20
- . 94
- . 80
5 . —
2 . 50
2 . 36
2,77
- . 45
- . 26/ - . 33
- . 62
- . 33
- . 73
- . 70
- . 62
1 . 28
1 . 70
- . 90
- . 33
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Bia Wohnungserhebungen in der amerikanischan Zone

In den letzten Tagen sind in dar Wiener Presse Mittei¬

lungen über Wohnüngserhobungen in einigen Bezirken Wiens erscl i -

nen . Dazu wird folgendes festgestellt:
Vor längerer Zeit hat dio o -

hördo den Magistrat der Stadt Wien arsucht , an einer WobnungßEr¬

hebung , wie sie auch von anderen Bosatzungsmächton bereits durch-

geführt worden ist , in den Bezirken der amerikanischen Bosotzun .; j~

z ©no Wiens , mitzuwirkon * Zweck der Erhebung sei fostzustollon , ßo

und . welche Wohnungen arisiort wurden und sich derzeit noch im be¬
sitz belastetor Nationalsozialisten befinden * Überdies stehe das

Erhobungsmaterial dom Wohnungsamte auch zur oigenon Verwertung zur et

Verfügung . Bio Gemeindeverwaltung hat eine aktive Mitwirkung an

dieser Aktion abgclohnt , weil sie Erhebungen nicht auf einzelne

Bezirke beschränkt , sondern nur im ganzen Stadtgebiet durchführe^
könnte . Sie hat also lediglich zur Kenntnis genommen , dass die

Erhebung vorgonommpn - wird und sich einverstanden erklärt , dass

dio Erhobungsbogun durch die Kartonstollen ausgogebon und wieder

oingosammolt worden . Bio Vertreter der amorikanischon Bosairzungj-

bohördo haben zur Kenntnis genommen , dass dio Verweigerung der

Lebensmittelkarten wegen nicht Ausfüllung der Erhebungsbogen un¬

gesetzlich wäre und daher nicht erfolgt.
Bic gleichen Erhebungen wurden vor längerer Zeit im

w ■ / *
9 . Bezirk ohne jode Schädigung dar Interessen dar Bevölkerung : durch»

geführt . Es liegt also für dio Bevölkerung der in Betracht kommen¬

den Bezirke kein Anlass zu einer Beunruhigung vor.

Bio Leichenfeier für Arno Carlsson

Bie Leichenfeier für den auf tragische Woiso ums Loben

gekommenen Leiter der Schwedonhilfc in Wien , Arno Carlsson , fin¬

dtat Bonnorstag , den 19 . Juni 1947 , um 11 Uhr vormittags im Kre¬

matorium der Stadt Wien statt * An dor Feier werden die Mitglieder
dor Bundesregierung , der Wiener Stadtverwaltung , dio Wiener Abge¬

ordneten und Gerneinderäto sowie die Vertreter anderer öffentlich ; *

Körperschaften und politischer und humanitärer Vereinigungen t -oil—
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. -Qnnfi asro ^ ierung , Bürgnwn ÜrtcT Br . h . c .

»= -» “ • « °
r « r - « « » « rt = i

- « — * — * ““ tija

. 4. An« KartonstollQn

B98 Land ose rnähr ung samt Viion
gibt ^ ^ der nächsten Versorgung

Bio,
Lobonsmittulzusatzkartin der na Aß,, ; -

periodo « , Betriebe und ^ *^ 1-
hörigen worden ab Mon ag,

^ ^ nrmäimm , n ausg ^ obon und zwar:
nach den Anfangs uc

^ ^ nB . Biane teg , L bis 0 am Mittwoch
A bis S am Mont, . g , -

Froitag . Ausgaboaoit
T ^ Böh am Bonnorstag und b

^
bis

^

Z

^ Tsgen v <m XI bis

am Mittwoch von 8 bis 15 ’

oinsohalton worden . Bio An-

» -
;

aM
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stätigton Hauslisten.

Abrechnung ^onjutterstoffon

B9S Hauptwirtsohoftsamt Wien gibt bokannt
^ ^ ^ ^ ^ ^ durch

Allo Bamon - und Horr . n
n . naratarzwocko

ihre Innung Butoilungon von Futtorsto on
^

-
^ ß0 r Zeit vom
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Volksbildung - Wiener Volkshochschulen

Urania , I . , Uraniastraße 1

Mo . 16 . Bilmes Der Mann vom Niger ( 18 , 20 ) GS

Die Gräfin Chabert ( 17, . 19 . 30 ) MS

Urania - Puppenspiele ( 14 . 30 ) MS

Bi . 17 . Pilmes Der Mann vom Niger ( 18,20 ) GS

Die Gräfin Chabert ( 17 ) MS

'Hofrat Br . Rudolf Pozdena : Pas Problem des Todes ( 19 ) BS
Mi . 18 . Pilmes Per Mann vom Niger ( 18 , 20 ) GS

Bie Gräfin Chabert ( 17 , 19 * 30 ) MS

Rührung zur Urania Uhronzonträle : Pie Uraniazeit ( 15)

Dp # 19 # Pilmes Per Mann vom Niger ( 18 , 20 ) GS

Die Gräfin Chabert ( 17 ) MS

Helmuth C . Kemmler : Aegypten . Pas Sonnenland am Mil.
Mit Farbbildern ( 19 ) MS

Pr . 20 . Filme : Per Mann vom Niger ( 18 , 20 ) GS

Rigolctto ( 17 , 19 * 30 ) MS

Sa , 21 , Filme : Per Mann vom Niger ( 16 , 18 , 20 ) GS.

Rigolctto ( 17 , 19 . 30 ) MS

Führungen : Loonold Swatoschs Per Wiener Zentralfricähef
II/Teil . Treffpunkt 15 . 30 beim 2 . Tor dwj
Zentralfriedhofes.
Univ . Prof , Pr . Josef Gickolhorn : Besichti¬
gung der intore ssant -o sten Sammlungsstüeko
aus dem Museum des pflanzonphysiologischon.
Instituts . Treffpunkt 15 Uhr , I . Universität,
Ff lanzonphysiolog « Institut / Hörsaal 50
um 15 Uhr zur Uhronzonträle : Pie Uraniazoit

So # 22 , Filmes Ein Blick in die Welt ( 10 ) MS

Per Mann vom Niger ( 16 , 18 , 20 ) GS

Rigoletto ( 17 , 19 * 30 ) MS

Märchenfilm ; Rumpelstilzchen , Froschkönig ( 14 # 30 ) GS
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Führungen : zur Uhronzentralo : Die Uraniazeit ( 9)

Ing . Wolfram Ernst , naturkundliche Ganz-
tagswanderung durch den Lainzer Tiergarten.
Treffpunkt 8 . 50 Uhr Hüttoldor .f , Stadtlahn
unten.

Olga Tomascliek : Auf den Spuren Beethovens
in Keiligenstadt . Troff pürkt 10 Uhr lind Sta¬
tion der Straßenbahnlinie 56.

Dr . Margarete
'

Poch - Kalous : Line Führung
durch Mödling . Treffpunkt S . 50 Uhr 3nd - _
Station der Straßenbahnlinie 560 in Mödling.

Dr . Hans Steinbach : Botanische Führung auf
den Michäelorberg . Treffpunkt 9 Uhr Endsta¬
tion , der Straßenbahnlinie 41 Pötzloinsdcrf#

yolkabi ldu agsha u a Margareten -. 5 . , Stöbergasse 11 - 15

Ho . 16.

Li . 17.

Mi . 1 &* .

Do . 19.

Ft . 20.

Sa . 21.

So . 22.

Bilm : Einblick in dein Kind - Vorspiel zum Krieg
(16 , 18 , 20)

Films Einblick in dein - Kind - Vorspiel zum Krieg (16)

Dir . ■ Anton Pekareks Der Wiener Dialekt , seine Entste¬
hung und Eigenart ( 18 . 30)

Prof . Oda Maehicdo : Wer Pilze kennt "hat ' -« ähr
.
zu ■o e 3 en#

Praktische Pilzkunde für jedermann ( 19)

•Filau EinbLink ^ in dein Kind - Vorspiel zum Krieg ( 17)

.T)r » Josef Johns Wanderers Wetterkunde . Was der Wande¬
rer vom Wetter wissen muß ( 19)

Führung :
'
Dr . Macku führt in die Kleine Galerie für

Schule und Heim . Große Porträt ist on cos 17 * J akr .hvn •-
dorts ( 17 . 50)
Märchenfilm : Frieder und das öaterlicsphen ( 14)

Film : Einblick in dein Kind - Vorspiel zum Krieg {x \ ,

Dr . med . Anton Rots Erste Hilfe bei Unfällen * Senne
stich , Hitzsohlag , Ertrinkungstod , Knochonbrücho v 1 n )

Films Die Fledermaus ( 16 , 18 , 20)

Univ . Ass . Dipl . Chon . Dr . Ballczo : Österreichs Kr
quollen - ein Lebensbom der Menschheit . Mit Lichte±a .. *
dem und Schmalfilm ( 19)

Märchenfilm : Die verzauberte Prinzessin ( 14)

Films Die Fledermaus ( 16 , 18 , 20)

Führung : Dr . Josef John : Zentralanstalt für Meteorolo¬
gie und Geodynamik . Treffpunkt 16 Uhr 19 . , Hohenwarte
Films Die Fledermaus ( 16)

Theaters Der Brunnen von Almazar . Eine orientalische
Legende von Fritz Roscnfeld . Aufgeführt vom Schauspin - -
lorensomble Gregor . Leitung Hans Gregor ( 20)

Pilzwanderung . Treffpunkt 3 Uhr Kußdorf am Platz
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Volkshochsch ule Alserg rund **9 ♦ , Galileigasse 8

Ko . lj . * England im Tonfilm II . Englische Filme mit deutschen
■ Erklärungen von Dozent Grete Half ( 19)

Dipl . Ing . Flitz Wilfort : Heise durch Persien . Mit
Lichtbildern ( 19)

"Pr # . 20 . Br . Kaxl Heinz Boyeen ; PubertMtsJahre - Entscheidung ^ —

Jahre des Lebens ( 20 ) .

Sa . 21 . cWtspiel der Urania - Puppenspiele # , Bettung . H,Eipeldauer i

Kasperl -( 14 . xL xd)

2 . Serenade im Garten der Volkshochschule , Wiener Kam-
merorchester , Dirigent Vinzenz Hla &ky . Gitarresolo Prof •
Luise Walker , J . F . Händel - Johann Hofmann ' - Hicolo Paga-
nini - Robert Fuchs . Bei Schlechtwetter findet die Sere¬
nade am darauffolgendon Samstag staut ( 20)

Führungs * Schönbrunn— Botänisohor Garten . Treffpunkt 15
Uhr vor der Hietzinger Kirche , Führer Dr . Alexander
Gilli«

So 22 , Führung durch das klassisene Döbj - ing . Heimatkundliche
-Führung . Treffpunkt 9 Uhr Straßenbahnlinie 30 , 59*
Haltestelle Rudolfinerhaus . Führer Dr . ,Gottfried Stroh *-

Schneider,

Tonfilmbiüme > 9 . , Sonsengasse 5

Sa . - 21 , Märchonfilms . Rumpelstilzchen ( 15)

Films Hohe Schule ( 17 u , 19 . 30)

So, - 22 . . Märchenfilms Rumpelstilzchen ( 15)

Film : Hohe Schule ( 17 u,19 * 30)

Wiener VolksSternwarte (ehern . Kuffnersternwarte ) 16 , , Sieinho :.. e < • ■

Führungen an sternklaren Abenden Jeden Freitag , Sarev g
und Sonntag von 21 bis 22,30 Uhr

Volkshochschule Hietzing , 13, * Veit5 _ngerg , 9 ( Otto GlockeIcu - -

Do , 19 . Urania Puppcnspiolcs Kasperl bei den sieben Zwergen ( • )

Fr . 20 , Ing . Franz Zimmer : Vortrag über Afrika ( 19)

Volkshochschule Wien West , 14 . * Roinlgasse 19

Di . 17, Mr . Broster : England vo .u heute in der Kursreihe ” Bie
Welt von heute ” . Mit Filmen und Lichtbildern m deut¬
scher Sprache ( 19)

Volkeheim Ottakring * 16 . , Ludo Hartmann Platz 7

Mo . 16 . Dir . Dr . Otto Brechler . Dislrussionsabend : Wozu brauch .cn
wir Fahnen ? ( 18 . 30)

Hans Raab : Wir lernen Pilze kennen III * F inführ ander

Vortrag mit Bildtafeln ( 19)
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Bo . 19.

Sa . 21.

Bi . 17 . Der Vortrag von Univ . Prot . Br , Nikolaus Jagics " Vom
gesunden und kranken Herzen ” ist wegen Erkrankung
des Vortragenden auf nächsten Semester verschoben.

Mi . 18 . Dichterlesung der literarischen Fachgruppe gemein¬
sam mit dem Verband demokratischer Schriftsteller

, und Journalisten Österreichs . Gurt Wiespointner,
Preisträger des Jugendpreisausschreibens des Unter¬
richtsministeriums . Einleit . Worte Proi . Perd . Kögl
(18 t 30)
Univ . Prof . Br . Wilhelm Fischer : Die mehrsitzigen.
Instrumentalformen des Bachzeitalters II . ( 13 . 30)

Führung ; Dr . Ferdinand . Eckhardt ; Kunst historisches
Museum - Aegyptische Sammlung ( 14 . 30)

Dr , Theodor Prager : Life at a British University.
Ein Lichtbildervortrag in englischer Sprache ( 17)

Heinrich König ; Im Banne des Großvenedigers . 0 - i-
Farbbildern ( 19)

Führung : Dr . Alexander Gillis Botanische Wanderung
Schönbrunn - Botanischer Garten . Treffpunkt 15 Uhr
vor dem Hietzinger Tor

So , 22 . Film - Lustspielabend . Aus den Kindertagen und Flegel¬
jahren des Films , Eine Folge lustiger Schmalfilme
mit Harry Pollard , Mac Sonnet , Harald Lloyd ( 19)

Führung : 1 . Pilzwanderung . Treffpunkt 8 . 30 Uhr End¬
station der Linie 60 Mauer , Führer Hans Raab , Tages¬
wanderung.

Ster nwarte  Volk sheim Otta kring ^ lp . , Vogolwcidplatz 15

an sternklaren Abenden im Juni an Dienstagen und Frei
tagen von 21 bis 22 . 30 Uhr geöffnet.

V o
'lksbildüng u nd lUJ.nAfujgk

F±  t 20 . Die Städtischen Büchereien Wiens . Ein Dialog zwischc.
Lesern und Bücheroileiter ( 18 . 35 Sender j. I)

Ravag - Lcxik on

Sa . 21 . Am Sender II 19 . 05 Uhr

Es werden folgende Fragen beantwortet;
Waq ist Liehe ? Soll man Kinder prügeln ? Brauchen v/i:
den Schleichhandel ? Warum sind Operntoxto albern?
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Institut für Wissenschaft und Kunst

Vorträge in der Woche vom 16 , bis 20 . Juni.

Montag , 16 . Juni,

Dienstag , 17 . Juni,

Mittwoch , 18 , Juni,

Mittwoch , 18 , Juni,

18 . 30 Uhr Br , Hans HomoIhn ;_
Über das Roaüniurscho Prob¬
lem der Bicnenzelle und
eine Vg» allgerneine r urig der
ihm zugrundeliegenden eie
monieren Bxtremalboziohung.

18 . 30 Uhr Br . Friedrich Gri mberg;

Zur Problematik der Ent-
w i cklun gs 1 ohr e ..

Bor Vortrag von Reg , Hat Max Bimst « in
über " Der Strafvollzug in
Gegenwart und £ ukunft ;l ent¬
fällt.

18 . 30 Uhr Univ . Dos . Br . Harns Groll ;

Bie Bedeutung der körper¬
lichen Erziehung in der mo¬
dernen Pädagogik.

Regisseur Oscar Fritz Sc huh

Theater nach zwei Kriegen.

18 . 30 Uhr Br . Hildebrand Tai rich s

Bie Psychologio C,G. Jung r s•

Donnerstag , 19 . .Juni , 18,30 Uhr

Freitag , 20 . Juni,
i

Sämtliche Vorträge finden in Wien 7 . , Musoumstraßo 9/7

statt,

Professor Forst - Battaglia in Wien

Der bekannte polnischo Historiker Professor Br . Otto

Forst - B att aglia , der in der polnischen Diplomatie tätig is « ,

ist heute zu längerem Aufenthalt in Wien . cingetroif on . Pro .L „

Dr . Forst - Battaglia , der Verfasser eines sehr intcT ^ enant en

Nostroy - Buches und neuerdings einer grossen biographischen

Darstellung Uber Johann Sobieski , wird seinen Wiener Aufenthalt

dazu benutzen, * um mit führenden politischen und literarischen

Persönlichkeiten Fühlung zu nehmen - Bor polnische Gast wird

auch eine Beihc von Vorträgen halten.

Im Institut für Wissenschaft und Kunst in Wien 7 . ,
Museums trasso 5 , spricht Prof . Forst - Battaglia Mi ’

h ^ n
18 , Juni , um 18 * 30 Uhr Uber das Thema “ Vom Geist der polnischen
Literatur der Gegenwart “ .



Pressespiegel vom 14♦/16 . Juni 1947

Wiener Zeitung,  1 4 * Juni

Die Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft fordert die
Rückgabe der Wiener Portbildungsschulen
Amerikanische Kartoffel . ( Anlieferungen . ) * 4
Überprüfung des Kirschenpreisess 4
Das Kirschensackerl • ( Wiener Straßen . ) 4

Wi ener  Kurie r . 14 . -Juni

Wiederaufbaupläne für Berlin sind heute noch eine Zeit -Ver¬
schwendung . Die kommenden 25 Jahre muß noch Schutt geschau¬
felt werden
Weltpresse « Erste Ausg abe , 14 . Juni

"Geburtstag " des Lainzer Krankenhauses , BK . 5
Vt.m Wiederaufbau der Wiener Universität . Anatomisches
Museum vernichtet - Der Juristentrakt ersteht wieder 6

Ne ues  Ös terreich , 1 5 . Ju ni
Alliierte * Wirtschaftsdirektorat berät die neuen Lebens-
mittelpreise . Preiserhöhungen , für Fleisch , Geflügel , Milch,
Pische und Eierpreisstützungsaktion für Schlachtvieh wird
ab heute eingestellt 1
Kein Lebensmittelkartenentzug bei Nichtausfüllen der Erhe¬
bungsbogen » HK . 4
Soldatengräber - 1200 Jahre alt - und Silbermünzen aus
der Römerzeit . In Liesing graben Wiener Archäologen nach
Überresten - aus der Awarenzeit 4
Ar b ei te _r ~ Z e itun &» , , 15 . . Juni
Mittwoch , 18 , d . , 19 . 30 Uhr feiert die Sozialistische Par¬
tei im großen Musikvereinssaal . Vierzig Jahre allgemeines
Wahlrecht . Die Feierrede hält Karl Seitz * 1
Die Internationale und Österreich , Die - Wiener sozialisti¬
sche Vertrauensmännerkonferenz über die jüngsten Ereignisse 2
Einbruch in eine Kartenstelle . ( Eslarngasse . ) 4
Die Wohnungserhebungen in der amerikanischen Zone . BK . 4
Ein Biesentransformator für das E- Werk Simmering , 4

Esperantisten beim Bürgermeister . BK.
Zwei Vorträge Professor Berntullis . HK . 4

Das Kle ine Volksblatt , 15 . Juni
Präsident Leopold Kunschak erzählt -: Luegers Kampf um das
neue Wahlrecht 2
Wasser - und Kohlenmangel als Ursache der Stromkrise 5
'Wien kann auf seine Polizei wieder stolz sein 5
Zwischen Gürtel und " Galliziberg " 6
Dr . E . H . SeeTehlner : Warum Internationales Musikfest ? 9
Die Wohnungserhebungen in der Wiener USA- Zone . HK . 6
Sperr e ich ! sehe Volk sstimmet 15 * Juni
ä) r der Erhöhung der Lebensmittelpreise 1
Mehr Fensterglas für Wien . Sonderaktion der Brunner Glas¬
arbeiter - Ein neuer Erfolg der Wiener Frauen 2



2

Erst jetzt Überprüfung der Kirschenpreise ? 2
Die Wohnungse rhebungsboge .ru HK * 2
Was bei uns möglich ist . ( Vorläufige Einweisung eines
Österreichers zugunsten eines deutschen Arise *irs auf geho¬
ben * ) 3
Öer zerstörte Augarten . "Kinderland " ergreift die Initi¬
ative zur Rettung des Parks %
Philadelphiabrücke vor der Eröffnung 3
Feier für den " Retter der Mütter ” . ( Semmelweiß - Fruuen-
klinik * ) 3
Spitäler , Rettung und Feuerwehr ohne Kohlensäure 3
Arbeiter - und BeamtenausRausch mit Ungarn 3
Wir sagen MEIN : ( Im Schaufenster ■ des Wiener Verkehrsverei¬
nes ein Plan von Wien mit den Bezeichnungen : Adolf - Hitler-
Platz , Joseph - Bürckel - Ring , Straße der Julikämpfer * ) 3
Wir besuchen : Brauerei Schwechat . Von Malz und Hopfen zum
Lagerbier g
Unser Hochquellwasser . Wieviel Wasser trinkt der Wiener?
Kriegsschäden nahezu behoben . Eines der vielen Aquädukte,
( 1 Bild . )

'
6

Österre i chisohe  Zeitun g , 1 3 * Juni
Nur 3- 300 ' Kalorien in Kärnten 1
Uenüsepflänzchen für Ernteländler * HK . 3
Sin neuer Großtransformator für das E- Werk 3
Corni ng News * June  15 ?
William Walton visits Vienna * ( Oelebrated British oomposer * ) 1
Wiener M»ntag , 16 * . Jun i
Mizzi Zwerenz gestorben * In der Nacht auf Sonntag einem
Herzschlag erlegen

* ' l
Bei den " wilden Plakatierern " . Ein aussterbender Vtlksstamm 3
Maria ■am Ge sta .de ” 3 ( Aktionskomitee zur Wiederherstellungcier durch die Kriegsereignisse beschädigten Kirche . ) 3

Durch die Elflümmelgasse zur Hofburg . Wiener Straßennamen
von einst und jetzt . - Die Sprache der Straßentcfaln 4Kurz und bündig ! ( Sperrt die Nachtlokale ! Besteuert die
Tanzlokale ! Verdreifacht die Kinopreise ! Verbietet die K* l-
portageliteratur ! Haltet die Jugend von der Politik fern
und zwingt sie zur Arbeit . Schleichhandelnde Jugendlichesperrt ein ! Aber : Theaterpreise senkt ! Gründet Büchereien!
bammelt die Jugend in guten Sportvereinen ! ) 4
fe it am Mon tag A_16 _. Jun i

^ en "Ölungen - die Möbel . n 7/iedergutmachungs n ~Ein-
duben von Nazi an das Möbelreferat 1
Österreichischer Dirigent Musikdirektor der B#urnem #uth
O* rp # ration 2
°terreich auf der wagreber Messe . Durch Privatinithtive

’J
ar die Teilnahme möglich 3
om " Calafati, ” zur " Dicken Rosl ” , Ein Besuch im Wiener

iUatermuseum 5
Philosophie von der Volksschule an " 3

wur de eine deutsche Hochschule für Leibeserziehung
^öffnet qg



3

Tageblatt „ am Montag . 16 ._ Juni

Auch nach der Erntes Keine höheren Rationen . Selbst die
1550 Kalorien noch nicht gesichert 1
Krediterleichterung für Gewerbe und Kle inkauf leute in Un¬
garn 2
Zarah Leander wird in Wien filmen 7
Das beste ?/ienerlied und der be -ste Schlager - werdet prämiiert '

,
7

/

\

i
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25 Jahre Sonderschule für sprachge ^ törte Kinder

Auf Veranlassung des bekannten Spracharst * « Professor

Br , Froeschels  und des Keilpädagogen K . C . Kot he wurden im Laufe

der Schulreform im Jahre 1921 vom Stadtschulrat fitr Wien Heil-

rarse und Sonderklassen für sprachgestörte Kinder ins Leben

gerufen , die sich in den letzten 25 Jahren gut bewährt haben.

Viele Hunderte von Schulkindern an Öffentlichen Volks »- und

Haupt schulen sind dadurch von ihren Sprachf ehlern befreit wor¬

den.
Anläßlich des 25- jährigen Bestandes der Sonderschule

für sprachgcstörte Kinder in Wien findet nun am Donnerstag , c e >.

19 . Juni , um 8 Uhr früh eine Festsitzung im Hersaal I des £ äda~

gogischon Institutes , Wien , 7 « , Burggasse 14/16 , statt . An d ^ r

Veranstaltung werden die Wiener Sonderschullehrer , Vortrcocx

dos Unterrichtsministeriums und des Stadtschulrates für Wien

sowie der Klinikon für Sprach — und Stimmstörungen fceiInohmei•

Zuviel Goworboanmeldungon in Y/icn

Die Anzahl der öewerbeborcchtigungen , die seit Kriegs¬

ende verliehen wurden , ist , wie aus der am Samstag erschiene¬

nen Kummer 24 dos Amtsblattes der Stadt Wien hervorgont , in

ständigem Ansteigen begriffen . Allein in den ersten vier Mona¬

ten dos Jahres 1947 wurden 3 . 259 Gewcrbeanmoldungen cingcbrachü,
das ist weit über die Hälfte der im ganzen Jahr 1938 verliehe¬

nen Gewerbeberechtigungen , deren Zahl 5 . 773 betrug.
Ein Vergleich mit den Jahren nach dem ersten Weltkrieg

♦zeigt , daß damals die Zahl der Anmeldungen dreselben ungesunden
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Tendenzen aufwics . Damals wie heute sind die Ursachen wahr¬

scheinlich darin zu suchen , daß viele , die normalerweise wah¬

rend des Krieges neue Gewerbebetriebe begonnen hätten , viele,

di , haute heu beginnen .wollen , oder die früher an einem an¬

deren Ort ihr Gewerbe betrieben , das Sie jetzt wieder anmol-

don müssen , nun die Möglichkeit sehen , sich eine Existenz zu

schaffen . Es ist klar , daß dabei , besonders in Anfang , viele

Berechtigungen an Personen verliehen wurden , die den gewerb¬

lichen Erfordernissen nicht entsprochen naben oe,r inr C-cwor ..

f  ar ii i c b.
*t Q-U sHb on •

Deshalb *oll in der nächsten Zeit eine Überprüfung vor-

gonoBuncn werden , tua zu schon , welche . Gewerbe überhaupt ausge-

übt worden und um unerwünschtes Elemente auszumerzen , aio sieh

in - den letzten Jahren cingosehliehcn haben . Eine vernünftige

Beschränkung der Zahl der Gewerbebetriebe liegt nicht nur im

Interesse der Gewerbetreibenden selbst , sondern auch im Inter-

esse dor Gosamtwirtschaft , die sich heute keine Fehlinvesti¬

tionen an Arbeitskraft und Kapital leisten kann.
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Professor Hans Bernoulll in Wien er Rathau s

Der gestern auf seiner Rückreise aus Budapest in Wien

einsstroffene bekannte Schweizer
'
Architekt und Städtebauer

Professor Hans Bernoul ll wurde heute vormittags von Bürgermei¬

ster General Dr . h . c , Körner , im Beisein von Vizobürgormeistor

Wein borger , der Stadträte Hovy , X» . Exei und Hong ar , von Bun¬

de srat Slavik, - dem Leiter der Enquete für den Wiederaufbau der

Stadt Wien Stadtrat a . D . Weber  und Stadtbaudircktor Dipl . Ing.

Gtmdaokor empfangen . In einer längeren Besprechung wurde zu

•on brennendsten Problemen der Stadtplanung und dos Wiederauf¬

baues der Stadt Wien . Stellung genommen.

Mittwoch um IS . 30 Uhr wird Prof , B- rnou llj . über Einla¬

dung der Stadt Wien im Sitzungssaal des Alter , Rathauses in dvi‘

Wipplingor straße vor den Mitgliedern des Wiener Gomoindemtos,

dos niedorösterroiohischcn Landtages und Vertretern doi Mini

storien über Brägen des Grundeigentums in Bezug auf den Wieder-

aufbau sprechen.

Bor türkische Gesandte besichtigt Türkcnbolagorungs - Andonkan

Nachdem der Gesandte der Türkei in Österreich ^urnan-

l ' ahir Seyman  schon vor einigen Tagen Bürgermeister . Gon -oral P . .

h . o , Körner  einen Besuch abgestattet hatte , kam er heute wie¬

der in das Rathaus , um verschiedene Stücke der Städtischen o - -

langen , die aus der Zeit der beiden Türkenbelagerungen stamme - ,

in Augenschein zu nehmen . Stadtrat Br . Majojto begleitete den

C-esandten nach dessen Begrüßung durch den Bürgermeister in o. - a.

Stadtsenatssitzungssaal , wo Dr . Wagner , dar Leiter der Städti¬

schen Sammlungen , viele interc - osanto Gegenstände zu einer kl .. :, -

non Ausstellung zusammongotragen hatte . - Bio gezeigten türki¬

schen Kleider und Uniformstüoko , Waffen , Pcldzoichen und Bxl-

der feinden bei dem "türkischen G- 'xst großes Int er es 3 . - «



16 . Juni 1947 w Bat hau s —Korr e spondenz " Blatt 6?1

General Steele im Kinderheim Wilhelminenberg

Bekanntlich hat der britische Hochkommissar Genei a -L

Sir James Steele das Erträgnis des militärischen Zapfenstrei-

ches , der von den britischen Besatzungstruppen im Juni v * J.

in Sohönbrunn veranstaltet wurde , der Stadt Wien für Zwecke

i er Kindererholungsfürscrge gewidmet . In feierlicher form hat

General Steele am 26 . Oktober 1946 im Festsaal des ‘Wiener Rat¬

hauses dem Bürgermeister einen Scheck auf . 400 . 000 S als Er¬

trägnis des Tattoo übergeben . Ein Teil dieses Betrages wurde

der Stiftung von 50 Freiplützen im ivinderefoolungsheim . der

Stadt Wien im Schloß Wilhelminenberg zugeführt . Die Froiplatzc

kommen ausschließlich solchen Kindern zu * die oei der ärztli¬

chen Untersuchung den Befund III erhalten ha ; en , die also be¬

sonders stark unterernährt und in ihrer Gesundheit gewähreet

sind und deren Eltern den Vorpflegskostmart ^ rl weder selbst

auf bringen noch durch eine Krankenkasse decncn können.

Heute - vormittags besichtigte General Steele  in Bcgleitun

seiner Gattin und Tochter das Kinderheim Schloß Wilhelminen¬

berg , das derzeit einen Belag von 220 Kindern im Alte, ., von 6

bis 10 ' Jahren hat . An der Besichtigung nahmen außerdem Briga¬

dier Hogshan  mit Gattin , Major Hall  und Captain Schwarz  tei .». .

Die Gäste wurden vom amtsführenden Stadtrat für das Wohlfamrc

7/eseil Br . Fr eund  begrüßt « Si $ besichtigten das ganze Haus,

die Kinderabteilungen , das Solarium , die Krankenabteilung und

die Spielwiesen . In der großen Halle machte eine Kindergruppe

mit Liedern und Spielen ihre Aufwartung . Der britische Hoch-

kommissär , der sich mit seiner Begleitung volle zwei Stunden

auf dem Wilhelminenberg aufhielt , gab seiner tiefen Befried ! -

'gung über das Heim und dessen Führung sowie über das Befinden

der Kinder Ausdruck.

•Schwedische Kinder au sspo isung

Die Kachmeldungen der Schwedischen Kinderausspeisung,

die Mittwoch , den 18 * , Juni , stattfinden sollten , werden auf
i -

Dienstag , den 17 . Juni vorverlegt.
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Wiener Zeitung , 15 « Juni:

Graz hat derzeit fast 230 . 000 . Einwohner , darunter 20 . 000
Ausländer
hie Wohnungserhebungen in der amerikanischen Zone . RK.
Strandbaderöffnung in Ba .de n
Professor Max Poosch - Gablenz . , 73 Jahre alt
Kranzniederlegung am Semmelweis - Denkmal

Wiener Kurier , 16 , Juni:
Untermietzinse haben Rekordhöhe erreicht . Preisbildungs¬
amt kann angemessenen Betrag festsetzen
Auch . Glasmarken werden gefälscht
100 Beteiligte an der n Liebesgabenpaket H ~Schiebung ,

^ / , • -t -m
Weltpresse , Erste Ausgabe , 16 . Juni:
Wiener Männergesang - Verein konzertiert in Floridsdorf

t,eItm ..asas ., . Abe ndausg abe > i6 . _Junii  ,
987 Rußlandheimkehrer heute eingetroffen * Freilassung aus
Gesundheitsgründen , Wochenlang unterwegs
We lt am Ab en d , 16 . Juni:
Wer bekommt Penicillin?
Heute beginnt das Musikfest
Heues Österreich , 17 , Juni:
Über 3 . 000 neue Gowcrbeanmeldungen . RK
Arbeiter- Zeitung 4 17 , Ju ni:
Trauer um Arne Carlsson . Ein Arne - Carlsson - Gredächtnis-
fonds
General Steele im Kinderheim Wilhelminenberg * RK
Der türkische Gesandte besichtigt l ’ürkenbolagerungsan-
denkon . RK.
Eine Protestkundgebung im Lebensmittelhandel
Das Kleine Volksblatt , 17 . Juni :
Professor Bernoulli im Wiener Rathaus . RK
Gewerbeanmeldungen in Wien werden überprüft . Zur RK.
Österreichischer Musikwettbewerb 1947
Österreichische Volksstimo , 17 . Juni;
Die MieterVereinigung verlangt : Wohncauprogramm und Ordnung
im Mietreoht
Drei Waggon Kirschen verfault . Die Preise steigen immer
höher
Heimkehrertransport aus Rußland eingetroffenKein Bauarbeitermangel in Wien . Umschuluggs -kurse einge-
Heues vom ♦*Malt. en i1 ibad M

(Amalienbad in Favoriten . )Die Bewohner des Gemeindebaues Julius - Pcpp - Hof in Margare-ten  Raben bereits dreimal die Delogierung von Antifaschisten
zugunsten von Nazifamlien verhindert . 3
üä ^erre di ebische Zeitung , 17 . Juni
Hochflut von Gewerbeanmeldungen in Wien . BK . 2

3



3Obstpreise steigen
J)as _ GxQ £kcJiiirüil ^ tlL/ _ JJ7 a Juni
Gibt es wwige Posten ? Sin .d die Mandate der Funktionäre in
den Handelskammern und in den PacÜL&ektionen aller Wi^tsdiafts-
körper autoritar - diktatorisdi verurwigt ? 2
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Die Schwedische Hilfe geht weiter

Der Bürgermeister empfing heute vormittags im Beisein

von Stadtrat Afritsch  und Pressechef Ri emer  den Vorsitzenden

der österreichischen Vereinigung in Schweden , Kranz Hrema^- r>

Herr Kremayr überreichte dem Bürgermeister ein Unterschriften-

buch , in das sich anläßlich der österreichischen Woche in der

Schwedischen Stadt Västervik alle Personen eingetragen haben,

die zu .dem Sammelergebnis ditser Stadt von 10 * 000 Schwedcn-

kronen beigotragen haben . Dieser Betrag , der für Wien gesammelt

wurde , ist im Woge der Schwedischen Buropahilfe seinem Zweck

zugeführt worden . An den Veranstaltungen der österreichischen

Woche in Västervik hat als offizieller Vertreter Österreichs,

Ir / Bruno Kreisky  und für die österreichische Vereinigung in

Schweden ihr Vorsitzender Iiremayr  mitgewirkt,
Herr Kremayr berichtete dem Bürgermeister , daß er nacu^

neun jähriger Abwesenheit von 'Wien zum ersten Mal wieder seine

Heimatstadt betreten und in Wien die stärksten Eindrücke ümp . . <ei¬

gen habe, • Nicht nur die schweren Bauschäden der Stadt , sondern

mehr noch das Aussehen der Wiener Bevölkerung , das die Spuren

der Unterernährung und der seit Jahren mangclhaiton Versorgung

mit Bedarfsgegenständen deutlich erkennen läßt , haoen ihm ge¬

zeigt , daß die Fortführung der Hilfsaktionen eine unocdingte

Notwendigkeit sei . Die Vereinigung der Österreicher in Schweden

betraut derzeit sechs Kinderheime mit Lebensmitteln und unter¬

stützt eine Reihe anderer Aktionen,

Bürgermeister Dr . h . c . Körne r nahm aas schöne Ernimic-

rungsbuch , in dem durch die Unterschriften ein persönlicher
Kontakt zwischen den Spendern in Schweden und den Empfängern,
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in Wien der Dankbarkeit . . fii&i&lle,
„41$- «an . dexa gr o

A^ehisr ^^ exuoinverleibt werden » , I) &3>-Btog ^rmöi 'lfte^ rÄ

dankte Ilerm . .Kremayr pga^ nllglr .ffter *freine ''friryh^rtrj^ xArb e i t im
Interesse der notlDl &an&ön Wiener und ersuchte ihn, ., den Dank,
der Stadt Wien allen Öetw *elch ^ ^ IScliwedLön4, .insb .ö3onai ;u^

er 4äsl,jäoJ hilfAhfirelto * ' "Schwedischen Vo 11c zu übormitteln.

Donnerstag Gerne ind erat seit zung

Der Gemeinde rat ist für Dann ^ at ^ ^ den lG . ds . K . ,
17 TJhr , zu einer Sitzung einberufen » Auf der Tagesordnung steht

mtcx -’öndorcm dip ~ Stiftung von Kulturpreisen der Stadt Wien
für hervorragende Leistungen auf dom Gebiete der Musik , der
Literatur , der Malerei , der BiIdtoUßr »Qi *- d«y . .. Graphik und , der

• • u . ■ ; /
angewandten Kunst , der Architektur , des Kunsthandwork . es , der
Wisseiischaftcn urxd ^ . dafdYplks ^ irXdung , Der Gemoindpj ^ , A/ij?Ä fer¬
ner den BahrprviS ' "auf der Aut ^ uslinior IS a i c Strecke l\fou~

j wg _ ■ gja a q^ r f- gU, . b e st Immen und 'einen Sachkredit von
600 . 000 S iür den Ankauf voxi 10 Lastla ^ tTrÄgt^ .. füie die Wiener
Verkehrsbetriebe zu bewilligen haben , . Einige Anträge auf Ge¬

währung von .’
■Stthv^ ttooöÄ ^OJQv : den .Lande sverband t ien eherna ! s

i>olitia <shi verfolgter Antifa -seiiiatsh ^ - an . . deh Wiener - Tier sch nt r •

verein und die Stiftung von Preisen für ' den Wiener Bennyeroh,
und den Wiener TrabrehnverÖin * stehen auf der Tagesordnung . '

Die wiener Fachwelt hört Professor Bcrnoulii, Basel

Anläßlich einer gemeinsamen Veranstaltung des Stadtban¬
amt os der Stadt Wien , der Zontral vor eihigung der ■* Architekten
Österreich (Z . V . ) und des Ingenieur - und Architektonvercines
wird " der bekannte Architekt und Städtebauer Professor Hans
Bernoulli , Basel , im Saale dos Ingenieur - und Architekt enVer-
eines , I . , Eschenbachgasse 9 , am Donnerstag , den 19 » Juni , um
18 Uhx* einen Vortrag über d& 3 Thema MDas Baurocht als Instrument
der Stadtbaukunst " halten . • . . * h , 1
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Professor Bcrnoulli ist der Verfasser des berühmten
Buches " Die Stadt und ihr Boden ” , das in der internationalen
Fachwelt wegen seiner grundlegenden und prinzipiellen Prob¬
lemstellung bedeutendes Aufsehen erregte . Bas Work ist zur
Zeit im Wiener Buchhandel bereits erhältlich.

♦

Basel ' hilft - Wien
/ • •

Mit besonderer Freude kann festgcstollt werden , dal ? die
hilfreiche Tätigkeit der Schweizer Städtcaktionon zu Gunsten
von notleidenden Kindern und Kranken der Stadt Wien noch nicht
beendet ist , sondern in neuer Gestalt und durch neue Aktionen
immer wieder auflobt.

Bei seinem letzten Besuch in der Schweiz hatte Stadtrat
Afritsch  auch Gelegenheit mit mehreren Vertretern der Stadt
Basel über eine Städto - Hilfsalction für Wien zu sprechen . Diese
Anregungen sind auf fruchtbaren Boden gefallen . In Basel wurde

/ “
ein Aktionskomitee zur Organisierung und Durchführung der
Hilfsaktion gegründet , dem Hationalräte aus allen politischen
Parteien , Regierungsräte und andere Persönlichkeiten der Stadt
angeboren . Leiter der Aktion ist Großrat C . Mivillc . Es ist
der Wunsch des Aktionskomitees , diese Hilfe der Stadt Basel in
erster Linie den südlichen Randgebieten von Wien zuzuwenden.
Der Arbeitsausschuß der Aktion hat seine Tätigkeit bereits am
ö . ds . M . aufgenommen . Für das Zustandekommen der Aktion hat
sich der in 3asel lobende Österreicher Eduard Schmuck  beson¬
ders eingesetzt.
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Floridsdorf bekommt wieder eine Tuberkulosen « Fürsorgesteile
s=s»

Der schwer bombenbeschädigte 21 . Bezirk hat neben vielen

anderen öffentlichen Einrichtungen auch seine Tuberkulosen-

Fürsor ge stelle verloren . Die Kranken mußten daher die Tuber-
kulosen - Fürsorgestelle in der Bi ’ igittenau aufsuchen , was bei
schlechter Witterung und besonders in der Zeit vor Instandset¬

zung der Malinowskybrücke sehr unangenehm war . Nun ist cs den

Bemühungen des städtischen Gesundheitsamtes und der übrigen
beteiligten Dienststellen des Wiener Magistrates gelungen,
auch für den 21 . Bezirk wieder eine eigene Tuborkuloscn - Fiir-

sorgestclle zu schaffen . Diese wird Donnerstag , den 19 . ds . M . ,
in dar Prager Straße 33 ihren Betrieb eröffnen . Die Sprech¬
stunden der Fürsorgerin sind jeden Montag und Donnerstag von
9 bis 11 Uhr , die ärztliche Ordination findet jeden Montag und
Donnerstag von 15 bis 17 Uhr statt»

./

Die Städtischen Volksbäder in dieser Woche

Alle Städtischen Volksbädor , mit Ausnahme der i .n Wien,
11 * , Geisclbcrgstraßo und Wien 15 * , Hoiniekogasse , sind Don¬
nerstag von 13 bis 19 Uhr , Freitag von 9 bis 19 Uhr , Samstag
von 7 bis 19 Uhr und Sonntag von 7 bis 12 Uhr geöffnet.

Das Jörgcrbad und das Floridsdorfer Bad sind Donnerstag
von 13 bis 19 Uhr , Freitag von 9 bis 19 Uhr , Samstag von 8
bis 19 Uhr und Sonntag von 7 bis 12 Uhr in Betrieb , Die Schwimm¬
halle des Jprgcrbados kann außer Montag täglich von 9 bis 19 *

Uhr benützt werden.

Pr o f ±_Fins t o r ’
o r _Bür gv r _ &0 St ad t _Wi e n

Dor Stadtsenat hat iii seiner heutigen Sitzung über Antrag
üos amtsführenden Stadtratos Dr . Mate jka  beschlossen , dem berühm¬
ten Wiener Chirurgen UniversitäTsprofessor Dr , Hans Finsterer,
in Anerkennung seiner Verdienste um die Wiener medizinische
Schule,anläßlich seines 70 . Geburtstages,das Bürgerrecht der
Stadt Wien zu verleihen , Bürgermeister Br , Körne r wird dem
Gelehrten am kommenden Samstag im Rahmen einer akademischen
Skier das Bürgerdiplom überreichen.

/
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»' Vom Geist der polnischen -Literatur der Gegenwart”

Am Mittwoch , den 18 . Juni , um 18 . 30 Uhr spricht der be¬

kannte Literaturhistoriker und Nestroy - Forscner Professor Otto

fforst - Battaglia,  Bern , im Institut für Wissenschaft und Kunst,

Wien , 7 » , Musoumstraße 5 über das Themas " Vom Geist der polni¬

schen Literatur der Gegenwart " .

Zirkus - Rebernigg spielt für Pfleglinge - der Stadt Wien

Am Donnerstag , den 19 * Juni , findet im Zirkus Rebernigg  .

eine Sondervorstellung
- statt , zu der die Direktion dos Zirkus

die Pfleglinge der Altersheime Lainz und Baumgarten , der städti¬

schen Herbergen und Lehrlinge der Lohrlingshcimo der Stadt Wien

cingcladen hat . Alle Artisten, . Musikor und das gesamte übrige

Personal haben sich unentgeltlich für diese Vorstellung zur Ver¬

fügung gestellt.

Der goldens Lorbesrzweig für Professor Max Poosoli - Gablenz

Professor Max Poos ch - Gablen z , eines der bekanntesten

Mitglieder des Wiener Künctlerhauses , vollendete am 16 , Juni sein

75 , Lebensjahr , Als Schüler Kranz Rumplers besuchte ' er die . Wie¬

ner Akademie und im Anschluß daran die Weimarer Kunstschule.

Pcosch , der 1932 mit dem Professortitcl , 1936 mit der Medaille

für Kunst und Wissenschaft ausgezeichnet wurde , gehört dem n net -*

lerhaus seit dem Jahre 1906 an und trat in dessen Ausstellungen

immer wieder hervor . Für seine Verdienste um die bildende ..neust

’vurde ihm nun der goldene Lorbeorzweig des Küns11 erhausos vci ’-»

Üehen.



Pres sespiege vom 17 . /18 . Juni 1947

Wi ener Zeitung , 17 « Juni

Folgen von Notlügen aus der Hitlerzeit
Wiener Kurier , 17 » Juni

' r""-̂ n r “T " \

Wiener gaben 12 - Millionen Schilling für Kirschen aus , Hochs
preise für Marillen werden festgesetzt
gtark .es Ansteigen der Gewerbeanmeldungen , HK,
Österreichische Kulturwoche in Schweden geplant
Internationales Musüfest eröffnet
Preis der Stadt Wien . ( Ein Heatfahren in der Krieau . )
Welt presse . Erste Ausgabe , 17 . Juni
1200 Jahre alte Eierschalen ausgegraben . Neue Funde in den
Liesinger Awarengräbern *
Ein “ Türkentag “

.
im Wiener Rathaus . Zur HK.

General Steele im Kinderheim Wilhelminenberg . HK.
Bei .6524 Geburten nur ein Fall Kindbettfieber . Semmel-
weie - Klinik ehrte den “ Retter der Mütter“
Kritische

_ Finanzlage der österreichischen Gemeinden . Vorbe¬
reitung eines neuen Abgabeteilungsgesetzes
Weltpresse . Abend- Aus gabe , 17 . Juni
Kulturpreise der Gemeinde Wien . HK.
Mit am Abend , 17.  Juni
Eine Million Scnilling täglich für Kirschen . Produzenten
und Großhändler - die Großverdiener
Sommersession des Verwaltungsgerichtshofes . ( Beschlagnah¬
me von Wohnungen , Beschlagnahmungen von Kraftwagen oderMaschinen , Landeszuschlag zur Grundsteuer . )

2

2
Heues Öster r eich , 1 8 . Juni
Gesteigerte Produktion im Herbst : 200 . 000 Paar Ledersohuhemonatlich . Bisher 960 . 000 kg Haute abgeliefert - Auch eineil des Dollarkredits Stil der Lederindustrie zugute
ir ?f? en l . .

DaS
.
Kohlenverteilun &s P ro g ra ™ für  Juni : 42 . 000 tdl ? ^

Haushai te . Die Elektrizitätswerke erhalten nur
Q,t

n Funitel ihres {/lindestbeStandes
Einfuhr von Frühkartoffeln aus Italien und der CSRausländischen Kirschen
er neues Bavag - Seifer in Rothne .usi .edl . Ala Ersatz für die

plagen auf dem Bisamberg - Fertigstellung bis zum Herbst

?£S ?? ? s ?r  Bernoulli in Wieni » Wiederaufbau der be-- - .adigten Gebäude Europas in drei bis fünf Jahren " . Beu-
3 ilt r § t Sdt ? nur naoh  gr . ßangelegten Plänen ohne Riick-
^ent auf Sondervvünsche möglich-«» erkulosen - Fürsorge stelle Floridsdorf . RK.miturpreise der Stadt Wien . RK.
^ "

-küars aeitung . ] ,8 . Juni

fetr
S

S 2 t alistisolle Partei für die Mieter
5, , 7^ spendet Wien 10 . 000 Schwedenkronen . RK.r .

sel hilft Wien . RK.
Saß 8

S
23 o

e
f

Land fUr unsere  Kinder . ( Pötzleinsdorfer

1

3

3



2

Wieder Tbc - Fürsorge in Floridsdorf * BK.
Professor Finsterer Bürger der Stadt Wien . RK.
Starke Zunahme der Gewerbetreibenden * RK*
Pie Sonderschule für sprachgestörte Kinder . RK,
Das Kleine Volk sblat t , 18 . Ju ni
Internationales Musilfest in Wien , Musik - die Brücke von
Volk zu Volk -

österrei chische Volk s stimme , 18 * Juni
Per H Graue Markt”
Koh 1 e nkrise unvermindert
800 Jahre Moskau
Pie beeinflußten Kirschen
Per erste Schritt ins Leben - die Berufswahl
"Per Leidensweg ästeimiclis ” , ( Pax - Film . )
Demonstration gegen einen Ariseur . ’ . ( Gemeindebau , Engerth-
straße 232 . ) /.
Österreich isc he Zeitung . 18 . Juni
Semmelweis - der Retter der Mütter . ( Gedenkfeier in der
Semmelweis - Frauenklinik,)
Genügend Lehrstellen vorhanden . ” 0eZ ” — Besuch im Arbeits¬
amt , für Jugendliche
Obstkerne v
Sohleichpreise - ganz offiziell
Morgen Gemeinderatssitzung . RK.
Morning News r June 18 ,
Manuscript of Beethoven sonata sells for % 1,050 , at
Sotheby ' s , the well - known London art dealers - 4
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Die Gemeinde Wien beschaffte Stenomaschinen für

blinde Stenotypistin.

Körperbehinderte auf einejn ihren Fähigkeiten entspre¬

chenden Arbeitsplätze unterzubringen , war stets das besondere

Bemühen der Y/iener städtischen Fürsorge . Die Schwierigkeiten?
die diesem Zielen derzeit entgegenstehen , sind bei Büroange¬

stellten - und hier vor allem bei Blinden - besonders groß.

Es mußte daher alles unternommen werden , umVjenen Behinderten,

die zur Berufsausübung eines Behelfes bedürfen , dieses Hilfs¬

mittel zu beschaffen . Unter tatkräftigster Mitwirkung dos

Dienstkomitees der Gesellschaft der : Freunde in Amerika ~ Quäker

Wien , I . , ist cs dem Wiener Wohlfahrtsamte gelungen , Blindcn-

Stcnomaschinon aus dom Auslände nach Wien zu bringen , die nor

an Blinde , vor allem ausgebildete Zöglinge des Blindcn - Erzic

hungsinstitutes der Stadt Wien auf der Hohen Warte , die eine¬

st olle als Stonotypist an ^ tretnn , vergeben werden.

Jeder Platz , der solcherart mit einem Blinden besetzt

worden kann , ist ein Gewinn . Aus einem blinden Anstaltsins er-

sen oder Rcntonbesicher ist ein werktätiger Mensch ge,worden,
der freudig einem lo 'ben voll Arbeit ontgogonschrcitct , frei

und unabhängig durch eine eigene Leistung!
Liese Beschaffung ist nur ein bescheidener Schritt in

dem Bestreben der amtlichen städtischen Stollen , den lcörper
behinderten Menschen an das Berufsleben heranzubringen und

seine Positionen dort zu sichern . Lcr Erfolg wird sich in der

Maße mehren , als es möglich wird , alle Behelfe borcitzustollen.
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Lahdesgesctzblatt für Wien

Bas am 16 , Juni 1947 ausgegebene 7 * Stück des " Landos-

gosetzblatt für Wien " enthält die Verordnung , betreffend eie

zeitweilige Abänderung der Termine zur Kündigung und Räumung
von gemieteten Wohnungen und sonstigen Räumlichkeiten und die

Verordnung über die Festsetzung des Ortslohnes,

Entfallende Sprechstunde

Wegen dienstlicher Verhinderung entfällt am Freitag,
den 20 . Juni , die Sprechstunde beim amtsführenden .Stadtrat
für die Städtischen Unternehmungen Dr . Exei.

Beschleunigte Schuttabfuhr
i -

Die Schuttajbfuhr in Wien macht weitere Fort -*chri11 e
in den beiden letzten Wochen sind 21 . 345 Kubikmeter

Schutt gegen 16 . 516 Kubikmeter in den beiden ersten Wochen
des Monates Mai entfernt worden , Das Ansteigen der Leistung
ist auf eine Vermehrung des Standes an Lastkraftwagen zurück-
zuführen . Gelingt es , das Tempo der vergangenen Wochen boi¬
zubehalten , dann wird der restliche auf den Straßen und Plät¬
zen Wiens lagernde Schutt in ungefähr 15 Wo oho n beseitigt v/ca
den können
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Meldung von Kraftfahrzeugen und Ersatzteilen
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Die Magistratsabteilung 47 gibt neuerlich bekannt , daß

auf Grund der Verordnung des Bundesministeriums für Handel und

Wiederaufbau vom 81 # März 1947 ( ZI . 208374 - 71/31/4 -6 ) , eine ein -#

malige Meldung von Kraftfahrzeugen und deren Ersatzteilen zu

machen ist . Als Stichtag der Anmeldung gilt der 12 . Mai 1947.

Die Eählblätter sind bei den zuständigen Bezirksfahrbareitschaf-

ten erhältlich # Alle Details sind aus der angeführten Verord¬

nung zu entnehmen#

2 . 000 Schilling Belohnung!

Von der vom Schalthaus Ebroichsdorf zur Spinnerei Tees-
i • ••

dorf außer Eetrieb befindlichen führenden 16 kv - Hochspannungs-
2

leitung Gind ~ie¥f >oO -iä -eter 19 - drähtiges Kuperseil von 50 mra

Querschnitt ( ungefähr in der S*tiUSce . eines Bleistiftes ) im Ge¬

wicht von zusammen 3 * 000 kg gestohlen worden . Die Abmontierung
des Drahtseiles soll von Zivilarbeitern in blauen Arb ^ iteanzü-

gen vorgenommen worden sein . Das Material dürfte sich noch ie
der Umgebung befinden . Vor dem Ankauf wird gewarnt.

Die Direktion der Wiener Elektrizitätswerke hat für die

Zustandebringung des Materials sowie für Angaben , die zur Auf¬

findung dos Diebsgutes führen , eine . Belohnung von S 2 . 000 vue-

gesetzt , über deren Zuteilung unter Ausschluß des Rechtsweg 23
die Direktion der Wiener Elektrizitätsv/erko entscheidet.

Anzeigen und zweckdienliche Angaben worden an das nächst;
Gondarmer ie - posi onkommand 0 erbeten.

Die Gaslicferzeit am Donnerstag

Infolge Mehrlieferung von Erdgas wird morgen Donnerstag
mit der vormittägigen .Gasabgabe schon um 10 Uhr begönnern # Palls
die gesteigerte Erdgas ?. ! ofcrung anhält , kann auch an den fol¬
genden Tagen mit dom frühen Beginn der Gasabgäbe gerechnet wer¬
den . -
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Nahmi tte1aufruf

Bas Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt ? •
In den Bezirken 1 bis 26 werden ab 21 * Juni 1947

30 Gramm Bähmittel für das zweite Quartal 1947 ausgegeben*
In Alt - und Heuwien ist für alle Altersstufen der Abschnitt
36 der Lebensmittelkarten für die 26 * Periode aufgerufen * für
die Randgebiete der Abschnitt 2 der Hange1warenkarte aller
Altersstufen * Ebenso werden die Bähmitteimarken für gernein~
schaftsverpf legte Personen eingelöst.

Die aufgerufenen Abschnitte und Marken bleiben bis 31.
August 1947 gültig und worden nur in Verbindung mit dem Stamm-
ab s chni11 c i u ge lös t*

Bio Eins olhändler müssen die ? Abschnitte und Marken auf-
bewahren , Bor formin der Abrechnung wird noch bokanntgogeban
worden * Unabhängig c . von müssen weiter Bezugsscheine auf Bäh¬
mittel oingolöst und ' alle zwei Monate abgerechnet worden.

- Bio - Überreichung der Bürgerur Puncto an Prof . Einsteror

Grund e 1 ge nt um ■und Wi e d e i *auf >■au

Ber bekannte Schweizer Architekt und Städtebauer Pra 'kflsn?
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Professor Bernoulli wies in seinem Vortrag darauf hin#

daß in allen Städten , die vom Krieg betroffen wurden , in London

wie in Warschau , in Budapest wie in v7i en oder in Mailand oder

wo es sei , die mit dem Wiederaufbau betrauten Personen und Äm¬

ter über die einfache Wiederherstellung weit hinaus gehen , Man

sucht bei der durch das schwere Unglück gegebenen Gelegenheit

Verfehltes zu verbessern , Versäumtes naohzuholen , eine bessere

und schönere Stadt zu schaffen.

Einem klaren Aufbau uni einer organischen Erweiterung

unserer Städte stand bisher die Tatsache gegenüber , daß auf

einem in tausend Parzellen zersplitterten Boden gebaut werden

mußte . So drängt sich heute eine grundlegende Änderung des Bo-

doneigontums unserer Städte auf : die Planung und der Wiederauf¬

bau sollten auf einem Territorium vor sich gehen können , das

keine privaten Par Zonengrenzen kennt . Las ist eine Praxis , diu

nach dem Prinzip " Dem Bürger sein Haus , der Boden der Stadt”

schon im frühen Mittelalter mit größtem Erfolg gchandhabt wurdo*

Las städtische Oborcigcntum an Grund und Boden und das

unbefristete Eigentumsrecht des Bürgers an seinem Haus sind mit¬

einander verknüpft durch den Baurechtsvertrag.

Las private Grundeigentum kann zum Öffentlichen Eigen¬

tum werden durch den einfachen Vorgang eines Tausches : der bis¬

herige Eigentümer • einer Parzelle , die sehr schwer benachteiligt

ist durch eine Jahrzehnte hindurch immer stärker werdende Ver¬

bauung tauscht gegen 'ein befristetes Baurecht an einer neuen

Parzelle , die ihm die besten Baumöglichkeiten bietet 5 das gilt

für die zerstörten Bauten . Für die bestehenden Bauten wird duitui

solches Vorgehen für eine früher oder später eintretende Erneu¬

erung im Rahmen eines ganzen Blocks oder eines ganzen Quartiers
die Möglichkeit vorbereitet,

Liese Lösung aus fast unlösbaren Schwierigkeiten v/ird

heute in vielen der geschädigten Städte diskutiert . In Warschau,

wo Professor Bernoulli wie in Budapest und in Wien als Gutachter

den Behörden zur Seite stand , hat solche Regelung bereits Ge¬

setzeskraft erlangt , womit denn die Bahn frei ist für einen

schönen , gesunden lind rationellen Wiederaufbau*
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Das Amt für Kultur und Volksbildung lud vor kurzem die

Kulturattaches der ausländischen Gesandtschaften in Wien zu

einer Aus spräche in das Wiener Eatl . aus ein , Stadtrat Dr , Ma u c jk a

wies in seinen begrüßenden
'Worten auf den Disherigen Charakter

der kulturel3 . cn AustauschbeZiehungen hin , Vereinzelte Länder

hätten Großes geleistet , uns vieles von ihren nationalen Lei-

sturigsn - - «T-or Augen geführt und österreichische kulturelle Lei¬

stungen ihrer Heimat vermittelt • Boi andrertfli Landern - fohlte

cs bisher an einer solchen Zusammonaxheit , Im Rahmen der Ge¬

meinde Wien habe cs bemerkenswerte Initiative gegeben , die sich

aber bloß verschiedenen Ein ^ cLctragon zugowendet hat und nicht

immer allseitig , häufig sogar unkoordiniert gewesen ist , Die

Entwicklung allscitigor , aufs Beste koordinierter kultureller

Beziehungen sei aber das Gebot der Stunde «. Bur durch sie könne

gewähr ! eistet werden , daß sieh die ausländischen kulturellen

Veranstaltungen auf den Gebiete der Kunst , der Volksbildung,

der Wissenschaft , des Filmes und des Sportes in Wien nicht

seitlich überschnellen und konkurrenzieren , sondern aufs v; i :r *-

samsto zur Geltung kommen*

An drei Bereichen solcher internationaler Austauschbc-

siohungen wurde canr . die zu leistende Arbeit illustriert,

Professor Wil dgans , Musikkonsulent des Amtes für Kultur und

Volksbildung , bat die versammelten Kulturattachds , duroh Üb . r-

mittlung ausländischer Musikliteratur die Anlage eines inter¬

nationalen Notonarchives zu ermöglichen , aus dem Spielpläne
für Aufführungen der Internationalen Gesellschaft für ru . uo Mu¬

sik , der Konzerte der Univorsal - Edition und für Sendungen der

Ravag gebildet worden können . Br wies auf den für beide Teile

fruchtbaren Austausch der Kultur - und Fachzeitschriften hin
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und vorsprach , daß die Stadt Wien österreichisches Iviusilcma—

tcrial über die Kulturattaches an die ausländischen Musikgc-

sc11schatten leiten würde,

Bor Konsulent für Wissenschaft dos Amtes für Kultur

und Volksbildung , Br . Hollitsc hcr , stellte die wissenschaft¬

lichen und volksbildnerischen Austauschbeziehungen dar , die

sich in Wien anbahnen . Es sollen durch . Austauschdolog &tioncn

die Studiengänge ausländischer Volkshochschulen als Anregung

horangezogen und ausländische Unterrichtsmaterialien wissen¬

schaftlichen und populärwissenschaftlichen Inhaltes in Wien

aufgelegt und wenn möglich übersetzt werden . Ein internatio¬

nales populärwissenschaftliches Magazin mit Artikeln aus aller

Welt soll in Wien heruüskommen , Parbdruckroproduktionon a3 .tur

und moderner ausländischer Bilder in Schulen , Betrieben und

Wohnungen der österreichischen Bevölkerung zur Verbreitung ge¬

langen , bildstatistische Barstollungon der sozialen Probleme

anderer Länder ausgestellt und synchronisierte Bildungs - und

Bokumcntarfilme aus dem Ausland vermittelt werden * Im Ausland

gehaltene Vorträge müßten hier in Übersetzung zur Vorlesung

und .Biskussnen
'

geTäh ^ cKr~ijntr ~rrcurl-nndi0 ^ -hG Wissenschafterdeie-

gationen zum Besuch Österreichs eingcladcn . worden . Beziehun¬

gen dieser Art sind schon mit einigen Ländern angeknüpft wor¬

den . Bor Besuch einer Tschechoslowakischen Gelehrtendclcgation

steht bevor . Bic Buch - und ZeitSchriftenbibliothek des British

Council wurde als hervorragendes Beispiel zitiert.

Professor Alfred Kun z , der Leiter der Modoschule der

Stadt Wien , schilderte die Probleme seiner Schule und regt,,

die Überlassung von einschlägigen Journalen , Zeitschriften und

Büchern an.
Bach d ^ r Sitzumg wurden die Teilnehmer durch die Ausst J . -

lung der *’ Neuerwerbungen der Städtischen Sammlungen 1’ gefünrt.

Zum Abschluß wurde besprochen , daß den Kulturattaches regel¬

mäßig alle Kulturofganisatioaen und Veranstaltungen zugänglich

gemacht werden , Bor durch diese erste Aussprache unternommene

Schritt zur Intensivierung der internationalen kulturellen

Zusammenarbeit wurde von allen anwesenden Kulturattach6s gut—

geheißen und seine Fortsetzung beschlossen.
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Ausstellungen in Wien

I « Bezirk

Albertina Hauptwerke der Graphik vom
Augustinerbas i 6 Spielkartenmeister bis

Rembrandt.

Englischer Leseraum Kunstgev/erbliche Ausstellung
Kärntnerstraße 53

Erzbischof1 . Palais Dom- u . Diözesanmuseum.
Rotenturmstraße 2

Galerie Agathen
Cperaring 19

Potographisehe Ausstel¬
lung Ernst Hartmann.

Galerie Welz
Weihburggasse 9

Pronius - Ssyskowitz - Wickcn-
burg.
Fritz Cremor - Photos
nach Plastiken.

Kunsthistorisches ägyptische Sammlung , Anti - •
Museum kon Sammlung , Mtinz - Sammluag*
Maria Theresienplatz

Künstlerhaus
Karlsplatz 5

Erste große österreichi¬
sche Kunstausstellung.

Mozart - Haus Mozart - Gedenkstätte.
Domgasse 8

Naturhi st or is chos P il zau s st e llung.
Museum
Maria Thoresienplatz

'Neue Galerie Zwei Wiener Künstler der
Grünangergasse 1 Jahrhundertwende . Peter

Altenborg - Richard Gorst ! *

Neue Hofburg Ausstellung histor . Waffen
Michaelurplatz lmd Musikinstrumente . Drei

Abteilungen der Wiener Kunst
und kunsthistorischen Samm¬
lungen •

Neues Rathaus Houcrwcrbungen der städt.
Lichtenfolsgassc 2 Sammlungen seit April 1945#
Poststiegc I

Neues Rathaus Edit B &n - Bilder aus dem
Stiege III , Büro Frauon - KZ*
St ad t r at Mat o j ka.

Mo,Di,Do,Kr
10 - 14 Uhr
Mi 10 - 13 , 1 y ‘ 18
Sa 10 - 13 Uhr

10 - 2C Uhr

Di,Do,So 9 - 1P

9- 12,13 - 18 C.U’

9 - 17,Sa 9 - 13^
Sa 9 - 13 Uhr

10 - 13 Uhr

10 - 20 Uhr
Eröffnung 2 " . 6.

9 - 19 Uhr

9 - 15 Uhr

10 - 12 » 3 0 Uhr
13 f 30 - 1 7 bin*
So geschle ' T r

Do,So 10 - 17 hr

außer Montag - ,
täglich 9- 13^

9 - 16 Uhr
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Palais öoburg Zwei sowjetische Graphi - 9 - 17 Uhr
Soilerstätte 3 her - S . Judowin - G . S . So geschlossen^

Werejski j.

Staat ! . Kunstgewerbe - Österr . Kunst vom Mittel - 10 - 18 Uhr
museum alter - bis zur Gegenwart . So 10 - 13 Uhr
Weißkirchne .rstraße 3

Wirtschaftsgenossen - Verkauf sausstellung.
schaft bildender
Künstler
•Opernring 17

Mo - Fr 10 - 12,
14 . 30 - 18

Sa 10 - 13 Uhr
So 10 - 12 Uhr

VII . Bezirk

Messepalast
Messeplatz 1

London - Bild einer Welt - 9 - 20 Uhr
stadt.

VI II . Bezirk

Kleine Galerie für Las Porträt des 17 . Jahr - . 9 - 17 Uhr
Schule und Haus ■ hunderts * Sa 9 - 13 Uhr
Neude ggergasss 8

Museum für Volkskunde
L aud on gäs s e 19

I X , Bezirk

Kußdorfer Straße 54
Schubert - Haus

IIII . Bezirk

Schloß Schönbrunn

Österr. Trachten in der
Volkskunst und im Bilde

Schubert -Museum.

Li - Pr 9- 14
Sa,So 9- 12 Uhl*

außer Montag
9 - 13 Uhr
Sa 9 - 16 Uhr

9- 16 UhrWagenburg
Eingang Hietzinger Hptstr.

Geistige Strömungen der europäischen Gegenwartsliteratur

Über die » Geistigen Strömungen der ' europäischen Gegen¬
wartsliteratur ” sprach im . pädagogischen Institut vor den Städti¬
schen Bibliothekaren der bekannte Gelehrte und Publizist , Prof.
Ir . Otto Porst -Ba t taglia.

Br betonte daß es heute mehr denn je dem Lichter ver¬
boten ist , sich zuruckzuzichenj er ist als Mitverantwortlicher
auf gerufen , aia Leben seines Volkes , an der Lösung der brennen-
den Gegenwartsfragen nitzuwirken . Lahor sind nicht einzelne
Dichter und ihr Work ästhetisch zu werten , sondern es ist not-
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wendig die geistigen Strömungen und ihre Hauptvertreter in de ;-.*

europäischen Literatur aufzuzeigen . Sie lassen sich in fünf

Gruppen einordnen:

Zur ersten gehören die Mitläufer des Faschismus , Sie

gehören der Vergangenheit an und haben ausgespielt ( in Frank¬

reich ; C6linc , Montherlant und Chateaubriant , in Italien Mari-

netti , im deutschen Sprachgebiet - um nur den bedeutendsten zu

nennen - Wcinh .bor ) . Zur zweiten - in ihrer Hwihc befinden sich
auch einige intellektuelle Anarohisten t* die " Existontialistcn"

um Sartre , die - von Kirkegaard und Heidegger herkommend - das

Tragische der menschlichen Existenz betonen.
Die Gruppe der dogmatischen Materialisten hat vor

allem in Sowjet - Rußland zwei bedeutende Vertreter ; Alexej Tol¬
stoi , dar vor allem als Verbindungsmann zwischen der großen
russischen Vergangenheit und der Gegenwart des neuen Staates

von Bedeutung ist , und Scholochow als Schöpfer des großen .

Epos vom " Stillen Don "
# Aus der großen Zahl und Fülle der Sow¬

jet - Dichter verdient der Ukrainer Kornejtsehuk besondere Beach¬

tung # I n Do nt s chl .amL . s ch imoiL -Jlcoc ht , Becher und A . Scghors eine

Rc iho ^ wo’gwo i send er Werke , Eine besondere Gruppe bildet die ra¬
dikale bürgerlich - humanistische Front , Sie * stehen weltanschau¬
lich auf dem rechten Flügel der soziaiischen Partei und prokla¬
mieren das Recht des Individuums vor dem totalen Anspruch der
Gesellschaft , dos Staates und der Klasse , Themas Mann ist ihr
kennzeichnendster Vertreter , In Frankreich sind R . _ Martin du
Gard , Gide und Jules Romains , in England H * G , Wells und G . B.
Shaw die geistigen Väter dieser Richtung , Für die jüngere Gene¬
ration sind hier Priestley und Silonc zu nennen . Auch Polen hat
eine bedeutende Schriftstellerin dieser Richtung aufzuweisen;
Maria Dabrowska . Amerika ist durch Dreiser , Sinclair und 3 . Lewis
vor treten,

Die fünfte Gruppe bilden die katholischen und evange¬
lischen Dichter , die - hierin den Marxisten vergleichbar , ober-
falls Anspruch auf die ganze menschliche Person erhebt . Hier irrt
vor allem Paul Claudel zu nennen , Bc rna .no s , Mcuriac und Mari—
tain sind weiter die wichtigsten Hamen in Frankreich , Bawson und
Elliot in England , papini und Genelli in Italien . Von der älte¬
ren Generation der deutschen und österreichischen Dichter ragen
Theodor Knacker , E . vor HnnGol - Mazsetti und Gatrud von Le Fort
hervor . Die Bibliothekare folgten dem Vortrag der ihnen für ihm.
praktische Arbeit von größtem Nutzen war mit lobhatcm Interesse * ,
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Wiener Zeitung , 18 . Juni

33er Abschluß des österreichischen Musiwettbewerbes
prof . Finsterer Bürger der Stadt Wien * RK -.
Nicht verfault . ( Drei Waggon Kirschen verfault . )
Beschränkung der Zahl der Gewerbebetriebe * Zur HK.
wi ener Kurier , 18 , Juni
Neuerliche Ausstellung von " SS- Portrats 1’
Naturschutzpark in Meidling . Waschbären , Shetlandpony und Schild¬
kröten im Asyl
Keine bedingten Verurteilungen für Schleichhändler 2
freier Wein transptrtscheinpflichtig bis 31 . August >
Abschlußkonzerte des Muslkwettbewerbes
Offene Worte zu aktuellen Fragen : Werben wir für Mangelberufe!
Schwerfälligkeit und Gewaltlösungen werden niemals erfolgreich
sein . Ein Vorschlag zur Linderung des Arbeitskräftemangels . Von
EgonRammrath „

'
3

Weiteres s e , Erste Ausgabe , 18 . Juni
"Kalorienkonflikt H Salzburg - Wien . Zu wenig Lebensmittel für
Urlauber - Ein Kompensationsvertrag Salzburg - Wien . 1
Verkehrswissenschaftliche Woche in Wien 3

tat presse . Abend - Ausgabe , 18 . Juni
1050 Pfund Sterling für Beethoven - Manuskript 2
Großhandelspreise - und - index für Nahrungsmittel . Die Verteuerung

: seit dem Verlust der Selbständigkeit Österreichs 3
Öllabtfrateuse Zarah Leander kommt nach Wien ? In Schweden ge¬
mieden - Come back in Wien unmöglich 3
Schuttabfuhr noch 13 Wochen ? / 4
Blinde werden Stenotypisten . BE . 4
lilt - am ....Aben d . 18 . Jun i
Die Notlage der geistigen Arbeiter . Der Verband der geistigISchaffenden will für Unterstützung sorgen - 2
llsche Lebensmittelkarten in Vorarlberg 2
•Hes Österreich . 19 . Juni

Iösterreichische Facharbeiter nach Schweden ? j
I Ernteeinsatz der Hochschüler j

ötenomaohiuen für Blinde , Sie sollen vor allem kriegsblinden
fangesteilten wieder Arbeit und Brot sichern . HK . 3
dno' neue Heilmethode für Krebs 3
fekitei »Zeitung , 19 . Juni
Kenntnis zum alten Kampfgeist , Die Feierstunde der Soziali-
Jhschen Partei zum Gedenktag des Wahlrechtes . Die Alten inmit-

der Jungen . Karl Seitz « rgreifb das Wort . Hoch die Herzen,
:Ie rote Fahne hoch ! 1
leitsküche 3
J
le sollen unsere Städte wieder aufgebaut werden?

■■rksküche
Jle Wiener Straßen bald schuttfrei

3
3
3
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pie Kirschenfrage

^ Kleine Volkablatt , .19 « Mi.

Eine ganze Hochspannungsleitung wurde gestohlen 3
Feststellungen zu einem unerfreulichen Thema # ]>ie Unajw*ci >Hjig - ’-
liehen Kirschenpreise 5
Budapest er Orchester Grast der Stadt Wien 7
dewerkschaftsbund : Über eine Million Mitglieder 4
Lohnsummens teuer vierteljährlich 6

Tnlirsstimme # 19 # Juni

etlicher Kirschenpreis in Oberösterreich 5 S 3
Wiener Frauen demonstrieren gegen Wucher mit Obst und Ge-

Kirsehen ! ( Wiener Großhändler kauft * * Kirschen auf # )

Konservierte Blutwurstfüllung
Zirkus Rebernigg spielt für Pfleglinge der Stadt Wien
Ein Illegaler macht " Entnazifizie rungskommission M

# (

(Istfirreicfois -che Zeitung . 1U . Juni

Rechnungshof deckt Mißbräuche auf * Festhalten Nazi Vorschrif¬

ten
Kien in vier Monaten schuttfrei?
Wohnungen bleiben durch Monate leer
DasKulturporträt i (Alfred Uhl . )
Rechnungshof deckt Mißbräuche in Ministerien auf
Eie Todesstiege von Mauthausen . Ein Überlebender berichtet#
(Gerneinüßrit Josef Lauscher . ) 2
In einer modernen Ziegelei . Zweieinhalb Millionen Ziegel
monatlich für Österreich v 6
EinJahr Sowjet Verwaltung in der Lokomotivfabrik ' 6
Ein Arbeiter von Waagner - Biro schreibt ! "Was ist mit dem
Bachdes StephaasQmes? M 6
EieFurche » 21 # Juni
EerSoziallohn . Zu einem der Versuche gesellschaftlicher Neu¬
ordnung . Von Dr . A$ ton Bürgh * drt 6
Musik und Volkskultur . Von Hans Hönigsberger ü

i
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25 Prozent der Kleinkinder spraohgestört

Anläßlich , des 25jährigen Bestandes der Sonderklassen
und Heilkurse für sprachgestörte Kinder fand heute vormittags
im Pädagogischen Institut der Stadt Wien eine PcstSitzung

1 statt , an der die gesamte Sonderschullehrersohaft Wiens teil¬
nahm # Der Festsitzung wohnten der geschäftsführende Präsident
des Stadtschulrates Nationalrat Br . Rechner , Soktionsrat Br,
Peter  in Vertretung des Untorrichtsministefs , Soktionsrat Br.
Pühring  des Bundesministeriums für Unterricht , der Leiter der
Universitätskinderklinik Dozent Br . Asperger , Dozent Br . Troj an
sowie zahlreiche Ehrengäste hei.

Professor Br , Fr ösch els , einer der bedeutendsten Sprach—
ärzte Europas und zugleich Mitbegründer der Einrichtungen der
Stadt Wien für sprachgestörte Kinder , der derzeit in New York
lebt , hatte ein Begrüßungsschreiben gesandt.

Nach einleitenden Worten von Regierungsrat Fuhri  und den
Begrüßungsansprachen hielt Direktor der Sonderschule , Otto
Bettina :/er , die Festrodo , in der er im besonderen die Entwick¬
lung der Heilkurse und Sonderklassen in den letzten 25 Jahren
darlegte#

Biese Kurse und Sonderklassen für spraohgostörtc Kinder
wurden im Jahre 1921 vom Stadtschulrat in Wien im Zuge der
Schulreform ins Loben gerufen . Prof . Br . Frösoliols  und Direk¬
tor Karl 0 . Rothe  haben sich mit dom Zustandekommen dieser Bin **
richtung große Verdienste erworben * Zahlreiche Kinder der öffonfc»
liehen . Volks - und Hauptschulen werden in diesen Klassen und
Kursen erfaßt und von ihren Sprachfehlern befreit . Bis jetzt
verfügt ''in ganz Österreich nur die Stadt Wien über eine derar¬
tige Sonderschule , die ihre Tätigkeit in 13 Koilkurson und 2

t
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Scndorsohulklasscn ausübt . Im Hinblick auf das Ziel , womög¬

lich jede Sprachstörung des Kindes vor Schulaustritt zu hei¬

len , wird die Schaffung üüml 1 i » den  grös¬

seren Städten Österreichs angestrebt.
In den Wiener städtischen Kindergärten wrö 'QA. j ^ st

alle Kleinkinder auf Sprachfehler untersucht . Sorgfältig

durchgeführte Reihenuntersuchungen haben ergeben , daß von

1814 Kinder 464 , das sind mehr als 25 Prozent , Sprachfehler
aufwoisen . Biese Störungen sind ' teils auf Zahnanomalion,

teils auf Nachwirkungen der Schockerlebnisso während der

Krie gszeit zurückzuführen . £*ie Zusammenarbeit mit der Sprach—

ambulanz an der Ersten Univorsitäts - Hals - , Nasen - u * Ohren-

Klinik im Allgemeinen Krankenhaus , hat sich für die Erreichung

rascher Heilerfolge außerordentlich günstig ausgewirkt.

Geehrte Redaktion!

Am Dienstag , den 24 . Junium  11 Uhr findet im Großen

Saal des Historischen Museums der Stadt Wien , Neues Rathaus t

Foststiegc I , eine Feier anläßlich der Wiedereröffnung des

Grillparzer - Zimmers statt . Sie werden herzlich oingoladen

einen Vertreter Ihres Blattes zu dieser Veranstaltung zu ent¬

senden . - v

Spendonausgabe für entlassene Spitalpatienten

Bio Spendcnausgabc dos MennojiirtcTt - Zentral - Komitees für

spitalscntlassene Patient ^ * auf die von den Krankenanstalten

ausgestellten Anweisungen findet seit Montag , den 16 . Juni,

nicht mehr - in "Wien 5, , Bocrhavcgasso 15 ( RudolfStiftung ) , son¬

dern in Wien 9 . , Van Swietengassc 1 ( Trakt des Allgemeinen
Krankenhauses ) statt.
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Änderung der Gaslieferzeiten

Zur Entlastung der Erühspitze der Elektrizitätswerke

gelten morgen , Freitag , und bei genügender Erdgaslieferung

auch an den folgenden Tagen nachstehende Gaslieferzeiten;

5 Uhr 30 bis 8 Uhr , 10 Uhr 30 bis 13 Uhr und 18 bis 20 Uhr.

Zum Nähmittelauf ruf

Mit dom Nähmt 11 e1 auf ruf des Hauptwirtschaltsamtes für,

17ien werden nicht Nähmittel im Gewicht von 30 Gramm sondern im

7ert von 30 Groschen auf gerufen*

Die Einäscherung Arne Karlssons

Untor großer Beteiligung fand heute vormittags im . Vor¬

hof dos Wiener liromatoriums die Leichenfeier für den Leiter der

Schwedenhilf 0 in Wien Arno ISarlssion , der auf so tragische Weiße*

ums Loben kam , statt * Anwesend waren Vizekanzler Dr * Sjehäig . ,

die Bunde sminist er 'Maise i , Ubclei s und Dr * Alt .mann , Bürgermei¬

ster Dr . h * c , Ke rner , Altbürgermeister SeitÄ , die Vizebürgormci-

ater Speiser  und Weinberg er , die Stadt rät e Dr * Freund , NcüQT»

Afritsch , ELödl und Dr / Mato .1kg,  Magistratsdirektor Dr . Kritseij *«

Landeshauptmann - Stellvertreter .Tojpjo uad Landesrät Sch ^ jLdma ^ l

und viele Abgeordnoto , Gomeinderätc und Vertreter politischer

und humanitärer Vereinigungen und Organisationen . Die sterblich*

hülle Karlssons war auf einem Katafalk vor den Stufen des kram ®*-

toriums inmitten eines Meeres herrlicher Blumen aufgebahrt « Die

Feierlichkeit .wurde vom Wiener Tonkünstlororchestcr mit dem er¬

sten $ atz aus der MEroica M oingelcitot » Gedenkreden hielten

Lundesminister Maisöl , Bürgermeister Dr , Körn er , der schwedische*

Gesandte , Legationsrat - Kalling , der Bruder des Verstorbenen,

Vizekanzler Sc härf  für die SPÖ und schließlich Dr * Ârn eus , aer

bei dom unglücklichen Zwischenfall vorletzt worden i3t * An der

Trauurfeior wirkten der Staatsopernchor und die Wiener Sänger **
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jenaben mit . Der stumme Vorbeimarsch hunderter 7/ienor Sinder,

die Blumen zu Füßen dos Verstorbenen niedorlogtcn , gestaltete

sich zu einer ergreifenden Traucrkun &gcoung.

Unter den Klängen des Pilgerchors aus » Taruihäuscr » wurda

der Sarg von sechs schwedischen Mitarbeitern Karlssons in die

Zoromonienhallo getragen . Die Asche des Verstorbenen wird nach

Schweden gebracht werden . - •

Lebensmittelbezug der Urlauber

Las Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:

Urlauber , die in der Zeit zwischen 2p.  Juni und 11.  Augu .f%

1947 für länger als eine Woche innerhalb Österreichs verreisen«

müssen sich in der Kartenstelle abmelden . Sie erhalten neben

einer Reise - Abmelde ^ estätigung sogenannte » Pciseabschnitte 11 ,

und zwar für * jeden Urlaubstag einen Abschnitte Unter Urlauber

sind auch Frauen und Kinder zu verstehen , die die Ferien auf

dem Lande verbringen ( Sommerfrischler ) .

Dia Boise abschnitte berechtigen nicht zum Bezüge ^ on Lo **

bonsmittein . Sic müssen in der Kartenstelle bozw . im Ernahru ^ ga-

amt des Urlaubsortcs in dort gültige lobcnsmittclbodarfsnach-

woiso umgetauscht werden . Zusatzkarton , einschließlich acr für

werdende und stillende Mütter , sind in das Gastland mitzunuhmon.

Lie Rciso - Abmcldobcschoinigung ist bei
>

der Wicdcranmoldun^

in Wien der Kartensteile zurückzugoban.

Lic Urlauber erhalten anläßlich der Abmeldung in Wien ein

Merkblatt . Um Schwierigkeiten bei der Wiodcreinschaltung in emi

Wiener Lebensmittelkarte! -.
'
bezug zu vermeiden,

' wird auf die Ein¬

haltung der Bestimmungen dieses Merkblattes ausdrücklich ^ auf-

merksam gemacht—

Lager best andsaui nähme in allen Lob onsr .it tclb e tri eben

- Las Landescrnährumgsamt Wien gibt bekannt:

Alla . Lebensmittel - Groß «*- und Kleinbetriebe sowie Fleisch-

ab ^abestellen in Wien haben mit dem Stichtag Sonntag , den 22.
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Juni eine Inventur durchzufähren # Es sind alle Lebensmittel

zu melden , die sich in den Betriebs räumen befinden * Der Stand

an Fleisch und Wurst ist getrennt anzuführen . Bäcker und Brot¬

fabriken haben auch die Salzbestände anzugebon . Sperrtagen
sind als solche zu bezeichnen.

In der Warenstandsmcldung der Kleinbetriebe sind die

Großhändler zu verzeichnen , von denen die Waren bezogen werden*
Die Lagcrmoldung ist in dreifacher Ausfertigung am Montag , den ;
25 * ds . bis 12 Uhr mittag bei der Marktamtsabteilung oinzurei *-

chcn . Eine Ausfertigung der Meldung wird zurückgestellt . Diese
ist so rasch als möglich an den Großhändler woiterzugoben*
Auch LeermC' ldüngen sind zu erstatten.

Kichtbcfolguig oder unrichtige Angaben werden bestraft*
Drucksorten sind in den Marktamtsabtei ^ungen . erhältlich.

Sitzung des Gemeinderates

Der Wiener Gemeinderat trat heute unter dem Vorsitz des

Bürgermeisters Dr . tue . Körn er zu einer kurzen GeschäftsSitzung
zusammen * Auf der Tagesordnung standen vierzehn Punkte , die

i

ohne Debatte zum Beschluß erhoben wurden . Hervorzuheben ist
eine Subvention von 50 . 000 Schilling an den Landesverband Wien,
der ehemals politisch verfolgten Antifaschisten zur Deckung or¬

ganisatorischer Ausgaben , Die fürsorgerische Betreuung der

Naziopfer , soweit sie durch das Opferfürsorgegesetz nicht er¬

folgt , hat das Wohlfahrtsamt der Stadt Wien übernommen * Sie
wird aus Budgetmitteln der Gameiilde bestritten.

Ein weiterer Beschluß des Gemeinderates betrifft die Ko¬

stendeckung für die Lehrlingsausbildung im Bahnen dos österrei¬
chischen Gewerkschaftsbunde s*

Zum Beweis des Aufbauwillcns der Stadt Wien und in Erfül¬

lung ihrer Aufgabe als Hüterin und Förderin der Kultur beschloß
der Gemainderat die Stiftung je eines Preises für hervorragende
Deistungen auf dem Gebiete der Musik , Literatur , Malerei , Bild*
hauerei , der Graphik und angewandten Kunst , der Architektur,
des Kunsthandwerks , ferner der Wissenschaften und Volksbildung .
im Betrage von je 500C Schilling,
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Weitere Subventionen wurden gewährt : An den Wiener Tieiv

sehutzveroin 9000 Schilling , an den Wiener Rennverein für ein

Rennen am 29 « Juni als Preis der Stadt Wien 90 . 000 Schilling

und als Ehrenpreis 9000 Schilling sowie für ein am 28 . Septem¬

ber 1947 geplantes Rennen als Preis des Bürgermeisters der

Stadt Wien 90 . 000 Schilling und als Ehrenpreis 9000 Schilling,

ein den Wiener Trabrennveroin für das am 22 . Juni 1947 stattfin¬

dende Rennen als Preis der Stadt Wien gleichfalls 50 . 000 Schild

ling und als Ehrenpreis 9000 Schilling . Diese Subventionen an

die Rennvereine werden nicht aus Mitteln .der Gemeinde , sondern

aus einem Anteil am Erlös einer Sonderpostmarke gedeckt.

Weitere Beschlüsse betrafen die Übertragung eines Sied¬

lungshauses , das den Haupttreffer der 117 . Wiener ArmcnlottcriQ

bildete,aus dem Besitz der Gemeinde Wien in das Eigentum der Ge

winnor dieses Haupttreffers , ferner die Festsetzung der Fahr¬

preise auf der Autobuslinie 19 ( strecke Ncu - Eseling - Raasdorf)
und die Eröffnung eines Sachkreditos von 600 . 000 Schilling zum

Ankauf von 10 Lastkraftwagen für die Wiener Verkehrsbetriebe.

In der vertraulichen Sitzung des Wiener Gemeinderatos,
) _

' . . f

die der öffentlichen Sitzung folgte , wurde die nachträgliche

Genehmigung zu d ^ r anläßlich seines 65 . Geburtstages erfolgten

Ernennung dos Komponisten und Musikpädagogen Br , Josef Marx
\ <

zum Bürger der Stadt Wien goxchmigt.
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IT es i: setzurg der Preise für Marillen , Ribisel - und

Stachel b e eren.

Über Weisung des Bundesministeriums für Volksernährung
wird bekantgegeben;

Mit Rücksicht auf aufgetretene Zweifel wird festgestellt*

daß Ribisel , Stachelbeeren und Marillen bewirtschaftet sind#

Sie können daher in Mengen über 2 kg nur mit einem Transport *.

schein hofÄrdrrt werden*
* :■ " v . . . \

Vom Bund -eruaini st er ium - fü2nJinnc3Ku3 ^ii7ur -den im 3 invernehmen

mit den zuständigoiTlPniiljrcricn für <d i .nao " '~0T>» -ta rtPE V -für r^f±on f
Niederösterreich und das Burgenland folgende Erzeugerpreise
bestimmt : Marillen A 3 ^ 50 S , Marillen B 2 # 80 S , Ribisel und

Stachelbeeren 2 # 50 S*
Die für Vfien geltenden Verbraucherpreise betragen für

Marillen A 5 . - 8 , »Marillen B 4 . - Sy Ribisel ' und Stachelbeeren

3 . 60 S.
Für Heidelbeeren , die nicht bewirtschaftet sind , wurde ein

Sammlerpreis von S 2 # - festgesetzt.
Es wild darauf hingewidsen , daß auch jenes Obst und Gemüse*

wie auch wildwachsende Boerenfrüchto und Pilze , wofür keine

Prcisrcgolung erfolgte , nach den Bestimmungen der Friechwarcu—

anOrdnung zu kalkulieren sind . Es besteht dahor auch für sie

die Prcisnachwoispflicht.

Übersiedlung der Markt amt s ab teiiung für den 14 « Bezirk

Die Markt amt sab teiiung für den 14 . Bezirk , Wien , 15 « ,

Dadlorgasse 16 b , ist nach Wien , 14 . , Brcitcnscor Straße 31 $
Tel . B 33 - 5 - 75 , Klappe 6 , üborsicdelt.



1») Bie Abschnitte 15 u , 31 miir Aufdruck „ SV'' sind ungülWg.
2j  Kein Anbruch auf eine bestimmte Sorte-
3 .̂ Aufruf auf die Nornalk arten gilt* für zwei Wochen, Kalorienanrechmmg wochenweise;

BiabeHker Zuckcrabschmtt noch nicht* emlÖsenl

^Packung Z.U yt,kg.
S ) Abgabe von weißem Kochmehi nach der NährnuH-elrayomerungp,

Jugendliche und Verbraucher über 69 Jahre erhalten nach Massgabe der
Anlieferung 'V^ -Viter Magermilch*

V

■SA. AÄ/25
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Wieder Stiegenahgang von der Brücke der Roten Armee

über Intervention der Bezirksvorstehung für don zweiten
Bezirk und im Einvernehmen mit der Kommandantur und der Poli¬
zei kann ab heute Freitag der linke Stiegenabgang von der
Brücke der Roten Armee in das Xnundationsgebiet von Fußgän¬
gern wieder benützt werden . Die Stiege war bisher aus Sicher¬
heitsgründen gesperrt und die .Badelustigen mußten bis zum
Damm Vorgehen , wenn sie in das Überschwemmungsgebiet gelangen
wollten.

Eine Berufsfaehsoule stellt aus

Die Schiilerü .xbeiten 1946/47 der Berufsfachschule für
Damonklcidermachen und häschewaronerZeugung der Stadt Wien
werden in Wien , 15 . , Spjrrgasso 8 - 10 , in ' einer kleinen Aus¬
stellung gezeigt , Biese kann am Sonntag , den 29 * Juni , und am
Montag , don 50 . Juni , von S bis 17 Uhr , und am Dienstag , don x *»

1 , Juli , von 8 bis 13 Uhr besucht werden.

?• ' . *

Schwodisehe Trockenmilch

Für die 3 bis 6jährigen Kinder der Bezirke 4 , 5 , S , 12
und 21 , die an der Ausspeisung in der letzten Woche toilgenom-
ison haben , findet die Trockenmilc haus gäbe Montag , don 23 . Juri,
in den bekannten Ausgabestellen statt.

Überreichung des Bürgerdiploms an Professor Dr , Finsterer

Heute vormittag fand im ersten Lehrsaal der medizinische,!
Klinik des Allgemeinen Krankenhauses die Übergabe des Bürger-
iiploms an Professor Dr , Hans Fins terer  statt . Aus diesem An¬
laß hatten sich neben zahlreichen Festgasten Bürgermeister Gene*
ral Dr,h,c . Körner , die Vizebürgermoister Sp eiser  und Woinbor-
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gor,  Stadtrat Br , Matejka  und als Vertreter dos Sozialmini¬
steriums * Uiiivorsitätsprofessor Br , Reuter , cingefunden#

Nach der Begrüßung durch Profossor - Br^ ^chdnbauer  er¬
griff Bürgermeister Br , Körner  das Wort . Er schilderte in
einer kurzen Ansprache das Leben und Wirken Professor Finster ^ * :; *''S
der sich besonders auf dem Gebiet der Lokalanästhesie große Ver¬
dienste erworben hat und bat ihn , die Ehrung durch die Stadt
Wien anzunchmon . Sodann überreichte der Bürgermeister unter dem
lebhaften Beifall der Anwesenden die Bürgerurkünde,

Barnach sprachen noch Professor Br . Bank , der dem Jubi¬
lar die Nachricht von seiner Ernennung zum ordentlichen Univor *.
sitätsprofossor und zum Ehrenmitglied der Gesellschaft der Chi¬
rurgen Wiens übermittelte , der Vertreter dos Sozialministeriums*
und in Vertretung dos Landeshauptmannes von Oboröstorreich , der
älteste Schüler dcc neuen Bürgers von ' Wion , Primarius Br . Kopf «

Professor Br , Finsterer  dankte mit bewegten Worten für
die ihm zuteil gewordene Ehrung und versprach sein ganzes KÖn *#
nen auch weiterhin zum Wohl der Kranken und - Hilfsbedürftigen
oinzusotzen.

i r - ‘ • N I
Bio Fürsorge für Familien von Kriegsgefangenen und

Vermißten

Zahlreiche Anfragen , die durch Mißdeutung von Pressemel¬
dungen uusgelöst wurden , geben Anlnir ^srtr-Tic r «Wellung > daß
die Familien von im bringe ' Vermißten , wenn diese ’ seinerzeit zun
Wchrdient oinberufen wurden , die Pamilicnuntcrstütäung ebenso
erhalten wie die Familien der noch nicht zurückgckoi ^ rikni Kriegs¬
gefangenen , Am 1 * Mai 1947 haben in ganz Österreich äin Ange¬
hörigen v .on 141 . 600 Kriegsgefangenen und Vermißten die Fami-
lienunterStützung bezogen * davon in Wien rund 46,000 Familien.

Bor in den gleichen Pressemeldungen erwähnte Antrag der
Sozialistischen Nationalratsfraktion betrifft also nicht die
Einbeziehung der Familien Vermißter in die FamilienuntcrStützung ^ ,
sondern die Gleichstellung dieser Personen mit den seitens der
Kri ogsbeschädiglenfversorge Betreuten . Bemzufolge sollen die
bisher bloß im Bezüge vom Familienunterhalt stehenden Angc-
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hörigen zukünftig vom Lande sinvalidcnajnt ^ fcofiü ^ Qxg^ worden und
einen Unterhaltsboitrag im Ausmaße der Witwen * und Waisenrenten
bsw , 31ternr 0 :1ton nach einem im Kriege Gefallenen erhalten.

Eier für Diabetiker

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt?
Zuckerkranke erhalten auf den Abschnitt H des Diabo-

tilrt ^Wluswoises vier Eier in einem beliebigen Milchgeschäft,

Difc-^ euen Rindfleischpreise

Das Marktamt der Stadt wi ^ gibt bekannt*
Mit Rücksicht auf die ' Ausgabe Rindfleisch in den

Randgebieten werden die auf Grund der ^ nouen Yi ^ jh^ eise sich
ergebenden Verbraucherpreise bekannt ge ge b'

&*u

Fleischsorte:

Vorderes ohne Knochen
Hinteres ohne Knochen
Gustostücke
Rostbraten
Beiried
Filet
Kl 0 inf1c1sch und
Wad sc '

.linken
Ochsenschlepp
Knochen
Markknochen

I . Qualität
pro kg

6 #60 S
8 * 60 S

10 * — S
10,40 S ,
11 * — S
15 . 60 S

II . Qualität lilUJuAlita*
pro kg pro kg

6 . 60 S
5 . 60 S

6 . 20 S
7 . 80 S
9 . — S
9 . 40 S
9 . 80 S

11 ^80 S

6 . 20 S
3 . 20 S

5 . 40 S

5,40 iS
3 . — S

1 . 60 S
2 • —* S
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Der Geist der modernen polnischen Dichtung

Im Institut für Wissenschaft und Kunst sprach Prof * Otto
Porst - Bat i a gl i .a  über den Geist der nodernen polnischen Dichtung#
Was die Dichtung der Polen von der Dichtung des übrigen Europa
grundsätzlich unterscheidet , ist ihre fast ausschließlich ^ Ziel*
setzung im Wirlten um das Bestehen des polnischen Staates und
der polnischen Nation * Die 140 Jahre lange Abhängigkeit Polens*
das in drei Staaten zersplittert war , hat den Wunsch zur Be¬
freiung und Selbständigkeit als das oberste Motiv der Dichtung
voranstellen lassen « Diese Beschränkung auf polnisches . Pühlen,
Denken und Wollen hat aber andererseits die Verbreitung der
polnischen Literatur erschwert#

Die Jahre der deutschen Okkupation, , als die Zeit des
tiefsten ' polnischen Leids , haben die polnische Dichtung natur*
gemäß noch tiefer mit den Problemen der Hoimat verbunden * Die
Neuerscheinungen seit 1945 sind zum Großteil Erzählungen und
Berichte aus den letzten Jahren und kehren immer ’ wieder zu den
Grundfragen des polnischen geistigen Lebens zurück : der gof " ‘v-
liehe Drang der Deutschen n &eh dom Osten , die soziale ' Lage und
der Aufbau der neuen Demokratie in Polen#

Die Jahre der Unterdrückung » her auch mit sich ge¬
bracht , daß sich zwischen den Ständen und den Weltanschauungen
im polnischen Volk eine Toleranz entwickelt hat , wie wir sie
i ;i Buropa sonst selten finden «. Zwischen dem polnischen Katho¬
lizismus und dem linken Plügol der Arbeiterbewegung besteht
ein reger Kontakt , der sich im Gedankenaustausch , gegenseiti¬
gen Verstehen und vor allem gegenseitiger Achtung äußert . Eben¬
so sind zahlreiche Angehörige der ehemaligen polnischen Hoch¬
aristokrat io aktive Mitglieder der Arbeiterbewegung , während
im katholischen Geistesleben die Lehrer , die aus dom Proleta¬
riat kommen , eine große Hollo spielen.
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Literatur ist durch eine Reihe von bedeutenden üamen charak¬

terisiert . Über Sienkiewicz , einen der wenigen Lichter , die

auch in Übersetzungen in Mittel - und Westeuropa bekannt wurden*
den großen Dramatiker Wyspianski , dessen " Hochzeit* 1 leider zu

den Werken gehören , die nur in polnischer Sprache wirklich

ganz wirken können , dem Lyriker ICasprowics und dem großen Er¬

zähler Zcrmoski führt der Weg zu den Lichtern der jungen G-eno-
ration , die in den Jahren des zweiten Weltkrieges dichterisch

*

reiften . .
Es ist zu hoffen , daß in Österreich die neuen polnischeft

Erzählet * in Übersetzungen . bald bekannt werden , um uns eine bi3

jetzt viel zu wenig bekannte geistige Welt zu erschließen.

Grün di in g o 1 n <> r Kar 1 Krau s ~ Go s eil s c haf t .

Boi der Gründungsvorsarnmlung wird Prof * Leopold LI egl e r

Kraus in der Schweiz " sprechen.

Gedenktage für Juli 1947

2 , Hesse Horiaann , Lichter
8 . Rudo1f Lo11inger , ö stcrr a Komponiot
8 . Hybler Wenzel , St ab t gart e ndIre kt or ( + 1920)

10 . Lr . Bayer Josef , Geologe

7 0 . Geb • T#
90,Geb,T.

100 « Geb . ik
65 # Gcb . lk
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10 . Äatoran Amalie , Hof opornsängerin < +131ß>

14 . Klimt Gustav , Maler

15 , Czerny Earl , Komponist
15 . jentsoh August , Architekt und Maler , + )

17 . Hampel Halter , Maler und Zeichner

19 . Ootry Vinzenz Ludwig , Journalist
IM « U 1-5 «i j 1 •*“** . x,«

19 . Speiser Jaul , Wationalrat , Vi ^ burgcrmoisi-
1 u# amtsfüixrcndor Sta <m <rc

20 *
' B^3or Ludwig , Medailleur

21 . 50 Jahre Äioaonrad in Betrieb.

27 . Marisoh Gustav , Graphiker
03 Bngorth Eduard , Hittor von , Historienmaler
‘- '3 ' “l fa utad Galoriediroktor

28. frenkwald Josef Matthias von , Maler

50 . Arneth Alfred Sitter von , Historiker

lÖO. Geh . i ’ .
ßfi . Ge 'o . T»

90 .Tod,T.
70 .Geh . T.
80 . Geb . T*

50 . Geh . T.

70 . Geh . I.
75 . Geb . 7.

6Ö . 0cb « $ f

50 .Tod . T*
5 O . Tocl. 0:%
5-O . lod . Tt

Yolh .slic ds ingon in Blondsa ori

per Chor des Wiener Männorgosang- Yorcincs veranstaltet^
m Sonntag , den 22 . Juni um 10 . 50 ühr auf dem ICxnzorpratz

loridsdorf ein Volkslicdsingcn . Zum Vortrage gelangen
, . trrpTnQor . Herbert , sowio Volksliedsä . tz ^*

rqxi Ochuöort , nrumsor , y >
i

Das Budapestor Hauptätäöttscho ^
Orohestcr

^
in

^
Wicn.

Or.ch » * * * *
£

■

£
*

L » «« w « * * >» <* “» — ;
!* TTJZJZZ

Musikern im Konssorthe -us cau -

sein.
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Wiener Zeitu ng , 19 > Juni .;
Kirschsnanlieferung und Kirschenpreis
2 . 000 Schilling Belohnung , ( 10 . 000 m Kupferseil aus aetn
Schalthaus Ebreichsdorf der Wiener Elektrizitätswerke ge-

Bestimmungsgemäße Verwendung — wahres SchutzbodiirfnAß
(Mietprozess wegen eines Geschäftslolcals * )
Vierteljährliche Entrichtung der Lohnsummensteuer
Eine Karl - Kraus - Gesellsohaft ( soll über Vorschlag des
Stadtrates Er . Matejka gegründet werden } . ^ _
Kundmachungen . Verhandlungen des Verfaßsungsgenohtehofes
( auch gegen den Magistrat der Stadt Wien . )

Wiener Kurier , 19 . , J uni:

Naziopfer muß Wohnung an Pg abtreten ^
Rothechildspital und 4 Gebäude von IJSBA freigegeben . DP m
Lager der US - Zone überstellt
Städter haben .Recht auf Erholung . Landeshauptleutekonfo-
renz beendet Kalorienkampf
Wiener gewinnt USA- Literaturpreis
Starter im Preis der Stadt Wien . ( Heatfahren)

1

2
«*

2
3

4
5

2

2

2
3
3

Weltp re sse » ■ Erste Ausga be » 19 . Juni?

Budapest er Orchester Gast der Stadt Wien
. . . .

^
Kirschensegen und Schillingrcgen . Beim Kirschgeschäft in
Wien etwa 15 Millionen Schilling umgesetzt ^

*
Zehn Waggon Schuhe auf Nebcngeleisen , Seit drei Wochen Zoll»
krieg ” zwischen Staat und Gemeinde Y/ien *

Ab nächster Y/oche besseres Brof ? ' Seggen » oder Weizonbrot ohne
Maiszusatz . Auch wieder Weißgebäck , Heul ?© Beratungen im
Rathaus 1
25 Jahre Sonderklassen für sprachgostörte Kinder * *EK . 2
Die neuen Holzpreise ^
Wiederaufbau und Grundeigentum 3

Welt am Abend , 19 . Juni:
Suchaktion des Österreichischen Roten Kreuzes . Täglich
1000 Personen abgefertigt . Verlängerung des Meldetermins.
Warnung vor Betrügern 2
25 Jahre Sonderschule für sprachgestörte Kinder , RK 2

Neues Österreich , 20 , Juni;  '
Das Landwirtschaftsministerium teilt mit : Rückwirkende Er¬
höhung von Lebensmittelpreisen . Vorläufig keine Mitteilung
über die Höhe der einzelnen Preise i
Roiseabschnitte für Urlauber 2
Zum erstenmal seit Kriegsendes Eine internationale Konferenz
auf österreichischem Boden . Europäische Energiefachleute be¬
raten über den Ausbau unserer Wasserkraftwerke 2
50 . 000 S Kulturpreise der Stadt Wien . ( Wiener Gemeinderat . )
RK 2
Der Präsident der Wiener Ärztekammer zurückgetreten » Die
Wiener Ärzteschaft ist sich über den Vertrag mit den Kran¬
kenkassen nicht einig 3
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Frühkartoffein aus Italien 2
Sprachstörungen der Kinder eine Folge des Nazikrieges . BK 2
Wiederaufbau und soziale Wohnungswirtschaft 2
Albern wird Wiener Freihafengebiet 3
8 . 000 Kilogramm Kupferseil gestohlen . 2 . 000 Schilling Be¬
lohnung für Auffindung des Materials $
Verkehrsbetriebe erhalten zehn Lastautos . ( Wiener Gemeinde -*
rat ) BK 3
WohltätigkeitsvorStellung bei Bebernigg ( für Insassen der
Wiener Altersheime der Spitäler , der Waisenhäuser und sonst
gen Wohlfahrtsanstalten ) KD 3
Neues aus Moskau . Möbelausstellung in Moskau 4
"Entnazifisierung " in Hamburg . ( Tausende Nazi wurden wieder
in der Stadtverwaltung eingesetzt . ) 8
Das Groschen Blatt , 2Q , Juni:
Subventionen und Stiftungen . Beschluß se des Wiener Gemeinde—
rates . BK 2
Stiefkinder der Rationierung . Zuteilungen an die Kleinst¬
kinder völlig unzureichend 1

ews , 20 . Juni:

%li&!Är %oPÄgfift ( S>aul  Hindemith , at the Vienna Konzert - g
Die Y/irtschaft , 21 . Juni:
Dank vom Hause Wien . ( Steuermoral der Abgabepflichtigen » ) 1
Wie wird das Defizit gedeckt ? " Belief Bill ” statt Unrra-
Hilfe . Wird es mehr Lebensmittel geben ? Der Wegfall der
UNBBA. UNBBA und Relief Bill . Auch für 1948 . Mehr als 1550 ? 3
Das Donauproblem . Wie es ein Amerikaner sieht 4
Die Graser Bauvereinigung hat versagt 5
Arbeiteräune für geistig Schaffende . Der Verband an der
Arbeit • 2
Scheine werden wortlos . Intervention der Wiener Tischler¬
innung bei der Holzwirtschaftsstelle . Schwierige Kolzaufbrin ^.
gung . Strafrecht verlangt
Für die Kleiderkarte
Kirschenpreis und Zweiter Markt
Wo Planung notwendig wäre . ( Unorganisierte Durcheinander
der Amtsstunden dor verschiedenen Behörden . )Bald wieder Sekt ? ICompensatxonszucker für die Sektindu¬
strie . Auch die iGrundweine fehlen
Sacharin für Kracherln . Einfuhren aus der Tschechoslova-
M Presse . 21 . Juni:

2
6
6
6

10

10
—.m mim

Kir ^ chenpreise 4
Man reist jetzt auf der Landstraße . Die große Bedeutungdes AutobusVerkehrs . Überraschender Umfang der " schwarzen”
Personenbeförderung 5
Warum keine Semmeln ? Von fachlicher Seite 6
Wienerisches aus Bolivien 6
Vorsorge für bessere Kartoffelbewirtschaftung 12
Die , Woche . 22 . Juni:
Wiener ”

'

Schlappschwanzc ” schlagen deutsche Großschnauzen.
Rapid - Schalko 04 im Meisterschaftsspiel 1941Wien kontra " Altreich " . Schalke führt 2 : 0 . Binder ver—
schießt Elfmeter . . . 3 : 0 für Schalke ! Rapid - Geist,siegtworan krankt das österreichische Kulturleben ? ( Unterrichtin der Hauptschule . Ausstellung " Maler aus dem Volk " . ) 15

—o—o— o—
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Wiener Zeitung , 20 . Juni :
"Hoheitsträger ” und ' ' Politische Leiter ” . ( Übersicht ) 2
Zehn Kunstpreise der Stadt Wien , ( Gemeinderat ) Zur HK 2
Die Schuttabfuhr in Wien macht weitere Fortschritte . Rk 4
25 Prozent Kleinkinder sprachgestort . RK 4
Wiener Kur ier , 2o , Juni;
Marillenpreis mit 5 Schilling festgesetzt . Viele Anzeigen
wegen PreisUbersehreitung beim Kirschenverkauf . HK 2
1000 US - Bücher für österr , Lehrer übergeben . Standardwerke
zum Studium des US - Erziehungssystems 2
Requirierter Wohnraum in Linz freigemacht * 2
Wohnungsnot durch Mietengesetze verursacht ? Professor
Bernoulli empfiehlt Ansteigen der Miotproise 2
Neue Gaslieferzeiten , RK 2
Weltpresse , Erste Ausgabe , 20 . Juni;+̂ **—̂ m**'*^ * ■, "1 >*iuin « i m.

Holz gegen ausländische Kohle , Holzumlage zur Versorgung der
Bundeshauptstadt Wien 1
Zehn weibliche Lehrlinge im Kagraner Bauhof . Zustrom zum
Baugewerbe dauert an . Bejahrte Männer auf der Schulbank 3
Billige Kirschen in Salzburg 3
Schlußkonzerte des Österreichischen Musikwettbewerbes 3
Lebensmittelbezug der Urlauber . RK 3
Grinzing im Stadtzentrum * 3
Der

.
Verkauf einer Baggermaschine an die Bundesregierung.

(Artikel einer Montagszeitung « ) 4
Weltpresse , Abend ausgabe ^ 20 ^ Jumu

Höchstpreise für Marillen und Ribiseln . Neues Aufbringungs-
gesetz ' tritt in Kraft , Ein Kilo darf 5 Schilling kosten 4
Zwölfjähriger falzbruder will in die Welt , Ein Jahr sich
unbehelligt herumgetrieben . Auch ein ” Zeitbild ” . ( Wiener
Jugdndheitn Am Spiegelgrund 0 ) 4
Welt am_ Abend . 2Q C, Ju ni :_
"Recht au £ Hilfe » der Gesamtheit ” . Das Grazer Jugendamtfeierte scsin 3QJLhriges Bestehen 2Es gibt auichDiplomatenwerkkUchen 2
Sitzung des Gemeinderates . .RK 2
Hat die Aufdeckung eines Skandals Folgen ? ( 117 . 000 Paar
?chuhe aus ? der CSR für die Gemeinde Wien . ) ' 2Die Albert ; ina zeigt ihre Schätze 3
Neues Österre ich r 21 . Juni:
Die neuen '

Rindfleischpreise nach der rückwirkenden Erhö-
Dung . Vorderes ohne Knochen S 5,40 bis S 6 .60 . Rostbraten

8,60 bis 10 . 40 , Die Preise der anderen Lebensmittelka-
tegorion weiterhin unbekannt . Zur RK 1
Höchstpreise für Marillen ? Ribisel und Stachelbeeren,öle sind bewirtschaftet und dürfen nur mit Transport¬schein

^
befördert werden , RK 1

unverzinsliches Darlehen für den gewerblichen Wiederauf¬bau 2



2
Arbeiter - Zeitung»  2 1 « gl u nig
Gewerkschaft und Gesellschaft . ( Leitartikel)
Wie aber kommen die Wiener zu Kohle?
V/ir kämpfen für Jugendschutz . Von Nationalrat Erwin
Schärf
Wieder Stiegenabgang ins Inundationsgebiet
Las Vöslauer Bad wiedereröffnet
Las Kleine Volksblatt , 21 » Juni;
Aufruf des Bundeskanzlers an die Bevölkerung . Jeder kann
selbst für Hausbrand sorgen!
Finsterer - Feier im Allgemeinen Krankenhaus . HK
Marillen 5 S , Ribisel 3 . 60 S , Heidelbeeren 2 s . RK
Lie neuen Rindfleischpreise . ( Marktamt der Stadt Wien
gibt bekannt . ) RK
Plakat - Preisausschreiben “ Reiseland Österreich“
Lie Marktaratsabteilung für den 14 . Bezirk übersiedeit . HK
So sicht die “ Jugenderziehung “ der KP aus . . . National¬
rat Josef Hans
Volksstimme , 21 , Juni;
Millionenschätze auf den Schutthalden . Bin Musterbeispiel
der geplanten Planlosigkeit
Der Lebensmittelaufruf
Holz für Kohle
Kunstpreise der Gemeinde Wien . ( Gemeinderat ) Zur RK
Frauen gegen Kirschenwucher . ( Markthalle Burggasse)
Wie bekommt man die ReiseabischnitteYRK
Ein unaufgeklärter Vorfall . ( Realschüler Johann Schloß-
nicrel vor der Realschule . Walt arges so 7 -. von drei unbe¬
kannten Männern entführt . )
Österreich ische  Z eitung f 21 » Junig

1/2
2

2
3
3

1
3
5

3
r.v
3

4

2
2
2
2
3
2

3

Hilfe für unterernährte Kinder . ( BundesJugendheim Mariazell ) 3
Neues aus Moskau , ( Renoviorungsplan der Wohnhäuser . Gas - 4
Versorgung . Lie Moskwa wird tiefer , Baggergruppe des,
Flußregulierungstrusts . )

~ ~
4

Skandal bei den Berufsringern « Unglaubliche Szenen auf
dem Platz des Eislaufvereines ß
Erstes Schlußkonzert des Konservatoriums der Stadt Wien 3So kämpfen sie gegen den Schleichhandel . ( Lebensmittel-
kart en ent zögen . ) 7
Warum nicht gleich die Wahrheit ? (Wurstkonserven aufgeru¬fen . ) 7
Las Gy oschon Bl att L 21 . Junis
Ler “ Sklavenpaß “

* ( Lie Lebensmittelkarte . ) 1
1‘uberkulosen - Fürsorgcste 11 e in Floridsdorf . RK 3

Kleine Blatt , 21 . Junis
Boi den Jüngern

.
St * Florians . Rundfahrt rpit der Wiener

Feuerwehr 0 Ler jüngste FeuerwehrKommandant♦ ( Bild ) 6
Mödlinger Vo ) kspost r 21 . Junis
Erneuerung unseres Erziehungswesens : Anteil der Pamillen¬
er Ziehung 1
Ist die Beteiligung an der Wiener Herbstmesse von Vorteil ? 4
Mohr Würde ! ( Für eine lumpige - Zigarette zum Bettler ^ eworder
.wiener Bi ld er woc he , 19 . Jun i«
Lie Vibro - Maschinet StocHToTm beschenkt Wien . (5  Bilder ) 9

—0 — 0 — O—

o
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, Schenkungsurkunden werden überprüft

Alle Personen , denen nach dem Einmarsch der . jS . - reiungö'

truppen Einrichtungsgegenstände durch Kommandanten onmittel-

bar geschenkt wurden , werden ersucht , die diesbezüglichen . ,

schriftlichen Unterlagen zwecks Überprüfung ois längstens 1*

Juli ' 1947 beim zuständigen Magistratischen Bezirksamt abzugo * -

bon . Bei Unterlassung der Abgabe , kann der Eigentumsanspruch

'auf solche Einrichtungsgegenstände nicht anerkannt werden.

Erhöhung der •loueriuigszusohlägo f ür d ie
_
Geneinrc ^

fürsorgtGn

pic Gemeinde Wien hat schon im Februar d . J , Soucrungs-

Zuschläge zu den FürsprgounterStützungen bewilligt , die die

wirtschaftliche - Lage der Befür sorgten erheblich erleichterten.

Doch hat die fortschreitende Steigerung der Lcbonsnaltunge¬

kosten diese Verbesserung ’ soweit aufgehoben , daß eine Erhöhung

der Teucrungszuschlägo notwendig wurde . Der Gemuinaeratsaus-

schuß für das Wohlfahrtswcaoa hat nunmehr eine solche Erhöhung

beschlossen . Sie beträgt für jeden Unterstützten , gleich ^ J -ti ; ,

ob Haupt - oder Mitunterstützter , 10 Schilling und wird ab

Juni rückwirkend zur Auszahlung gelangen . Der ' Unterstützimgs-

botrag beläuft sich für den Hauptunterstützten nach der Erhö¬

hung auf S 55 . - , für den Mitunterstützten auf S 45 « - » sodaß

beispielsweise eine gänzlich
' oinkommonsloso viermöpfigo Familie

(1 Haupt - , 3 Mitunterstützte ) unter Anrechnung einer Miotbei-

•Hilfe von S 20 . - , eine DürsorgeunterStützung von S 210 . - er¬

hält . ; v -

'
■

'
‘ '

;
'

Die Gemeinde Vieh hat damit neuerlich bewiesen , daß sie

der Hot ihrer bedürftigsten Mitbürger nicht mit Worten , sondern

mit positiven Leistungen entgegentritt.
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Im Juni Blattorn - Sohutzimpfungern

Das Gesundheitsamt der Stadt Wien macht die Eltern der

noch nicht gegen Blattern schutzgoimpfton Kinder der Geburts¬

jahr gange 1944 - 1346 aufmerksam , daß diese vom Gesetz vorge¬
schriebenen Impfungen im Monat Juni 1947 in den Mütterbera¬

tungsstellen der Stadt Wien durchgeführt werden,

« -

Aufnahmsprüfungen an den Städtischen Handelsakademien

und Wirtschafts schulen.

Die Aufnahmsprüfungen an den Handelsakademien und Kauf¬
männischen Wirtschaftsschulon der Stadt Wien worden am Donners¬

tag , den 3 . Juli , und Eroltag , den 4 * Juli , um 8 Uhr früh abge¬
halten,

Nähere Auskünfte erteilen die Direktionen folgender An¬
stalten*
Städtische Handelsakademie und Städtische Kaufmännische Wirt-

- söhafts schule * für Knaben und Mädchen , Wien I , ,
Akademiestrafe 12,

Städtische Handelsakademie und Städtische Kaufmännische Wirt-
schaftsschule für Knaben , Wien 8 . , Harnerlingplatz ,

Städtische Handelsakademie und Städtische Kaufmännische Wirt¬
schaftsschule für Mädchen , Wien 8 . , Sohönborngass c ; -

Städtische Kaufmännische Wirtschaftsschule für Knaben und Made .» ,
Wien I . , Ra.uhcns t e in ga s s e 5?

Städtische Kaufmännische Wirtschafteschule für Knaben und Made c:i*
Wien 5 * i Bachorgassc 10,

Städtische Kaufmännische Wirt schaf tsschule für Mädchen , Wien 1 ,
Schulgassc 19 , ' ,

Städtische Kaufmännische Wirtschaftsschule für Knaben und Mädchen*
Wien 21 . , Rreytaggassc 19,

Städtische Kaufmännische Wirtschaftsschule für Knaben und Mädchen,
Wien - Mödling , Maria . Thcresiengasse 23,
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Bas Baurecht als Instrument der Stadtbaukunst

G-estern sprach Professor Hans Bernoulli in einer ge-
meinsamen Veranstaltung des Wiener Stadtbauamtes , der Zentral»

Vereinigung der Architekten Österreichs und des Ingenieur-
und Architektenvereines im Saale des Ingenieur - und Architekt
tenvereinos in der Eschenbachgasse über das Thema " Grund oigo :*-
tum und 7/ioderaufbau ” •

Prof . Bernoulli erinnerte daran , daß seitdem Camillo
Sitte , der Direktor der damaligen Wiener Kunstgowerbcschule,
1889 sein Buch über den Städtebau der Öffentlichkeit übergeben
hat , der Städtebau als ein weites Gebiet künstlerischer Mög¬
lichkeiten , als eine neue Welt erkannt und als neue Disziplin
ausgebaut und ins Verkehrstcchnische , ins ökonomische , ins De»
mographische hinaus entwickelt wurde*

Aber an den Bemühungen gemessen , die dieser neuen Kunst
gewidmet werden , sind die Erfolge beschämend klein geblieben*
Es hat all diesen Vorschlägen , Projekten , Idealvorstellungen
wortwörtlich der Grund und Boden gefehlt , auf dem sie sich hat»
ton frei entwickeln können . Wir müssen unseren Städton den Bo¬
den , auf dem sie stehen , auf dem sie sich entwickeln sollen,
wieder zu Eigen übergeben * Zwischen dem Eigentümer von Grund
und Boden , der Stadt , und dem Eigentümer des Bauwerkes , dem
Bürger , steht alsdann der Baurechtsvertrag , ein Vertrag , der
dem Einzelnen an seiner Parzelle auf Lebenszeit des von ihm
erstellten Bauwerkes ein Vorfügungsrecht oinräumt.

Damit ist dann das Planum gegeben , auf dem sich die viel»
faltigen Entwürfe in die Wirklichkeit umsotzen lassen , da die
ideale Stadt wirklich gebaut , mehr noch , da sic immer wieder
erneuert werden kann , nach den in jeder Epoche geltenden Grund¬
sätzen und künstlerischen Absichten,

* Gemü sepflänzchon für Emtcländler

Die Magistratsabteilung 53 , Siedlungs - und Kleingartcn-
wesen , gibt am Dienstag , den 24 * Juni , und am Mittwoch , den
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25 . Juni , von 8 bis 15 Uhr im städtischen Reservegarton Wien

2 . , Vorgartcnstraßo 160 , die 8 . Partie Gomüsopflänzchon ( SpäW

gomüsc ; Kraut , Kohl , Kohlrabi und Endiviensalat ) an Erntcländ«

ler gegen Vorlage und Abstempelung der Ernteland— Auswoiskax ' te

für - 1947 oder der Ernteland - Evidenzkarte für 1947 aus . Spesen«

beitrag S 2 . - . Packmaiorial ist .mitzubringen . Ein Rcohtsan-
«• # •*-

sprach auf Ausfolgung besteht nicht.

•preise clor auf gerufenen Lebensmittel

Klr die in dieser Woche auf gerufenen Jkafconsmittöl gelten

kg
rt

folgende Preise:

Weizenmehl * licht

Weizongriess
Haferflocken , lose

Hafer flocken , pale,

feigwaren
Hudeln , Bruchmakkaroni

Suppennudeln -

Makkaroni
V

Spaghetti

KunstSpeisefett
Tccbuttcr

Tafelbutter

Schmalz N.
Blutwurst konserven , Dose a . 12 Unzen ( 34 dkg)

ii »» offen kg

Fleischpasta , Dose a 12 Unzen ( 34- dkg)
» - ** offen!

Floischgemüsokonsorvon
Hormallorist all zuckcr

Fc inkrist allzucker

Kunsthonig
Trockenei

Kaffemittcl

So Jakraft suppe ( G-raf ) Päckchen a 10 dkg
Hülsenfrüchte ( Bohnen)

kg
M

X

kg

- . 76
- . 78
1 . 40
2 . 12

1 . 48
1 . 50
1 . 51
1 . 55
5 . 20
7 . 40
7 . 20
2 . 16
- . 65
2 .-
1 . 30
4,-
1 . 80
1 . 80
1 . 82
£♦20
? . -

5 . 76
- . 42
- . 04
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Kohl

Häuptelsalat
>t ii

Koohsa3 £fc

Stengelspinat
Mangold
Kohlrabi A
Karotten

Jungswiebel
Porree
Schnittlauch
Ausländische Kirschen
Hihisei und Stachelbeeren
Heidelbeeren
Marillen A

"Hat -bar a- Korrc spende nz M

10 Stück
kg
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3 . 60

Autobuslinie 19 führt bis Raasdorf

Ab Montag , den 23 « Juni , wird die Autobuslinie 19 an
‘''-Werkt agem -in - d en Früh - und Abendstunden nach Bedarf von Kagran

über die derzeitige Endstelle Neu - Bssling (Teufelsfeld ) nach
Raasdorf geführte Der Pahrpreis für die Fahrt auf d,er Strecke
Neu- Essling

'
( Teufelsfeld ) - Raasdorf beträgt je Person 20 g.

Eröffnung der Österreichischen Kunstausstellung

durch ; den Bund s s prasld ent en.

Heute vormittag fand in einem festlichen Rahmen die

Eröffnung der Ersten großen österreichischen Kunstausstellung
statt * Aus diesem Anlaß waren Bunde apräs ident Br , Renner » Bun¬
deskanzler Ing , Br , tue , 31 gl , der Präsident des Hatioiialratos
Kurse hak « Bundesminister Bin Hurdes , Bürgermeister General Br.
■•hc , Körner ? Visobürgerneister Weinbe rge r , Stadtrat Af ritsch ,
und die Vertreter der Alliierten Machte sowie Mitglieder des
diplomatischen Korps und die Landeshauptleute der einzelnen



Bundesländer erschienen.
Als erster nahm der Präsident der Vereinigung leidender

Künstler Österreichs Professor Stemolak  das Wort , Er charak¬
terisierte in seiner Ansprache die Bedeutung der Ausstellung
und betonte , daß erst durch das Entgegenkommen der Gemeinde
Wien und des Bun.de snini st er iums für Unterricht diese umfasse . -
de Schau Österreichischer Künstler gelingen konnte . Er gab
seiner Hoffnung Ausdruck , daß diese Ausstellung über die Gren¬
zen unserer engeren Heimat auch im Ausland Anerkennung und Be¬
achtung finden werde.

Bürgermeister Dr . h . c . Körner  dankte für
Initiative der einzelnen Mitarbeiter , die für

die
das

tatkräftige
Zustandekom¬

men der Ausstellung ihre ganze Kraft cinsotzton und wies bo
sonders au :f die Vielfalt des Gezeigten hin.

Als nächster Redner betonte Bundesministor Br . Hurdos,
daß diese Ausstellung die Lebenskraft unseres Landes beweise.
Sic sei keine bloße Kunstausstellung sondern ein Querschnitt
durch das lebendige Schaffen der Künstler unserer Zeit,

Zum Söxiluß sprach Bundespräsident Br . Renner , der seiner
Freude Ausdruck verlieh , daß er diese Ausstellung der österrei ««
chiscnen bildenden Künstler heute der Öffentlichkeit übergeben
Coline und würdigte in einer längeren Ansprache ihre Bedeutung.
Sodann erklärte der Bundespräsident die Ausstellung für eröffnet

Eine Eiserne und 83 Goldene Hochzeiten im Wiener Rathaus

Nachdem schon am vergangenen Mittwoch im Wiener Rathaus
5i Paare anläßlich ihrer Goldenen Hochzeit beglückwünscht wur¬
den , iand heute nachmittags im festlich geschmückten Stadtse—
natsSitzungssaal die Begrüßung eines Paares , das eine Eiserne
Hochzeit , und von 4-6 Paaren , die ihre Goldene Hochzeit feierton 4durch Bürgermeister Dr . h . c . Körner  statt.

Das seltene Jubiläum einer Eisernen Hochzeit begehen dies¬
mal Georg und Maria ICaehler  im Alter von 88 und 87 Jahren . Sie
sind Kleinhäusler im “ Alton Ort “ in Ottakring und begehen die¬
sen Jubeltag inmitten ihrer 10 Kinder , die von insgesamt 17 am
Loben geblieben sind , von 18 Enkelkindern und 10 Urenkeln,

> Neben den Bezirksvorstehern der einzelnen Bezirke gratu-Herten auch Vizebürgermoistcr Weinbergen , die Stadträte
' ^

Afritse !»und . äSSSSS. u? d MagistratsdirektorTSr . Sitscha . Wie bishcr~ wuf T^^aueh
^
diesmal jedes Paar mit einem Leb cnsini t1c 1ealat , einer Geld4spenae und einem Erinnerungsdir >lom bcteilt.
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Volksbildung w Wiener Volkskochs -ciiulen
ji. ,(T . i *"*

Urania , I, , Uraniastraße 1
Uo , 23 . Filme ; Der Mann vom Niger ( IQ . 20 ) GS

Higoletio ( 17 , 19 * 30 ) MS
Urania Puppenspiele ( 14- * 30 ) MS

Bi . 24 * Filmes Der Mann vom Niger ( 18 ) GS
Higcleito ( 17 , 19 * 30 ) MS

Mi * 25 . Filme ; Der Mann vom Niger ( 18 ) GS
Rigoleito ( 17 , 19 * 30 ) MS
Führungs Urania Uhrenzentrale ; .Die Uraniazeii ( i5)

Do . 26 . Filme ; Dor Mann vom Niger ( 16 , 20 ) GS
Higoletio ( 17 , 19 * 30 ) MS

Fr . 27 . Filmes Der Schuß von der Kanzel ( 18 ) GS
Gräfin Chabert ( 17 , 19 * 30 ) MS

Pat und Patachon , Stummfilm mit Klavierbeglei¬
tung ( 20 ) GS

Sa . 28 . Filmes Der Schuß von der Kanzel ( 16 , 18 ) GS
Gräfin Chabert ( 17 , 19 * 30 ) MS
Lustspiele aus dor Kinderzeit dos Films • ein
filme mit Klavierbegleitung ( 2C ) GS
Führungen ; 15 Uhr zur Uhrenze -nirales Die Um ? in-
zeit.
Leopold Swatosch : Der Wiener Zontralfri odhof IFU
Toll . Treffpunkt 15 * 30 , 3 * Tor des Zentral fr: 1 '. -

hoies.
So . 29 . Filme ; . Sin Blick in die Welt ( 10 ) MS

Der Schuß von der Kanzel ( 16 ) GS
Gräfin Chabort ( 17 , 19 * 30 ) MS

Märchenfilms Rumpelstilzchen , Der Froschkönig ( 14 . 5 o ) GS

Stummfilm mit Klavierbegleitung8 Cowboys, Gangster v.; h\ i
Bandit en ( 18 ) GS

i
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Tanzabend Eva Kovar ( Ungarn ) # Tänze nach Werken voä
Bartok , Bebussy , Prokofieff , Richard Strausa u,a*

Führungen : 9 Uhr zur Urania Uhrensentrales [ Bie Uraiftis^
zeit.

Ing , Wolfram Ernst ; GanztagsWanderung durgh . das Perrt - *
toldsdorfer Gebiet . Treffpunkt 9 Uhr Haltestelle 3rn # -
nerstraße der . Straßenbahnlinie 360#

Br # Anne Hofmann - Heoks Kunstausstellung im Künstlern aus *#
Treffpunkt 10 Uhr I # Künstlerhaus Vestibül,

Volksbildungshaua Margareten  V # , Stöbergasse 11 - 15
Mo , 23 # Bilms Bie Biedermaus ( 16 , 18 , 20)
Bi . 24 . Bilms Bie Biedermaus ( 16 , 18)

Bunter Abend ( 20)
Mr # K# R , Staller ( Univarsity College Nottingham )
Politische Ideen in der britischen Bomokratie , In dwt -*
scher Sprache ( 19)
Oda Machiedos Wer Pilze kennt , hat mehr zu .essen ( £$ |
Br . Helene Spohrers WildgemüsG und Brächte dos
Mit Lichtbildern ( 19)

Mi v 25 * Bilm : Bic Bl odermaus ( 16 , IG)
Märchenfilm : Bas f röhlicnojCuntorbunt ( 14)
Br , Kurt Tttruowsky : V7io ich Indien sah * Mit Farbbild
dem ( 19 ) . ;

Do , 26 » Bilm * Bic Fledermaus ( 16 , 18)
Br , Reinhold Boilers Magonerkrankungen und zeitgego **
bene Möglichkeiten ihrer Behandlung ( 19)
Schulungskurs für dio Leiter des Kindcrkursos Tech »-
nisch - wirtschaftliohes Werken # Ing * Lothar Fröhlich

t (Radio Wien ) ( 17)
I'r , 27 * Bilm : Der Florentinerhut ( 16 , 18 , 20)

Hans Rusindes Lachstoinfahrt 1946 , Mit Farbbildern
(19 . 30)

Sa . 28 , Bilm : Bcr Florentinorhut ( 16)
Sommerliches Mandolinenkonzart # Erster Mandolinencr-
chcstervcrein Margareten . Birigont Rolf Chit11 # Zither-
quartett Harmonie und Bideliosquartott # ( 19 . 30)

So , 29 , Bi3 .m : Bcr Flor ent inerhut ( 16 , 18 , 20)
Märchenfilms Bas Rumpelstilzchen ( 14)

Volkshochschule Alsergrund , 9 . » Galiloigasfcc 8
23 , Bipl , Ing . Britz Wilfort : Reise duroh Persien # Mit

Lichtbildern ( 20)
Do , 26 , Sonne in die Horzcn , Ausgcwählto Dichtungen von Walter

von der Vogclweide bis zur Gegenwart # Lieder von Schul¬
hort , Sohumann , Mahler und Richard Strauas # ( 19)
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Fr . 27 * Prof . R . J , Mayerhofer * Alto Bergbaue in Niederöstor-
reich . Mit Lichtbildern ( 19)

Sa * 28 . Führungen : Wiener Elektrizitätswerk . BosiCshtigung de#
Werkes Simmering . Treffpunkt 9 . 30 Uhr vor dem Lueger-
dcnkmal , I . , Lucgerplatz . Führung Br . Oskar Yclkert.

Tonfilmbuhno , 9 . , Sensengassc 3
Sa . 28 . Film : Santuzza ( Cavalleria nistieana ) in deutscher

Sprache ( 19 , 17 , 19 . 30)
So . 29 # Film : Santuzza ( 15 , 17 , 19 . 30)

Wiener Vo -^ kssaernwart e ( enom . m .laersternwarte , 16, , Steinhofs ** ♦10
Führungen an sternklaren Abenden Freitag , Samstag , Sonn¬

tag von 21 bis etwa 22,30 Uhr . Heimweg zur Straßenbahnhaltestelle
gemeinsam.

Yolkshochschule Simm ering , 11, , Gottschalkgasse 21
Mo . 23 . Frau Direktor Maria Pomps Theorie und Praxis einer zei %~

gemäßen Obstkon so rvi e rung ( ohne Zucker , ohne Gläser ) ,
und Kurz kur s mit praktischen Vorführungen . Zugleich Besieh*

tigung der Arbeiten aus dem Zeichen - und Malkure sowie
Do . 26 , aus dom Schnittzeichnen - und Kleidermaehenkurs ( 19 . 30)

Volkshochschul e Hlctz Jofirüagargasse  9
Do . 26 . Mär ebenetund 0 (15)
Fr . 27 . Ing , Franz Zimmers Vertrag über Afxika -""( 19)

Volkshochschul o W1 on - We s t , 14c 5 Reinigasse 19
Di . 24 . Im Rahmen der Vortragsreihe !

’ : Die Welt von heute ” . Br.
Howorka : ?fRußland von houto ” • In deutscher Sprache mit
Filmen und Lichtbildern ( 19)

Fr . 27 . Im Rahmen der Vortragsreihe {, Bie Welt von heute ” Prof.
Armand Jakobs Frankreich von heute . In deutscher Sprache
mit Filmen .and Lichtbildern (19)
Konzertante Aufführung der Oper ”Aida ”von Verdi . Musiken*
lischc Leitung Prof . Gundackcr . Mitwirkend die Kammer¬
sänger Josef Eugen und Josef Kahlenberg und die Opern-
Sängerinnen Moria Schwarz und Olga Benning . ( 19 Uhr im
Theatersaal 14 . , Ponzinger Straße 42)

Volkshoim Ottakring , 16, , Ludo Hartmann Platz 7
Mo , 23 # Direktor Br . Otto Breohlor . Biskussionsabond : Überset¬

zungen dichtorischer Werke , ihr Wert und ihre Unzuläng¬
lichkeit ( 18 . 30)

Di . 24 . Univ . Prof . Br,; Rudolf Papes Heilende Strahlen ( 19)
Mi . 25 . Br * Erhard Folkpls Die russische Klaviermusik ( 18,30)
Do , 26 . Führung : BrFerdinand Eckhard : Kunsthistorisches Museum

Antikenabteilu .ug f Treffpunkt 14 * 30 Uhr beim Eingang in
das Kunsthlsterische Museum.
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Sa , 28*

So . 29*

Dipl , Ing , Franz Zimmers Als Pflanzer im Kampf mit
der Wildnis Afrika ( 17)

Hans Barobck : Pols , Pirn und Perne * Mit Farbbildern
und einem Klottorfilm ( 19)

Führung : Durch die biologische Station Wilhelminen¬
berg . Treffpunkt 14 . 30 . vor der biologischen Station
16, | Savoyenstraße 1

Karl Lanka : 1000 Kilometer auf den Straßen unserer
Alpcnlander . Mit Farbbildern und Farbfilmen , ( 19)

Führung durch die biologische Station Wilhelminenberg#
Treffpunkt 10 Uhr vor der biologischen Station lo .,
Savoyenstrage 1

S ternwarte Volkahoim Ottakring, 13 . , Togclwcidplatz 15

jxn sternklaren Abenden Dienstag und Freitag von 21 bic
22,30 Uhr geöffnet . •

Volksbildung und Run dfunk

Pr . 27 . In/r , Franz Kr aemars Technik und Volksbildung . Sonder
II , lSÖ3u Uhr.

Konzert dos Budapester Hauptstädtischen Orchesters

Zu den Wiener Musik - und Theaterwochon 1947 traf am Don-

das Budapcstor Hauptstädtische Orchester als Gast d ^ r

*Stadt -Wien zu zwei Konsorten in Wien ein . Dieser vorzüglich ge¬

schult e Klangkörper lieferte bereits mit seinem ers Len Konzert

am Freitag den Beweis seines hohen künstlerischen Niveaus und

konnte unter seinem ersten Dirigenten Ladislaus Somogyi  einen

bedeutenden und wohlverdienten Erfolg erringen*

Das für Sonntag , den 22 . d . M , um 19 . 30 Uhr im Großen

Konzerthaussaal angosetzte Konzert wird von Forcnc Fricsay,

dem ersten Kapellmeister der .Budapester Oper und zweiten Diri¬

genten des Hauptstädtischen Orchesters geleitet . Percnc Fricsay#

ein noch junger und außerordentlich versierter Musiker , bringt
außer der 5 . Symphonie von Dvorak " Aus der neuen Welt ” und den
Variationen für Orchester von Kodaly auch das

.
in Wien noch nic | | >

gehörte Violinkonzert von Visky . Der Solist dieses Konzertes
ist Prof . Edc Zathureozky , Direktor am Konservatorium in

^
Buda¬

pest und allgemein anerkanntcr Virtuose , dessen künstlerisch .-

Qualität allein schon den Erfolg des Konzertes verbürgt , sodafl
diesem Abend , an dem sich das Budapcstor Hauptstädtische Orenc **
stör von Wien verabschiedet , mit Erwartung und Interesse ent **

gegen gesehen werden kann ..«
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Wiener Zeitung , 21 . Juni
Diskussion über die Verstaatlichung von Wirtschaftsbetri -e-
ben . ( Osterreioh - Institut f

'Sektion für öffentliche .Ange¬
legenheiten . ) 2
Ein Ehrentag für Prof . Dr . Finsterer . Zur RK . 3
Österreichs Eiskunstlauf wieder zugelassen 4

Wiener  Kurie r » 2 1 . Juni
Hoch in diesem Jahr zusätzlich Mil -ch und Lebensmittel für
Österreichs Kinder . Das Internationale Kinderhilfswerk sieht
auch die - Lieferung von Kleidern und Medikamenten vor 1
Die Bauern sind Deutschlands neue Millionäre . Für ein paar
Lebensmittel geben die Städter ihre letzten Habseligkeiten 2
Offene Worte zu aktuellen Fragen : Urlaubsfreuden - stark
reduziert . Hat man in der Provinz für die Not der Stadtbe - *
völkerung Verständnis ? Von Eva Lackner
Kommerzialrat Hans Bauer spricht über die gegenwärtige Kohle, ' -
Situation Österreichs und die zu ergreifenden Mailnahmen zur
Verhinderung eines Katastrophenwintere 1947 / 46T 3
Preis der Stadt Wien . ( Krieau . ) 5

.. . Er ste- Ausgabe . . 21 . Juni
Auf dem Weg zu einer neuen Internationale . Nach der Soziali¬
st enkonfe ranz in Zürich 2
Die Gefahren der Bürokratie * Von J . B . Priestley
WarumBtfssermann nicht ans Burgtheater kam £
Die schnellsten Traber im Preis der Stadt Wien #>
Im Tiergarten ist immer was los . 90 . 000 Besucher im April- Tierpark ohne Gitter ? 5
Kunstwerke im Lese raum . ( Abteilung der Londxm -rAusstellung » ) 5

.Abend , _21 . Juni  .
Großhändler versuchen,Kirschenpreise mit allen Mitteln zu
halten 2
Das Riesenrad als Geburtstagskind 2
Herr Hitler will einen anderen Namen , Namensänderungen nur
in Ausnahmefällen - In Wien über 1500 Anträge 3
Wiener Musikwett Lbewerb abgeschlossen 7
Preis der Stadt Wien . ( Krieau . ) 7
Frankreichs Beitrag zum Kinderhilfsfonds 7
Neues Österreich . 22 . Juni
Ein Beschluß der USA - Regierung : Amerika verzichtet auf die
Besetzungskosten . Der Aufwand für die Streitkräfte '̂ wird in
Dollars bezahlt - Teilweise Freigabe von Wohnungen und
Hotels , Vermietungen , hF^lephongebühren und Reisekosten nach
ÖStexreichiftefewn "Tarifen . Die eingehenden Dollars stehen
Österreich als Kredit zur Verfügung . Österreich soll als
befreites Land behandelt werden . Die praktischen Auswirkun¬
gen des neugereg & lten Verhältnisses . Die Urkunden unter¬
zeichnet . Der Dank der österreichischen Regierung - Empfang
<äes Kanzlers beim Hochkommissar 1
Die Verhandlungen mit den öffentlich Angestellten abge¬
schlossen 2
Erhöhung der Teuerungszuschläge für die Gerneindebefürsorg ’'. -
ten . RK.

1
2



2

Schenkungsurkunden werden überpiKJLr^
Mizzi Zwerenz wird morgen begraben * -auf dein
Hietzinger . Friedhof . )
Fünf 7/aggon italienische Kirschen für Wien . Auch .jylrd
ue 50 . 000 Kollar Obst und Gemüse liefern

Arbeiterzeitung , 22 . Juni v .
Fleisch und Kirschen
Erste Große österreichische Kunstausstellung
Jubilars der Ehe im Rathaus . RK.
lemüsepflänzchen für Erntelä * diökabMhKK.
Die Blättern - Schutzimpfungen . ( Gesundheitsamt der St ;. dt
Wien . ) RK.
Die Aufnahmeprüfungen an den städtischen Handelsakademien
und Wirtschaftsschulen - RK.
Die Berufsschule für Kleidermachen und Wä sehe Warenerzeugung

Wiener Tageszeitung . 22 * Jun i

Heuer kein Gemüse?
Sctabäahef erien für Schulkinder * ( Innsbruck . )

Voöi Internationalen Musikfest in Wien . Zusammenschau der
ersten Woche
Innsbruck plant Ereizone , ( Innsbrucker Handelskammer * )
KiS-JLleJjae , .]tolk :sblatt f vjgnai
Eine Million neue Schulbücher i » gelbst . Größte Änderung bei
den Geschichtsbüchern
Hilfe für Österreichs Kinder

Die neue Teuerungswelle . Preiserhöhungen f ürLebens¬
mittel
PVauenkundgebungen gegen den Preiswucher ■
Phantastische Preise auf dem Grauen Markt
Ein eisernes Hochzeitspaar . RK . '
lotenfeier , und was dann ? Von Viktor Matejka . ( G-e -denkfeier
in Mauthausen . }
”lr besuchen das Arsenal . Strümpfe statt Panzer
kj&rreichisohe Zeitung . 22 . Juni
Gau- Bentistenführer *’ weiterhin Zahnärzte . Seltsame Zustände
la Dentistenverband.
hmüsepflänchen für Ernteländler . RK.
Das Wahrzeichen , Fünfzig Jahre Riesenrad
V°r einem Streik der gastgewerblichen Arbeiter und Ange¬stellten
österreichische Kunstausstellung eröffnet . RK,
"Eiserne " Hochzeiter beim Bürgermeister . RK,
IlL 1 rQechenblatt 1 ? 2 % Juni
sieben zu wenig . . . Wie ein Hilfsarbeiter heute mit der Not
Zu kämpfen hat

,l
'
D Montag Weißgebädc in Wien

?



5t
Rückwirkende Erhöhung öejr iifrchjMrei ^ e ^ W%aNl©* Löhue
den Preissteigerungen angepaJßt?
lomiflg , g2>
7/riter James Görden and Trudi the artist spend . , . Sunday
in xthe Park , ( Schoonbcrunn,)
Heturn , to Vienna . Signs of Rebirth . Goods , on Sale . Musio
and Theatre 6

Mgdiingey ^achrinhJbena ZI* „ äunk
Unsere Jugend hat das Wort * Bessere Sportanlage nötigl 4
VfiA -t - Stt Montan . 2 %  Juni
Diskussion aktueller Probleme . "Unsere drei politischen Par¬
teien " s

3
Planungsstellen» 4

die nicht planen können ( bei den Landes¬
regierungen , ) Kein posetives Eingreifen, . Vergeudung wert¬
vollster wirtschaftlicher Aktiven / 3
Anfang Julia ist Schillschluß, . . Berufssorgen der Jugend¬lichen von heute . Freiheit der Berufswahl . Modeberufe ;
überfüllt . Lernen ist die Devise
Hausbesitzer und Kinderf > «und * ( in Denver . )Wer ist ein anständiger MenswA ? . Jugend diskutier * im/Vbilcs-heim Ottakring ;•
Wir zeigen unsere Kunstwerke im Ausland ;- ^ xfcexeitun * ^ ur
österreichischen Ausstellung in Amsterdam - ßenea -tx &nel . ier
Erfolg unserer * Kunstschätze in Brüssel
Protektion - ein strafbares Verbrechen . ( Gesetzesantrag'im amerikanischen Senat .. )
la ^ hlatt am Montan 21 ^ Juni x
f ?.

hr  als 10,000 Paar Schuhe geraubt . Zehn Waggon Schuhefür Kinder und Arme seit drei Wochen auf Bahnhöfen zutunF - .
»
■ehalten , ein Waggon geplündert
Sodaexport aus Oberösterreich lähmt Glasproduktion . WienerBetriebsratekonferenz der Glasindustrie erhebt schärfe An-
Wer soll den Krankenkassenarzt bestellen ? Ein Streit zwi-
irzte ^ f

“
ihw

a
?? en  und Ärztekammer . Pie Kassen müssenArzte c.uf ihre Eignung überprüfen können . Viele Arztp fürden neuen Rahmenvertrag . Patienten zweiten Randes

Gründung einer Karl - Kraus - Gesellschaft
Haaer Monta/g . 2 s . Juni
?ibt es nur Feiglinge und keine Männe r p

äs» “ssssssk RySKßW ,arme um das Altersheim "Baumgarten " . Seit zwei Jahren

ftas kostet uns Wiener das Leben ? , _ f
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Seit Kriegsende rund 15 . 000 neue Wohnungen
— ■» — 'M n- Mrr “ * " i!!r -- J ‘ -' uuw iufe— aafl easageag = —

2rotz den großen Schwierigkeiten , dire ' tti ^ h hei der

Beschaffung von Baumaterial und der Einstellung vxm geeig¬

neten Aphaitskräften immer wieder ergeben , ist es der Gemein¬

deverwaltung in den vergangenen zwei Jahren gelungen , insge¬

samt 14 . 492 Wohnungim ' “ijX,b <^ anbaschädigtan

in stand "OT~~sotzen . Davon entfallen allein auf die russische

Zone 6 . 195 benützbar gemachte Wohnungen . In der englischen

Zone konnten 4 . 577 , in der amerikanischon und frauzÖ -sieohon

Zone , deren Bezirke am wenigsten , zerstört sind , 1840 , eozic-

-hungsweise 1 . 688 Wohnungen wieder gebaut werden . Im ersten

394k -4Iöismflgon wieder hergestellt . Dio größte

Zahl weist Favoriten mit I *9«Q4- neuen Wohnungen auf » .
Ohne Berücksichtigung deivjixb ^ iten in den städtischen

Wohnhäusern wurden außerdem aber auch 3> .-23 & Wohnungen unge¬

fährdet gemacht , das heißt Reparaturen soweit außgefttirrfey

daß dieser Wohnraum von den Mietern wiedQiv ^>hno Gefahr benütz

werden kann . Von diesen befinden sich in der russischen Zoik;

15 . 181 , in der französischen Zone 7 . 508 , in der englischen

Zone 7,041 und in der amerikanischen Zone 5 . 145 ungefährdet

gemachte Wohnungen . Im ersten Bezirk beträgt die Zahl dieser

Wohnungen 613.

Beflaggung am lag der Vereinten Kationen

Der Bürgermeister der Stadt Wien hat angeordnet , daß

am Donnerstag , den 26 . Juni , dem -lag der Vereinten Nationen,

die städtischen Amtsgebäude und Objekte zu beflaggen sind*
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Aufnahmsprüfungon in die Bildungsanstalt

für Handarbei tslchr erinnen -.

An der BundoslchrCrinnonbildungsanstallK Winn * I* t Hegel«

gasse 14 , werden Schülerinnen für den 1 * Jahrgang der Handar-

bcitslphrcrinncn - Biidungsanstalt auf genommen.
Boworberinncn , die bis 1 * September 1947 das 16 . Lebens¬

jahr vollendet haben , melden sich bis 30 , Juni bei der Direk¬
tion an . Die Aufnahmsprüfung findet Jim 1 . und 2 . Juli statt.

Handbuch für den Fürsorgerut

Das von der Magistratsabtoilung 12 , Erwachscncnfürejsrgo,
im Verlag für Jugend und Volk herausgegebeno MHandbuch für , den
ehrenamtlichen Fürsorgorat " ist nunmehr in allen Buchhondlan¬

gen aim freis von . 4 . 50 S erhältlich.

Saatkartoffelausgäbe für Ernteländler

Die wegen V/arenmangel noch offen geb ? v,ebenen Saatkar-

toffelbezugscheine der Magistratsabteilung 53 können ab sofort
bis einschließlich Donnerstag , den 26 . Juni , bsi der Firma Hol e,
Wien , 10 . , Stand Viktor Adler - Markt , eingelöst werden #

'

i  .

/ ‘ ‘ '
/

Eine - österreicbisch - FranzÖsische Filmgesellschaft
aama =saa = asssagggaB =sg — = sSfMa «a « Biflw —aqjg —CMgsggs — = e- g= gg =gag ~ igg =£ssggt = i=!!tggg — =

Zwischen der " Kiba " und den zuständigen französischen
Stellen , die durch Generaldirektor Desfontaine s und de » Chef
der Section Cinfema in Österreich , MarcellColin vertreten sind,
wurde heute im Wiener,Rathaus ein Abkommen über die Gründung
einer österreichisch - französischen Filmgesellschaft geschlos¬
sen . Damit wurde wieder ein Schritt zur Vertiefung der kulturel¬

len Beziehungen zwischen den beiden Ländern getan . Die neue Ge-
• . ^
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Seilschaft wird vor allem französische Spitzenfilme , deren
Auswahl den österreichischen Stellen überlassen bleibt , in
Österreich zur Aufführung bringen . Andererseits sollen öster¬
reichische Filme in Frankreich aufgeführt werden . Außerdem
ist auch die Gcmcinschaftsproduktion von Filmen in österrei¬
chischer und französischer Fassung vorgesehen.

Besonders hervorzuheben ist die weitgehende Großzügig¬
keit der Franzosen , die die neue Gesellschaft mit Apparaten
und Material unterstützon -und die Erfordernisse der österrei¬
chischen Filmloute weitgehend berücksichtigen werden . Bern Auf-

i '

sichtsrat der Gesellschaft gehören die Stadträto Afritsc h und
Honay , Nationalrat Br . Migsch , und Generaldirektor Br . - Julius
Beutsoh an.

Das Begräbnis von Mizzi Zwerenz

Heutu . nnOhrniti ^a^ -̂ wTrrdQ' Mizsi - -Zwarenz unter der gröss¬
ten Anteilnahme der Bevölkerung auf dem Kietzinger Friedhof in
einem Ehrengrab der Gemeinde Wien zur letzten Buhe gebettet . Zu
dem Begräbnis waren Bürgermeister General Dr . h . c . Körner und
Stadtrat Br . Matcjka sowie : von seiten der Künstlcrschaft Fritz

j!mhoff , Ernst Arn old , Hubojrt Marischka und Karl Bachmann neben
vielen anderen Schauspielern erschienen #

'•
Am offenen Grab : nahm Bürgermeister Br , Korner als Vcrm

treter der V/icner Bevölkerung Abschied von der unvergesslichen
Künstlerin « Mit herzlichere Worten gedachte er des Bebens und
der Erfolge Mizzi Zwerenz ?

'
. Darnach sprachen im Nahmen der Seha * ;-

spielor Wiens , Fritz Imhoff und für die Bühnengeworkschaft Karl
Bachmann . ?

\

Die Teilnehmer der Musik - umd Theaterwochen im Wiener Rathaus

Wien ein Zentrum der neuen .Musik - Paul Hindcmith über die
■ ' ■ '4Wiener Symphoniker

i v
Heute vormittag f rlnd im Steinernen Saal des Wiener

Rathauses eine .Begrüssuug d & r Teilnehmer der Wiener Musik - und
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Thcaturwochcn 1347 statt * Zu dieser Zusammenkunft waren von sei»
■'r'

ten der Stadt Wien erschienen : Bürgermeister Rr « h * c . Körne r ? die
Via c bür ge rno istejg o i s e r _ und, . We inb e r ge r , die amtsführenden Stadt
rät o . Af ritsch , Al/br .. . cht , Blödl ^ ftonay , Br , MateMagist ^ at | -

direktor Br . Kritscha , und als Gäste ZBundeusmiiilsü -er ITi'V JiurcLes ,
die Dirigenten Paul Hindomith. # Ladislaus Somogyi , Foronc Friesay,

v /die Solisten Adrian E schbachcr , Paul Luka ^ . Peter Stadien und
Edo Zathu rccky , ferner Hof rat * Prof es sor Br . h . c . Josef Marx , Pro¬
fessor Josef Krip s und zahlreiche Vertreter der ausländischen
und Österreichischen Künstlerschaf 't.

Bürgermeister K örner  dankte allen Künstlern dos Aus¬
landes und der Bundesländer , die bei den Wiener Musik - und Tho-
aterwochon 1947 mitgewirkt haben . Er betonte , dass nach zehn
Jahren der Abgeschlossenheit die Gesellschaft der Musikfreunde
und die Wiener Konzcrthausgesellschaft die Initiative ergriffen
und die Mauer durchbrochen haben , die Wien von den Musikfreunden»
des Auslandes trennte . Demokratie , Freiheit und soziale Gerech¬
tigkeit , alles das was nach aufwärts strebt , komme in den Seelen
unserer Jugend zur Geltung , einer Jugend , die den an den Wiener
Musik - und Theaterwachen beteiligten Künstlern stürmisch zugefa^
beit hat.

. ' ’ '(
) Paul Hindern ! t h gab inW Namen aller ausländischen Mit - -

wirkenden seiner Genugtuung über die Einst . llung Wiens zur neu¬
en Musik Ausdruck . Biese Auf gcsc .hlossen .heit komme nirgends in
Amerika oder Europa so stark zum Ausdruck wie gerade in der
österreichischen Hauptstadt . Mit anorkcnnönhnW .O-rter hob er das

. 1 1 t -Können , die Loistungsfahigkeit und das tiefe Einfühluji -gsvernÖgen
der Winner Symphoniker hervor , durch die der grosse Erfolg der
Wiener Musik — und Theat . rwochen gegeben war.

Bie hohen Obst - und Gemüsepreise

In der vergangenen Woche haben auf einzelnen Wiener
Markten Frauen gegen die hohen Obstpreise demonstriert und pro-
tcstversr .mnlungcn abgehalten . Heute überbrachte im Rathause eine
von einer Favoritner BrauehverSammlung gewählte Abordnung den
amtsfühfenden Stadtrat für Finanzen ' Honäy , der an Stelle des eiv



G- omüse verlangt oder ungerechtfertigte Handelsspannen bean¬

sprucht wurden , 3s sind bereits 58 Händler wegen Frei silber-

sehrcitung der Staatsanwaltschaft angczeigt worden,
Was die hohen ELrschcnproise anlangt , so müsse fest-

gestellt werden , dass der G-rosahandel wohl ausserordentlich

erfolgreich in der Aufbringung war , die Preise jedoch schon
N ‘ /

bo i den . I,rcnörrrk̂ rb . . in . dl .e_..Hüiic getri e b cn h at , da . s s Hi r -
schon für die Masse der arbeitenden Bevölkerung nicht in Be¬
tracht kamen , Bor freie Handel hat auf diesem x^abiot vorsagt f
so dass man wieder zur Bewirtschaftung und Proisfosüsotzung
für das nunmehr anfallende Obst gelangt ist . Der Gemeinde ist
dio Mitwirkung der Frauen bei der Preiskontrolle erwünscht,
und werde sich im Wege der Bezirksvertretungen dazu eine Mög¬
lichkeit bieten . Behirksvorstekcr Wrba und mehrere Frauen be¬
sprachen dann noch lokale Fragen der lobensmittÖlversorgung
von Favoriten , deren Prüfung Stadtrat Honay  zusagte.
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P r o s s e s p i o g e 1 vom 22 - /23 » Juni 1947

;ncr Zeitung , 22 .. . Juni

Vo r k - hr mit Baustoffen geregelt 1
Ue Salzburger Hausfrauen boykottierten Heidelbeeren 3
Internationales Must -kfest . Von Joseph Marx . Honeggers Schaf-
I n . Das zweite Konzert 3
Die Textierung in Fragebögen 4
I1 &L ..JL Kur .̂Juni

Größter Mordprozeß der Wiener öhronik vor dem Volksgericht . .
Wegen Ermordung von 90 . 000 Menschen angeklagt.
Io lerne Frisuren in allen Farben schillernd 1
Illegalität ist grobe Unsittlichkeit
Österreich erhalt medizinische Artikel im Wert von 396 . C00
bilar , Großzügige . Hilfsaktion des HS Roten Kreuzes
Autofahrerscheine - sehr begehrt . Trotz hohen Kosten A» sturm
auf die Verkehrspolizei
Mahler und Werfel werden geehrt , gemeinsame Feiern von Pen-
tlub und Sundestheatern im Herbst
Plumps gewinnt den Preis der Stadt Wien
Herb s t ne uh eiten - der Bundestheater

h/tpre sse , Er ste Ausgabe » 23 . Ju ni

Impfung gegen Blattern . ( Gesundheitsamt der Stadt Wien . ) HK.
Ungeziefer samt dem Haus vernichtet . . ( FeuersBrunst Des-

| Infektion « )
internationales Musikfest . Paul Hindernd . tii § fiArmisch gefeiert

llir als 14 . 000 Wohnungen instand gesetztDurch  Behebung der
aubenschaden - Favoriten an der Spitze . HK .,.

•000 Meter Matratzenstoff verschwunden . Tapezierer fordern
u :xiarung - 18 . 000 Meter Gradei werden " vermißt"
bnserausbruch im Schönbrunner Park
ukunftsplane für die " Badener " . ( Lokalbahn Wien - Baden . )
/ Preissteigerungen in Ungarn
hcKführung österreichischer Vermögenswerte aus Deutschland

am Abend t 2 3 . J uni
leonstration auf dem Hasohmarkt . ( 150 Frauen demonstrierten
';: gen der hohen Preise . ) - . p

|
*Oe § _ Jjini

s. Anmeldung «, zur Volksschule > -2
■jjg: Kriegsende 15 . 000 Wohnungen wiederhergestellt . RK . 2
^udtrat Honay : " Der freie Handel hat versagt ! ” Bisher war-
7/56 Obsthändler der - Staatsanwaltschaft angezeigt ?
Potest gegen Zarah Leander . Die schwedischen Auslands «) ster-
lieber gegen ihr Wiederauftreten in Wien
■/zi

’
Zwerenz wurde gestern begraben . HK.

/ynggung am Tag der Vereinten Kationen . RK.
,J Jahre Riesenrad

kUier ^Ze itung , 24 . . .Juni
|/inariaches

' Peilnohmerder Musikwochen im Rathaus . RK.
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Spitalbehelfe für Österreich
Eine csterreichisch - französi ^ >he F11 ib^ &g 1 Isohaft * RK.
Die hohen Obst - und Gemüsepreise , BK.
Seit Kriegsende rund 15 . 000 reparierte Wohnungen . HK.
Saaterdäpfelausgabe für Ernteländler.
Handbuch für den Fürsorgerat . BK.

HE.

.2iige .9-.a.Q.i .tu ng:, . 2 4 , , . JurP
Es geht um den Wiederaufbau unserer Stadt

Wiener Gymnasien in Gefahr ,
' 4

Dort war ich Mensch . . . ( Angestelltenversicherungsanstaltin der Blechturmgasse . ) ' 4
Prof . Bernoulli : Mietzinse müssen den Lebenskosten angepaßt
werden.
öst erreichis che Volkss tfmme, .2 4 . . Ju ni '
Vor Aufhebung der Brotpationierung in der Sowjetunion 1
Ein Kilogramm Kirschen bis zu 18 8 2
Die Frauenkundgebungen gegen den Preiswucher . ( Kaschmarkt, ) 2
Großhandel hat Kirschenpreise in die Höhe getrieben . Stadt¬
rat Honay über das Versagen des freien Handels 2
Schwere Ernährungskrise in den Bundesländern « Starke Brot - 2
Kürzung in Kärnten - 855 Kalorien . 1225 Kalorien in der Stei¬
ermark . 1045 Kalorien in Tirol 2
'Schuhe für die Kinder Wiens 3Rinde raus für unbefugt und doch straffrei

'

. > *
• 3Auf dem Markt . ( Viktor - Adler - Platz, ) 3Heidelbeeren dürfen nicht billiger werden 3Glasproduktion durch Sodaexport gefährdet . Heimische Soda

jird ins Ausland ' verkauft . Ausländische Gewerkschafter in derBrunner Glasfabrik ^
_ kg } uns möglich ist . Wie ein deutscher Hazi 9sterrei * hi«ücner Staatsbürger und Wiener Wohnungsinhaber wurde 3Decxeneinsturz in der Alser Straße 3Jie Einbrüche des Raubmörders Wrany . Die Beute bei einem

einzigen Einbruch in einer Kartenstelle 400 . 000 S . ( Ein - 5auch in der Kartenstelle Hoterdschule, ) g

1
'j^ -glHWKeiojlj^sche Zeitun g , 24 . Juni ' *
Ein beruhigender Kreislauf . ( Fleisch - und Fettpreise usw . ) 1
}; r  Großhandel hat die Obstpreise in die Hohe getrieben 2
iaißstände in , dr Baustoffbewirtschaftung 2

Schweden , ( Hauptpunkte des Programms . ) 2
f : ,*

uuc neue  Wohnungen seit Kriegsende . BK . 3Ueno Meister - Figaro . ( Meisterschaft für Damenfrisuren, ) 3,ttrachtungen unterwegs . . . ( Kartoffelquetscher kostet 20 Schil-
;~ns •) 7
l
'Ollen Sie Persisch lernen ? Lehrgänge für orientalische
Ep . chen an der Hochschule für Welthandel 7■rns für Schanigärten und Zierpflanzen 7

Jynl
faiorien um jeden Preis H . Wiedersehen eines belgischen Kauf¬en es mit Wien 1



Morning New s # , Jun e 24 f
"Detectives 11
in organising

Internationale n . ( Vienna took t -he initiatiue.
on an international basis the war ägamst crime

Ei ostemeujo urger Nachrich ten , 21 ». . Ju ni

lie Vermietung von Saison - Kabinen und —Kästchen im Klostern ^u

bürger Strandbad . ( Mag . Abt . 44 ( Stadt . Bader 'verwaltung . )

w .i ene r ALLiiiätr .iex &A « »JL4
Stadtrat Rudolf Si ’igmund , der mit einer Grell irnblutung im All¬
gemeinen Krankenhaus liegt . ( 1 Bild . ;
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t

13 « 000 Kilo irischer Speck für alte Leute

Die Aktlau . “ Helft unseren Alten “
f die seinerzeit vom

Wohlfahrtsamt der Gemeinde T/ien ins Leben geirufen wurde , he«

teilt allmonatlich bedürftige alte Leute über 70 Jahren mit
Lebensmitteln aus verschiedenen ausländischen Hilfsorganisa«
tionen « Bei der diesmaligen Ausgabe gelangte neben länderen
Lebensmitteln auch Schweinespeck zur Verteilung , der eine

Spende des Lreistaatos Irland darstellt # Insgesamt wurden

13 # 000 kg Speck von den ffrscrgeäm .tern übernommen und ausgo«

geben # Durch eine zweckmäßige Einteilung könnt, ; die Ausgabe
trotz dem großen Andrang an manchen Eürscrgeämt -. rn , die bis

zu 2 # 5CO Personen an einem Vormittag , bcteilcn müssen , rasch

vollzogen werden#

Saatkartof fe1ausgabe f ür Ernte1andler

Die von der Birma Hois , Wien , 10 # , Stand Viktor Adler-
Markt , wogen Warenmangel noch nicht , eingelösten Saatkartof161

bezugschoine der Magistratsabteilung 53 können ab sofort bis

einschließlich Donnerstag , den 26 . Juni , eingelöst werden.
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Ausgabe Ton Zündhölzern

Bas Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt:
, _

Alle Verl 3r auc :ier der Bezirke 1 bis 26  erhalten ab ? r„ nn
^

Einzeihandeisgeschäften oder Trafiken auf den Abschnitt 20coensmittelkarte zwei Schachteln Welthölzer zu 13 Gro - ehenoder vier Schachteln MRRA- Zündhölzer zu 5 Groschen PL sZ ch -a cn Randgebieten werden die Zündhölzer auf den mit Rc*-erdrückten Abschnitt 1 der Mange l „ karte aögegX '

der d TI
Seme ms ehafts verpflogt .e Personen erhmten die Zünder durch die Anstaltsloi tuno . th r .

lc Zun~

nigung C des Landes ^ . , -
‘ b ’ mit einer Bezugsbesohei-ö lan aesoinacrurxgsamtQs Wien bezw. des l - nd '* «, - ™ «*rungsamtes tfiodoröetcrrojch bei

ul- sernhh-

’ • ’ ^ o—r . & taui ongrjsso 6 , bezieht.
?

T
^ 1 bi ° 26 auf dca  Abschnitt

-ei Schachteln W° ltM1Z ° r  ° d ^~ J " u ^n aiafikcn ausgegobon.

Aufncluts prüfe l .- on nns -o , , , i <
======^ == "i“ =^a

i ^ f ^ ^ ungen an
_

don
_ hauswirtschaft-

l ichon Recuonschulcn der Stadt Wien
Die Aufnahmsprüfungon für die dreil « hn ^ w • ^schule 6 . Brücken ^— r ^ -p - t

- 1 - uri ^o n :.mswirt Schafts-uo .Kcngn ^ oQ 5 finden am Mittwoch « m- o Tl -i •
Donnerstag , dem 3, Juli um 8 th^ für di ^ 10Exner - Gasso 34 in dor . ± c °

ctal0 9 ’ Wllhclm
7 . Jttli , um 9 Uhr at - t ** vf 7

Xlci ^ S3C 8 « « Montag , dom
frnzgon werden bis zum Prüfungt - h t  Auxnahmsprü-
oinjhhrigea Haushaltuig ^ chu ] V 1 ß T

°
’ ;ißgCK in dio

5 . Juli von 8 bis n Tbl
1CS °n l0toanstalt ^ bis

D
’ ^ ■b- 1 "• von 14 bis 15 Uhr ’do8 bis 11 uhr c -ntgego ^ fionomr - i -w \ .

50 ’ Sujnstag von
J &hrige Hcushaltuagsschule ir . 21 . rff , !
nen bis 5 . tu t .? ? n h . .a -a “ * P - ublo ^ gnsso 19 kön-~ -; e (JUxi m Önr TviA n  ^
™ ab 7 - mi * *■
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Wiodorcröffnung dco Gri11purser z immers

AnläoJülich der Wiedereröffnung des Grillpnrzerzimmers
fend heute vormittag im Großen Sani des Historischen Museums
der Stadt Wien im Rathaus eine Beier statt , zu der Bürgermeister
General Br . h . c . Körner , Vis ebürgormcist er Weinborgor » die Stadt¬
räte Br . Freund , H onay  und Br , ^ atejjka , Vertreter des Bundes¬
ministeriums für Unterricht , des Stadtschulrates , sowie zahl¬
reiche Festgäste , unter ihnen Universitätsprofessor Br . Eduard
C astl e erschienen waren.

Bürgermeister Kö rner  dankte in einer kurzen Ansprache
allen an der Rekonstruktion und der Einrichtung der Räume Be¬
teiligten und betonte , daß es ihm eine Freude sei , diese nun¬
mehr der Öffentlichkeit zu übergeben . Es ist für die Gemeinde
Wien , sagte der Bürgern eist er , nicht nur eine Verpflichtung 1

sondern auch ein Bedürfnis das Vermächtnis des großen Bichtcrs
in würdiger und lebendiger Ferra zu erhalten.

Barnaeh hi . lt Br , Glatt von der Wien . r Stadtbiblio-
tnck die Festrede , zu der Albin Skoda vom . Burgtheater und Eva
Bissen  vom Volkstncater Verse * Grillparzers sprachen.

Umtauso haktion Holz - Kohle ,

Bor österreichische Holzwirtschuf 'tsvorband gibt bekannt 9
daß die näheren Bestimmungen für die im Aufruf dos Bundes - *
kanslors erwähnten Aktion in Laufe der nächsten Woche vcrlaut-
bart worden.

\
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Angeblicher Selbstmord eines Beamten des Wohnungsamtes

Zu der in einem heutigen Wiener Mittagblatt veröffent¬
lichen Mitteilung über den Tod eines Referenten der Wohnungs¬
tauschstelle , wird vom Leiter des Wiener Wohnungsamtes mitge—
teilt , dass eine Selbstmordabsicht dieses Beamten wegen des an—
hängigen Verfahrens keineswegs erwiesen ist . Der Tatbestand , der

in dieser Notiz dargestellt wurde , ist inscferne richtig , als
das Wohnungsamt schon durch längere Zeit einem Wohnungszuweisung ^ *
Schwindel auf der Spur war , dar durch gefälschte Einweisungsschein
ne getätigt wurde . Am 19 . Mai ist es dem Wohnungsamte endlich
gelungen , in der Person eines gewissen Holüber , der nicht Ange¬
stellter des Wohnungsamtes ist und auch nicht war , den wahr¬
scheinlichen Urheber dieses ZuweiSungsschwxndols zu ertappen.
Nie Kriminalpolizei hat nach mehrstündigem Verhör die Verhaftung
ausgesprochen . Anläßlich der Untersuchung beschuldigte der Ver¬
haftete zwer weitere Person darunter auch einen Angestellten
des Wohnungsamtes , und zwar den Referenten der Wohnungstausch—
zentrale Kopri va . Dieser war _ zu dieser Zeit auf Auslandsurlaub
und konnte erst nach Rückkehr von diesem Urlaub , er wurde hiezu

■
.

'
1

von seiner frau telegrafisch aufgefordert , oinvornommen werden•
Zu dieser Einvernahme ist es nicht mehr gekommen , da der Kri¬
minalbeamte , der die Einvernahme durchführen sollt ; ; , bei seinem
Besuch in Begleitung der Lettin , die einen an den amtsfährenden
Stadtrat gerichteten Brief abgegeben hatte , den Genannten in
seiner Wohnung nicht mehr bei Bewusstsein vorfand . Es erfolgte
sogleich die Überführung in das Elisabethspital , wo Kppriva
ohne das Bewußtsein erlangt zu haben , nach Eintritt einer bei¬
derseitigen Lungenentzündung , gestorben ist . Da Kopriva , der im
KZ sehr gelitten hatte , dauernd Schlafmittel verwendete , ist an-
Zunahmen , da ? nicht die Absicht bestand , durch Einnahme ' dieses
Schlafmittels Selbstmord zu begehen.

Der in der gleichen Verlautbarung genannte Angestellte
des Wohnungsamtes E Prac k wurd ^ im Laufe eines Verfahrens gegen
einen Hausverwalter , das mit ' dem vorstehenden Palle in keinem
Susämm ^ ba ^ '*’' Q ^ vx ** " Tr r #
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Ein neues Wiener Pisehereigesetz
izzczts

Amt sfÜhrender Stad trat Honay  hat am Dienstag der wie—
Jj^ nuesregierung ein Gesetz über die Ausübung der Fischerei

in Wien vorgelegt/ 'Da die gegenwärtig ' geltenden fischerei «.
rechtlichen Vorschriften den heutigen Verhältnissen nicht
mehr entsprechen , wurde ein völlig neues modernes Gesetz aus—
gearbeitet , das auch den Wiederaufbau der durch die ICriogsor-
eigaisse arg geschädigten Fischzucht Vorsicht « Die Eischerei
isc in Wien auch ernahrungswirtschaftlich äußerst wichtig*
Die Wiener Eischwässor haben einen Umfang von AQCO Hektar*
Außerdem befinden sich 42 Kilometer der Donau im Wiener Ge *-
moindegebiet . Gegenwärtig wohnen in Wien rund 6000 Eisoher,
von denen mehr als die Hälfte das Ei sehrecht iia Wien ausüben,
Es sind dies zum größten Teil Angehörige der arbeitenden Be¬
völkerung , für die die * Fisoherei eine wertvolle zusätzliche
Nahtungsquclle bildet # Die Ausbeute betrug in normalen Jahren
rund 100 * 000 Kilo . Durch das Gesotz wird die Einführung eines
Eischereikatasters festgelogt , der die Grundlage für eine*
planmäßige Nutzung aller Wiener Eischwässor bildet . Daraus
wird üj . g Güte , der Ertrag und der Wert des Fischfanges er¬
sichtlich sein * Der Magistrat als Amt der Landesregierung
bildet die Eisch ^roiaufsichtsbchördc # Diese wird invernehm-
lieh mit den Fischereiberechtigtan die Eischwässor in Boviere
einteilen . Die Verpachtung der Reviere wird an die behördliche
Gon^umigung gebunden , wobei bei Verpachtung von Eigenrevioron
Beruf sfischer ., , Genossenschaften und Vereinen ein Vorzugs-
reent genießen . Diq Verpachtung wird öffentlich auogcachrio-
bcn . Als Interessenvertretung der Fischer wird ein eigener
Ausschuß eingesetzt , der aus .höchstens 7 Mitgliedern besteht
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und dom Puchtsp ^ rstfnlichkoit zukommt . Br wird auf die Lauer

von fünf Jahren nach den Grundsätzen des Vernäl t ni s walxlrcc - i b o s

gewählt * Wählbar sind nur solche Personen, ' die mit den Fische¬

re ivcrhältnissen in Wien vertraut sind * bum Li sehe , arg beroch—

ti " t ist nur , wer im Besitz einer Pi scher harte ist , die vom

i -a; ist rat ischon Bezirksamt ausgestellt wird . Zur Beratung d ^ r

Pi sehe r e i auf s i eilt sh e hör d o wird auf Yorschlag nes Fi scher eiaus-

schusscs ein Lende so uirat aui die Lauer von fünf Jahren be¬

stellt . Br besteht cus drei Mitgliedern , von dunen ein Mitglied

Beruf sf isolier so in muß.
Lurch dics - s Gesota wird Wien als erstes Bundesland ein

modernus Fiseheroirecht schaffon , das zwoiiollos als Beispiel

für die übrigen 3u . Jesländor gelten kann # Der Go &oxz entvur r

wurde mit allen Pachieroisin und irrh . rossicrron Körper so .a .ai. ton

durchbcsoro eben und hat deren volle Billigung befunden . I ) ic

Lando s r o ; pi urung beschloß einstimmig den Entwurf # Br wird in

Kürze dem Wiener Landtag zur Beschlußfassung
' erbreitet worein*

Die - Städtischen Vrlksbador in dieser Woche

Alle Städtischen Volksbädor , mit Ausnahme der jln Wien*

11 . . Gei selber Ystraße und Wien 15 . * Heini ehe .- aase . sind Bon¬

ner st ag * von 15 bis 19 TJhr , Freitag von 9 bis 19 Uhr # Sam «st a^

von 7 bis 13 Uhr und Sonntag von 7 bis 12 Uhr geöffnet.

Las Jörg ^ rbad und da « Floridsdorfer Bad sind Donnerstag

von 15 bis 15 Uhr , Freitag von 9 bis 19 Uhr , Samstag von 3 bis

19 Uhr und Sonntag von 7 bis 12 Uhr in Boa. rieh - Lfo Schwimm¬
halle des Jörgorbades Kann außer Montag täglich von 5 bis 19

Uhr Leulitzt werden.
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Außerkraftsetzung der alten Seifenkarten

Bas Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt:

, de ^ Bezirken 1 bis 26 verfallen am 30 . Juni die letz -*
teil noch gültigen Abschnitte der alten Seifenkarten und z :var.
T 2 der Seifenkarte S , E 4 der Seifenkarten M und N , y/ 4 der
Seifenkarten S , M und N sowie RS der Seifenkarte M , Bie Schluß¬
abrechnung durch den Einzelhandel erfolgt in der Zeit von 7 ,
bis 12 , Juli bei den zuständigen Verrechnungsstellen*

Ein Haus * für ” Jugend an Werk”

Bie Aktion 11 Jugend am Werk » , die sich bemüht , die jungen
Burschen und Mädchen ' zu erfassen und ihnen in der Zeit zu hel-
rea , die zwischen der Schulentlassung und dem Antritt eines
Arbeitsplatzes liegt , konnte ihr erstes Haus in Ottakring*
Liebhartsgasse 56 , eröffnen . In dem Gebäude , das schwer bom—
benbeschädigt war und mit Untersützung des Bauamtes in einen
ordentlichen Zustand gebracht werden konnte , wurde auch eine
Nähstube und eine Schusterwerkstä -tte eingerichtet * die nunmehr
den Jugendlichen eine Möglichkeit bieten , sich nutzbringend zu.
betätigen.

Aus Anlaß der Bräunung wurde heute nachmittag eine kleine
IWier ve 2 ans Lai oet,  c er Stadtrat Af ritsoh  und der Leiter der
Aktion * Gemeinderat Mistinger , beiwohnten,

\

Bas millionste - Quäkerpaket

Bio stillo , ununterbrochene Tätigkeit der zahlreichen
ausländischen Hilfsorganisationen ist für uns so selbstver¬
ständlich geworden * daß wir manchmal garnicht mehr daran den *.
kon * Wie
weist das

gewaltig jedoch der Umfang dieser Aktionen ist * be ~ -
millionste Lebensmittelpaket der amerikanischen

Quäker * das heute vormittag einer Brau für ihre beiden tubor-
kul 0 s ©kranken Rinder üb ergeben werden konnte.
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Aus diesem Anlaß wurde eine kleine Peier im Sachbeihil-
fenlager der Magistratsabteilung 12 veranstaltet , zu der Ver¬

treter der amerikanischen QuäkerOrganisation erschienen waren«
Der Leiter der Magistratsahteilung 12 , Obermagistrat Pr . Rieger
spr ^ Cxi den Amerikanern im Kamen des Wohlfalirt samtes den Lank
für ihre große Hilfe aus. t

Einführung des Reifenpasses in Wim
- =̂ s:

In Lurchführung einer Anordnung des Bundesninis t erw* a
für Handel und Wiederaufbau werden alle , Fahrzeughalter in Wien
aufgerufen , sich bei den in einer Kundmachung bekanntgegebenen
Schatzmeistern nach den Anfangsbuchstaben des Zunamens , bezw.
Firmennamens zur Überprüfung des Wertes der Bereifung und der
Ersatzreifen jedes Wagens vcn Montag , dem 3 . Juni , bis Freitag
von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr zu melden . Lie näheren
Bestimmungen sind aus der Kundmachung ersichtlich«

Es wird aufmerksam gemacht , daß der Reifenpaß ein Loku-
ment ist und Änderungen nur durch die Behörde vor/genommen wer¬
den können « Gerat ein Paß in Verlust , so muß dies sofort beim
Hauptwirtsc .aaitsamt , Abteilung III a , 7/ien I . , Wipplingerstraße
8 , gemeldet werden . Ebenso ist die polizeiliche Verlustanzeige
zu erstatten . Der Ersatz von Bereifungen hat in Zukunft so zu
erfolgen , d,aß sich der Antragsteller mit dem Reifenpaß zu sei¬
nem Reifenhändler begibt « Lieser überzeugt sich , ob . der zu er¬
setzende Reifen im Paß vermerkt war und trägt den Zustand der
Bereifung im Antragsformular ein « \



Ausstellungen in Wien

I . Bezirk

Albertina Hauptwerke der Graphik Mo,Di ? Do,Pr 10 - 14

Augustiner hast ei 6 vom . Spielkartenraeist er Mi
iJ

- U *-13 , 15 - 18
bis Rembrandt * Sa 10 - 13 Uhr

Englischer Leseranja Kunstgewerbliche Aus-
Karntnerstraße 53 Stellung*

10 - 18 Uhr

Erz 'bisohöfl . Palaie Bon - und Diözesamaus -eum . Bi *J>o » So 9- 1* ttt*
Rotenturmstraße 2

Galerie Welz  Rronius - Szyskömtz - Wicken - 9 - 17 ? Sa 9 - 13

Weihburggasse 9 bürg . Bilder und Graphik • So gesohl«

Rritz Cre . aer - Photos
nach Plastiken.

Kunsthistorisch .es Ägyptische Sammlung , An-
Museum tiken — Sammlung » Münz—
Maria Theresienplatz Sammlung.

Künstlerhaus
Karlsplatz 5

Kozart - Haus
Dongasse 8

Museum für Völker¬
kunde
Neue Hofburg
Heldenplatz

Erste große Österreichi-
s che Kunst aus s t ellung.

II o z ar t ^ Ge d e nk statte.

Kunstwerke der Azteken
aus Mexiko und der Mayas
aus Peru.

Nationalbibliothek Kostbarkeiten der österr.
Josef3platz 1 Nationalbibliothek.

Handschrift onsammlung
_l ! ^

*

Prunksaal Shakespeare —Ausstellung«

N .crtjurhistorisches Pilze der Heimat.
Museum
Maria Tharcaion Platz

10 - 13 Uhr

9- 19 Uiu * **

9 - 19 Uhr
Mo ge sc hl«

9 - 13
So 10 - 13
Mo gesehl*

tägl . ll Uhr
Rührung.

t -vgl . 11 Uhr
Rührung
9-J . > Uhr

>
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Ucue GaXnrie
Grünangergasac 1

Neues Hofburg
Michaelerolats

Neu os Hat haus
Lichicn £ clsgasse 2
Uistor * Museum

-Jtüi Wiener Künstler dar 10 - 12 * 30 Uhr
Jahrhundertwende * Peter 13 ’ 30 - 17 "
Altenberg - Richard C-orstl , So gcschl.

Ausstellung historischer Bo,So 10 - 13*1
Waffen und Musikinstrumente *
Urei Abteilungen der Wiener
Kunst u • kunsthistör . Sammlungen.

Neuerwerbungen der städt*
Sammlungen seit April 1945
Grillparzer - Zimmer,

Heues Rathaus Rdit B&n - Bilder aus
Büro Studtrat Matojka dem ' Frauen - KZ.
Stiege III/6

Staatl , vun .st ge werbe - österreichische Kunst vom
uusoum Ritt ei alt er bis zur G -ogcn *-
Weiökirchnerstraße 3 wart.

9 - 13 Uhr
Mo gcschl;

9- 16 Uhr

10 - 18
So 10 - 13 Uhr

Urania
Uraniastraße 1
Klubsaal

Wirtschaftsgenossen*
schatt bildender
Künstler
Qnernring 17

Die holländische Malerei
des 17 . Jahrhundorte •

Verkaufs ausstellang.

10 - 18 Uhr
(ab 6 . Juli 1947)

Uo - Ur 10 - 12
14 * 30 - 18

Sa 10 - 13
So 10 - 12

I II . Bez irk

Foyer des Wiener Konzert-
hauses
Lothringerstraße 20

Formen und Wege , Aus¬
gesuchte 'Wiener Malerei
und C-ranhik,

10 - 17 Uhr

VII . Bezirk
m+m .-m

Messepalast
Messeplatz 1

London - Bild einer Weltstadt . 9 - 20 Uhr

VIII ^ J l9£ irk

Kleine Galerie für
Schule und Keim
Heudeggergasse 3

Das Porträt des 17 , Jahr¬
hunderts ,

Museum für Volkskunde österreichische brachten
Laudongasse 19 in der Volkskunst und im

Bilde *

9- 7 Uhr
8a 9- 13 Uhr

Ui - Pr 9- 14
Sa,8o 9- 12
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IX « Bezir k

S c hube rt - Haus Schub ert - Kuceum.
Kußdorfer Straße 54

XIII , Bez irk

Schloß Schönbrunn Wagenburg.
Eingang Hietfcinger Hptstr.

Blatt 275

9- 15 Uhr
Sa 9- 16 Uhr
Ko re sohl*

9 - 16 Uhr



Pressespiegel vom 24 . /25 . Juni 1947

Wiener Zeitung , 24 . Juni

Preisregelung für Rind - , Kalb - und Schweinefleisch im
Großhandel y ' i 5
Wien -er Porzellanfabrik Augarten A . G . Einladung zur
21 # ordentlichen Hauptversammlung 6
Wiener Kurier » 24 * Juni
Leiter der Tauschstelle im Wiener Wohnungsamt verübt
Selbstmord . Ealsche Wohnungszuweisungsscheine im
Schleichhandel verkauft 1
Heue CARE- Pakete für vier Lollar . Inhalt besteht aus
10 Pfund Schweineschmalz oder 25 Pfund reinem Weizen»
mehl
Warum Österreichs Kohlenlage so schwierig ist
Alle Maßnahmen zur Marillenaufbringung getroffen
Thermalbad Vöslau wieder eröffnet
Kartoffelkäfer im Anmarsch aus Oberösterreich
Neunzig Prozent der Wiener Privatautos fahren mit
Schleichhandelsbenzin * Wie das mysteriöse " Vertei-
lungssystem’ 1 des russischen ORCP- Moropols funktioniert^
Wien erhielt weniger als 75 Prozent der angeforderten»
Mindestmengen . Benzinmangel paralysiert den Wiederaufbau
Las OROP- Monopol wurde Österreich von den Russen auf¬
gezwungen . Zu wenig Verteilerstellen in Wien . Russi¬
sche Einheiten beziehen Benzin aus öz + p ^ -ro -f chischen
Kontingenten . Der Schwarze Markt bl 'ünt 1 üh OEOP- Tank-
stellen wurde Benzin zu 10 S pro Liter angeboten
W eltpresse f Er ste

__Ausgäbe , 24 * Juni
Streik wegen schlechter Brotqualität ( Lille , Nordfrank *»
reich)
Ler freie Handel hat versagt ( Abordnung einer Favoriten .« !1
Frauenversammlung bei Stadtrat Honay)
Wien - Zentrum der neuen Musik » Paul Hindern ! th über d ^ p
Wiener Symphoniker >f
Weltpresse , Aben d - A us g abe > 24 » Juni
Wohnungsreferent verübt Selbstmord ^ e-gen Schiebungen,
Zusammenhänge mit einer Mordaffäre * Erklärungen des
Stadtrates Albrecht*
13 . 000 Kilogramm irischer Speck für alte Leute . HK
Ruineneinsturz auf dem Stalinplatz . Bei Enttrümmerungs¬
arbeiten - Ein Arbeiter schwer verletzt
Welt am Abend , 24 » Juni
Abgabenteilungsgesetz wird beraten.
Freie Preisbildung erfordert neue .Methoden * warum
waren die Kirschen so teuer?
Heuer wieder Pötzleinsdorfer Schloßspiele
Kongreß für Familie und ßevölkerung in Paris eröffnet ■

jjeuej „ Ös ter reich ^
2 5 . Juni

Luise Renner , die Gattin des BundesrräcM denten , feiert
Heute ihren 75 * Geburtstag ( Bild ) 1
Hin Erfolg der Beamtengewerksohaft i .Ab 1 , Juli Ver¬
dopplung der Teuerungszuschläge . 100 S monatlich für
alle vollbeschäftigten Bundesanges teilten - Haushalts-

m
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Zuschuß 9 Kinderzulage und Aushilfen für Aktive und
Pensionisten um 20 s erhöht
Individuelle Prüfung minderbelasteter Hochschüler*
An Stelle des generellen Ausschlusses vom

.
Studium*

Die Lebensmittelpreise vo .. 15 - Juni noch immer
. .

unbe¬
kannt . P ’ie Span : ' e zwischen dem rückwir %nd erhöhten
Einkaufspreis und dem neuen Verkaufspreis bleibt unge **
deckt . Milch von 50 auf 70 - Groschen pro Liter
Mysteriöser Selbstmord eines Beamten des Wohnungsamtes#
Gefälschte Einweisungsscheine tauchen auf - Zusammen¬
hänge mit der Mordaffäre lux . Zur RK
Basel hilft Liesing
fahrplanmäßiger Verkehr auf allen Autobuslinien der
KÖB
Arbeit er - Zeitung,  25 * Juni

Bürgermeisterwahl in Berlin
Spiegelgasse 21 , 4 . Stock , Tür 40 * - Las Grillparzer-
Zimmer eröffnet . Zur RK
Aufdeckung eines WohnungsSchwindels
Aufnahmeprüfungen und . Einschreibungen an den hauswirt¬
schaftlichen Prauenschulen der Stadt Wien . . RK

Wiener Tagesz eitu ng , 25 » J uni
Wien ' und die " medizinische Fakultät auf Rädern " .
Lehrmission nach Österreich
TWer war der Einweisungsschwindler ? Untersuchung gegen
den Wohnungsschwindler Julius Holübar
Las Kleine Volksbl att , 25 . Juni
Lr * Ernst Robetscheks Freie Wirtschaft oder Plan¬
wirtschaft?
Selbstmord eines Beamten des Wohnungsamtes ? Zur RK
Nächste 'Woche Einzelheiten der Aktion Holz für Kohle # HK
Baden feiert Beethoven
Ös terreic hische _ V olk s stimmej 25 . Jun i

Währungsreform durch Vermögensabgabe und Planwirtschaft
Nationalrat Fischer warnt vor abenteuerlichen Währungs—
plänen auf Kosten der kleinen Leute - 10 . 000 Personen
bei der großen Wiener Volkskundgebung beim . Engelmann.
Wir warnen ! Planlosigkeit , Unfähigkeit ? Korruption und
Sabotage . Weg mit den Schatten , das Volk , braucht Männer
Das Bild der Großkundgebung.
Statt Jugendschutz Kinderarbeit und Unternehmerschutz.
Massenkundgebung der Wiener Arbeiterjugend
"Las Volk wird siegen " Ler Maifilm der Kommunistischen-
Partei
Wieso Treibstoffüberschuß in Oberösterreich
Wohnungsschwindel mit gefälschten Einweisungsscheinen.
Selbstmord des Referenten der Wohnungstauschzentra,le.
Zur RK
Neues Hochspannungslaboratorium im Werden . Arsenal
Wir fragen warum ( wird Linie A nicht bis zur Engerth-
straße verlängert ? )
Die Schuhe für Wiener Kinder werden ausgegeben
Obst soll nicht billiger werden
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Österreichische Zeitung , 2 5 . Juni
Salz ** wichtiges Exportgut und inländische Mangelware.
Keine Hationserhöhungen zu erwarten 2
Verheimlichte VohnungsSchiebungen 2
Nachwuchs für Österreichs Textilindustrie . Ausstellung
in der sBundeslehr ~ und Versuchsanstalt für Textil¬
industrie , Ausstellung von Entwürfen für Stoffmuster,
In den Lehrwerkstätten . Die - Versuchsabteilung 3
Vi/

' eißgeback nur vorübergehend > 3
Die Aufnahmsprüfungen für die dreijährige - Hauswirt¬
schaftsschule .\ HK 3
Aus sowjetischen Betrieben in Österreich . Spitzenfilme
für die Erdölarbeiter , Festwoche des sowjetischen Films
in Zistersdorf ( 2 Bilder ) §
Ein junger Angestellter schreibt : In einem Erholungs¬
heim der Sowjetverwaltung 6
Las Groschenblatt , 23 . J uni
Falsche Einweisungsscheine , Angeblicher Selbstmord
eines Beamten des Wohnungsamtes . Zur RK 2
Morning News , 23 . Juni
Austrian tourist Office in London 1
The work of UNRRA in Austria , 768 . 773 tons of food , -
Assessing the need . Lösses very small

’

3
The Vienna Exhibition : Four conturies of Austrian art*
The Baroque phase .

v 3
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Für den Inhalt verantwortlich : Hans Ftiemer

26 . Juni 1947 Blatt 711

Bin Arne Karlsson - Park

Heute früh stattete pr . Arneus , der Leiter des Schwedi-
schen Hilfswerkes für Österreich , im Wiener Rathaus einen
kurssen Besuch ab , in dessen Verlauf ihm Bürgermeister Br . h . c.
Kö rn er di © Mitteilung machte , daß die Stadt Wien beabsichtigt
eine Parkanlage nach dem auf tragische Weise ums Loben gekom¬
menen Leiter der schwedischen Hilfsaktion in Wien , Arne Karlssou
zu benennen.

Hs handelt sich dabei um die Gartonanlage auf den GaHk*-
den des ehemaligen Bürgervorso rgungshausos Ecke Spitalgasse
und Währingcr Straße.

Auf diese Weise soll eine bleibende Erinnerung an den
Mann geschaffen werden , dessen unermüdlicher und umsichtiger
Tätigkeit zchntausendc Wiener Kinder die Erhaltung ihrer Ge¬
sundheit zu danken haben.

■
, i

)
. . . \ \ .

!
' ' > ■

Eine internationale rc -rkchrswissenschaft liehe Woche

In der Zeit vom 7 # bis 12 . Juli findet an der Hochschule
für Welthandel in Wien unter dem Ehrenschutz dos Bundesmini¬
sters für Verkehr ' eine " Internationale Verkehrswissenschaft-
licho Woche " statt . Pie Veranstaltung hat die Aufgabe , engere
Beziehungen zu den vorkchrswirteschaf tlichon toi  sen der Bundes¬
länder und des Auslandes horzusteilen.

Im Anschluß daran wird eine Studienreise veranstaltet,
die den Teilnehmern Gelegenheit geben wird , die in den
la » dschaftlieh schönsten Gebieten Österreichs gelegenen Kraft¬
quellen des Vorkohr cs konnzülernon.
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T? 21 Gütern aus der amerikanischen

und ' britischen Zone Deutschlands

ITach den in Österreich geltenden Recht sind Vermögens-
Übertragungen , die die nationalsozialistische Besetzungsnacht
im Dienste ihrer politischen Ziele durchgeführt oder zugelas¬
sen hat , nichtig . Daher sind Vermögen , die ihren rechtmäßigen
Eigentümern aus Gr linden entzogen worden sind , die mit der natio
nalsozialistischen Machtübernahme im Zusammenhang stehen , den
ncntmaßigen Eigentümern zurückzustellen . Die Durchführung"
dieser Rückstellung regeln die Rückstellungsgesetze , Diese
Rückstellungsgesetze sind im allgemeinen nur auf Vermögen an¬
wendbar , die sich in Österreich befinden , Ihre Anwendung auf
Vermögen , die aus Österreich ins Ausland verbracht worden sind,ist nur in den seltenen Bällen möglich , in denen sich die In¬
haber dieser verbrachten Vermögen in Österreich aufhalten und
daher der österreichischen duris -,diktion unterstehen.

Um das Unrecht , das unter der nationalsozialistischen
Herrschaft an österreichischen Bundesbürgern durch den wider¬
rechtlichen Entzug von Vermögen begangen worden ist , auch in
den - eitlen zu  beseitigen , in denen das entzogene Vermögen ins
deutsche Heien verbracht worden ist , wurde in Frankfurt a . Main
eine österreichische Rückführungs - Rommission errichtet , die
die Aufgabe hat , zwangsweise aus Österreich in die amerikani¬
sche Zone Deutschlands verbrachte Güter nach Österreich zurück-
Zufuhren . Auch für die britische Zone Deutschlands ist eine
ärmliche Einrichtung in Vorbereitung,

Österreichische Bundesbürger , die Eigentümer von Gütern
sind , die unter der nationalsozialistischen Herrschaft mit
Gewalt aus Österreich in die amerikanische oder britische Be¬
satzungszone Deutschlands verbracht worden sind , können ihre
Ansprüche auf diese Güter bei Ger österreichischen Rückfüh-
j. u . i0 s hommioSion in Frankfurt a , Main im Vege des Bundesmini—
stenums für Vermögens Sicherung und . V/irt Schaftsplanung geltend
machen . Die Geltendmachung erfolgt , indem die Unterlagen für
den Anspruch auf diese Güter dem Bundesministerium für Vermö-
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ge ns Sicherung und Wirtschaf tsplanung , Wien I . , Ballhausplatz 1,
Abteilung 14 , zu Händen des Dipl . ICfm * Br . Lang eingesendet
werden * Die Unterlagen bestehen in folgenden Angaben und Nach¬
weisen»

1 . ) einer genauen Aufstellung der Güter , die nach Deutsch¬
land verbracht worden sind . In dieser Aufstellung ist auch der
Ort des österreichischen Bundesgebietes , aus dem die Güter ver¬
bracht worden sind , der Zeitpunkt ihrer Verbringung , die Per¬
son , die die Verbringung durchgeführt hat , und die Umstande,
durch die das vorbrachte Gut seinem Eigentümer entzogen worden
ist ( gewaltsame Enteignung , Arisierung , Versteigerung , Zwangs—
Verkäufe , Raub , Plünderung ) anzugebon.

2 . ) in der genauen Angabe des Ortes , in den das Gut ver¬
bracht worden ist , des Ortes , in dem es derzeit lagert und des
derzeitigen Besitzers oder Verwalters des verbrachten Gutes,

3 « ) in ursprünglichen Dokumenten , welche die Verbringung
dos Gutes oder der Güter auf Befehl deutscher Behörden beweisen,
z,B * von Befehlen und Anordnungen dieser Behörden jjwenn solche
Dokumente fehlen , sind eidesstattliche Erklärungen von Pci & ncn
vorzulegen , die durch die diesbezüglichen Befehle und Anordnun¬
gen der deutschen Behörden betroffen worden sind ) .

4 # ) im Nachweis , daß das verbrachte Gut österreichisches
Eigentum ist ( Staatsbürgersohaftsnaehweis dos Eigentümers , Go—
scraftsvorträge im Balle eines Eigentumsüberganges ) •

5 « ) in der Erklärung , ob das verbrachte Gut schon vor
der Besetzung Österreichs durch Deutschland in Österreich war
oder bb es während der Besetzung Österreichs durch Deutschland
in Österreich erzeugt worden oder während
nach Österreich gebracht worden ist.

dieser Besetzung

6 .) in der Angebo des Wertes oder des geschätzten Wortes
des verbrachten Gutes oder der verbrachten Güter in Reichsmark-
Währung 1938*

7 # ) in der Anschrift der Person , an die die Güter in
Österreich zu transpor H . ot -cü . sind.

Diese Unterlagen sind in einer deutschen und in drei
englischen Ausf urtigungon h . uorsenden
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Bl 'G ' Hauslislcn ' für diu neuen Lcbonsmi11 o 1 karton

Bas L and eso rnährun gsamt Wien gibt bekannt:
Bio Hauslisten für die nächste Versorgungsperiodo sind

am Bienstag den 1 « Juli in der Hartensteile abzugeben«
In die Hauslisten dürfen nur solche Personen aufgenom-

men werden , die im Hause polizeilich gemeldet sind und sich
ständig liier aufhalten « Auf der Vorderseite der Liste sind
Jahr , Monat und Tag der Geburt der Wohnparteicn, . auf der Rück¬
seite Hamen und Adresse des Behcbungsbercehtigtcn anzugeben*

Bie Hausbevollmächtigten erhalten mit den Listen Kon-
trollkupons die aufzubewahren sind , da ohne Rückgabe dersel¬
ben keine Le Dunsmittelkarten ausgofolgt worden*

Gemlts o pfl änz c ho Br ni e Händler

Bio Magi stratsabtoilui
tenwosen , gibt am Samstag , de
bis 13 Uhr im städtischen Res
Straße 160 , die neunte Partie
Kraut , Kohl , Kohlrabi ) nur p:r

g 53 , Sicdlungs - und Kloingar-
m 2b c Juni , in der Zeit von 8
ervegarton Wien 2* , Vorgarten-

bemus op :L 1 änz eh on ( Spät gemüs o i
Bruroländler •gegen Vorlage und

Abstempelung der Eint ela id
Ernt eland - Evidenzkarte für
Packmaterial ist mitzubrin

gung besteht nicht«

“Auswciskarto für 1947 oder der
1347 aus * Spesen beitrag S 2 * - .

gen . Ein Rechtsanspruch auf Ausfol-

Bin Borderungon der Gewerkschaft der Gernelndeangest eilten

Heute tagte im
Grazer Bürgcrmeis11,rs
ohischon Städtobmides

Wiener Rathaus u ter dem Vorsitz des
.S^ eck der Personalaus schuß des österrei—

? ‘ Ci über die Porderungcn der Gewerk¬
schaft der Gemeind Lgenteilt in Ost rrcichs über eine Erhö¬
hung der Teuerungszulagen zu beraten*
den vom Präsidenten der Gewerkschaft,
bü ?igcr _ joister _Spei sc r b on tragt c , da •

Biese Porderungcn wur-

Stornicr,vertreten « Vize—
der Städtebund auch dies-
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ml dio von Bund in Aussicht gestellten Toiiorungszuschüsse
für die Bunde sänge st eilten , die in einer Haup taue schuß Sitzung
des Hationalratos am 4 . Juli d . J , genehmigt werden sollen,

analog zur Auszahlung bringe , Bach dieser Begehung werden

auch dio Pensionsparteion die CIouerungszulagon für die ICindor

in derselben Höhe erhalten , wie sic für die Kinder der Akti-

ven festgesetzt sind ( 20 Schilling ) . Die Teuerungszulage zum

Haushab tungsuschuß wird für Verheiratete zur Auszahlung gelan¬

gen , deren Besoldung sich nicht mehr nach den früheren Rochts-

vorschriftcn richtet*

Vizobbrgermois ter Speiser und Stadtrat Honay  berichteten
über eine Aussprache , die sie in Aufträge des Stadtobundes am

Mittwoch mit Pinanzminister Br « Zimmerman n hatten und in der

sie darauf aufmerksam machten , daß die Gemeinden , solange die

ilcurogelung der Abgab ent oilung nicht erfolgt ist , nicht in

eher Lago seien , aus eigenen Mitteln den notwendigen Mehrauf¬

wand für das Personal zu tragen.
Hach eingehender Aussprache , an der alle StädteVertre¬

ter teil nahm eil , wurde einhellig beschlossen , die Fordcr ^ imgcn
der Gewerkschaft der Ge rae ind c ang es teilten unter der Voraus¬

setzung zu genehmigen , daß die erforderlichen Mittel vom Bund

beigestellt werden.

Vom Jänner bis Mai 64 Millionen städtische -Steuereinnahmen

Moh r ortrag  von 1fhjg Mi llio nen . -

Mohre nsga ben  v
_
on lü ,J5 Millio ne n»

Im Stadtsenat gab Stadtrat Honapr einen Überblick über

die Steuereinnahmen der Gemeinde Wien in den ersten fünf Mo¬
naten dieses Jahres , Bis Entwicklung der Abgaben kann im all¬

gemeinen als erfreulich bezeichnet werden , da gegenüber dem

Voranschlag jine Mehr einnahr .x von rund 12,5 Millionen Schil¬

ling erzielt wurde , I : :i Budget für das Jahr 1947 wurde der Er¬

trag der städtischen Steuern und Abgaben in d ^ n ersten fünf
>

Monaten mit rund 52 Millionen Schilling berechn ^ t . j tatsächlich

wurden aber 64  Millionen Schilling eingenommen . Verhältnismäs¬

sig an stärksten war der Mchrortrag der Loh nsumnonst au e r , was
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vor allem auf die vom 1 . März an erfolgte Erhöhung von 1 * 50 auf

20 zurückzufuhren ist . Veranschlagt war ein Aufkommen von

5,033 . 300 Schilling » die Einnahme stieg jedoch auf rund 9 * 4

Millionen Schilling . An zweiter Stolle steht die Hehre innahmo

aus der Vorgnüg ungsstcu r . Einem erreebneten Aufkommen von

7 * 9 Millionen stellt eine Einnahme von 10 . 3 Millionen Schilling

gegenubor , wozu d ie ICinos nahezu 4 Mil lionen  S chil ling beige-

tragenJiek onj ^ Der Ertrag der Go tränk e st o ue r ist von 2 . 3 Millio¬

nen auf 3 . 6 . Millionen Schilling gestiegen . Eine bemerkenswertc
M^ hreinnalimc wurde an Vcr wal t ungs ab gaben  und Säumniszuschlägen
erzielt . Gegenüber der Voranschlagsziffer von genau einer

Million , betragt die wirkliche .Einnahme rund 2,2 Millionen

Schilling . Bor Ertrag ckr l n s cra tenab gab o stieg von 116,600

Schilling auf 733 # 100 Schilling , Auch die Binde steuer brachte

um rund 100,000 Schilling mehr als veranschlagt wurde , da be¬
reits 900 . 000 Schilling oingozahlt wurden , was einer Zahl von

genau 30 . 000 steuerpflichtigen Tieren entspricht . Die Zahl der
Hunde ist jedoch wc . it höher , weil Vachthundo in landwirtschuft-
lichcn Betrieben steuerfrei sind . Dadurch entfällt für viele

Hundobesitzer in den Wiener Randgemeinden die Bezahlung der

Hundesteuer . Der Ertrag cU . r Platzzinse wurde mit 600 . 000 Schil¬

ling richtig veranschlagt . Die beiden grundpfcilcr des Gemeinde-
haushaltcs , die Gewerbe  S teuer  und die Grundsteue r weisen leider
eine stagnierende Tendenz auf . So ist in den 5 Monaten dv ; r Er¬

trag der Grundsteuer nur um eine halbe Million gestiegen , da der

veranschlagten Einnahme von 23 Millionen Schilling ein tutsächli - -
?hcr Eingang von ; 23 * 5 Millionen Schilling ge ge nüberstoixt * 'Me ' Ein¬
nahmen aus der Geworb esteuo » - wurden für das * er .atii Vierteljahr

lehilliS
1 ^̂ 011011 vor£ 'nso *1^ a ^ Aufkommen betrug 12 * 9 Millionen

Es muss aber fcstgcstclit werden , daß dieser Mchrcinnahmo
von 12 . 5 Millionen , nicht weniger als 15 * 5 Millionen Mehrausga¬
ben in diesen fünf Monaten gegenüberstehen . Dies ist vor allem
in der Erhöhung aller Matcrialprcise , ruhrwcrksleistungen , der

Kivsorgolcistungen und unvorhergesehenen Ausgaben begründet * So
haben die noch nicht abgeschlossenen Wicderhcrstcllungsarbeiten
an der durch UnterWaschungen schwor beschädigten linken Ufermauor
des Wionflusscs zwischen Moritzgasse und Eallgassc bereits mehr
als eine Million Schilling verschlungen ! Diese Naturkatastrophe
wird der Gemeinde insgesamt 4 * 4 Millionen Schilling kosten!
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Bor Mehraufwand für die Beseitigung der grossen Sehneemongon

betrug 1 * 9 Millionen Schilling , Die Erhöhung der pflogogcldcr

und der Sachbeihilfen orforderte 580,000 Schilling , Bio Mo¬

sten der Erhaltung der städtischen Gebäude und der Wieder¬

herstellung der öffentlichen Gartenanlagen wurden bereits

mit je einer Million Schilling überschritten . Mehr als eine

halb Million Schilling ; wird als Mehrausgabe für die Erhal¬

tung der EiredhÖfo verzeichnet * Bio Instandsetzung von

Sport - und Spielplätzen erforderte cino Mehrausgabe von 165,000

Schilling , Eür die städtischen Büchereien wurden um 100,000

Schilling mehr Bücher angekauft als vorgesehen war , Bio Kran¬

kenanstalten haben den Voranschlag um rund 5 * 5 Millionen

Schilling überschritten , Bio Ausgaben für die städtischen

Erzichungshoimo und Kindertagesstätten stiegen um 528,000

Schilling , Ebenso ergaben sich für den Schulbetrieb Mehraus¬

gaben von rund 2 Millionen Schillinge Bor Ausbau der Märkte

und Schlachthöfc verursachte unvorhergesehene Ausgaben in

der Höhe von 1 * 9 MilIrenen Schilling * Schliesslich zeigen sieh

auf dom weiten Gebiet der städtischen Verwaltung ausnahmslos

beim Sachaufwand erhöhte Mohraus gaben , so daß die in den ersten
fünf Monaten erzielten st ?niedlichen Mehre innahmen nicht hin-

rolehtcn , um diese notwendigen Mehrausgaben zu bedecken.
Stadtrat Konay teilte noch mit daß die Gemeinde Wien

Juli an die 1euorimgsaus chüs so an ihre Angestellten undvom 1,
Arbeiter in derselben Höhe veie der Bund aus zahlen wird * Badursll

erwachsen der HohoitsVerwaltung für das Jahr 1947 Mohr—

jsus gaben von rund 50 Millionen Schilling , Da die in Beratung
stehende Abgab ent eil urig erst für cäas Jahr 1948 wirksam wird,
die Gemeinde Wien für diese neue unvorhergesehene Ausgabe
keine Bedeckung hat , wird cor Bund durch ausserordentliche Fi¬

nanzzuweisungen diesen '2 er so nalmc hi v:uf wand decken , Bios gilt
aber keineswegs für die Mehrausgaben , die den städtischen

Unternehmungen durch die Gewährung der Tcuorungszuschüsso an
ihre Beamten und Art wacnscn,
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Wiener Kunstsammlungen in Amsterdam

Nach Zürich und Brüssel werden die Wiener Kunstsamm¬
lungen nun auch im Amsterdam eine erlesene Auswahl von Meister¬
werken ausstellen . Bas Berühmte Amsterdamer Rijksmuseum wird zu
diesem Zwecke einen Teil seiner Räume zur Verfügung stellen . Die
Vertreter unserer Museen , die die Ausstellung gemeinsam mit dem
Direktor des Amsterdamer Institutes , Jcnkher Dr . Reell , einrich¬
ten werden , sind dieser Tage nach Brüssel gefahren , um nach Be¬
endigung der dortigen Ausstellung die Kunstwerke nach Amsterdam
zu geleiten . Die Eröffnung der Ausstellung in Holland wird vor¬
aussichtlich Anfang Juli stattfinden.

Die letzten Führungen in den Kunstsammlungen

Sonntag den 29 « Juni 1947 um 10 ’ 30 fjhr Führung durch
die Ausstellung ;; österreichische Kunst vom Mittelalter bis zur
Gegenwart ” im Museum für angewandte Kunst Stubenring 5,
Thema : Mittelalter , Leiter . Direktor lir . Karl Garzarolli.

Allgemeine Führung durch die ' ' Ausstellung ven Meister¬
werken der Gemäldegalerie ” in der Hofburg , Leiter : Dr . Ferdinand
Eckhardt . Die Sonntagsführungen in den staatlichen Kunstsammlun¬
gen finden damit ihren Abschluss , sie werden im Herbst wieder
aufgenommen werden.
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V. iencr  Zcitun r r  25 » Juiii

Schlafmittel eines leitenden Beamten des Wohnungsamtes
Baden feiert Beethoven
Wie ner Kurier , 25« Juni

Warum bekommt der Österreicher noch immer keine Glühlampen

zu kaufen ? Österreichische Fabriken werden zum Export nach oow-

MO
r

Ärädfr
Z

stif einem Monat in Wien gestohlen . Eine wohl-

Bank ^ afte ^ füfim Krieg beraubtes Safe . Wichtige Entscheidung
des Obersten Gerichtshofes
Gefälschte Wohnungszuweisung kostete oOOO Schilli g
Hormalv' rbrauchersätzc - für französische Heisende
aohiiler - Pe st spiel feiert Tag der UN
Senc Worte zu aktuellen Fragen : " Sind Amputierte Menschen

zweiter Klasse ? " Der Appell eines Kriegsversehrten . Ton Her-

bert Brandstädter

Wpl tpresse.  Ers te Ausgabe , 25 *Jpui

Brüssel ohne G-as und Licht ,
Einbrecher verursachten schwere Bauschaaen
Der Leiter der Tauschstelle des Wiener Wohnungsamtes
Wieder " Fahrten ins Blaue"
Ausgabe von Zündhölzern

Weltpresse,  Abend - Ausgabe » . 2 5 ._ Juni_

6000 Wiener gehen fischen . HK.
Weitere Verteuerung der Lebensmittel

Neues Österreich 26 . Juni

72,80 kg Erdäpfel für jeden Normalverbraucher . Einführung von

Erdäpfelmarken in den Gaststätten - Der Versorgungsplan des

Jed ^ Uef ^ eigeneUHolzknecht . 1000 Kilogramm Steinkohle
für vie r Raummeter geschlägertes Holz
Wohnungszuweisungen im " Schleich ” - 5000 S , Bisher ° nn
drei gefälschte Zuweisungsscheine entdeckt w - raen
Neues Eischereigesetz für Wien . BK.
Eine Zahnklinik für Naziopfer
Abermals ; die Kirschenpreise
A rbeit er ^ Zei tungJ2j6 *_jl3äiUL
Rote Kavallerie * ( Arbeiterradfahrer . )
Fischerei auf neuer Grundlage * HK*
Verdunkelte Gasthäuser
Obst , nicht Wein!
Die unbezahlte Mehrarbeit der Hauswarte
Für die Alten . ( Altersabzeichen . )

lag ^ eqtyrig , 26 t ,Jujii
Schluß mit der Menschenjagd in den Straßen Wiens ! ( Großkund-

gebung der österreichischen Frauenbewegung . ;

Das Kleine Vo lksblat1 1_,26 . r 4uni

4

Was ist wirklich mit den Kirschenpreisen los ? (Bundeshandslskam -
^

mer • )
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Die heutige JugendverSammlung des Gewerkschaft stunde s : < OeJB
1$ tot ^ Beteiligung entschieden ab!
Ärzte sehen die Not der Zeit
Einführung des Reifenpasses in Wien
Österreichs Zukunft als Stromexportland
Ablehnung durch die Angestellten - Ausschließungsgrund
Musik ins Volk!

österreichische Volksstimme.  2 6 . Juni _
Die große Kundgebung in der Engelmann - Arena , ( l Bild . )
Neuerliche Frauen ^ undgebungen gegen den Preiswucher
Ein plumper Ablenkungsversuch . ( Wohnungsamt . )
Tag der Vereinten Nationen
Familie wohnt im Hausflur . ( III . Ungargasse 54 . )
Auch heuer wenig Erdäpfel
Gewerkschaften arbeiten Programm gegen den Schleich - und Zwi-
schenhandesl aus
Österrei*

Naziprofessoren an der Hochschule für Welthandel
Marillenernte vom Großhandel aufgekauft . Sabotage der amtliche
Höchstpreise . ^  Zuteilungen auf Karten nicht zu erwarten
Freigrenze für Lohpfändungen erhöht
Modernes Pischereigesetz für Wien . RK.
Drittes Schlußkonzert des Konservatoriums der Stadt Wien.
Heinz Wolfgang

/ ' • '

I& s . ^ r ^ cji e nbl a. t t ^ ,._2 £ ^ .XUjLL
"Hilf Dir selbst ! " Beobachtungen einer ausländischen Journali¬
stin in Wien
Überraschender " Schuhsegen " für , Wien . Dunkle Wege einer Schuh¬
sendung aus der Tschschoslo akei

Die Furch e f 28 . Juni

Soziale Herkunft und Studium , Eine Erhebung an den Linzer
Mittelschulen ■ -
Berufsberatung ün Oberösterreich . Ihre Methoden und Erfahrun¬
gen . Von Otto Grabner , Vöcklabruck
Ruhm Wiener medizinischer Wissenschaft . Zu Professor Dr . Hans
Finsterers 70 . Geburtstag . Von Univ . - Prof . Dr . Wolfgang Denk
Wo steht unsere Caritas ? Von Dr . Robert Svoboda
öffentlicher Haushalt , Währung und Volkswirtschaft . Von Sek¬
tionschef i . R . Universitätsprofessor Dr . Richard Pfaundler 10

/

V
J1

V
J1

M
>

V
»

O
J

ro
V »

yj
i

v _
>4

f\ J
M

M
U

D
C

D
03

-
4

C
h

V
J1



Ratft aus - Korrespondenz
Herausgegeben vom Wiener Maglsliraf, Maglsfrefs -Direlriäon = Pressestelle

9-

Wien , l. f Neues Raihaus , 1 . Stock , Tür 80 / / Femsprecher -Nr . : B 40 -500 , Klappe 013 , 042 und 041

\ . .. '
Für den Inhalt verantwortlich : Hans Riemer

I

Blatt 718

Unbefugte ' Wass e re nt nähme ' wird bestraft

Bei den durch die prekäre Lage der Wiener VJasserver-

sorimg notwendig gewordenen Kontrollen wurde f estgestel . lt ,
daß aus Beuexhydranten Wasser entnommen wird , obwohl keine

schriftliche Bewilligung der Wasserwerke vorliegt . Ein solcher
}/ • , i

Vorgang ist Hinterziehung von Wassergebühren und wird nach den

Bestimmungen des Wiener Wasserversorgungsgesetzes bis zum Zehn-
fachen des Betrages bestraft , um den die Gebühr verkürzt wurde.

Die eigenmächtige Betätigung von Feuerhydranten unterliegt fer¬

ner einer Geldstrafe bis zu S 500, — oder einer entsprechenden
Arreststrafe♦ Außerdem wird der Pcuerhydrant sofort gesperrt,

I
wahrend die unrechtmäßig verwendet en Hydranten Schlüsse ! und An-

' Schlüsse abgenommen werden.

Zur - Einführung des Eeifenpasses in Wien

Zur Einführung eines Reifenpasses für das Land Wien
Iwird vom Hauptwirtschaltsamt Wien nitgeteilt;

Bio Vorführung der Kraftfahrzeuge zwecks Überprüfung .
Idurch die Schatzmeister beginnt am Montag > den 50 . Juni und
Iendet am Preitag , den 29 « August . Die Vorführung erfolgt nur

aii. Wochentagen und zwar Montag bis einschließlich Preitag in
Per Zeit zwischen 8 und 12 und 15 bis 16 Uhr * Die näheren Be¬

stimmungen sind in der Kundmachung des Wiener Magistrates , die

durch öffentlichen Anschlag vorlautbart wurde , ersichtlich.

■\
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Schwedische Trockenmilch

Für die 3 - 6 jährigen Kinder der Bezirke 9 , 13 » 14,
15 » 16 , 20,und der Orte Burkersdorf , Hadersdorf und Hauer - -

bach, - die an der Ausspeisung in der letzten Woche teilgenom-
nen haben » findet die Trockenmilchausgabe Montag , den 30,
Juni in den bekannten Ausgabestellen statt*

Verlust - einer - Amtslegitlmation

Der als Referent bei der Magistratsabteilung 52 einge¬
teilte Angestellte Leopold Munch , wohnhaft in Wien 3 # » Hint-
zerstraße 9/2 * hat die für ihn vom Wohnungsamt der Stadt V/ien

ausgestellte Legitimation Br , 562 , gültig bis 31 . August 1947»
verloren * Vor Mißbrauch dieses Dokumentes wird gewannt.

Die Gaslieferzeiten für morgen Samstag

Morgen Samstag wird Gas abgegeben von 5 . 30 bis 7 . 30 Uhr
von 11 bis 13 Uhr und von 18 bis 20 Uhr.

Aufruf von Seife und Waschmittel

Das Hau ptwirt schärft samt ruft im Einvernehmen mit dem
Landeswirtschaftsamt für Biederesterreich und das Burgenland
folgende Abschnitte der neuen Seifenkahten aufj

.

I 1 der Seifenkarte S zum Bezug von 1 Stück Toilette¬
seife » E 1 der Seifenkarten 11 und B zum Bezug von 1 Stück Ein¬
heitsseife , W 1 der Seifenkarten S , M und B zum Bezug von 1

Bormalpaket Waschpulver oder Ersatzwaschmittel * Die Ausgabe
erfolgt nach Maßgabe der Anlieferung.
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•Stand der Kind erlähmung in Wien

2u der bereits in der Presse erschienenen Meldung ühar
eine Häufung von Kinderlähmungsfällen teilt das Gesundheits¬
amt der Stadt Wien mit;

Seit Anfang des Jahres traten in ganz Wien 39  Kille
von rinderlähmung auf ; seit Anfang Juni 14 Palle , davon 8  in
21 * Bezirk * Diese Zahl entspricht ungefähr der erwarteten sai-
sonmaßigen Zunahme , ohne daß bisher eine epidemische Häufung
der Palle stattfand.

Bie Krankheitskeime werden von Mensch zu Mensch meist
direkt übertragen . Da jedoch auch völlig Gesunde diese leime
übertragen Lind die Ansteckung andererseits meist sogar nicht
zum Ausbruch einer Erkrankung führt , haben sich umfassende
opeirmaßnanmen noch nirgends bewahrt und sind daher nicht ver¬
anlaßt worden * Lediglich eine Schule im 21 * Bezirk wurde wegen
eines Doppclfalles vorübergehend geschlossen*

In diesem Zusammenhang wird daran erinnert , daß unge¬
wohnte und übermäßige körperliche Betätigung , Durchnassungen,
Sonnenbrand und dergleichen erfahrungsgemäß die Widerstands¬
kraft gegen die Zinderlähmung herabsetzt . Aus diesem Grunde er¬
scheint es ratsam , die Kinder und auch die Erwachsenen von
einem Übermaß bei Spiel und Sport abzuhalten*

Zur Dsslgau sgabe

händler
oder zu

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt?
Bei Ausgabe von Essig wird es dem. Lebe .nsmittelklein—
freigeste ,1t , den aufgerufenen Abschnitt abzutrennen
entwerten.
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Beo Reimer - Professor

. Der Künstlerische Leiter der Chorvor einigung " Jung Wien"

Lao Lehne r wurde vom Bu : despräsidonten mit dom Ute ! Professor

ausgc zeichnet.
Im Rahjiien der General Versammlung der Chorvoreinigung

"Jung Wien " überreichte I inisterialrat Br , Wisoko das Ernen-

nungsdekret mit den besten Wünschen des Bur .dosministers für
Unterricht , Br , Hurdes . Vorstand Alfred Spanner würdigte die
hohen Idihstlcrisehen und organisatorischen Verdienste Profes¬
sor Lehners und gab gleichzeitig einen Überblick der von der

Chorvereinigung " Jung Wien " geleisteten Arbeit.
In Zahlen ausgedrückt gibt der Tätigkeitsbericht genaue

Kenntnis von der Singbegeisterung dieses aufstrebenden jungen
Chores . Insgesamt waren in der vergangenen Konzertsaison 89

eigene Aufführungen , 53 Mitwirkungen , 22 Radiosendungen , in¬
ternationales Volksliedsingen in PötzleInsdorf , sowie ein re¬

präsentativer Ball Im Künstler haus zu verzeichnen , Biese große
Aufführungsziffer wurde mit 126 Proben erreicht « Außerhalb
Wiens gab der vollständige Chor in Linz zwei erfolgreiche Kon¬
zerte , Aus dem Kassenbericht ging hervor , daß um den Betrag
von 6000 Schilling Koten angeschafft , sowie 5000 Schilling an

bedürftige Studenten angewiesen wurden.
Am 10 . Juli fährt der gesamte Chor nach Bonawitz , Kap¬

fenberg und Leoben zu Arbeiterkonzerten,
Bio Chorvereinigung " Jung Wien " hat Bundeskanzler Br,

Pigl , Unterrichtsministor Br , Hurdes , Präsident des National-
rates Kunschak und Bürgermeister Br . h . c . Körner zu ihren Shron-
mi t gl i c d crn e mannt.
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Professor -Br . - Stransky - 70 - Jahre ’ -alt

Am 3 # Juli d . J . feiert die wissenschaftliche Öffent¬

lichkeit Österreichs und des Auslandes den 70 . Geburtstag

von Professor Br . Erv/in Stransky , dem berühmten Neurologen

und Psychiater der Wiener Universität.

Professor Stransky , der am 3 . Juli 1877 zu Wien gebo¬

ren und im Jahre 1900 zur  Doktor der gesamten Heilkunde der

Wiener Universität promoviert wurde , arbeitete schon als Stu*

dent auf nourologischein und Sinnesphysiologischem Gebiet . Er

war Schüler von Frankl - Hochwart und Obersteinor und wurde

später Schüler und schließlich Assistent boi Wagner ^- Jauregg.

Professor Stransky ist früh vielfach eigene wissen¬

schaftliche Woge gcgange 1

schaftlichen Arbeiten

icr-1- O ist die Zahl seiner v/issen-
i

stand dem Gesamtgebiet derderen Gog:
Psychiatrie , Neurologie s. fer . nesischon Psychiatric , der patholo-

gischen Neurohist ologie und vielen Grenzgebieten angehört•

Einige seiner Hauptarbeiten betroffen die Schizophrenie * hier

hat Professor Stransky wohl als erster schon in jungen Jahren,

lange vor Bleuler , die klinischen Hauptzüge der später Schizo¬

phrenie genannten Gruppe .von .Geistesarlounkun gen aufgezeit

und dargetan , daß man cs hier nicht mit einem primären Verblö—

dungs - , sondern mit einem eigenartigen seelischen Dissosia-

tionsprozossc zu tun habe . - Eine grüße Monographie betrifft

das Manisch - Depressive Irresein ^ auch hier wurden neue Gesichts*

punkte und Tatsachen aufgezeigt . - Die Amentia , das Halluzina¬

tionsproblem und das Problem der Ausnahmezustände , der Kriegs¬

psychosen und zahlreiche andere klinisch - psychiatrische Themen

bilden den Inhalt anderer Arbeiten . Eine monographische Arbeit

behandelt die Psychologie und Psychopathologie des Weibes * -

Der psychischen Hygiene wurden ein . Leitfaden und andere Arbei¬

ten gewidmet . - Die angewandte Psychopathologie ist im Wesen

eine Schöpfung Str .ar s '
g ; . ‘ s 9 der hier v orange schritten ist und

selbst wesentl i •■' bo Hinzolboiträge geleistet hat . — Themata der

Neurosen ! ehre und der P syckoüberepio wurden gleichfalls in ori¬

ginaler Form bearbeitet- Das psycho 1 ogische Grenzgebiet hat

ebenfalls Bearbeitungen mannigfacher Art erfahren ( Problem der



Blatt 27927 * Juni 194 -7 " ICul turdienst"

Autorität und Subordination ) religionspsychologische Probleme,
das Lügenproblem ; und vieles andere . - Aul neurologischem Ge¬
biete veröffentlichte er Arbeiten über die Histopathologie
der Neuritits sowie klinische Beiträge dazu , über die patho¬
logische Histologie der Hirnvenen über Coffeinismus , über

Narkolepsie und E^ udonarkolepsie und vieles andere * In den
letzten Jahren trug er speziell zur Lösung des Problems der

multiplen Sklerose bei , bei deren Therapie Stransky neue Wege
versucht.

Professor Stransky wurde 1903 Dozent für Psychiatrie und
Neurologie , erhielt 1915 den Titel eines außerordentlichen

Universitätsprofessors , 194 - 6 jenen eines ordentlichen Univer¬
sitäts - Professors . Er war jahrzehntelang Leiter eines Nerven-
ambulatoriums der Gebietskrankenkasse ; 1945 wurde er zum Lei¬
ter der städtischen Nervenheilanstalt Rosenhügel ernannt , deren
nach schweren Kriegszerstörungen erfolgter Wiederaufbau zum
großen Teil auch sein Work ist.

Die Llachtübernahme durch Hitler ' brachte auch Stransky
die Entrechtung aus " rassischen " Gründen und den Verlust aller
akademischen wie sonstigen Ämter nebst allen anderen Härten,
denen Personen seiner Herkunft ausgesetzt waren . Auch seine
Ehefrau , die bekannte KonzertSängerin Josefine Stransky mußte
5 V2 Jahre Berufsverbot hinneInnen * Im April 1945 begann dann
die schrittweise Reaktivierung und Wiedereinsetzung Professor

Stransky f s und heute feiert die Öffentlichkeit mit großer
Prcude den 70 . Geburtstag eines bedeutenden Gelehrten und öster -*
reichers.

Tanzabend Eva Kovar

Sonntag 7 den 29 » Juni , um 8 Uhr abends gibt die ungari¬
sche Tänzerin Eva Kovar in der Wiener Urania ein eigenes Pro¬

gramm mit modernen Tanzkompositionen nach Werken von : Bartök,
Prokofiew , Dcbussy , Richard Strauß u „ a , Dieses junge ursprüng¬
liche Tanztemparament berechtigt zu großen Hoffnungen * Anläß¬
lich des " Best des Tanzes " war sie neben den Meistern Harald
Kreuzberg und Rosalia Chladek zu sehen . Nunmehr wird auch einem

größeren Publikum Gelegenheit gegeben , diese eigenartige Tun-
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zerin im Rahmen einer Veranstaltung der Volksbildung kennen

zu lernen , Einführung und verbindende Worte spricht Prof , H*

Berger,

Das Konservatorium der Stadt Wien

beim Österreichischen Musikwettbewerb 1947 '*

Das Konservatorium der Stadt Wien hat bei dem Öster¬

reichischen Musikwettbewerb im Juni 1947 hervorragend abge¬
schnitten , Paul Badura - S koda aus der Klavierklasse Prof,

Viola Thern hat den ersten Klavierpreis davongetragen , die

ehemalige Gesangsschülerin des Konservatoriums und Schülerin
der musikdramatischen Sonderklasse Anna Bahr - Mildenburg , Frau

Gertraude Hojof , erwarb den ersten Gesangspreis , Aneidiennungs-

diplome wurden der Schülerin der Geigenklasse Prof , Otto Alt¬

mann , Fräulein Eva Hitzker , sowie dem Schüler der Violoncell-

klasse Prof , Wilhelm Winkler , Herrn Otto Bleeha , verliehen.

Außerdem errang der Leiter der Kindersingschule der Stadt Wien

und Lehrer für Musiktheorie am Konservatorium Franz Burkhart
den zweiten Kompositionspreis ( ein erster Preis wurde nicht

verliehen ) auf dem Gebiete der vokalen Kammermusik für seine

»Kantate " Eilendes Leben " ,
Diese Ergebnisse des Wettbewerbes sowie die erfolgrei¬

chen Vortragsabende sämtlicher Ausbiidüngsklassen haben die

Leistungsfähigkeit des Konservatoriums der Stadt Wien erwiesen

"Pie Mörder sind , unter uns"

Dieser erste deutsche ITachkriegsfilm , der schon in zwei

Sondervorführungen der Gesellschaft der Filmfreunde in Y/ien

zu sehen war und bei Publikum und Presse begeisterte Zustim¬

mung fand , kommt nun ab Iß , Juli in der Scala zur allgemeinen

Publikumspremiere * Damit wird dieses künstlerische Zeitdoku¬
ment von bleibendem wert , das die Rachkriegssituation Deutsch¬

lands schildert , jetzt auch der österreichische *^ . Öffentlichkeit

zugänglich gemacht , die diesen Film bereits mit Spannung er-
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warten darf.
Der Regisseur des Bilmes ist Wolfgang 3taudio . Rio

Hauptrollen werden durch Hildegard ]Cncf > Ernst Borchort und
Ernst stahl - Nachbaur verkörpert,

Werbung für österreichische Kultur in Skandinavien

Äu Verhandlungen ! die eine Werbung für österreichische
Kultur im Rahmen einer österreichischen Woche in Stockholm
bezwecken * an die sich noch Gastspiele in anderen skandinavi¬
schen Städten anschliexlen * ist der Wiener Schriftsteller*
Schauspieler und Regisseur Adolf Schütz , der seit 1939 in
Stockholm ansässig ist , in Wien eingetroffen . Geplant ist
ein Gastspiel der Wiener Staatsoper mit den philharmonischen
Orchester , ferner ein Gastspiel der Josef stacht mit dem " Schwie¬
rigen ” von Hugo von Hofmannsthal , eine repräsentative Kunst¬
ausstellung , Konzerte der Hofmusikkapelle unter Mitwirkung
der Wiener Sängerknaben , ein Tanzensemble Und das Auftreten
einzelner prominenter Schauspieler , Die Woche soll im Herbst
in Stockholm stattfinden.

Adolf Schütz , der durch eine Reihe von Stücken und Operet¬
te ^ “Axel an der Himmelstür " , " Fremdenverkehr " , " Saison in
Salzburg " , " Bebensfreude 11 , “ Diktatur der Frauen " , " Der große
Bluff " ) bis zum März des Jahres 1933 als Theaterverfasser in
Wien gespielt wurde , arbeitet gegenwärtig als Autor sehr in¬
tensiv in der schwedischen Filmproduktion und hat auch mit
österreichischen Filmkrcisen Fühlung genommen , um eine schwe¬
disch - österreichische Gerneinschaftsproduktion in die Wege zu
leiten . Es ist wahrscheinlich , daß Adolf Schütz auch mit neuen,
Theaterwerken in Wien wieder zu Wort kommen wird.
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jener Zeitung « 26 , Juni;

ferhaftung des Leiters der Volkshochschule Ottakring
jarteiredner sind Belastete
.00 . 000 kg Fische irn Netz ♦ ■HK
lerden Lebensversicherungen voll ausbezahlt?
iianer Kurier f 26 » Junij
'2,80 kg Kartoffeln für jeden Normalverbraucher . Großbunker
werden zur Einlagerung hergerichtet
iener Kind wegen Betteins in Urfahr aufgegriffen
ahnambulatorium für NazOpfer
iens Einwohnerschaft ist überaltert . Um 60 Prozent weniger
änner zwischen 20  und 30 Jahren als 1914

esse . Erste Ausgabe , 26 . Juni:
ebstühle im Schulgebäude . ( Staatslehr - und Versuchsanstalt für
ext Hindus trie)
17 Kilogramm Erdäpfel für jeden Verbraucher . Abgabe von Erd-
pfelgerichten ab nächster Woche markenpflichtig
eltpresse , Abendausgabe , 26 , Juni;
ien erwartet berühmte Gäste , Österreich im internationalen
jilturaustausch . Kommt Richard Tauber?
as Neueste ; “ Konsumenten als Preistreiber “ , Weiteres Steigen
er Kirschenpreise . Eine mißlungene Bewährungsprobe
eit am Abend , 26 . Juni;— | - ■■ - nrf *-|— —ifTrwrBTirnM̂i—iT î >■! naai

s fehlen “ nur “ 150 . 000 hl Wein . Spitzenweinbewertungskommission
ifciert 1945 nichts , 1946 wenig abgeführt und 1947 ? Heurige
einernte voraussichtlich sehr gut
ied er er Öffnung des Amalienbades erst , im Herbst
ine letzte Chance vor dem Winter , ( Unsere Kohlenlager voll-
omiflen leer,)
2s geht um die Jugend Gründung der Kar1 - Kraus - Gesell¬
ehaft
je Wirtschaftswocho , 26 , Juni;
tadtrat Franz Novy spricht über den Wiederaufbau Wiens
J

arbeitet der Milch - und Fettwirtschaftsverband . Wie oft
-rd das Wirtschaftsverbändegeeetz noch verlängert werden?
j
ae Wege zur Lösung eines aktuellen Problems , V/iederaufbauf inan

l3^ung in Bayern
iius Kaps - ein Achziger
^naesgesetzblatt für Wien * ( Abänderung der Termine zur Kündi-
H und Räumung von gemieteten Wohnungen und sonstigen Raum-
‘öbkeiten . ) 5

Verständnis für die Notlage der Lebensmittelhändlor 7
-Ös terreich , 27 . Juni;
"provisorische Losung “ im Preischaos : Pferdefleisch um

' Prozent teurer geworden . Endgültige Festsetzung der noch
^ständigen Detailpreise für Lebensmittel durch den Minister-
> Ribisel und Marillen 1
3 Zulagen für die Bundesbediensteten 1
Jerreioher können ihr Eigentum in Deutschland zurückbekoramenJSlC 1
J Belgiern gefällt die Wiener Hutmode nicht . Die österreichi-
,QeH Hutfabrikanten müssen vor allem Stumpen exportieren 3
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Arbeit er ~ Zö itun £ * 27 . J unis r

Die Teuerungszulagen für die städtischen Bediensteten . Einnah¬
men und Ausgaben der Gemeinde . Auch mehr Ausgaben . Dieselben
Teuerungszulagen wie für Bundesbedienstete . Die Forderungen der
Gemeindeangestellten ganz Österreichs . Wieviel beträgt die
Erhöhung für die BündesangestoIlten ? Die Pensionisten . Zur RIC 2
Schloß im Y/andel der Zeit . ( Schloß Cobenzl . ) 3
Ein Arne - Carlsson ~Park in Wien . RK 3
Wiener Tageszeitung.  27 . Juni:

1 1■■ — m— «MN— o—wmwwww»#»*

Stadtrat Rohrhofer - Kommerzialrat 2
Städtische Steuern : 64 Millionen . RK 2
Wir können wieder ins Blaue fahren . Mittwoch Start dos ersten
Überraschungszuges • 3
Wiener BauamtsIngenieur Franz Kostelecky , einer unserer
hervorragendsten Beizungstochnikor 3
Behebung der Brotkrise in Kärnten ? 3
Wiener Delegation beim Medizinerkongress in Amsterdam 3
Abteilung für Wohnungsanforderung ohne Parteienvorkehr . ( Bundes
Ministerium für soziale Verwaltung . ) 3
Das Kleine Volksblatt . 27 » Juni:
Präsident Locpold Kunschak : Wir dürfen mit unserem Parlament zu¬
frieden sein , (Rede dos Vizebürgerrauisters Weinborgor, ) 2
Vizebürgermeister Minister a . D . Lois Weinberger erkrankt 3
Zwischenbilanz im Y/iener Gomoindehaushalt . RK 4
An ihren Früchten sollt ihr sie erkennen . ( Heidelbeeren-
pflückerinnen auf dem Markt . Konsumentinnen überboten einan¬
der . - Salzburg ) 4

: Neues Wiener Fischoreigesetz . RK 4
Klimagrenzen um die Y/ienerstadt 5
Helft unsere Wälder retten ! ( Borkenkäfer ) 5
Weinberger : Kirschenrummol war nicht notwendig 5
Österreichische Volksstimmet 2J , Juni;
Die Grenze des Erträglichen * ( Arbeiterfamilien können die
Preise nicht mehr bezahlen . ) 1
Benachteiligung der Werkküchen . ( Betriebsküche Matzleinsdor-
fer Bahnhof . ) 2
Bio Frauenkundgebungen gegen den Preiswucher . Kontrollaus-
schüsse unter Mitwirkung der Frauen zugesagt 2
Teuerungszuschläge auch

^
für Gemeindeangestellte . RK 3

Gespräch mit der Standlerin . Für die Großhändler Ricscnge-
vdnno , für die Kleinhändler Sorgen

~
3

Keine Kaffeemittel 3
Schaumrollen für den Schleich . (Konditorei des illegalen Nazi
Georg Bauer , II . Untere Augartenstrasse 16 . ) 3
Obdachlose Familie erhält Y/ohnung # Ein Erfolg der ” Volksstimme’ 1 3
Österreichische Zeitung ^ 27 . Juni :
Von Jänner bis Mais 12,5 Millionen Mehreinnahmen an Gemeinde¬
steuern . RK 2
Günstige Aussichten für die Weinernte 2
Internationale verkehrswissenschaftliohe Woche in Wien 3
Jas Grillparzerzimraer im Historischen Museum des Wiener Rat¬
hauses . ( Bild ) 3
Preisrazzion - aber nur gegen die Kleinen 3
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Dem Fackelträger demokratischer Satire , Karl ~Kraus ~ GeSeil¬schaft gegründet c
Hochbetrieb in den Filmateliers der Wien - Film auf dem
Bosenhügel ^
Morning Newa r  27 , Juni :_
Lord Pakenham in Vienna , ( Bild ) iThe Monty tank passes the Russian tank ~ now a memoriftLm the Stalinplatz ( Bild ) ?Exhibition of London art - |
Die Wirts ch aft , 28 , Juni:
Ansturm auf das Gewerbe . 40 . 000 Gewerbeanmeldungen allein
Bnvl le t■ 8 ? lt  de * Befreiung . Aehnliche Ziffern in den anderen
4 ^ ia ^ ^ er Sn D

u
e u ? s » oheri & es  Andranges . Starker Anteil vonAusländern . Flurbereinigung ist notwendig , " Freie’ 1 und 11

Gewerbe stark gefragt . 12 . 000 wollen Fuhrwerk * Werden.Anders ist es im Handwerk , Die Nutzanwendung 1
Schaffen . Die Ziele und Auf-

Jjl ®h <3es Verbändes der Geistig Schaffenden , Sicherung wert-
vHkL + ? ? a Sken3 ? te f ' V/er e - ühört dazu ? Wirtschaft und Kultur 2
Iv>naTt £Vti 1 ° llU

n® 1S ? er Fr &xis - Eie Erfahrungen in der Tsohe-hoolowakei . Die Folgen einer verhängnisvollen Übereilung,Mangel der Produktion , " Sklavenhalter Staat " . Gelähmte Wirt-scnaxt r-r
nährnnof^ rf+ mm ®1 * Bi 5 verhängnisvoller Beschluss des Er-nahrungsdirektorlums . Der Handel wehrt sich . Die Gründe der
aÄ?

r
We

e
;it

alb S elt ?Vf ? ?-
VOn TJebel * Ver  wirklich

ifheU ^ M -F 16 ■ r ° uf 7 Erklärung der Handelskammer 5
fl-

er
THt! un g der Gewerbescheine . Bundesgesetz soll Ordnung in

iWli,te
C

tthfh ^ ^ ! n *vS !f5 d ^L f ^,l le  Handelskammerwahlen.
Ungültige BerechtigEinmalige Überprüfung . Zweifelhafte Fälle,

g ungen , Ausnahmen , Einverleihungsgebühr
ffrufa )

tG Reih (3nfol £G « ( Abschnitte der Lebensmittelkarte,
Höher geht * a nimmer . Der Arbeiterkammertag , ( Patscherkofel)
faohmn^ er

/M
S

+
e

-
ha J

'
!; ?? ,a nlcht Borne. (Schweizer Städtebau-

^fn
h

nvÜn +i^ i
Ü

t21 S? blldung auf Grund  des Mieterschutzgesetzesein ernstliches Hindernis für den Wiederaufbau . )Urlauberkalorien , ( Reisemarken für Urlauber)
Schweiz

1,

)
im <3G * ^ Kinder von  Wiener Gewerbetreibenden in der

dde Rr essefreiheit , Die Gemeinde Wien will " Die
'BeriohS - un^

ln
ir

n ' G ° me ^doratsreden zu berichtigen . Eine
tirtschaft ^ fhnt ab ’ W1 ° Si ° die SPOc * molnt - "Di

- io Pros 3 Q t Juni:

10

10

,i i ? der ^ fb ? u * Von  Stadtrat Erich Exei
nn-

M
 Tr SOh

Ti
Un H du £ Staat . Reform der österreichischen Vorwal-

S& « ; o£ ;hä2 ' * * *« *• ' • vo,,»;; 1
Jirschenkomödie überall
Landeigentum und Wiederaufbau

iienor
r

in
E

der
k

Eremde
V1 ° aor Zörst8rua 6' en * Bin  Brief an einen

itt® Kapitel "Wiederaufbau Wiens"Obel- Preisträger
_
Prof . Philipp lenard - 85 Jahrent mentale und österreichische Stromprobleme
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Wiener Bilderwoohe , 26 , J uni:

Leiter der Wiener Schwedenhilfe Arne Corlsson erschossen,
( 3 Bilder , darunter Bürgermeister Dr . Körner kondoliert der
Witwe, ) 2

Wr elt - Illustrierte vom 29 , Juni :
Grösstes Bauvorhaben der Gemeinde am Wienfluss . Arbeiten an
der Schadenssteile . ( Bild ) 5
Neuer Großtransformator an dap Simmeringer E- Werk geliefert)
Bild

“ '
5

— O — O — 0 — 0 *»0 **
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3599 wiedarhergesteilte Wo Imungen im Juni

Hach einem Bericht des y/iener Stadtbauamtes wurden im

Ilonat Juni 546 bisher unbenutzbare Wohnungen wiederherge-
stollt , die 1 . 600 Personen zugute kommen . Außerdem wurden
durch Hausreparaturen noch 2 . 853 Wohnungen in ihrem Bestände

gesichert * Daneben erfolgt auch die Adaptierung von drei

öffentlichen Gebäuden . Kit diesen Aufbauarbeiten waren ins¬

gesamt 1 . 990 Firmen beschäftigt.
Im abgolaufenen Monat gab es 2,797 Ansuchen um Instand¬

setzung von Häusern , von denen 2 . 772 unter und 25 Uber 30 . 00Q

Schilling Kostenaufwand lagen «.

Abitur ! ontciürurse an den Wiener städtischen Händelsakademien

anstalt , an der Heifeprüfungen abgohalton werden,
'

abgelegt
haben , innerhalb eines Jahres ein möglichst gründliches kom¬

merzielles Fachwissen zu vermitteln . Die Kurse sollen nament¬

lich auch Juristen und Technikern Gelegenheit bieten , die Or-

Auskünftc erteilen . die Sekretariate der städtischen Han—

12 , Tel . U 47 - 0 - 99 > und für Knaben , Wien 8 . , Harnerlingplatz

5 - 6 , Tel . A 21 - 2— 36,
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Pr eise - der - auf geruf enen Leb ensmitt eln

Pur die in dieser Woche aufgerufenen Lebensmitteln gel¬
ten folgende Preise:
Weizenmehl , licht
Weizengriess
Maismehl und Maisgries
Haferflocken , lose
Haferflocken,
Hüls enfrachte
HUI s e nf rüeht e
Tafelbutter
Teebutter
Schmalz
Prühstücksf1eis ch

11 , 1 Lose 12 onz ( 34 dkg)
Llutv/urstkonserven , offen

11 , Dose a 12 onz ( 34 dkg)
Pleischpaste
Pferdetleisehkonserven
Pischkonserven , 3 V4 onz
Fischkonserven , 13 onz
Pi schmarinaden
Normalkri st all zucker
Pe inkr ist all zucker
Kunsthonig
Zuekerv/arens St

Schokoladedrops
Schokolade , 1 onz
Essig , Bpritessig ( 3 tf)

Kräuteressig
Spezialessig

Prischkase , 10 fo
" 20 c/o
" 30 io
" 40 $6

Kochsalat
Salat ( Häuptel)

l!

Bummer ! salat
Karfiol
Erbsen
Kohl
Stengelspinnt
Heidelbeeren
Marillen A
Kohlrabi

Liter
ii

Stück
kg

Stück
kg

- . 76
- . 73
- . 51
1 . 40
2 . 12
- . 94
1 . 50
7 . 20
7 . 40
2 . 16
4 . —
1 . 30
2 * ——
- . 63
4 * —
3 . 60
- . 40
1 . 30
e . —
1 . 30
1 . 82
2 . 20
- . 20
- . 10
- . 15
- . 35
- . 39
- • 49
3 . 70
3 . 96
4 . 26
4 . 56
- . 50
— * 24 / — . 29
- . 40
- . 29/ - . 42
2 . 40
1,62
2 . 30
- . 62
3 * ——
5 . —
- . 37 bsw . 1 * 80

Uaslieferzeiten am Sonntag

Am Sonntag ?/ird Gas von 6 . 30 bis 8,30 Uhr , von 11 bis
13 Uhr und von 19 bis 21 Uhr abgegeben . Die G-aslieferzeiten
am Montag sind von 5 . 30 bis 7 . 30 Uhr , von 11 bis 13 Uhr und
18 bis 20 Uhr.
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Be zugs cheinf rei e Sommerschuhe

Bas Hauptwirtschuftsamt Wien gibt bekannt , daß Sommer-
schuhe mit Holzsohle b e z ugsc he in fre 1 sind . Sommerschuhe mit
Gummisohle sind bezugscheinpflichtig und zwar auf Bezugschein II,
Die Vorlage einer Lieferzusage ist nicht notwendig . Die Ausgabe
solcher Bezugscheine erfolgt durch die zuständige Kartenstelle
im Rahmen der nächsten Kontingente,

In letzter Zeit langen beim Hauptwirtschabtsamt Ansuchen
um Ausstellung von Bezugscheinen I ( Straßenschuhe } von Parteien
ein , die bei den Kartenstellen nicht erledigt werd :i konnten#
Bie zur Verfügung stehenden Kontingente werden nach dem Bevblke-
rungsscnlüssel aui die einzelnen Kartenstell . cn bezw . an den Ge«
werkschaftsbund überwiesen und sind bei den derzeit zur Verfü¬
gung stellenden Mengen direkte Ansuchen an das Hauptwirtschafts~
amt zwecklos.

Abgabe von Kochmehl

Bas Landescrnährnngsamt Wien gibt bekannt:
Bas für die kommende Woche auf die Brotkarte auf gerufene

Kochmehl ( 30 dkg ) ist Weizenmehl der Type 1350 . Dine andere
I. .ehlsorte darf auf die Brotkarte nicht ausgegeben werden.

Gembseausgäbeü c

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Auf Abschnitt 3 und 103 des Gemüsebezugsausweises er¬

halten alle Verbraucher ein halbes Kilogramm inländisches Gemü¬
se , Bin Anspruch auf eine bestimmte Borte besteht nicht . Die
Abschnitte 22 und 122 des Gomüsebezugsausweises werden nicht
mehr eingelost.
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16 Millionen Schilling für die Wiener Gemeindebauten

Nach den bei der Erstellung des Voranschlages der
Gemeinde Wien geltenden Materialpreison und Lohnen , wurde er¬
rechnet , dass für das Jahr 1947 ein Betrag von sehn Millionen
Schilling erforderlich sein werde -

» um bei vollen Einsatz der
verfügbaren Arbeitskräfte und dos zugowiesonon Baumaterials
einen feil der Kriegsschaden an den gerneindoeigenen Wohnhäusern
beheben zu können * Biese Berechnungen beruhten auf den Löhnen
und Preisen im Dezember 1946 * Die seither erfolgte Steigerung
der Materialpreise und die Erhöhung der Löhne haben dazu geführt#
dass die zehn Millionen bereits aufgebraucht sind # Um eine Un¬
terbrechung der 7/icderhörstoilungsarb 0 iten an den Grer; :oindcWohn¬
häusern zu vermeiden , hat Pinanzroforont Stadtrat Honay  weitere
sechs Millionen Schilling b.creitgosteilt , wobei festgestcl .lt
werden muss , dass aus den Rücklagen noch weitere Beträge ver¬
fügbar sind , sobald der Gemeinde die notwendigen Baustoffe zu-
geteilt werden # Stadtrat Ho nsy  hat heute , einer Abordnung von
Mietern kriogsb 0 schädigter Gomeindebeulten zugesagt , dass die
Gemeindeverwaltung alle verfügbaren finanziollen Reserven auf-
wonden werde , um mit grösster Beschleunigung den ausgi bombten
Pamilion der städtischen Wolnihäusor ihre Wohnungen wieder bereit «*
zustciJ . en * Es sei dies für die verantwortungsbewussten Gemeinde-
Verwalter kein Pinaaz pro blc ra * Entscheidend ist vielmehr , ob die
staatlichen Stellen der Gemeinde V/icn jen ^ Mengen von Baustoffen
zutoilen , auf die sie entsprechend den erlittenen kriegeschaden
Anspruch hat.

Durch die Kriegseinwirkungen wurden in Wien rund
110 * 000 Wohnungen zerstört oder beschädigt * Seit 1945 sind
14 . 492 zerstörte Wohnungen wiederhergosteilt und mehr als
33 * 000 gefährdete Wohnungen wieder bewohnbar gemacht worden*
Biocos rrgebnis ist unbefriedigend * Es kann nur durch c ; ino
vermehrte Zuweisung von Baustoffen verbessert worden.
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XUkifgro sehcni - Gutscheine auf der Strassenbahn

Der Kloingcl &mangol vorursacht bei dor Einhebung
des Fahrgeldes : .v£  den städtischen Verkehrsmitteln immer wieder

Schwierigkeiten * Die Direktion der Wiener Verkehrsbetriebe hat
sich deshalb entschlossen * Fünfgroschon - Gutscheine auszugobon.

Für die Einhebung des Fahrgeldes gelten von nun an
auf Grund der Genehmigung der Aufsichtsbehörde folgende Bestim¬

mungen;
Der Fahrgast hat das Fahrgeld abg ^ zählt bcreitzuhalten*

Der Schaffner ist nicht verpflichtet , Geldnöten zu wechseln*
Ein Fahrgast , dor das Fahrgeld nicht abgezählt bereit hält,
kann verhalten werden , den Wagen zu verlassen , darf Jedoch die
Fahrt fern tsetzen , wenn er als Bestgeld Fünfgroschon - Gutscheine
bis zu einem Höchstharr ; g von einem Schilling entgegennimmt*
Diese Gutscheine sind nur zum Losen von Fahrausweisen bei Schaff'
nern und Verkaufsstellen bis zu einem Zeitpunkt gültig , dor
noch verlauthart wird.

Die Schaffner werden aber im übrigen ohne rechtliche
Verpflichtung Restbeträge auch in gesetzlichen Zahlungsmitteln
wie bisher auszahlcn , solange dies ohne Schwierigkeiten mög¬
lich ist . Si ^ sind jedoch angewiesen , Hundurtschillingsohcino
nicht entgegenzunchmon*

Magazinfeuer auf dem Westbahnhof

Aus noch nicht feststellbaren Ursachen entstand heute
vormittag auf ungefähr 1500 Quadratmeter dm in Holz auspnführ-
ten Frachtenmagazins am ULstbaimhof mit zum feil cingelagortom
Frachtgut ein Brand * 9 in der Mähe des Magazins stehende , zum
Teil beladene Güterwaggons gerieten durch die strahlende Hitze
ebenfalls in Brand , konnten aber durch rasches , rechtzeitiges
Verschieben durch die . Feuerwehr und Balmangcstellte vor dor Ver¬
nichtung gerettet werden . Das Fousrwchrkomraando entsandte sofort
nach der Feuermeldung 3 Löschzüge , die mit 9 Schlauchleitungen
innerhalb einer Stunde den Brand löschen konnten » Über den ent¬
standenen Schaden ist noch nichts bekannt * Auf dem Braädplatz
waren ausser Branddirektor Holaubek , Stadtrat Afritpch , Bezirks-
Vorsteher Hajck  und von der franzosisehen EontroTlmiiünion Major
de la Pradc erschienen.
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Volksbildung - Wiener VolkshochsciiUlen

Urania ,
Mo . 30.

Bi . 1.

Mi . 2.

Do . 3*

Fr . 4.

Sa , 5.

So , 6.

I . t Uraniastraße 1
Filme : Der Schuß von der ICanzel ( 18 u , 20 ) GS

Die Gräfin Chabert ( 17 , 19 . 30 ) MS
Urania - Puppenspiele ( 14 . 30 ) MS
filme : Der Schuß ven der Kanzel ( 18 u , 20 ) GS
Stummfilns Das Kabinett des Dr . Caligari , Einleitende

Worte IKK . Koizar ( 19 ) MS
Filme : Der Schuß von der Kanzel ( 10 u . 20 ) G-S
Stummfilms Das Kabinett des Dr . Caligari . Einleitende

Worte E . K , Koizar ( 19 ) MS
Führung zur Urania Uhrenzentrales Die Uraniazeit ( 15)
Filmes Der Schuß von der Kanzel ( 18 u . 20 ) GS
Stummfilms Das Kabinett des Dr . Caligari « Einleitende

Worte KK Koizar ( 19 ) MS
Filmes Kampf dem Krebs , Schweizer Kulturfilm . Urauf-

Tiüirnng
'Tür" l> erreich . ( 18 u , 20 ) GS

Filmes Kampf dem Krebs ( 16,18,20 ) GS
Stummfilm ? Das Kabinett des Dr . Caligari , Einleitende

Worte K . H , Koizar ( 19 ) MS
Führung zur Urania Uhrenzentrales Die Uraniazeit ( 15)
Filmes Ein Blick in die Welt ( 10 ) MS

Kampf dem Krebs ( 18 u . 20 ) GS
Märchenfilms Rumpelstilzchen - Der Froschkönig ( 14,30 ) &S
Stummfilms Das Kabinett des Dr , Caligari , Einleitende

Worte K . H * Koizar ( 19 ) MS
Eröffnung der 1 , Ausstellung der Urania . ” Die hollän¬
dische Malerei dos 17 . Jahrhunderts 11 . Eröffnung durch
Stadtrat Dia Viktor Katejka ( 10 Uhr ) Klubsaal . ( Wieder¬
eröffnung des Klubsaales)
Führung 11 Uhr zur Urania Uhrcnzentrale : Die Uraniazeit*
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Volkabildungshaus Margareten , V . , Stöbergasse 11 - 15

Mo # 30 * . Films Der Florentinerhut ( 16 u . 18 u * .20)
Film : Der Florentinerhut ( 16,18 * 20)
Film : Der Florentinerhut ( 16,18,20)
Film : Der Florentinerhut ( 16,18,20)
Films Der grüne Salon ( 16)

Wir aus Kronstadt ( 18 u # 20 ) ErstaufFührung
Film : Der grüne Salon ( 16)

Wir aus Kronstadt ( 18 u . 20)

Film : Der grüne Salon ( 16)
Wir aus Kronstadt ( 18 u . 20)

Di # 1*

Mi # , 2*
Do * 3#

Pr * 4.

Sa * 5*

So . 6,

Volkshochsc h ule Alsergrund , IX * , Galileigasso 8

Sa * 5 . Schlußfest im Garten der Volkshochschule unter Mit - .
Wirkung des unter der Patronanz der Volkshochschule
gegründeten Wiener Kammerorchesters ( Dirigent Vinzenz
Hladky ) , des Volksliedvereines unter Leitung von Prof.
Hans Schemitsch , der Hausmusikgruppe der Volkshoch¬
schule unter Leitung von Kapellmeister Korda und der
Kunstklasse Prof . Kirchner ( 19 . 30 Uhr ) . Boi schlechtem
Wetter findet die Feier im Großen Sa &L statt,

Y/icnor Volkasternwarte ( ehern * KuffnerSternwarte ) 16 * , £ teinhof«
G G 1. 0an sternklaren Abenden Freitag , Samstag und

Sonntag von 21 bis etwa 22 * 30 Uhr geöffnet # An Abenden
mit Mondbeobachtung empfiehlt er sich seitgerecht zu
kommen . Heimweg zur Straßenbahnhaltestelle gemeinsam#

Volkshochschule Fav o riten , X . , Horzgasse 27

Sa . 5 . Feier aus Anlaß des ersten Jahrestages des Bestehens
verbunden mit einer kleinen Ausstellung von Werken
der Teilnehmer am Zeichen - und Malkurs für Erwachsene,
am Kinderzeichenkurs und an der Arbeitsgemeinschaft
der Modezeichnen - , Schnittzeichnen - und Nähkurse , die
gemeinsame Modelle ausstellen * . Die Festrede hält Ge¬
rne inderat Planck , Obmann der Gesellschaft der Bildungsj *-
froundo ( 16 Uhr)

Volksh o chs chulo Simmc ri ng , XI . , Gott schalkgas so 21

Di * 1 . Hauptversammlung ( 19 Uhr)

Vo1ksh q chschulc Wien - Wost , XXV . , Heinigasso 19

Fr . 4 # Mr . Hanish spricht in der Kursreihe " Die Welt von heute«
über " Amerika von heute " ( 19 Uhr ) mit Filmen und Licht¬
bildern.

Volkshoim Ottakring , XVI . , Budo Hartmann Platz 7

Mo # 30 # Direktor Dr . Otto Brechlcr * . Diskussionsabend ; " Sensa¬
tionslust . Gibt es Mittel , dieser Seuche zu begegnen ? *1
(18 . 30 Uhr)
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Sternwarte Volkshcim Ottakring , 15 * , Vogolweidplatz 15

an sternklaren Abenden im Juli an Fionstagnund Frei¬
tagen von 21 bis 22 . 30 Uhr geöffnet.

V olksbildung und Rundfunk

Fr . 4 . Fr . Wolf gang Speisers Gcschichtsunt erricht und Volles*
bildung 10 . 35 XJhr , Sender II

* Ravag - Loxikon

Sa . 5 « 19 . 05 Uhr , Sender II

Englische - und österreichische Volksbildung

Über dieses Thema halt K . R . Stadler (Fcpartment of

Adult Education TJniversity College , Uottingham ) am Fionstag,
dom 1 . Juli , um 18 Uhr einen -̂ iskussionsvortrag im Institut
für Wissenschaft und Kunst , Wien 7 . , MuseumstraFe 5.

Internationaler Husikwct tboworb in Gurf

Fas Konservatorium der Stadt Genf unter seinem Direk¬
tor H* Henri Gagnebi n veranstaltet auch heuer in der Seit vom
22 . September bis 5 . Oktober einen internationalen kusikv/utt-
bewarb . In diesem Jahr sind Preise für Gesang , Klavier , Vio¬
line , Klarinette und Trompete ausgeschrieben worden . F :! e be¬

deutendsten Künstler und Pädagogen Europas haben zugesagt , als
Juroren zu fungieren . Österreich ist wie im Vorjahre durch
die Professoren Fr . Paul Weingarten und Fr . Bernhard Paum-

gartner vertreten . Im übrigen füngieren nuim Künstler aus der
Schweiz , sechs aus Frankreich , drei aus Belgien , zv/cl aus
Deutschland und je ein Vertreter aucrEngland , Holland , Polen,
Russland , Tschechoslowakei , Ungarn und den Vereinigten Staaten
in der Jury . Farunter sind Namen von internationalem Klang*
wie Jaccucs Thib and . Ernest Ansermet , Robert Casado sus » Carlo

Zooohi und der berühmte französische Klarinettist Louis Cahuzacj
Der schweizerische Rundspruchdionst hat als seine Vertreter
die Herren Conrad Book ? Jean - karc Pcisc ?io , Fr . Hermann Sjencr - -

chan und PLOgor Vuataz delegiert.
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In Sekretariat dos Internationalen Musikwettbewerbes*
der wiechr unter den Präsidium des Direktors Gaghobin abgo-
haltcn wird , sind bereits zahlreiche

'
Anfragen t .us aller Y/olt

und auch schon eine Annan ! von Anmeldungen eilige laufen * sodass
su erwarten ist , dass die Beteiligung der musikalischen Jugend
allel Lander aaermnls ^ ine sehr starke sein wird « Amolduiigon
werden bis zmi  1 . August 194 '

/ cntgegcngcnoroizu;
In Wien erteilt das Sekretariat der

lür Musik alle Auskünfte üb er die Bedingungen
Ira übrigen sind Prospekte und alle Auskünfte
,9ekretariat dus Intornationalen l tusikwo11ben 7 -:
Consorvatoire de musique , erhältlich.

n.
St aat sakademi c

de s \ /Cttbewerbo

gratis durch das
rbuö , Genf,

Bruno - Granichstaed ten wir in Wien bograben

Die Stadt w
'ien hat dem im Jahre 1344 in New York vur - -

storbenen bekannten Wi . nci konnonistc .il Bruno Gr anichstaedtcn,
dessen Überführung nach 1 icn vor . kurse .m erfolgte , in y/ürdigung
seiner Vordionstu ein Grab auf den HietSinger kriedhof gewidmet
und dieses Grab gleichseitig in . ihre Obhut übernommen * Die Bei¬
setzung der Aschenume findet an Dhnstag , den 1 . Juli 1947 >
um 14 * 50 uhr nacwnittags auf den Biutsingur pr iudhof statt.



Pressespiegel vom 28 . /30 . Juni 1947

Wien e r Zeitung , 28,  Juni
Per stärkste Eindruckt Wiens Lebenskraft . Shakespeare - Ausstel¬
lung der Nationalbibliothek , 2117 mal Shakespeare . 656  Shakes¬
peare - Objekte , Von Sonnenthal zu Aslan 3
64 Millionen Schilling Steuereingänge . 12,5 Mill . S Mehrein¬nahmen . Wienzeile - Unterwaschung 4,4 Mill . S . Pie Finanzlage der
Gemeinden 3
Pilzlinge und Eierschwammerln . . , . 4
Schwarzenbergplatz 3 demontiert 5
Pie Wirtschaftspolizei beschlagnahmt 5
Wiener Kurier , 28.  Juni
Wiener Magistratsbeamter wegen Wohnungsschwindels verhaftet 1
Wohnungsnot

>
im Ruhrgebiet wird durch Mithilfe der Frauen be¬

hoben . Britisch — amerikanischer Plan sieht Wiederherstellung von
Wohnungen für eiEe Million Einwohner vor 2
Oflene Worte zu aktuellen Fragens Lassen wir der Not nicht ihren
Willen ! Uber Selbstbemithidung und Mangel an Initiative - Eine
Gardinenpredigt an die innere Haltung . Von Marianne Petermann,Eme gefährliche Stimme raunt uns zu . . . Was heute achtlos ver¬
trödelt wird , fehlt morgen , Vor der Zukunft verstecken ? 2
Wiener Schule wegen Kinderlähmung geschlossen . RK . 3
Österreichs Künstler stellen aus 6
Amerikanische Urlaubsreisende dürfen Wien nicht besuchen . Eint - h
Schränkung der Reiseerleichterungen durch das US — Außenministerium
Weltpresse,  E rste  Ausg abe , 28.  Juni
Erdölbohrungen im Prater . Bohrlöcher in der Rustenschacheralleeund in der Krieau
Berliner Bürgermeister " politisch unerwünscht"
Drei Todesopfer der Kinderlähmung in Wien , Zur RK.
Sänger hat alle Chancen . Um den Preis der Stadt Wien - Großeäalbblut - Steeplechase
Schwebende Wolken und lodernde Flammen . Per Blick in die Un¬endlichkeit des " Schuster - Himmels " . ( Theaterhorizont . )
feltpres s e , Abend - Ausgabe , 28 , Juni
roßfeueralarm auf dem Westbahnhof • Baracke und mehrere Waggonsn Flammen 00
hei weitere Feiertage?
46 Wohnungen im Juni wiederhergestellt

1
2
2

5

6

1
2
2

elA . am- Ahand , 28 . Ju ni
ichtlinien für die Bewertung der Sachbezüge ( für Zwecke des
teuerabzuges vom Arbeitslohn und für Zwecke der Sozialversiche-
tfig , Erlaß des Bundesministeriums für Finanzßn . )in interessantes Erkenntnis des Verfassungsgerichtshofes.

eichsleistungsges & z nur bei einem Notstand allgemeiner Natur,
iweisungr des Magistrates Wien als Amt der Landesregierung . )inner des neuen Ssterreich . Porträt eines Sozialistel ; PrUlu-
us Beut sch
eie Schüler - wenig Lehrer . Nächstes Jahr 17 . 000 Volksschüler
rj ~ noc h immer 60 Schulen dem Unterricht entzogenoüubung des Alpinen Rettungsdienstes

1
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Heues Österreich , 29 » J uni

5 - Groschen ~ Gutscheine auf der Straßenbahn . RK . 1
Kleine Passage in Meidling . Von Johannes Mario Simmel . ( Stadt-
Zahnstation Meidlinger Hauptstraße . ) 3
Bezugscheinfreie Sommerschuhe . RK . 4
Großbrand auf dem Westbahnhof . Bin Magazin und neun Waggon in
Flammen - 100 . 000 Schilling Sachschaden 2
Ein Liter Vollmilch 68  Groschen > • 4
Kirschen - Großhandelspreis - 10 S 4
1200 Siedlungsbauten bis 1948 . Die von Schweden gespendeten
Y/ibrobausteinmaschinen erzeugen die Ziegel 2
16 Millionen Schilling für den Wiederaufbau von Gemeindewohnun¬
gen . RK * 4
Erdölbohrungen im Prater 4
Arbeiter ^Zeitu ng,  2 9 . Juni
Heute Jugendweihe der Freier Schule - Kinderfreunde 1
Um die Lebenshaltung der Arbeiterschaft . Stabilisierung der
Preise - Steigerung der Produktion . Die Beschlüsse des Arbei-
terkammertages , 1
Die Arbeiterfischer 5
Der Wiener Gaskrieg 4
16 Millionen Schilling für Gemeindebauten * BK . 4
Französische Schülerpreisverteilung 4
Was kostet eine Erbse ? ( Erbsenstauden um 81 Groschen pro Kilo¬
gramm . ) 4
Sommerschuhe mit Holzsohle bezugscheinfroi * RK * 4
Ein Wohnungsschwindler . ( Hugo Kleinmann ,Angestellter des Ge¬
werbereferats wurde verhaftet . ) 4
Kein Wasser aus Feiuerhydranten nehmen RK . 4
T ageszeitung , 29 . Ju ni
Das Befinden des Vizebürgermeisters Weinberger 2
Kann ich ein

.
Zimmer haben ? Die Aussichten des heurigen Fremden¬

verkehrs in Österreich - Viel guter Wille auf allen Seiten und
große Pläne , aber noch größere Schwierigkeiten 6
I }iAS-J £l ^ Lne^ Vol )^ s blu1 ? f * . 29 . ,J uni
Warum ,f Freiwilliges Arbeitsjahr ” ? 3
Das Ei der Y/iener Verkehrsbetriebe 4Straßenbahn gibt Fünfgroschen - Gutscheine aus . RK . 5
Salzburger Wohnbaugesetz vor dem Verlassungsgerichtshof 8
Eine Schülerin gewinnt Ferien in Frankreich 8
Ein Programm katholischer Filmarbeit - 9
ö s t * rr ejjfihJLs .fihs . .Ji ml
Die neue Teuerungswelle . Preis für Schmalz auf das Vierfache
erhöht . Starke Preiserhöhungen für Fleisch , Wurst , Milch , But¬
ter und

^
Eier 1

Amerikanische Touristen dürfen nicht nach Wien 2
546 Wohnungen im Juni wiederhergestellt » RK . 3
Fünfgroschengutseheine der Straßenbahn . RK . 3
Drei Todesopfer der Kinderlähmung . Zur RK . 3
D : e ^ n Preise * Nur diese Woche noch Schmalz zu S 2 * 16 . Empfing

- - Neuerung von Milch , Butter und Eiern . Teures Obst 3



3

Kirschen und Fleisch 3
Schwankungen bei den Erdgaszufuhren • 3
Magistratsbeamter als Schwindler * ( Hugo Kleinmann . ) 3
Die "Planken ” » " Weißer Damenhut gegen Florentiner " und andere

Tauschangebote ♦(  riß Bild » ) 3
öster reichische Zeitung . 29 . Juni
Ein aufschlußreicher Monatsbericht * ( Wirtschaftsforschungsinsti¬

tut, ) 2
Der Sowjetstaat sorgt für die Kriegswaisen 4
bie Markt ]; reise sinken . ( Rußland, ) , 4
Noch sechs Millionen Schilling zur Renovierung der Gemeinde¬
häuser
Der Wohnungsbau im Juni . BK * 3
Wpit : Montag ) -3 ° - . - ‘IübI

.Weltrat für Lebensmittelversorgung geplant . Hebung des Le¬
bensstandards aller Voller
Erziehung zur Gemeinschaft , Von Universität sprofessor Dr . Dr,
Karl Wolff
Schaumrollen und Cremeschnitten für den Schleich , 3000 kg Mahl,
500 kg Butter , 5000 Stück Eier und 1000 kg Zucker dem hun¬
gernden Wien entzogen
Es wird akademische Bäckermeister geben * Vier - Semester - Lehr¬
gang an der Hochschule für Bodenkultur
Unangenehme Überraschung für Sonntagsausflügler . Stromstörungruft Völkerwanderung hervor
Schiffbautechnische Versuchsanstalt wird wieder aufgebaut . Ein
wichtiger Devisenfaktor der österreichischen Wirtschaft
Wiener Aufzugfabriken in Erwartung großer AufträgeWarum drängt die Jugend zur Bühne ? Schlechte Zeiten für Schau¬
spieler - Fähigkeit und Protektion entscheiden * Prüfungen unter
erschwerten Bedingungen . Eine objektive Betrachtung der Lage
"Kinderrettungswerk ft und "Kinderland " . Zwei Organisationen»die sich mit der Gesundheit unserer Kinder }befassen
Sprachen lernen bedeutet Völkerverständigung , Preisverteilungan die besten französischen Schüler Wiens
G-e wicht Zunahme — strafbar , ( In Lübeck werden Beamte des Er¬
na hrungsamt . s vor Amtsantritt gewogen und alle vier Wochen
einer Gewichtskontrolle unterzogen . )

1

3

3

3

3

4
4

3
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3
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6
iien er Montag . ZO . Ju ,np
"Kein . Krieg ! Aber wenn trotzdem, . , " '

( Bundesminister Dr . Alt
mann , KPO - Versammlung über die Energiewirtschaft . ) • ‘ 2
Ernst Fischer wollte mit Stalin sprechen 2"Fahrten ins Blaue " 2
l'ropenhitze in Ilion " - 2
(or nehme Sportgäste oder "Hau eahm in die Beiriedl " 8Sndlose Korruption im Wohnungsamt

'
3Übt es nur Feiglinge ? 3

Auslandsspiele sind keine Privatangelegenheiten . ( Fußballsport,lUslandsräisen . )

£gbla tt am Montag .» . . 30 . Jun,i

Wohnungsamt unter der Lupe . Rückdatierte Bescheide . Die " Aus-
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stattung M der Vierzehnjährigen

Hochbetrieb auf dem Hoslnhügel
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Die Bevolkerungs b ewo guag im Mai

Den Maibericht derülagiotratsabteilung für Statistik
, . . ptarlcosueer die ... evo , . :zo rungsoswogung m Wien zeigt ein/Ansteigen der

DuooohlieHungen • Gegenüber April 1947 , in welchem Monat 1 . 392
Üben eingegangen wurden f heirateten im Hai ' 2 * 143 Paare bei
e :

',nc ; r Cnsamtbovöiherung von 1,683 * 370 in Wien ansässiger Ivon-
schen . Auch die Geburteuzifaer weist eine kleine Stei -erung
auf # So harnen im Mai 1 * 939 Minder zur . /eit , das sind um. 87
mehr als in April 1947 # 27 Minder wurden tot geboren * Die
Sbuglingsst ' rbliohkeit betrug 38 Promille , die allgemeine
Sterblichkeit 13 Promille , des sind um 2 Promille weniger als
lei Yor . onat un .d um 4 weniger als im Mai des vergangenen Jah¬
res # Die Tod asursachen sind in der Pcihcnfolgo der Häufigkeit
in 336 hüllen Plebs , in 349 Pallen organlscheb .Horzhraif . iieiton,
Tuberkulose in 210 und Gehirnblutung oder Gehirnerweichung in
191 Pallen . Durch Selbstmord endeten 42 Menschenleben , während
in oinein Pall Mord als 1 ouesurSache angogebcn wIr d*

i ' ’

//eitere Po rt schritte der Schutt ab fuhr

Im Monat Juni war ein weiteres Ansteigen der Schuttub-
fuhr zu verzeichnen . Es wurden 49 . 78 .5 Kubikmeter Schutt ge¬
genüber 36 . 920 im Mai von den Strafen und Plätzen Wiens v/eg-
geräumt . Dazu kommt der Abtransport von 38 . 843 Kubikmeter Mist.
Pur die Abfuhr wurden im Tagesdurchschnitt 151 Lastautos , 20
Straßenbahnwagen und 26 Pf erd ofuhhwo rko und andere lahrzeuge
verwendet #

Im Juni sind auch 22 Hausruinen abgetragen worden , wah¬
rend 54 andere zum Abbruch vorbereitet sind#

i i
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Die Gaslief er seiten an 1 . Juli

Morgen , Dienstag , den 1 , Juli , wird Gas abgegeben von

5 Uhr 30 bis 13 Uhr und von 13 Uhr bis 20 Uhr -#

■Internationaler B§ la Bart6k *rWettbewerb für moderne Musik
. in Budapest*

Der ungarische Staat hat beschlossen , zur Wiederkehr des

Todestages des grossen ungarirchen Komponisten B6la Bartblc einen

Gedächtnisnusikwettbewerb abzuhalten * Es ist die Absicht des un¬

garischen Staates , diesen Wettbewerb harnentlich im Hinblick auf

jene Künstler zu veranstel ten , die ihre Kunst in den Bienst der

modernen Musik gestellt haben * Bor ungarische Staat hofft , auf

diese Weise am sinnsemässesten das Andenken des bedeutenden moder¬

nen Tonsetzers Bart6k zu ehren«

Unter den Pf 1 ir .htstüc 1: on d es Wetebowerbos , dt r für Pianl-

sten , Geiger und stroichouartette ausgeschrieben v/ird , befinden

sich ausser den Werken I >art6ks noch zahlreiche andere zeitgenös¬
sische Kompositionen , darunter T/o : . ko von Rebussy , Hindor .dth,
de Palla , ICodhly , Kilhaud , Prokofjov,Ravel , Schönberg , Schosta-

kowitsch , Strawinsky , Alban Borg , •Jhatschaturian und Sandor Voress«
Auch ein Kompositionspreis , der für ein noch nicht öffentlich

aufgeführtes und noch nicht gedrucktes Streichquartett vergeben
wird , ist vorgesehene Der erste preis für Pianisten , Geiger und

Komponisten beträgt je 10,000 Borint,d er zweite Preis je 500C
Forint , für Streichquartette der erste Preis 12 . 000 Forint , der

zweito Preis 6000 Forinte Beim Komponist e .uwcttbewerb garantiert
die Veranstaltung die Aufführung und Herausgabe der preisgekrönt-
ton Werke * Für die ersten Preisträger im Wettbewerb für 2 i ani st an f
Geiger und Streichquartette wird je ein selbständiges Konzert ver¬
anstaltet , ausserdem werden sic auch von ungarischen Rundfunk
für ein oder mehrere Gastspiele engagiert werden * Im Rahmen
des Galakonzertes , In dun die Preisträger Bart6krcrke vertragen
und auch das preisgekrönte Streichquartett aufgeführt wird , sol¬

len die preise zur Verteilung gelangen»
Bieser Wettbewerb stellt eine bedeutende kulturelle Mani¬

festation des neuen demokratischen ungarischen Staates dar , und
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leitet eine neue Ära in der ungarischen Kulturpolitik ein * hie
Durchführung dos Wettbewerbes wird unter der SchirrUierrs .chaft
des ungarischen Kultus - und Unterrichtsministeriums von der
staatlichen Musikhochschule Budapest durchgeführt * Die Veran¬
stalter , die bei dieser Gelegenheit wieder die weltbekannte
ungarische Gastfreundschaft unter beweis stellen wollen * hoffen
auf eine möglichst rege Beteiligung aus allen Ländern * Bemer¬
kenswert ist der Umstand , daß auch die Altersgrenze für dio
Teilnehmer sehr grosszügig mit dom 40 » Lebensjahr festgesetzt
wurde und eine untere Altersgrenze nicht besteht*

Genauere Auskünfte über die Wettbewerbsbedingungen erteilt
in Wien das Musikreferat des Amtes für Kultur und Volksbildung
im Bathaus*

• Die Gültigkeit der Schülerstrockenharten zum SchulSchluß

Schülerstreckenkart an für Berufsschüler zu S 1 * 40 und
der Pflichtscliüler zu S 4 ® —* mit der Juni - V/ertmarke gelten
bis Schulschluss * das ist Samstag , der 9 * Juli*

Schülerstreckenkartcii für Hochschüler zu ß 8 * — sind
nur mit einer Wertmarke für Juli gültig*

-0 — 0 - . Q - 0 — 0—

1
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Wiener Zeitung y 29.  Juni

Wohnungsbau kein Finanzproblem
Fünf - Groschen - Gutscheine auf der Straßenbahn
Bundesministerium für Volksernährung , Bundesministerium fürLand - und Forstwirtschaft , Kundmachung : Preisregelun/r fürFrischeier °

Wien er Kurier , 30 . Juni
Ehemalige Nazi lernen Demokratie,
heimes Döbling
brücTen^

er ^ eS "^ enS ^ ” VOn ® rc ^ber £ * Hochkonjunktur in Kellerein-
Heurige Marillenernte soll iund 10 Millionen kg betragenJener dritte Wiener ist Vereinsmitglied , Vom SparvereinDie Biene bis zum Klub " Gescheiterte Existenzen’ 1
Schreibpapierspende für Österreichs SchuljugendErdgasbohrungen im Brater bisher ergebnislos '

Ein Kurs des Volksbildungs-

Weltpresse , Erst e Ausg abe 30 , Juni
Wieder " Fahrten ins Blaue”
"Singende Engel " . Ein Sängcrknaben - Eilm der VindobonaDer Ariseur der Wohnung Breitners

JuniWel t am Abonri^
Muß Österreich

30
die Betreuung der DP allein übernehmen ? UNRRAstellt heute ihre

. Tätigkeit ein - Internat ionale Flüchtlin ^ s-
480

a
ooo

a
«v°

n h
f, ih r Arböit noc ^ nicht  auf genommen - Rund400 . 000 " Versetzte Personen ” in Österreichtextil - Notprogramm in Sicht

10 . 000 Stück Knorr - Würfel

fel ^ ib -ter rejch.  1 . Juli
Die Steuernovelle im Ausschuß beschlossen : 30 prozentige Er¬mäßigung der Lohnsteuer für kleine Einkommen . Der Aufbeu-
2000 ' 3

°
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Ättet dertaU8end Bade Säste « * 51 ünfäl-
Schwere Ernteschäden durch die TrockenheitVorsicht mit Konserven
214 -3 Eheschließungen und 1 Mord - Zur RK.

er - Z eitung, __ 1 , J ul i

= troR
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A 1 ,
d *i 19 Uhr “ Im Alten  Hathaus , X . Wipplinger-

melst '
r- I

t :Und ° fUr » -« Adler . Es sprechen : Viz ^bür-g ^ rmeister Paul Speiser una Nr . Ctto LeichterJugendweihe 1947 ,
u

Shakespeare in WienDer Stier ohne "Hinteres”
Eine Straßenbahnstörung in Döbling
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T ageszeitung , 1 . Juli

Jugendweihe,, , ( im Deutschen Volkstheater,)Mehr Wiegen - weniger Särge
Wiener Neustadt - das arbeitende Land , Kupferdächer fürWiens Glanzbuiten . Im " Alpenstadion"
Wien wird schuttfrei . RE.
Das Kleine Vo lksb la tt , l . J uli
Das

.
Befinden des Vizebürgermeisters Weinberger

Veränderte Situation in der Straßenbahn . )Ein Wiener Madchentraum geht in Erfüllung . Helga fährt sechsWochen nach Paris . Prüfungsfrage t "Ihre Zukunftspläne ? " Siemochte Journal ic -: vrl . J ^
Kündigung österreichischer Angestellter in TJSA- Diensten

' RK^
UUrientenkUrSe an dön Wiener  städtischen Handelsakademien.BK.

Österreichische Volksstim me ?
Wer diktiert die Preise?

1 . Juli
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4 ® 8" " * indoaagesfellten

Was geschieht mit der heurigen Marillenernte?Seit sechs Monaten weniger Kalorien in der SteiermarkEine halbe Million Wiener baden
Unerschwingliche Obst — und GemüsepreiseErhöhte Ehefreudigkeit ? RE.
Teuerungszulagen der Bundes - und Gerneindeangesteilten
Ugjerre i chisch e Zeitun g , l , Juli

IJu/foWonnhl " der M° natslohn  eines Polizeibeamtenhur 400 . 00C Kilogramm . Marillen für Wien . Ges untern ^ n ~>+osterreich fast 5 Millionen Kilogramm .
terit ® ln 0i3t ~

Heuer nie 1550 Kalorien
Die Preisschere
Die Wiener sind heiratslustig « EK.
Wieder " Pahrten ins Blaue"

Hausruinen verschwinden . HK.Scnleichhandei m BerufsausÜbung wird strenger hpqtnnft
6in

}Z : ZT ? ä ! lZr
ebea  ^ &  im

Morning .News ^ Julv , 1
Austria to share in three - nation electricitv
ve ? einsfaal .
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“ “ ° rohestra  assembled in the Musik-

champ ^ one
1560^ 11 * * ' ÄU9tria ' s one - anned tennis-

Äälinger Nachrichten . 28 . Juni
Typhusgefahr wieder im Bezirk
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